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Statistlsches Bunde samt
vrrlB-RO1/4O

V,triesbaden, im Juni 1958

Vorbeure rkung

zvr d.eutschen Üb ersetzung der
International Standard Classification of 0ccuoaticns

Naehdem der dreistellige Schlüsse1 züT Ihternational- Standzrrd
Classification of Occupations auf der 9, fnternationalen Konfevefiz
der Arbeltsstatistiker abschließend behandelt worden war, hat das

Internatlonale Arbeitsamt diese Systematlk im Juni 1957 als Doku-
ment I,SCO/57/I 1n englischer Sprache herausgegeben.

Auf Grund dieses Dokuments hat d.as Statistische Bundesamt
eine übertragung in die deutsche Sprache veranlaßt und hierrrit dj.e

Zentralstell-e zur Erforschung und Förderung der Berufserziehung,
Bonn, beauftragt, bei der diese Arbeit unter leitung von Dr. Frj"tz
M o 11 e durchgefijhrt wurde.

Die übersetzung wurde im Hauptreferat 'rErwerbslebenrr der Ab-
teilung'rBevölkerungs- und Kulturstatistik'r des Statistischen Bun-
desamts durchgesehen und redigiert. Dabei konnten noch nicht a1-Le

während. der iibersetzungsarbeit aufgetretenen Zweifel-sfragen gelrlä"::i
werden. Diese müssen teilwelse noch eingeliender geprii-ft r,verden,

teilweise sind zu. ihrer K]ärung noch Rückfragen beim Internati-onalen
Arbeitsamt in Genf erforderlich.

tr'ür die Bezeichnungen der berufssystematischen Einheiten des

Originals wurden folgende Begriffe verwend'et:

Stel]en in
der Signatur

Bezeichnung der Einheit in
englischer deutscher

SPrache

t\taj or Group Beruf sbere ich
I\[inor Group Berufsfamille
Unit Beruf sgattu.ng

1

I

1

Diese Form der sprachlichen Übertragung wurde gelvählt, um die
Gllederungsbezeichnungen d.er ISCO von denjenigen der deutschen
Systematlk der Rerufe (Berufsabteilung, Berufsgruppe, Berufsord'-
nung, Beruf) zweifelsfrei zu unterscheiden. Ebenso vrie bei der
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deutschen Einteilung wurden diese Bezeichnungen aus Gründen der
formalen Einheitlichkeit des Aufbaues auch ftir die Einheiten ver-
wendet, ln denen die Erwerbspersonen mit unbestimntem oder nicht be-
stimnbaren Beruf erfaßt wcrden. Dagegen erscheinen die Wehrberufe
in der ISCO abwelchend vom deutschen Gebrauch nlcht lnnerhalb die'
ses Gl-ieCerungssystems, sondern al-s Anirang.

Dig E11äuterungen zu den einzelnen Berufsgattungen sind im
allgemeinen durch eine liste der Berufe ergänzt, clie der betreffen-
d,en dreistelligen Einheit zugehören. Diese hler aufgelisteten Be-
rufe sind in einer fi.infstelligen Ausgabe d.er ISCO, d j-e zunächst
nur in vorläufiger !'orm als Dokument ISCO/57 /II in englischer
Sprache vorliegt, näher erläutert. Die aufgelisteten Benennungen
wurden unter Benutzung dieser Erl-äuterungen und in Anlehnung an den
deutschen berufskundlichen bzw . berufssysternaiischen Sprachgebrauch
in die deutsche Sprache übertragell. Da die einzelnen ?ositlonen
der ISCO Beschreibungen von Arbeitsverrichtungen oder Tätigkeits-
komplexen enthalten, dle ztm Teil in Deutschland in der beschriebe-
nen Ausprägung, Spe zialislerung oder Kor,rbination al-s abgrenzbe.re
Erwerbstätigkeit nicht vorkonmen, möge es nicht befremden, wenn d-ie

Libersetzung trotz des grundsS.tzlichen Benühens um eine fachgerechte
Ausdrucksweise verschiedentllch ungeläufige Berufsbenennungen ver-
wendet od.er nur Verrichtun5len angi-bt. L,liturter erschien es zum Ver-
ständnis d.es Textes notlvendig, eine erläuie::nde Anmerkung zv ge-
ben.

Die 1,isten bei den einzelnen Berufsgattungen enden meist rnit
einem Sammelposten rrSonstige",. Da dessen Bedeutung oft schwcr ver-
ständlich ist, wurde versucht, diese Bezeichnung, so vreit wie mö8-

lich, durch Beispiele aus cler vorlbl.ufigen fünfstelligen Ausgabe

der .SC0 zu komnentieren.
Obwohl die fünfstellige Gliederung nicht für die Zv'tecke des

internationalen statistischen \,rergleichs gedacht ist, b1l-den die
in dieser Ausgabe enthaltenen Einzelbesch::eibungen von Tätigkeiten
eine wertvolle berufskundliche Unterlage für eine genaue Abgren-
zung Ces Inhalts der berufssystematischen Elnheiten 1n der drei-
stelligen Gliederung. Das Statistische Bni;desarnt hat daher eine
tibertragung auch des Dot<unen"5s ISCO/57/f I eingeleltet' Diese kann

in dem einen oder: ancleren tr'a-l I nach Korrel<turen des Bil-des einer
beruflichen Abgyenzvflg oder systematjschen Einordnütr8r das sich
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nach clem gegenwärtigen Standc der übersetzung ergibt. zuv Erwä-
gung stellen.

Um den Interessenten d.er ISCO die deutsche libersctzung mög-
lichst schneJl zugänglich zu machen, wird diese zunächst in dcr
gegenwä.rtigen f,'orm unter Vorbehalt von Ergänzungen und Berichti-
gungen vorgelegt.

Die gegenwä-rtige Ausfertigung ist deshalb so an{'Ie}egt, daß

die Blätter einzeln gegen berlchtigte Stücke ausgcvvechselt werden
können. Der bisher bestehende tlberbl-1ck über die einschlägigen
Arbeiten Iäßt jedoch kaum Anderungen erlvarten, di-e dcn Gebrauch
der vorllegenden Fassung nennenswert beelnflussen }tönnten.

Im Auftrag:

%'4,
6r. Sperling
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I. EINPIJHRTJNG ' )

Dle Gliecleru.ng der Internationalen Berufss.r/stematik (Inter-.
national StanCard öt."sification of Occupa-uionsl abgekij.rzlt ISC0)
rryurd.e mit de.,r tr,[i-LgIieds]-änciern clcr Inte::nat j.onalcn Arbeitsorgani-
sa-uion (-'Irr.Lernat:on-ales A::beitsamt, Genf ) im laufe cler Bearbei-
tung mehrmals erör:tertr so claß er in seiner jetzigen Form, di9 v9n
der"9, Inter.nationalen Konferenz cier Arbeitsstatlstiker lm llai 1957
roeschlossen woi'den ist, nilr daiil abgeändert liierden soll, v'/enn eine
&usrcicheride E.,:fahru-ngsgrundlagc iies gerechtfer l;igt erscheinen
läßt.

Demgegenüber lionnten r11e Er.l äu.terungen z,L-L den einzel-nen be-
lrfss;rstämätischen Ein-irciten den betelilgten Ländern nicht mehr
rechtäeit-Lg vor dieser: Konferenz in En'.,tvurf zur Überprüfung unter-
b::c:Ltet u;e::d en"

lii/äj.hrend al-so C.iese Ei:läuteru.ngen noch keine
sung erlangi haben. mögen die ts ez'eLcLtnungen und
verächj-eCenen berufssystematischen Einhciten als
sehe;, werden.

Die rrorliegende Fassung der ISCO kann so bis zur Veröffent-
lichung in enagüttiger Form als Arbeitsgrundlage dienen.

triner der 1,eltgedankcn der ISCO ist, daß die Definitlon einer
"Beschäftigungr (eiies Berl:-fs) fü-r, internationale Zwecke durch eine
Beschreibuäg äer,'hauptsächlichen Verrichtungerl so _bestimmt werden
rnuß, C:r,ß siä dem VIesänskern dieser Bescir.ä--itigung der I'iehrzainl- der
Läinäer eritspricht. lls leu-clrtet eln, da,ß eine für internationale Ver-
,3tui-"t.r-,r,rrecLe al-s systematische Posi bj-on h.e::ausgestellte llerufstä.-
Iiilkei'c nich u iitner" genau mit d.e: entsprechencleri Beruf sart in einer
nabionalen Ber:uf ss.vsf ematik übere j nstiirln'le n ]iann, ,Yoi all-em deslialb
i:1cfrt, weil d1e Kombination der verschlederncn Aufgaben, d19 in einem
Beruf nög1ich sind, si.ch aus dei' jelvgiligcn naticnalen Tradition
tler Beru,,isenliligklüng sor,yle Cen Stand.e der jnCuistriellen Fertigung
ergeben.

Die IJ::1är:.terlr-n8en zu clen be::ufssy.; be11 ,,rü:i-schen Einheiten de r
ISCO wuL:den in erstär Linie nach den äauptsä,chlicherr Tä"tigkcits-
merllmaien ausgerichtet, ciie il-t.-.-,i Berufen cle:: hetrcffenden systema-
tis,:hcr.r. Iinhei'; -L: der überviiege r0cn Zah, :ier T,änder Semeinsam sind'
Dabei 1s'; foi-geniiermaßen verf ahren wot'de:n:

a) i1,ir rilf ang j eder rL j-escr Urläute ::t-r-ngen steht ein T-,eitsatz, welcher
Äoo,r1 1 oorr,-ij-rbil d. Ce:: betreffenOeä ge::ufstäiigkeit umreißt, . die
;-"; äää"iä .i", be b::effcnrlen Ejnheib erfaßte:;r (e ingeordneten)
-.i:r:h: i f sk: äf tcir glei ois l,et ',vi-r:d ,

b) Ll.-rscr Eil-1,,:iLung foigt eine Aufzäh-.Lu-trg Cer Tätigkel!9+, di! je-
r--c j-.1_s ,:ler i:::::n d[r crf a'Lßten (c.in3:corC:aöten) Beruf e bilden; -dabei
s j ni Satz,Jc.:-.1-:, die ./erschieiene Tä1;iglieiten beschreiben, durch
,--:riro-l-o fi i-;"t-re:rn-; .

c ) l,llanclie Lef :L:ai-ti on.on sinc in elzts b j-sche:: I!(onnr: -tr'orm gehaltenr. BE

:..u.f weitere Täiigkei-tsmerlcmel-e hinzu-wcisctr. die sich in verschie-
d e.nen f,änc1c::;t zu clen nie:" ci'13eorrlt''e Lcn Haür'tverrichtungen ( -auf -
'nr'rr.'" \ .,osgil:n.
t J:Jv,-/ o..-

d) i/i eIc nr't äutei1üI1gtllt zälir11-en. Re-ru'.fe oCcr Ve:':richtungen ulf-, clie
rr.i,,:hl in dic betleffen,-ic berufssysi;et,llbi-sciL; Ein].eit einbezogen
',,r c:r''derr scllen"

e ) D j-e },ielL rzair.r üc: -1lr-] ä:.rterrrng:r 1vilf *,'or e.;:'-ncr Tlis te CLer in die
be'i;ref flo"e"" sys+er,ii.t j scircri ,l:.nhei''uer o: nzrrordnenclen tserufskate-
1;orien crgä.nz1; "

abschlleßende Feis-
Kennziffern der
endgültig ange-

l-Itius- fug äirs de:: lIxpl a1a'1,o:i,;' !,i6'1,:gti .
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II. SYSTEI{ATISCHES \TERZEICHNIS

der

BERUFSB ERETCHE, -tr'l,MllIE N und -GATIUIIGEN
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BCTUI Sberelch 0:
\Yissenschaf tler technische Fachkrä fte und verwandte Berufe
0 0 Architekten, Ingenieure und vermessungsingenieure

0 01 Archltekten
0 02 Ingenieure
0 03 Vermessungsingenieure

1 chemlker, Physlker, Geologen und sonstige Ph;'lsik-For-
s chungsberufe

0 11 Chemlker
0 12 PhYsiker
0 19 Physil<ologcn

2 Biolog€[r Tierärzte, f.,i,,ndlvirtschafts und verwandte
X/issensch.aftler

0

0

0

n

021
022

Ticrärzte
Biologen (gotaniker, Zoologen usw.) sowie nicht

andärv;eitig eingeordnete f ierwisscnschaftler
Ackerbau-, V/äldbau- und Gartenbauvrissenschaftler,

L and s chaf t sar chit ekten023

U

1 Ärzte, Citirurgehr Zahnärzte
O 31 Ärzte und Chirurgen
0 12 Zahnärzte

+ I(rankenpflescr( innen) und l{ebamnen
O +1 Geprüfte Kraukcnpfleger(innen)
0 4? Hebanmen
o +g Nichtgepri.if te Kranlcenpfle ger( innen) , soweit nicht

anrlcrwe it ig e ingeord net
5 Apotheker, Augenoptihcr, lJedizinisch-tcchnische Asslsten-

ten und' - nlcht- anclerweitig elngeordnete Gesundheits-
pflegeberufe

059

Apotheker
lää"troptiker (nur sog. Refrajrtionisten)
iitrE"eoie, ile ii.gyuurasten, medizinisch-technische

Sondcrf achkr;;.f te
sonstige nicht anderweitig eingeordnete Gesund-

he itspflegeberufe
6 lehrer (und Erzieher)

0 61 Hochschul-l-chrer
O 69 Sonstigc Lehrkrä.ftc

0
0
0

5tq')
5i

U

0

0

7 Seclsorger und
o 71 dgf.

B Juristen
0 81 dgr.

seelsorgcnde llltglieder geistlicher Ordcn



0

I

9 Kilnstler, Schriftsteller und verwandte Berufe
0 9l Kunstrnaler, Kunstbild.hauer uncl ve niandte Kunst-

s chöpfer
O 92 SchriftsteJl-ere Journalisten uncl vervrandte publi-

zistische Serufe
0 93 Schauspieler, I'usiker, Tänzer und verivand-te

Künstler
X Technische Zeichner, naturwi-ssensckraftliche und technische

Sonderfachkräfte (lechniker:) - sovreit nicht ander,;veitig
eingeordnet und Laboranten

0 - X1 fechnische ZeichneY
O - X9 I'Iicht anderlveitlg einge ordnete naturwisscn:rchaft-

Ilche uncl 'uechnische Sond.erf achkrijfte (Techniker
L,aboratnten

Y Andere akadernisch gebildete oder tcchnische sov,'ie ver-
vrandte Ft chkräfte

O - Y1 V/irtschaftsprüfer, Bricherreviso::en, Rechnungs-
fiitrrer

0 - Y2 Sozialfürsorger
0 - Yi Blbliotheicare und Archivare
O - Y4 Wirtscirafts,i,rissenschaftl-er, Ve.rsicherungsrnathema-

t iker , S ta Sist iicer
O - Y9 i'licir'c anCer;'reitig eingeordnete akaclemische, tech-

nische und verwanclte Fachkräfte

0

0

)
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Berufsbereich 1:

Le itgnde und höhere Regier ungs- und. Verwal tunilsbed ieustete
sovuie ausfiihrende Verr,val tungs b,:di-enstete des höheren und

hobcnen Dienstes leitcnd e Per:sone r-r in ,Cer Privatwirtschaft

1 0 1,elten6e -urrC höhc;re S.egier:urrgrl- und verv:aLtungsbedicnstete
sor,.,rie ausführenCe Vertliiltu.iLgsbedi-enstcte des höhr:ren und
gehobenen Dienstes

1 - 01 dgl,
Direktore rr Geschiif tsleiter. ( "l,[anz,geI" ) und tätige Be-

triebsinhabe:: ( Eigentriraer )

Direktoyen, Geschäf-üsleiie:: ('.'l'latragerrr) und täti6;e
Betriebsiltraber, (Eigentürirer ) ira Bergbau, in der
in'lustriel-1en tr'ertigu-ng. in Baui,rresenr in der
Elektri zi.tais.- , Gas-, V'/a.sser- und Sanitärver-
sorSung

DirektorJrr rxrd Geschäftslelter irn Groß- und Einzel-- handel (ohne täitigc Be-br j ebsinhaber)
Direhtoren, Geschäf:isteite1' u-nd tä.tige iletriebs---i"frrü", (UiSoutüner) von Banken und anderen Geld-

irr=tj_tgten, im Versicheru:rgsr,vesen und Immobil-ien-
verkehr

DirektoToT); Geschäftsl-c:ite:r und tätige Betriebs---intraUer' (9.g"ttbüne::) im Tralrsport-, Lagerei-
una Nachr ic irt enwe s i,'n

Dj.rektoien, Geschäftsleitel. ul--rt tä-tige Betriebs-
inhaber (Eigentüner' ) -Lm Dici:FJ'i;J3istungsweSen

Nicirt andeitnte i-;ig ein,Sei-,rcil.-lirJüc Dli:cktoren, fe-
schäf tsleiter ü-nd tSirgc Ee Lriebsin-traber (Ulgen-
-]-i i ..r a r, \v u-llL:.. L )

1 1

1 - 11

1- 12

1-11

I
I 14

1-15
1 - 19
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tserufsbercich 2z

Bürokräfte
L 0

2

aL

1

9

Buchhal-ter und liassierer
2 01 dgl.
Ste pographen und llas chincnschre iber (S teno t;rpiste lr)
2 11 dgl,
Bürokräfte verscliiedcner /-rt
2 9l Büromaschinenbediener
2 gg iiicht anderweitlg eingeordnete Bürokrä.i-tc
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Berufsbereich
Verkaufskräfte
1 O Großhändler und Einzelhänd1er (tatige Bctriebsinhaber)

1 - 01 Großh.änCl-er (tatige Betriebsinhaber)
3 02 Elnzethä.ndl-er ( tät lge Betriebs inhaber )

1 Versicherungskaufleute , Immobilienmakler, Rörscnreaii-l cr ,
Vermitttei von Dienstleistungen, Auktionatorcn und
verlandte Jerufe

3 - 11 dgl.

3

1 2 Handlungsreisende und }landlungsagenten (Iiandelsvertreter)
3 - 21 dg1.

1 Vcrkäuferr Verkaufshelfer und verwandte Berufe
1

3-31
2 7a) - ).
3-39

Verkäufer und Verkaufshelfer im Groß- und
Einzelhandel

Straßenhändler, Bezieheri,'rerber und Zeitungs-
verkäufer

Nlcht anderweitig eingeordnete Verkäufer, Ver-
kaufshelfer t*nä vcrüandte Berufe
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Berufsbereich 4z

I..,andt'irt e (einschließ11ch Tlerzüchter ) , Fischer, JäLger, T'/al-dar-
beiter und verwandte Berufe
4 O Selbständige landr,virte und landwirte 1n leitender Stel1ung,

SelbstänOige oder in leitender Stellung tätige Tierzüch-
ter und Gartenbauef

4 - 01 dg1.
1 Landarbeiter und zugehörige Berufe, sorveit nicht ander-

weltig eingeordnet
4 11 dgl.

2 Jägcr uncl verwandte Berufe
+ 21 dgl.

3 Tischer und vert,,andte Berufe
+ 3l dgl.

+ Ylaldarbeiter und andere Forstberufe
4 41 dgl.

+

+

+

+
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Berufsbereich
Bergleutc, Stcinbrccher und vervrand.te Berufe
5 0 Bergleute und Stcinbrecher

5 - 01 dgI.
1 Tiefbohrcr und verv,'anclte Berufe

5 - 11 dgl.
2 Gestein- und Roherzaufbereiter

5 21 dgf.
9 Bergleute, Steinbrecher und verwandte Berufe, soweit

nicht anderr,veitig eingeordnet
5 gg d81.

5

5

5
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Berufsbereich 6:

tr'achkräfte d.es Verkehrs- und NachrichtenlJesens
6 O Nautische Schlffsoffiziere, Schiffsingenieure und lotsen

6 O1 Nautische Schiffsoffiziere und lotsen
6 02 Schif fsingenj-eure

1 Decks- un6 iVlasghinenpersonal auf Schiff , Bootsleute
6 11 Deckspersonal auf Schiff, Bootsleute, Boots-

fijhrer
6 12 Maschinenpersonal auf schiff (scirirrsmaschi-

nlsten), Schiffsheizer, -ö1er und' -schmierer
2 Flugzeugftihrer, Flugzeugnavlgatoren, Bord-Flugingenieure

6 21 dgl.
3 lokomotivfijhrer und lokomotivhe j-zev auf Sdtienenfahrzeugen

6 i1 dgl.
+ Fahrzeugfi.ihrer im Straßenverkehr

6 +1 Kraf tf ahrzeugfijhrer
6 +2 Tierftitrrer una Führer von tier gezo8enen Fahr-

zeu8en
G +1 Fi.ihrei von durch eigene Körperkraft angetriebenen

Fahrzeugen
5 Zugfi.j'hrer und. Zugschaffner, Eisenbahn

6 5t dgl.
6 Yerkehrs-Inspekteurel Verkehrs-.Lufstobtskräfte, Yerkshre-

Kontrol-Jeure unil Verkehrs-Abfertiger
6 61 Verkehrsrlnspekteure und. Verkehrs-Aufsichtskräfte
6 62 Verkehrs-Kontroll-eure und, Verkehrs-Abfertiger

T telephonlsten, Telegraphlsten und sonstige idachrichten-
übermittler

6 71 Telephonisten und Telegraphlsten
6 72 I'unk-(Rad io-)Nachrichte nübermittler

B Briefträger und Boten
6 B1 Briefträger (grief-, Paketzustell-er im Post-

verkehr )6 82 Boten
g Sonstige nicht anderweitig eingeordnete Arbeitskräfte

des Verkehrs- und Nachrichtenwesens

6

6

6

6

6

6

6

6

69t
^ 

()2
V JL

6 9"s

69+

Schaffner im Straßenverkehr
§o".tig" nicht anderweitig eingeordnete Arbeits-

kräfte im Verkehrswesen
Inspekteure, Kontrolleure und störungsstellen-

leiter des Nachrichtenv'resens
Sonsiigu nicht anderweitig elngeordnete Fach-

kräfte im llachrichtenverkehr
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Berufsbereich 7 und B:

Factrarbeiter, Produkt lonsarbc i ter sowie nicht ander!'reitle ein-
seordnete Hil-f skräfte (tttr abourers ")
n
I 0 Spirurer, Y{eber, Stric}<er (Yriirkcr) 1 tr'ärber und verwandte

Berufe
Sp 1r:nf as ervo rb ere it er
Spinner und Spuler (Textil-)
\rleber, Webstuhlvorrlchter u:rd, \lebvorbereiter
Stricker und \Tirlcer sowie Strick-oder ![irkma-

schineneinrichter ( -vorrlchter)
Patroneure und Kartenschläger (Jacquard-)
Bleicher; Färber und Textilfertigmacher
Sonstige nicht andervreitig elngeordnetc Splnn-

stoffverarbeiter und verr,vand.te Berufe
1 Schneider, Zuschneider, Kürschner und verwandte Be:'ufe

7 11 Herrenschneider, Damenschncider und I{leider-

7
I
I
l

"7I

7
7

01
o2
o1
04

05
06
0g

7

7

7

7 127137 14715

macher
Pelzschneider (Kürsc;rner) und verwandte Berufe
Putzmacherinnen und llutmacher
Pol-sterer und verwandte Berufe
Schnittschablonenmacher, (Schnitt- )I{arkierer

und Zuschnelder für Textilerzeugnisse, I-.,edcr-
bekleidung und Handschuhe

Nä]re;r und Sticker ("4.,-sschmückerr') von Textil-
und PeLzrtuaren, le de r]oekleidung und Hand-
schuhcn

Itricht anderweitig eingeordnete Herstel-ler von
Ausrüs tungs- und,liüsschmückungsgcgenständen
(Bekleidurgszubehör ) überr,vlegend textil-er /rrt

7 16

7 19

2 lederzuschneider, (Schu?r-)teistenarbelter (=Schuhtell-e-
bearbeiter), ledernä]rer (,außer für Handschuhe und Be-
kleidung) und verrivand.te Derufe

21
22

Schuhmacher und Schuhinstands etzer
Schuhled e r-Zus chne 1d e r,

( =S chuhte ilebc arb e it er
vrandte 'erufo

7 23 Zaamzeugmacher und Sattl-er
7 29 Sonstige nicht anderiive itig eingeordnete Leder-

waren.Lier s t elle r
] Schmel zer , \llalzer , Zie]her, f''orrner: uncl v:rlvand.te tr[etaIl-

erzeuger und -bearbeiter
Schmelzer (nisen- und l,ileta1l-)
Anl-asser, llärter, Tenpercr und ve rwandte l,le tatll-

warenbehandl-e;r
\ilalzwerker
Grobschmiede, Iiammersehmied,e und Preßschmiede

(Schmieocprcsse]') -.Foimer und i{ern""nacher, Elsen- und ivis1s11*ießer
Zieher und ZieY.nresser' (t'tctatt-)
Sonstige ni.ch i; .,;r'ie::-''roiii g cinge cr<lnete Meta11-

evz,evger urrü -bearbe j--be r

7
7 [j chuh- ) le is t e narbe ite r

, Schuhnäher und ver-
(

)

731732
71373+

15
36
39

".1

,I



tb -

4 PyäzLsionsinstrumentenmache;, Uhrmacher, Schmuckwaren-
hersteller und verwandte Berufe

".,l

7 5

741 Präzisionsinstrumentenmacher, Uhrmacher und ein-
schlägige R.eparatur( f ach)kräf te

Schmucküaieriireistel-ler, Gold- und Silberschmiede
S chmuckvüar engr av e ur e

Maschlnen(tei1e )bauer, \letkzeugmacher und Eln-
rlchter von ( spanabhebenden) xTeta]lbearbeitungs-
mas chinen

\ilerkz eugmas chine nbe d i e ne r ( l.ta s chinenarb e i t e r,
spanabhebende lvTet allbe arbe itung)

Masählnen( zusammen) bauer und Maschinenmonteure
(-aufstel-l-er) r ,ausgenommen solche fiir Elektro-
und Präzis ions-Instrumente

Reparaturmechaniker bzlv. -schlosser r ausgenonncn
fti.r pletrtrogeräte und Präzisionsinstrui::ente

Blech(ica.}t ) verforme r
Rohrleger und Rohrinstallateure
Schi,veißer und S chneiclbrenner
Schwerblechverformer und l\[eta]-]konstruktions-

bauwerker
Galvaniseure, Il'tetallislerer und verrrvandte

Arbe ltskräfte
Nicht ancl.ervreltig elngeordnef,s lvi6tallarbeiter

7+2743
I'lerkzeugmacherr Maschinenbauere RohrlcBerI Schweißert

Plattierer und verwandte Arbeitskräfte

754755756f7 cn| - )t

750

751
752

751

758
759

765
769

7 6 Elektriker und verwandte Elektro- und Elektronikv'rerker
761 Elektroinstallateure, EJektroreparateure und

verwandte Elektrotryerker
Elektromaschinenbauer und El-ektromechaniker
Radio- und Fernsehapparate-Instandsetzer
Telephon- und Telegiaphen-Installateure und
-Instandsetzergfektro (tinerfand )leitungsbauer und (ntektro-) -
Kabelleger

Sonstlge äi-cfrt anderweitig eingeordnete El-ektro-
und Elektronikwerker

7 7 Zimmerer, Bautischlerr },[öbe1tisch1er, Böttcher und ver-
wand.te Arbeitskräfte

7 - 71 Zimmerer und Bautischler
7 72 Möbel-tischler
7 71 Säge- und-HoLzbearbeltungsmasc|.ineneinrichter

und. -bed iener
7 7g Sonstige nicht andervueitig eingeordnete Holzver-

arbe lter
B MaIer und Tapetenkl'eber

7 81 l1ial-er- und [apetenkleber, Bauv/esen und Gebä.ud,e-
instandhaltung

7 82 Maler uncl lackierer (ausgenonr:len Bauwesen unct
Geb äud e ins t andhal tung )

62
o)
64

7
7
7

7



7

17

9 Maurer, Vorputzer (Stut<t<ateure) und nich-b anderweitig
eingeordnete Bauwerker

Zlegelmaurer, Itratursteinmaurer und Irliesenleger
Verputzer ( stut<t<ateure )
Beton( oberfl-ächen) fertigmacher und Tertazzoleger
I sol-ierer
Glaser
Sonstige nlcht anderweitlg eingeordnete Bauurerker

91
94
95
99

7
7
7
I
7
t'l
I

9t
92



a 0

o(J

B

B 3

Schrifts etzer, Drucker, Klischeehersteller,
und verwandte llerufe

Schrifts elzer (fiand- und I'iaschinense tzer)
Drucker
Stereotypeure und Galvanoplastiker
L,ithographen uncl sorlstige Kl-lscheehersteller

( außer Pho tograveuren)
Photo graveur e
Buchblnder uncl verwerndte Berufe
sonstige nicht anderv,reitig eingeordnete Druckerei-

( fnch) arbe iter
1 Glasirerste]l-er und -verarbeiter, Keramforrner und -brenner

sowie verv,landtc 3erufe
B'- 11 Glasverformer, -schneider, -schleifer und

-Po 1i er er
B 12 Töpfer und verr;"andte Keram- und schleifmittel-

forrner
B - 13 Glasschmel-z- und -kähl-ofenbeiliener und I(eram-

brenner
B 14 Glas- und K,:ramwarenverzlerer , -garnierer und

-malerB 1g Sonstige nicht andervi'e1tig eingeordnete Glas-
Lrnd Keramikv,lerl<er

2 Mülf er , Bäcker, Brii,tler und verwandte L,ebensmitte I - und
Geträ.nke hersteller

I 21 Mü]ler ( Getreide und ähnliche landrvirtschaft-
liche Produkte)

Bäcker und Kond itoren
Zucirer- und Sctrokoladenwarenherstel-1er
Brauer, Y/einküfer und vervuandte Berufe
Räucherer, Tiefliählkonservierer, lionserven-

kocher und vervrand.te Konservierer
Fleischer (Schlactrter) und lleischzerteiler
l\[olkere ir,nrer]rer
sonstlge nicht ancierweitig eingeordnete Nahrurtgs-

nittelv'rerker
Chcmievuerker und vcrwandte Produktionsarbeiter
B - 11 Destillateure
B 3Z Kocher, Röster unc andere Iitiarmbchandlcr irn Rahmen

chemischer und ähnl-icher Proclulction
B - 33 Bre schcr,I,,lüller und Kalanderer im Rahr:ien chcmi-

scher und ähnlicher Produktion
Papierbrei-bereiter
Papiermacher
Soästige nicht ancierr,veitig _ 

ei-ngcordn-ete Chenie-
r,verkär r.i-nd vervrandte Produktionsarbeitcr

4 Tabakaufbereiter und Tabakwarenmacher
B - +1 Tabakaufbereiter
B +2 Zigarrenmacher
B - 4"1 Zigate+;tenmacher
8 - 49 Sonstige Ta-bakwarenmacher

Buchbineler

B 01
o r1a(J - VLB-05B-04
A ^E(J V)806B-09

822B-23
Ö 

^i/1 
- 

/lL

B-25
26
27
29

B
B
B

B1+8-15
819

B



1g

B 5 Sonstige nicht anderweitig eingeordnete Facharbeiter
und Produktionsarbe iter

Korbflechter und verwandte Berufe
Reifenmacher, Vulkani-seure und vcrvrandte Gumrni-

werker
Kunststoffverforner
Gerber, Fell-cnthaarer 1 Rauchwarenzurichter und

verwandte Berufe
Photol-aboranten
l,{usikinstrumentcnmacher und vervrandte Berufe
Ste inbearbeiter und Steinbildhauer
Pap ierwarenher s te11 er
Verschiedene andcre nicht anderweltig elngeord-

nete Facl:arbeiter und Produktionsarbeiter
B - 6 Packer, Etikettierer unC verwandte Arbeitskräfte

8 61 dgl.
7 Bediener stationärer Maschinen, Erdbewegungsmaschinen

sowie von Aufzugs- uxd Hebeanlagen und. verwanilte
Berufe

Bediener stationarer l,laschinen und ähnlicher
Anlagen (ltascitinisten) und Kesselheizer

Kran- und /,rufzugsmaschlnisten
Ve rt äuungs-lilonteure, Dr aht ( s e i 1 ) s 1r1 c i ße r
Nieht andenvcitig eingeordnete Erdbewegungs- und

Baumaschinenführer
Grit e rbevue gungs ge rätbe di ener
Öler uncl Schmierer von stationärcn Maschinen,

Kraftf ahrzeugen und verlvandten Einrichtungen
B B Stauer und verwandte Gätcrladearbeiter

B - 81 dgl.
9 Nicht anderweitig eingeordnete (ungelernte) tlittsarbciter

( "labourersrr )

B - 99 dgl.

o

855
R^Ä )v857Bt8859

51
52

B-
a

851854

8728-738 7+

875
B - 76

a

B 71
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Berufsberelch 9z

ichcrhe i-tsurahrer uswirtschaftliche Berufe uswarte Köche
Reiniger, KörPerPfleger o Berufssportl-er , leicheribehand le Licht-
b ildner , künstler:ische Hllfsberufe uno. sonstl,se vcrschicrlene nicht
anderwe it i s e]-ngco rdnete Tä.tli:keiten

9 O Feuerschutzberufe, Pol-izeiberufe, i'i achberuf e i-r.nd ver-
vranclt e Be tätigltngen

9-019-029-09

9 11
9 12
919

Berufsfeueri,vehrleuie uncl v
Polizisten und Kriminalist
Privatdetekiive, V,lächter u

soweit nicht anderlveitig

crr;i:rnc'l.te ll cnrf e\en (.Dete](t]-vc )
nd vlnvano.te öerufe,

e ingeo rdnet
9 1 1l./irtschaf terinnen, Köche ,

helfer
Ha,usgehllf ;-ruten, Ilaushalts-

Beschließer und Helmbetreuer1V ir-ü :: chaf t e rinne n,
Köche
ltTicht anderweitlg e

Harrshaltshelf er,
waudtc Rerufe

eordnete Haus gehil f innen,
tstevuard.essen unC ver-ing

luf

9

9

9

9

9

9

9 t)

9 7

2 KeJ,Jler, Barmixer und verlvand.te Beruf e

9 21 dgI"
J lTauswarte (Hausbesorger), Kirchend,iener, Putr.frauen,

Gebäudereiniger und verwandte Berufe
g 31 1lauswarte (Hgusbesorger) uno Kirchenrliener
0 32 Putzfiaoen, Gebäuderäiniger und vervrandte Berufe

+ Friseure, Schönhe itspfleger und- ve lvand-tc nerufe

9 +1 dgl.
\iiäscher, Plätter uncl Chemi-schreiniger
9 51 d-gI.
Berufssportl-er und verv,iandte Berufe
9 61 dgl-.
Photographen und vcrr,vand te Kameramäinner

9 71 c1gl.
leichenbehandler und -bestatter
9 81 dgl.
Nicht a.ndct'l,rciti.g eingeorcinete Dienstl-eis trrngsberuf e ,

Verr.r'-t'ulcrbcrufe, };ünstlerische Hil-rsbcrufe u.rr.d Berufe
des Gcsundheitswesens ur.d d,e,r llyglene '

9 99 cgl.

5

L)

c)



r)1
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Berufsbereich X:

Erwerbsp ersonen mit noch nicht bestimmtem ocler mit unbestimrntem
Beruf
X 1 S chulentl-as sene

eintretende Pe

x 1g dgl.
2 Berufstätige mit

y 2q dol.l! LJ

3 Erv'terb spersonen
y jq d.''1 .r! /J

und sonstige neu in d,as Erwerbslebetr
rsonen

unbestimmtem Beruf

ohne Berufsangabe

x

x



22

Anhang:

$lehrberuf e und Ylehrdienstp fllchtiee

.aaaa Ii/ ehrma cht s angehör ige
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III. DIE GI IIDERUNGSEII'THE IfEN

nit
BESCHRE IBUNGEN IHRES RAiil/IENS UND INITAITS



BERUFS BEREIC H o

E$ e eceegE g4!Lcg*=!99ilglg gE g"EesEsgä€I s== ggg

gc§se*§§e=Ecgs§e

Die in diesen Berufsbereich eingeordneten Arbeitshräfte bctreiben
wisserlschaftliche Foroehungsarbeiten und wenden auf akadepischer
Grundlage wissenschaftllche Kerurtnlsse rrnd llethoden auf eine Viel-
falt technischer, wlrtsehaftlicher, soziaJ.er, lnd.ustrieller und
polltischer Probleroe &rr -(oder)- führen technische Htl-fsaufgaben
in tr'orschung, Verfahr€ns-Entwicklung und Produktion d,urch, -(oder)-
arbeiten auf theologj-schem, pä;dagogischem oder rechtslvissenschaft-
lichem Gebiet, -(oder)- slnd in der darsterlenrlen Kunst oder
schriftstellerisch tätlg. - Iur allgemeinen bedingen dle tn Clesem
Berufsbereich eingeord.neten Berufstätigkeiten eine Ausbildung auf
einen wissenschaftllchen oder anderen einschlägigen Fachgebiet an
einer Universität, einem Technikr.Lm. oder einer äihnltchen lehr- und
Ausbildungsanstalt, oder sie setzen schöpferlsche Befä.higung auf
literarischem oder ktinstlerlschera Gebiet oder aber die Gabe zvr
Unterhaltung gnderer vorau.s.



O-0 Architekten. Ingenieure und Verme ssturgsinEe ni.eure

Arbeitskräfte in dj-eser Berufsfamilie errt,,verfrjn clie bauki,instl_e-
rische Gestaltung und Aus:fi.ihrung von Bauwerkeni Sie planen, orga_nlsieren und überwachen die technische Bauausführütrgr die 1lersteL-
1ung, den Elnbau, Betrieb und die Instandsetzung von llauryerken
sowie teehnlschen und maschinentechnischen Betriebseinrichtr.urgen;gie sind leltend in der Ausführung von land,- und. Gewässer-Ver-
messLu'}gen tätlg oder verrichten sonstlge Tätigkeiten auf den Ge-
bleten der Architektur, des Ingenieur- sowie des Vermessungswe-
§en§. - lis in dleser Berufsfamllie eingeordneten Arbeitskräfte
haben einen akademlschen Grad des Architektur_ oder Ingenleurwe-
sens oder ej-ne gleichvrertige quallflkatlon erworben, oder sie
haben e j-nen anerkannten vermessungskundlichen Berufslehrgang ab-solviert. Häufig besitzen sie auch eine von einer Berufsorgani-
sation oder staatLichen Stelle ausgestellte Rerufs-Zulassungsur-
kunde oder dergleichen.



0-01 Archttekten

Arbeitskräfte ln dteser Berufsgattr.rng entwerfen und überwachen
die bauktinetlerische Gestaltung von Bauwerken durch Form- und
F1ächenglieilerung, organisieren planend-l-eitend dle bauliche Aus-
führung und koordlnieren die städtebauliche Entwicklung. - Die
hier eingeordneten Fachkräfte haben einen akademischen Gracl in
Architektur oder eine gleichwertige Qualifikation erworben und
besitzen meist eine von einer Berufsorganisation oder Behörde
ausgestellte Berufs-Zulassungsurkunde. - Nicht hlerher gehören
Baulngenieure (vg1. 0-02) .

Elerzu gehören:

Architekt
Städteplanor ( StaatUaume ister )



0-02 Ingenlerrre
Arbeitskräfte in dleser Berufsgattung ent',ve.ffen (konstrui.eren),planen, org?nisleren r_beauf sichtigen b zvt. l-eiten' ilie Konstruktion,die HerstellütrBr _,19, pinbau, dg, Ietrieb und die Instandsetzung vonBau1tchkeiten und technisehen Betriebseinrichtungien. sle fi.ihreäversuche (Experlme4tg) ur.d Prüfungen (untersuchuägen) durch, be-treiben wissenschaftl-iche Forschungsarbeit und erätaiten teöhnischeGutachten. Ihre Aufgaben umfassen: Durchfülren ingenieurberufsuaäßi-ger..Arbeltg+ hinslchtllch des Baues untl der lnständsetzung von
Gebäud_en, straßene Flughäfen, Eisenbahnanl-agen, Bri.icken, Tünne1,
Wasserbauanlagen und. eanitären .A.n1agen lur Rahmen des öffentlicheir
Gesundheitswesens; Konstruktion, Herstellrrngr Elnbau, Retrieb und
f nstand set zung _eIöktrischer und' elektronlecf,är Anlagän, mechant-echer (maschineller) Setriebseinrichtungen eowiä lpiaräturen für
chemlsche ?rozesse; '. ' Förd.erun€ festär, zäiJrf1üssl-ger.und_ gasförqiggr Bodenvorltommen und deren Äufbereiiung vor ilenunnlttelbaren Verbrauch oder der T{elterverarbeitune: Durähführensonstlger Ingenieur-Berufsaufgaben. - Die hier eiägeordneten Ar-beltskräfte haben einen akadernischen Grad, des Ingenleurweseno oileretne glelehwertige Qualifikation erworben und, beältzen häuflg einevon elner Berufsorgar:isation oder 3ehörde ausgestellte 3eruf6-Zu-
lassungsurkunde .

Hierzu gehörene
Bauingenigure : Bauingenj.eur ( allgemetn)

Baulngenleur als Hochbaulngenieuril Straßenbaulngenieurrr I'lugihafenbauingenieurrr Eisenbahnbaulngenieurrr Brückenbauingenieurfr iu-nnelbauingenleurrr Rohrnetzingenleurrr Wasserbauingenieurtr Förderanlageningenleur
Sonstlge Baulngenieure

Elektroingenleure: Elektrolngenieur (allgemein)
Elektroingenleur al-s Elektronikingenleur

Kraf twerks ( Generato re n- ) lngeni eur
Stronnetzingeni.eur
Elektromaschinen- und EJ.ektrogeräte-

lngenieurrr rr Fernmelde lngenieur
Sonst ige Elektro ingenieure

Llaschinen( bau ) ingenieure : Mas chinen( bau) ingeniour ( allgemein)
Llaschinen(bau) ingenieur als l{aschinon- und Vferkzeugmasc}rlnen-

(bau) ingenieurIt It Turbinen(bau)ingenieur (nicht M.für Schiffs- und f'luszeuEturbinen)It r' (Kolben-)Dampfroasehinän(bäu) in-genleur (nicht M. ftir Schiffsna-
schlnen)rr il Verbrennungsmotoren( bau) ingenlerr(n1cht M. für Sehiffs-, Flugzeug-
und Kraf tfahrz eug-Yerbrennungs-

,, r' ,,äfl1?il:ä:3f1 r.*rd Danprkesselzube-
hör( bau) ingenieur

ll
il
ll
ll
il
il
il
n

ll
il
lt

il
il
il



0-02

Maschinen( bau) lngenleur aIs Heizungsbau-, lüftungsbau- undl
Ge fr ie ranl agenbauin§e nl e ur

Kr af t f ahr z eugb auinge ni e ur
Flugzeugbauingenieür
S ehif f sna g chlnenbauingenieur

nieure

il
lt
il

il
ll
il

9=llgpf e ;Inge+i eure . ( I ngeni e ur -Chemi ke r ) u:rdHurre.nLngenisrre ( elnschl. Keramik- und Glasingenleur) :
Chenie-fngenieur ( allgemein)rr für chenisehe Erzeugnlsse (außer ErdöI)It für Erdölgewirurung und _raifinieruns
Hüt te ning enl e ur ( tr,te tall - ) ( Mät all urgä, pr z auib e ;;iil"gTIt t' (l,Jeta1lurge, MetallverarbeiTürrg;

[Ie ta11o graph, Me t al1s truktur--'
Keranikingenieur , Glas irrg.P*tgs 

iker )

§onettgechemle-rngenieure und Hütteningenieure

Sonstige Maschinen( bau) inge

au) lngenleure:Bere(b
Berg(bau) ingenieur ( allgemein)tt ErzbergbauU für ntchtmeüal1ische Bodenschätze(ryoirfe, _Ggstein, fon, Diananten uew.)tt Erdöl und ErdgasSonstige Berg( bau) ingenlenre

Sonstige InEenieure:
I-' 9 r_t i gungs i ngeni e ur, pro drrkt 1vl tät s ingonie urSicherhelts lngenieur
$sll4urturingenj-eur ( einschl . Kul-turbauingenieur)Schiffbaulngenj-eurNlcht anderweitig eingeordnei;e Ingenieure (z,B,Textilingenieur)



0-0, Vermessunse ingenleure
Arbeitskräfte tn dieser Berufsgattung sind leitend-tlber-

wachenil unal praktiseh bei der Ausftihrung von L,and- und Gewässer-
Vermegsungen tätig und leisten Berechnungsarbetten zur genauen
Bestimmung der geographischen lage sowie zur A:ufzelchnung topogra-
phischer rrnd geologischer serkmale für dle I,and- und Seekarten-
zeiehnung, für Bauarbeiten, für den Bergbau oiler für sonstige
Zweeke. Ihr Arbeitsfeld unfaßt: Vermessen von trand.und y,trasser-
fIäehen verschied.ener Art; spezialisiertee Vermessen besonderer
Gebietsarten wte landffächen, Bergbezirke oder Meeresgeblete;
Durchführen anderer Arten von Yernessungen. - Die in dleser Be-
rufsgattung etngeordneten Arbeltskxäfte haben elne anerkaante
vermessungskundliche Berufsausbildung abgeschlossen und besltzen
häufig eine von einer Berufsorganisation oder Staatsbehörde aus-
gefertigte Berufs-ZuT.assungsurkuncle oder dergleichen. - Arbelts-
kräfter dle den Yernessturgsingenieuren durch Bedienung oder
Pflege der Instrumente, Elntragen oder übertragen der Yermessungs-
ergebnisee oiler d.urch Verri.chten ähnl-icher Arbsiten helfen, sind
in Berufsgattung 0-X9 eingeordnet.

Illerzu gehören:
Vermesswrgs ingenier.rr ( allge neln)tt lrrrd (I,andmesser)tr Bergbau (I{arkscheider)rr -See-r Küsten-
Sonstige Vermessungslägentäure (2.8. photogrammeter-

luftbllilvermesser)



0-1 Che rr Phvs rr Geolo n und sonstise
Phvsik-ForschunE sberufe

Arbeltskräfte in dleser BerufsfamiLie befassen slch nit Forschungs-
und Entwlcklungsaufgaben sowie mit Untersuchungen, Experi.nenten
unil Analysen praktischer Art, welche die chemische Zusammensetzung
der Stoffe, deren Eigenschaften und Unwandl-ungsmöglichkeiten zurt
Gegenstand haben; sie erforschen physikallsche Srscheinungen, $,en-
ilen dle physlltaLi.schen Gesetze auf praktlsche Probleme an oder
sind anderweitig auf dem Geblet der ?hyslk wlssenschaftlich tätig.



0-11 Chemiker

Arbeltskräfte in dieser Berufsgattung befassen sich mit
Forschungs- und Entwicklungsaufgaben sowie m1t Untersuchungerrr
Experimenten und Analysen praktischer Lrtr welehe die chemische
Zueammensetzung der Stoffe, deren Eigenschaften und Umwandlungs-
mögllchkelten zum Gegenstünd haben, Dle hier elngeordneten Fach-
kräfte haben eine entsprechende akademlsche oder gleichwertlge
Ausbildung abgesshlossen. - Arbeltskräfte, die auf chemlschen
Gebiet arbeiten, aber diese Qual-ifikation. nieht besitzen, sind
in Berufsgattung 0-X9 eingeordnet.

Elerzu gehören3

Chenlker (allgenein)
Biochemiker (eio-Cheniker)
0rgerniker
Anorganiker
?hysikochenlker
SonstlgeChemlker



O-12 Physiker

Arbeitskräfte in dleser Berufsgattung erforschen physiaall-
sche Vorgänge und Zustände r.urd wenden die pbysikalischen Gesetze
auf praktische Probl-eme B.rr. D1e hier eingeordneten Fachkräfte
haben elne einschlägige akademlsche oder gleichwertige Ausbildung
abgeschlossen unil besitzen häufig eine von einer Behörde ausge-
fertigte Qua1lfikatlons- oder Berufszulassungs-Urkund.e. - Arbeits-
kräfte, dle auf physikalischem Gebiet arbeiten, aber iliese Quall-fikatlon nicht besltzen, sind in Berufsgattung 0-X9 eingeordnet.

Hterzu gehöreu:

Physlker (allgemein)
Mechanik (Technischer phyelker)
YIärmelehre
llchtlehre
Akustik ([on-, Schallphyslker)
Elektri zttät und Elektromagnetismus
Elektronik

Atonphyslker
§onstleePhysiker (2.^8. Gutachtenerstatter,I,{aterlai /§torf;/nrüfuugs .pht;ik;" i ;-

ll

ü

ll

ll

lt

il



0-1q Phvslkoloeen
Dle ln dleser Berufsgattung (d.h. nlcht anderwei.ttg etnge-

ordneten) Arbeitskräfte ftihren verschieclene [ätigkeiten auf na-
turwissenschaftlich-physlkallschen Gebiet äüErr lhr ArbeitsfeLd
unfaßt: Erforsehung seismischer, gravttationsmäßiger, elektrt-
scherr thermischer, erdmagnetischer Erscheinwrgenr ürn clen Bau
und die stoffliche Beschafferrheit d.er Erde sowie dle ursäehliehen
Kräfte fi.ir dle Bewegungen und Verwerfungen der Erdoberfläche zu
erkunden; Erforschr:n6 der Beschaffenhelt, der geschichtliehen
Entstehung und, Struktur der Erd.rinde; Beobaehten der Tletterbe-
dlngungen (-lage) und VlettervorhersageI Erforschung von Umfarrgr
Massee Form, astronomischer steLlung und Dntfernung, Bewegung,
Bahnr Eigentünllchkeiten, elementarem Aufbau und Struktur der
Himmelkörper. Dj.e in dieser Berufsgattung elngeordneten Krä.fte
haben d.te entsprechenden Hochschulstudlon abgeschlossen oder
andere einschlägige Berufsausbildungslehrgänge absolviert,

ilterzu gehöron:
Geophyslker
Geologe
Meteorologe
Astronon
Sqnstige r.::cht and,erpeltl(2.8. Ireiter Physikalisc

zur Entwicklung neuer
kaliseher Meßmethoden) .

g eingeordnete Physikologenher Forschungslaboratorien
ocler berelts erprobter physl-



0-2 BtoloeeIIr Ilerärz te Iandwtrts - und
verwandte Yv'issenschaftler

Arbeitskräfte in dieeer Berufsfamilie betrelben Forschungs-
arbelten im Rahmen der Wissensehaft von den lebencten (pf1anz1i-
chen und tierlschen) 0rganismen, sie befassen elch mit wissen-
schaftlichen Untersuehungen über Bodenbesehaffenheit uno -nutzqngunil wenden die Ergebnisse solcher Forschrrngsaxbeiten auf Fragen
der Erhaltungl Nutzung und Bewirtschaftung (deo Bodens) oder auf
dle Verhütung von Kranki:.elten bz,N. die Erhaltung und Verbesserung
gesunder lebensbedingungen von pflanzen und rieren an.



O-21 Tterärzte

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung stellen Diagnoeen rurd
gewäitren oder verordnen thera.peutische oder chirurgische Behan6-
lung von Krankhelten, Verletzungen oder anileren Gesunalheitsschä-
den beim Tler' §ie verrichten auch andere Tätigkeiten, die wissen-
schaftllche Kenntnisse ln iler Tierheilkunde bedlngen. D1e hler
eingeordneten Arbeitskräfte haben elnen akademisehen Gract der
veterinär-Medizin (Tierheilkunde) oder elne gleiehwertige Quali-fikation erworben und besltzen elne Approbatlon oder Zulassqng,
auf Gruncl deren sle zur Praxisausübung in ihrem Beruf befähigt
und berechtigt slnd.

Hterzu gehört:

lierarzt.



o-22 r a s ch rt
e ne e e ssens er

Arbeitskräfte In dieser Berufsgattung arbelten blologisch for-
schend in laboratorium oder in der frelen Natur und wenden ihre
Forschungsergebnlsse auf dle Verhütung von Krankheiten oder zur Er-
haltung und Verbesserung d,er lebenebedingungen für pflanzen uncl
tiere aJr. Ihre Arbeitsaufgaben belnhalten: Erforschen von Ursprwrg,
Entvrleklung, anatomischem Bau, physlologie, verbreltung, Erbanla-
8erlr lebensräumen, lebensgemeinschaften und -venvandtschaften,
systematischer Einordnung und anderen wissenschaftlichen Bereichen
pflanzlicher und tierischer I,ebensformen sowle Verrverten der tr'or-
sehungsergebnlsse zur lösung modlzlnischer, landwirtschaftlicher
oder anderer Fragen; Erforsehen von Bakterlen unil anderen Mikro-
organismen hlnsichtlich ihres Einflusses auf dle menschliche Ge-
sundheit, auf tlerische oder pflanzllche Lebensvorgänge oder auf
dle Gütererzeugung; Untersuchen der $Iirkungen von Arzneien, Gasenl
Staub und and.eren Substanzen auf Gevuebel Organe und physiologisehe
Vorgänge cles menschlichen und tierischen Körpers und. - hiermit zu-
sammenhängend Verbessern oder Neuentd.ecken von Medikamenten zur
Vorbeugung oder Behandl-ung von Krankheiten, oder zu anderen medi-
zinlschen Zweekenl Erforschung der Synptome und Ursachen tierischer
Krankhelten und der dadureh hervorgerufenen krankhaften anatomt-
schen und physiologisehen Veränderungen; Untersuchen und EntwickeLn
wissenschaftlieher lvlethoden hlnsichtlich Zuc]nt,, pflege und Haltung
domestizierter Tiere wie Schlacht- und Mi).chvleh, Geflügel, pferden,
Schweinen und Schafen. Die hler eingeordneten Arbeitskräfte be-
sitzen einen akademlschen Grad, der häuflg d,urch Fortbildungskurse
in seinen Ytert ergänzt ruird.. Nicht hterher gehören [ierärzte (vg1.
0-21 ) "

Hi.erzu gehörcn;
tslologe (alrgenein,;
Botaniker
Zoologs
BakterioLoge
Pharnakoioge
Ye t erlntir-Bakt e r 1 o 1 o ge
Ve t erinär -Patho 1o ge
Tierzuchtle iter ( Tierzuchtinspektor )Metigg alcht anderweitis glngeordnete Blologenund Tierwissenschaftler (2.8. Vererbungswissen-schaftler, Tierparasitenforseher, Fischereibio-

1o gen, Tlerhaarverwertungs forscher )

e



O-21 rb \[aIdba te au'ff ss ler schaarc

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung beschäftigen slch mit
Bodenbewirtechaftungs- und Ertragsproblemen der l,andwirtschaft,
cles Gartenbauee und der tr'orstwirtschaft. Sle entwlckeln Methoden
zvr Verbesserung iles Anbaues, der Bearbeitung, Behandlung uncl l,age-
rung d.er Erzeugnlsse oder betätigen sich aLs Landschaftsarehltektenr
Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: Durchführen von Versuchen und Unter-
euchu:rgen über tr'eIdfrüchteanbau und. Entwlekeln neuer und verbesser-
ter Verfahren der ?flanzenkultur zur Ertrags- und Qualltätsver-
besserung; Durqhfi.ihren von Versuchen und Untersuchungen sowle Ent-
wlckeln ;;""üÄ9"rbesserter Verfahren für clle Züchtung und KuLtur
von Obst, Gemüse, Blunen oder Zlerbäumen und -sträuchern sowle ftir
die danit verbturd.enen Erzeugwlgs-, lagerungs- und Behandlungsfragen;
Durchftihren wissenschaftlicher Untersuchungen zur ForstkuLtur so-
wie zur Elnriehtuag und Pflege der Forsten; Untersuchung cler Bod.en-
beschaffenheitr Herausfinden cler geeigneten Bodennutzung sowie An-
wendung der Erkenntnisse für ackerbaulicher gartenbauliche, forst-
wteeenechaftliche und aueh bauteChnische Zwecke; ?lanung, Entwurfs-
gestaltung und tlberwachung der landschaftsgestaltung sowle il.er An-
].age von Erholungestätten wie Go1fp1ä\zerl und Parks; Durchfiihren
anderer wissenschaftllcher Aufgaben auf ackerbaullchero, gartenbau-
Ilchem und forstwirtschaftlichem Geblet,

Hierzu gehören.:

Ac kerbauw 1 ss ens chaf tI e r
Gartenbauwis se ns chaf tler
Y'Ialdbauwi s s ens chaft 1er
Bodenkund.ler
landschaftsarchitekt I l,;:fldschaftspLaner
Sonstige Ackerbau-, Waldbar* und Gärtenbau-wissenschaftler



0-3 Atzte. Chirur rlr Zabnätzle

Arbeitskräfte in dteser BerufsfamlLie stellen Diagnoeen, ver-
verordnen unil gewäLren therapeutlsche, chlrurgische ocler anderwel-
tlge Behandlung }cönperllcher unil seellscher Funktlonestörungen
des menschllchen Organismus oder sie sind leitend mit Forschungs-
und anderen elnschlägigen Aufgaben befaßt, dle mezLzinlsch-wisser!-
schaftllche Kerurtnisse erfordern. Die ln clieser Berufsfanille ein-
georclneten Personen haben elnen akademischen Grad der behandelnden
Medizin, Chirurgle oder Zahnheilkunde erworben und beettzen elne
Approbation oder Zulassr.rng, auf Grund deren sie anerkannt unil be-



o-31 lltzte r.md ChtrurEen

Arbeltskräfte tn dieser Berufsgattung stelLen Diagnosen, verord-
nen und gewähren therapeutisehe und chlrurgische Behandlulg körper-
licher unil, seellscher !'unktlonsstörungen des mensch]1chen Organismus
oder sie sind leitend roit Forschungs- und anileren einschlägigen Auf-
gaben befaßt, die medizlnlsch-wissenschaftliche Kenntnlsse erforilern.
Ihre Arbeitsaufgaben belnhalten: Durchführen ärztllcher Untersuchua-
EeDr Stellen von Dlagnosell, Verordnen von [,lodlkanonten, Ausführen
klelner chlrurgischer Elngriffe sovrle Gewähren and,erer BohandLung
zur Helfrurg von'\Ierletzungen, Krankireiten tmd Funktlonsstörungen
iler verschiedensten Art; Ausführen schwierlger und lelehter opera-
tionen zur Behebung von Verletzungen, Kranl<Jreiten oder Funktions-
schäden; ärztllche Beratung bzw. therapeutlsche unil ehirurgische
Behandlung bestimnter funktloneller Störungen; Untersuchen von
Kranldreiten und anderen X'unktionsstörungen des Mensehen, um Cha-
rakter, Ursache, §yrnptome und Folgeerseheinungen dieser krankhaften
Zustände und Vorgänge zu ermitteln rxril die BehandlungsnethoderL zv
bestinnren; Beobachtung der Funktlonen und biologischcn Vorgänge des
menschlichen Organlsuus unter normalen sowie anormalen Bedirrgungen
zwecks Erweiterung d,er medizlnischen Grtrndkenntnisse oder zur !rö-
sung spezteller Probl-ene der menschlichen lebensvorgängeI leitencles
Durchführen von Untersuchungen zur Intcleckung und Identifizierung
von Glftstoffen lm menschlichen Körper und Gewähren bzw. Verordnen
entsprechender Behandlung; Ausführen anderer einsehläglger Tätig-
keitenr d.ie medizlnisch-wlssenschaftllche Kenntnisse erfordern.
Die hier etngeordneten Personen haben etnen akadenisehen Grad der
behaldelnden I'[edlzin, der Chirurgie oder eines nedizinischen Son-
dcrfaches erworben urrd besitzen elne Approbatlon oder Zulassur:g,
auf Grund deren sie anerkannt und zu-r Berufsausübwrg berechtigt
sind.

Praktischer Arzt
Chirurg
Facharzt
Physiologe (Arzt)
Pathologe (lrzt)
Ioxlkologe (Arzt)
Sonsttge Ärzte, außer Zahwärzte



O-32 ?,a]anärztek

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung wenden chlrurgische,
therapeutisqhe oder anilere Krankenbehandlungsmethode n zur Heilrrng
von ZahJt- und. Kleferkrankheiten an. Sie haben einen akademtschen
Grad der Zahnheilkunde sowie eine Approbation oder Zulassung er-
wolben, auf Grund deren sie anerkannt und berechtigt sind, ihren
Beruf auszuüben.

Eierzu gehört:

Zahnarzt



O-4 r.rnd HgEamqen

Arbeitskräfte in dleser Berufsfamtlie besorgen als Fach-
oder Hllfskräfte dle Betreuung von Kranken, verletzten und Ge_
brechLichen sowie von Frauen im Rahmen d,er Geburtshllfe; sie ge-
währen pflegerische Beratung, asststieren Ärzten und erfüLlen
andere Betreuungsaufgaben ln Krankenhäueern, Klinlken, Sanatorien,
sehulen, Fabrlken, prtvathaushalten und anderswo.



0-41 Geprilfte I{rankenpfleeer(lEnen)

Arboitskräfte in dieser Berufsgattung besorgen Cie berufs-
näßig-pflegerische tsetreuung von l(ranken, Yerletzten und Gebreeh-
Ilchen, sie gewähren pflegerische Beratungr assisü€r en Ärzten rrnd
erfüI1en andere tsetreuur"gsaufgaben in Krankenhäusern, Kliniken,
sanatorien, schulen, Fabriken, ?rivathaushalten und anderswo.
Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: alLgeneine ocler faehlieh speziali-
sierte Krankenpflege 1n Krarrkenhäusern, Kllniken, Sanatorien oder
anderen Elnri.chtrrngen des Gesunalheitswesens sql. Behandlung kör-
perlicher oder gelstiger störungen; pflegerische Betreuung der
Arbeitskräfte oder anderer Personen in Kaufhäusern, Behörilen,
Fabriken oder ähnliehen Ind.ustrlebetrieben; Krankenpflege und
-beratung in Prlvathaushalten, Schulen, Ylohlfahrtseinrichtungen
oiler Kinderheimen sowie a-ndere Tätigkei.ten tm öffentLichen Ge-
sundheitswesen; Erfti1len sonstiger faehlicher Dienstleistungen
in iler Krankenpflege. Die hier elngeordneten Arbeitskräfte haben
eine Faehausbildung der Krankenpflege abgeschlossen rrnd besltzen
ej.ne urkunde, die sle zur Berufsausübung berechtigt, !äuftg auch
ein Diplom oder Zeugnls für die pflegerische Betätigung ln be-
st lmmten Spe zialgebleten.

Ilierzu gchörcn:

Krankenpflegerr;-ln, geprüft
S"+rE"t pflegerr-j.n, geprüft, fachlich spezlalisiert
ff :ft:l;[fä HIä]"**ää I'ärre nt 1 i chen Ge s und_

he ltspflege '\
So:rsü€e geprüfte Krai,:Jcenpflegerlnnen ( z.B. alsBeraterln in der Kranlcenpflege bei industrle]Ienund anderen Betrleberr, a1s Aäsistentin von Zahn-ärzien oder Ärzten 1n rler privatpraxis, geprüf te

Pr i vat -Kr anke np f 1 e ger innen )



O-42 Hebannen

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung leisten Geburtshllfe
bei vermutlich normal verlaufenden Entbindungen, im aIlgemeinen
in ?rivatwohnungen und ohne ärztliche l,{itwirkür}gr Sie besitzen
weitgehende praktische Erfahrungen und bedürfen einer Zulassung
oder Berechtigungs-Urkunde zur Ausübung d.es Hebammenberufs, Es
lst nicht erford.erlich, daß sie eln staatliehes Krankenpflege-
examen abgelegt haben.

Eterzu gehört:
Hebamme



0-49 icht e a n 6 r 80we t t ander-

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung führen krankenpflege-
rische Aufgaben dureh, die nlcht d,en geprtiften Krankenpflegerin-
nen (ve}. 0-41 ) oder Hebamnen (veI , o-+z) obliegen. rhre Arbeits-
aufgaben umfassen: Lrankenpflegerische Tätigkelten, die nleht dte
Äuebildung und das theoretisehe lllissen einer geprüften Kranken-
pflegerin bedtngen sowle andere pflegerisehe fätigkeiten. Nicht
hierher gehören Arbeitskräfte, die nicht berufsmäfiig-krankenpfle-
gerisehe oder nlcht-technische Dlenste ftir die Patienten j-n ICran-
kenhäusern leisten, wle z.B. Schwesternhelferirrnen, Stationshllfen,
Krankenträger; diese sind. in 9-99 ei.:rgeordnet.

Elerzu gehören:

Itrlcht geprüfte Pflegerln l,z.B. a1s Kinder-pflegerin, Irrenpflegerin, Krüppelpf1e-gerin, Haus-Pflegerin)
S_onstige yr.icht anclerwelttg elngeordnete
Pflegerinnen



o-, Ap.otheker.. SuFerlop-tiker. medizinis"h-technische
As e,1 te en und cht ancl e rwe lt ie elnae ordnete

Ge sund,he it s pfle sebe ruf e

Arbeitskräfte in dieser Berufsfamllie bereiten nach Vor-
schrift (Rezept) zusammenzustellende und. abzugebende Arznelmit-
tel zvt korrlgieren Sehfehler durch Anmessen von Augengläsern
oder durch nlcht spezlfisch r:redizinische Behandhtrgr versehen
mediztnisch-technisehe Dienstleistrrngen und üben anilerweitig
nicht elngeordnete fachberuflich-heilbehandelnd helfende Tätig-
keiten älts r



0-51 Apotheker

Arbeltskräfte in dieser Berufsgattung, bereiten nach vor-
sehrlft (Rezept) zusanmenzustellende rrnd abzugebenile Arzneimit-
tel und anilere Präparate zv.

Hlerzu gehört:
Apo theker



o-52 Augenoptiker (nur sog. R e f r a k t i o n 1 s t e n)

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung untersuchen und prü-
fen messend die sehschärfe der Augen rrnd. verschrciben Augen-
g1äser oder gewähren - andere al-s therapeutlsche, chlrurgische
oder medika.roentöse - Behandlung zur Stärkung oder Erhaltung iler
Sehkraft.

Hterzu gehört:
Refraktionist (Gemeint ist hiermltrt0Btometrl*1tt, dle deutsehe Berufs-Teiltätigkeit iW

optiker-Berufs,rrRefra]!tiofr;!ettt
der g,:sänte tsEFeich des deutsehenBerufs Augenoptiker! Vg1 , ,l-41 wtöB-11),

Rahmen ilee Augen-dle die Bezeichnung
führt, aloo nlcht



0-57 s 11 ten med z sch-tec sche
e

Arbeitskräfte 1n dleeer Berufsgattung unterstützen Äyzie
bel der Krankheltsfeststellung und lndivlduellen Heilbehandlwrg
dureh Hj-lfelelstungen auf nedizinisch-technlschem solvie thera-
peutisehem Gebiet. Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: Behandetn von
Krankheiten durch Krankengymnastik oder andere nicht spezlfisch
medizinische Methoden, gewöhnlich nach Verordnr.mg eines Arztes;
Massleren von Kunden oder ?atienten zur Förderung des Kreislaufs,
Beruhigung oder Anrogung der Nerven, Förderung d,er Ausscheidrrng
von Abbaustoffen, lfllederherstellung der Elastizität gezerrter
Sehnen oder zur Bewlrkung d}rnlieher therapeutischer Erfolge;
Bedienen von Röntgengeräten, urn Röntgenbilder zu diagnostischen
Zweeken oder therapeutischer Behandhurg aufzunehmen; Durchführen
anderer meillzlnlsch-technischer und heilbehandlerischer II11fe-
leistungen. - Die hier eingeordneten Arbeitskräfte haben einen
vorgesehrlebenen Berufsausbll-dungslehrgang absolvlert und be-
sitzen häufig eine von einer Berufsorganisation oder staatlichen
Stell-e ausgefertigte Qualifikationsurkunde oder dergleiehen.
Nicht hierher gehören sonstige naturwissenschaftliehe und tech-
nische Sonderfachkräfte (fechnlker) sorrie die laboranten (vg1.
o"xg ) ,

Iiicrzu gehören;

He ilgymnast (Krankengyrnnast )
L[asseur
Röntgenass j-stent ( mediztnisch-technisch,nicht phototechnisch)
Ändere ned.izlnisch-technische Sonderfach-kräfte ( z.B r solche, dle vorbeugend,e

Zahnbehandlung betreiben, Sprac6holllehrer,
E 1 c ktrokardio grarnmb ed lener ) .



0-59 nst ht antle I el eo te Gesundhe ts-
a e

Arbeitsknäfte in dieser Berufsgattung ger,vähren berufsmäßig-
rnedlzinische Heilbehandlungen, die von den and.ervreitlg eingeord-
neten HeilbehanitLern nlcht gevuährt vuerden. fhre tätigkeiten sind
folgende: treist nit den Händen ausgeftihrte Diagnosen und Behand-
lungsrveisen von Schäden an Knochen, Muskeln, Blutgefäßen und ande-
rem Eenschlichen Körpergewebe; Hellen von Kran]dreiten, deren Ur-
sache in mechq,ntschem Druck auf ilas Nexvehsyste& am Rückgrat ge-
gehen wlrtl, durch Zureehtrücken der Yfirbel; Zusammenstellen von
Krankenkost oder anderer Dtät 6owto I.,eitung bel und Unterwelsung
ln deren Zubereitung für Einzelpersonen oiler P.ersohengruppen in
Sanatorien, Krankenanstalten, Penslonen usw, ; Ausführen sonstiger
berufsnäßig-hellbehandlerischer lätigkeiten. Die hier eingeorcl-
neten Arbeitskräfte haben vorgeechriebene Berufsausbildr:ngslehr-
gänge abgeschlossen und, besitzen häuflg eine von einer berufsor-
ganisatorischen oder staatlichen Stelle ausgefertlgte Qualifika-
tionsurkunde od.er dergleichen.

Hie::zu gehören:

0steopath
Chiropraktlker
Diätassistent

e

Sonstigo nlcht and.erwettlg einge
Gesund.he itspflegeberufe ( z ,B .
schwerdenbehandler) .

ordnete
Ful3be-



0-6 lehrer (und Erzleher)

Arbeltskräfte in dleser Berufsfamilie erziehen und, unter-
richten Knaben und Mädchen in Schulen und and.erswo, ferner Ju-
gendliche und Erwachsene in llniversitäten und Hochschulen, Hoch-
schulkur§en sowie ln berufsblldenden Schulen und anderen Unter-
riehtsanstalten.



0-51 Hochschullehrer

Arbeitskräfte ln dieser Berufsgattung lehren an Hochschulen
und Unlversitäten. Ihr Arbeitsfeld umfaßt: Halten von Vorlesungen
tlswr auf gelstes- oder naturwissenschaftlichem Gebiet an IIooh-
schulen und Univerc itäten sowle Abhalten von Hochschulkursen fülc
Akadenlker rrnd Studenten; Ausüben andeter, mit den vorgenannten
zusarnmenhängender lehrtät igke iten.

Hlerzu gqbörenl

Hochschullehrer, Ge isteswisoenschaften
Ho chsehullehrer, Naturwi.ssenschaften
Sonstige Hochschullehrer (2.8. Privat /fraus-/lehrerauf Hochschulebene, Hochschulkursus-Jehrär wle

an Rechtshochschulen, Blbliotheks-HoehschuLen,lehrer bei Hochschul-Sonilerkursen) .



0-69 Sonstlge Lehrkräfte

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung erzlehen und unter-
richten Jungen und Mädchen in Kindergä"rten, Grund- r::rd höheren
Schulen und anderweitig, ferner Jugendliche und Erv,iachsene in
berufshlldenden und anderen Blldungsanstalten unterhalb der lloch-
sehulebene. Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: erzleherische Fi.ihnrng
und Anleltung zweijäJrrlger r.rnd äl-terer Kind,er bis zum normalen
Elntrlttsalter fär Grundschulen; Unterrlclrten der Kinder vom
PfLichtechulalter an bis zur Reife für d1e höhere Schule im L,esen,
Schreiben, Rechnen und ancleren Grundlehrfächerr:.; Unterrichten der
Klnderr welche bereits Unterricht in den Grundlehrfächern erhal-
ten haben, in Mathenatlke Physik, chemie, Geschichte, Geographler
Sprachen und. weiteren Fäehern bis zum Verlassen der Schule; Er-
zlehuItg wtd Unterrieht anderer Art unter dem Hochschulnlveau für
Kinder, Jugend.llche, Ervrachsene sowle Sondergruppen oder EinzeL-
personen. - Arbeitskräfte am Arbeltsplatz in technischen Dingen
Unterrlchtenile (genelnt sind Ausbllder in iler praktlschen Berufs-
ausbildrrng!) sind bei demJenigen Beruf elnzuord,nen, für den sie
ausbilden.

Elorzu gehöreh:

Kindergärtnerln
Volksschullehrer
Fachlehrer an l,Iittelschulen und höheren

Schulen
Sonstige nicht anderweitlg eingeordnete

lehrer (2.3. Berufsfachschullehrer,Rerufsschullehrer, Handel"slehrer, privat-
f;.aassltehrer für'Unterricht untär Hoch-
schulnive au, Hilf ss chr"rllehrer ) .



O-7 SeeLsorger und seelsorgend e MlteL leder
geistllcher 0rden

Arbeltskräfte in dieser Berufsfamllie leiten Gottesdlenste,
gewähren seelsorgerische Betreuung und verrichten priesterllche
Handlungen im Rahmen der Glaubensbekenntnlsse und Riten elner
Rellgtonsgemelnschaft oder rellgiösen Sekte.



O-71 SeeLsoreer und seelsorsende MlteLigde.r Eelstlicher.,Ortten

Arbeitskräfte ln clieser Berufsgattung leiten Gottesdlenstep
gewähren seelsorgerische Betreuung, vollziehen priesterliche Eand-
lungen im Rahnen d.er GLaubensbekenntnisse und Rlten einer Religion
oder religiösen §ekte. Ihre Arbeltsaufgaben uufassen: 1,eitung des
Gottesdienstes und Vollzug der gottesdienstllchen Handl"ungen einer
Gl-aubensgenetnschaft oder religiösen Sekte gemäß Bevollmii.chtigung
durch Ordinatlon (Priesterweihe), Lizenz oder anderweltige Er-
mächtlgung; Verrlchten verschledener rlaierxfr-DLenster ürn ordlnier-
ten geistlichen Personen bei der leltung der Gottesdienste und
anclerer Iätigkeiten reJ.lgiöser Art zu helfen; y,lahrnehnen anilerer
elnsohlägiger geistlicher 0bliegenheiten. - Lltitglieder religlöser
Gemelnechaften, die hauptsächlich weltliche [ätigkeiten (2.8.
Kralkenpfle ge r l,ehrtätigke i t I S o zi alftirso r ge -Tät1 gke i t ) ausüb en,
sind r.mter Krankenpflegern und Hebamnen (vsr. 0-4), trchrcrn turd
Erzlchern (v91. 0-6) oclcr Ftirsorgcrn (v6g1. o-ya) etngeordnet.

Hlerzu geLrören:

(OrAiniertor) Gelstlicher (auch l[issionar)
Niehtordinlerter Seelsorger
sonstlge.seelsorger und seelsorgenile Mltgrledergeistllcher 0rd.en (2.8. Theolögen in bäratenderTätigkeit bei KirchenzentralstäI1en) .



0-8 Juristen

Arbeitskräfte in dieser Berufsfantlie ftihren straf- und
zivllreohtliche Prozegse durch, verfassen Rechtsurkunden, gewä.h-
ren Rechtsbeistand, ftihren den Vorsltz bet gerichtltchen Verhand-
lungen oder bearbeiten sonstlge Rechtsfragen.



0-81 Juristen
Arbeltskräfte in d,leser Berufsgattung bearbelten Rechtsfragen,

fi.rhren d'en Vorsltz bei gerichtlichen Verfahren, eind reehtsbera-
tend tätig und lelsten sonstlge juristische Dlenste. Ihre Arbeits-
aufgaben umfassen: Ausüben allgeneiner juristiricher Tätigkelten
wie Gewähren von Rechtsbeistandr Abfassen von Rechtsurkunden, Wahr-
nehmen rechtlicher Interessen für andere, I,eiten straf- und zlvil-
rechtlicher Gerichtsverfahrenl Beraten der Mandanten in persön-
lichen oiler geschäftlichen Rechtsangelegenheiten und Vertreten
threr fnteressen j-n Rechtsstreltlgkeiten vor unteren Reehtspre-
chungsinstanzen; Verteidigen in zivil- oder strafrechtlichen pro-
zesE,en vor Gerichtshöfen; Vorsitz und Urteilsverkünclung in Ge-
riehtshöfen; Abfassen r.md Beglaubigen von Rechtsurkunden, Abnalrne
von Eiden sowle schrlftlichen und ni.indllchen eidesstattlichen
Erklärungen und Bestätlgungeni Ausführen sonstlger juristtscher
Dienstleistungen.

IIi-e:"zu'.gehören:

Re.chtsanwalt, Strafverteidiger ( engl . e arnerik. :
'Trawyer, Barrlster\ )

Geschäftsanwalt, Rechtskonsulent (engl. ramerik. !trsolicitortr)
Richter
llotar
Sonstige Juriste! (2,8. Justitlare bei Behörden,Sy+qici bel öffentliehen oder privaten Organl-sationen, Staatsanwälte) soweit nicht Beamtecles höheren Dienstes in d.er öffentl-ichen Ver-waltung (vSI" ''l-01 )"



0-9 Ki.i.nstler, 8:hriftsteller und verwandte Berufe

Arbeitskräfte in dieser Berufsfamilie ersinnen und schaffen
Kunstwerke durch Ma1en, Zelchnen, Stechen und. Blldhauen. Sle p1a-
nen und aruangieren Krxtstausstellungen und führen ähnliche künst-
lerische Tätigkeiten aus; sie verfassen schriftstellerische Ar-
belten zur Berlchterstattung, Unterhaltung oder Einflußnahme auf
die öffentllche xieinung; sie gestalten Bühnenrollen, spielen Mu-
sikinstrumente, tanzen, singen, konponieren rrnd bearbeiten [on-
schöpfungen rrnd Tänze, dirigieren Chöre und Orchester, geben Rund-
funkansagen und sorgen für sonstlge Formen öffentlicher Unterhal-
tung. - Ille4t hlerher gehören Photographen und, verwandte Kamera-
uränrrer (vg1 , 9-71) powie Musterzeichner für fndueürl,e ühü Gewe.rbe(vef. O-y9)..



!F

0-9 1 Kunstma"lerr Kunstbildhauer und verwandte Kuns tschöpfer

Arbeltskräfte ln Cieser Berufsgattung ereinnen und schaffen
Ku.ästwerke durch Malen, Zeichnen, Stechen und Blldhauen. Sie pla-
nen und arrangleren Ktrnstausstell-ungen und ftihren ähnllche künst]e-
risehe Tätlgkeiten aus. Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: L{alen von
Landschaf ten, Porträts, St111-eben, abstrakten und ähnl-lchen Kompo-
sitionen unter Verrrvendung von Öl-farben, Aquarellfarben und anderen
Farbmltteln; Ersinnen und Gestalten von Tllustrationen für Bücher,
Zeiteehriften, Plakater Karten, Etlketten und derg1,; Ersilmen
und Ausführen gewöhnI1ch karikaturrnäßiger Bildzeichnungen von Per-
sonen und Ereignissen für verschiedene Zwecke; Schaffen von Stand-
bildernr DenknäIern und sonstigen repräsentatlven oder dekoratl-
ven KunstYverken als Rundplastiken oder im ReIief durch Behauen
von Steln, HolzschnLtzen, Modellieren in Ton oder äbnlichen Kunst-
techniken; Entvrerfen von 0rlginal-Iüustorn und deren nanuelles
Stechen (Gravleren) oder Ätzen (nadieren) in i\Ietallr Holz oder an-
deren Stoffen zu Reproduktlonszwecken; Entr,,uurf , künstlerlsche Au*ge-
staltung und Ausstattung von kur.enräunen in Privatwohnungen, öf-
fentlichen Gebäuden, Schlffen, ferner von Fllmaufnahme- oder Büh-
nenszenerleaufbauten; kijrrstlerisches Ausgestalten von Schaufcn-
s t ern und and ere n Aus s t e l-lwrgsräume n ;ll/ I ed erhers te 11en s ehadhaf, tsT,
aJ:Isesclmutzter oder verblaßter Gemälde ; Ausfiihren sonstiger Ktinet-
Ior-fätigkeiten. - Nicht hierher gehören photographen und, ver-
wandte Kaneranänner (ve1. 9-71) sowte lfiusterzetoh.ner (vgI. O-y9).

Elerzu gehören:
Kurlstmalerfllustrator
Kariltaturist
(Kunst-)Bildhauer
Kupferstecher, Stahlstecher
Rad ierer
fnnenarchltekt
Schauf ens terge s talt er
Gemälderestaurator
Sonstige Kunstmaler, Kunstbllilhauer und

vervrandte Kunstschöpfer (2.8. Kunst-fätowierer, sonstige Kunstv,rerk-Restau-
ratoren) 

"
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0-X1 Technische Zeichner

Arbeitskräfte in dleser Berufsgattung fertigen nach Entwrirfen
(Sfi-zzen) oder I'trotizen Konstruktions- und sonstige technisehe TIerk-
zeichnungen für konstrukiions- und produktionstechnlsche oder an-
dere Zlvecke an. Ihrc Arbeltsaufgaben unfassen: Ausarbeiten von
IConstruktions- unc sonsii6ten tcchnischen Zeichnungen fr-ir Gebäude,
"tetall"konstruhtionen, scirwiminende Sauten und Ausrristungen, Elektro-
Leitungsarilagen unC -gerä.te, i,iascliinen, iiotoren solvie sonstige
maschinelle Ausrüstun€ren i Zeichnen geologischcr Karten, Diagramme,
Schema-Zeichnungen und Sctrnitte ; Ilerstellung topograpirischer und
anderer Karten; Anfertigen sonstiger technischer Zelchnungen.

Hicrzu gchören:

Technlscher Zeichner (allgenein)
Archite kturz.; ichner, Bauzeichner
Konst rukt ions ze i clmer 

I [;i]il:;i'. " 
i tun55 )

rechnisr:he; Zciclrner 
iil::ff::ä:;i_,

" ( Geologle )

äarto graph (LarrCliarr tenzei chner )
Sonsiige Tccinische Zeichner (2,8. Technische

Z<:icl:ney f'ur ileizun6;s- uncl Lüftutrgsbau, Rohr-
netzsys'i;ene, Gasvcrsorgur)gsanlaten) .



0-xg ltricht and.erwe itlg e ingeordnete naturwi s sens chaf t1 i che
qnC tochn.Ls che Srrrrlr r!'.achlirä.f te (Techniker ), laboranten

Ärbeitskräfte in dieser Bcrufsgattung verrichten, meistens
unter i',eitunil urrd Auf'r:icht a,katle rnlsch gebildeter Irachkrä.fte, tech-
nische Arbeiten auf folgenden Tachgebieten: Ingenieurwesen, Ver-
messungsvresen, Chernie, Ph-vs 1k, Geologie , Biologic , V€tcrinärme-
dizin, I,anrlwirtschaf'ts-r irlarldrr:irtschafts odcr Gatrtenbsukunde usw.
fhrc Tätlgkeitsbereiche umfassen: Yerrichten einer oder mehrerer
technischer Arbelten in einem Zvrt:i-g, des fngenieururesens; Prüfen
und Anal"vsieren vor. F.ohstoffen uni Erzeugnissen in Inciustrle-la-
bora.torlen; Ausfri.hren an,lerer, nit dcn vorgenannten zusammenhän-
gender technisc.her .{irbciie:r. - In dioser tserufsgattung cingeordnete
Arbeitskräfte haben Ferchs,:hullehrgäni;e absolviert, und zwar zv-
meist auf dcr Grundlage der Ausbilctu.ng ar:. betriebl-ichen Arbeits-
platz unC prakt ischer Ärbeitscrrallr'Lrrigerr. Sie kljnnen Zeugnisse
übcr ihre Befäihigunil besi tzen, die ;le ooch einem akademischcn Aus-
biltlungsgrad nicht glelchwertlg sincl. - iilcht hier:her Erchören
Iledizirrisch-technische Assistenten (rg1 . O-53) .

Hi-r;rzu gr,hören':

Te chrniker:, IngcnieuJv/esen
Chern.-techn. Assistent, Forschung, Industrie-

l.aboratoriun
Phys.-brlchn. Assistent, Forschungr Industrie-

laborartorium
T,aborant, Forr-ieirun{jr fndustrielaboratoriura
Laborr:.nt, I'r:r t j. gunll
Soirsti,.i€ nio]:t ätLr-lt g,;i eitis c in;;l:ordncto

nirtunrrssctfllLii.r.i'tl-ichc ünd tr:ölurische lion-
derfachkrä-Jltc ( z.B . Vcrrnessungstcchnikcr,

f echnil<er rlcr ileorhr,."riltr Geologie, 3io-
1o,1ic , Lriii,.ilr;irtl;chaf t r \7alci';ti:: bsr:haf t, deo
Gilrt<;nbauci; r-;ovrio Ler-ltr-tranten) .



0-Y Andere akademisch geblld.eie odcr tcchnische
sovrie verr,vandte Fa.ehkräfte

Arbeitskräfte in dieser !eruf s.famil-ie üben akaciemisctic oder
teehnisch-orientlerte lie rufe au.s, clle nicht ancierr,veitig eingeord-
net sind. Ihre Ärbeitsgebiete umfasseri: Pru-len u:rc, it'berwachen der
Ge schäftsbücherfr.ihrung und Recirnulgsl'3guns für irYirtschaftsbetriebe,
private Institute od,:r Veyrraltungsbehörden; fürsorgeriscnc: qilfe-
l-elstung frir Elnzelpersonen und Panilien bei der lösung sozialer
oder persönlicher Probleme sowie 0rganisleren und Leitcn i;cmein-
nutziger Sozialelnrlchtungen, uxr d.en soz iaLen 3eciürfnissen einer
Gemeinschaft gerecht zu l-;erdenl Aufstellung und Verwaltung systema-
tisch geordneter Sammlungen von t/eröffentlichungen und anderen
Schriftmaterials in Bibliothekcn un,;i Archiven; Durchdenken ökono-
mischer Problerne und '.Tnterbrclten von Vorschlägen zv ihrer lösung,
Betätigung auf versicherungsnathematischenr oder statistlscirem Ge-
bict; Ausü-ben verschied.enartiger sonstiger und andervreitlg nlcht
eingeordneter akaoernischer uncl technisch-orientierter Berufe.



0-Y1 !iirtschaftsprüfer, Bücherreviso Bgg-hnuns r
Arbeitskräfte in dieser tserufsgattung leisten (hochqualifi-

z1-erte) Rechnungsführer- und v,llrtschaftsprüfer-Dienste für Ge-
schäfts(lVirtschafts-)betricbe, privarte Institute oder Verwal-tungs-
behörden. Ihr Arbeits6;ebiet beinhaltet: Prüfeir uncl tibcr,,,'rachen
(auch Einrichten) d.er buehmäßigerr \iirtschaftst-i;r"krrung unrl Rechnungs-
legung; Prüfen und Beglerubigcn d.e:: Richtlgkeit uncl Vo11ständlg-
keit dcr Fijhrung und des Alischlusses von Geschäftsbuchcrn. - Die
hier eingeordneten Fachkrär-te habcn einschlägige Studien absolvlert
uncl vorgeschriebene Befähigungsnachiveise erlaugt; sie besitzen 1n
der äege1 ein von einer BerufskörperscLraft odr.r Behörde ausgefer-
ti;ltesr zur Berufsausübung berechtlgenilee Dlplon od,er Zeugnis.

Hierzu gehören:
\rTi,rtechaf tspriif ör
Akailemisch gebildeter Rechnungsführer (gticher-

rcvleor )



0-Y2 Sozlalfürsorger

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung helfen Einzelpersonen
und Familien bei de:: I.,ösr-urg ihrer sozj.al-bedln5,1en und persönlichen
Probleme, organlsleren unrl l-elten geneirurützige Einrichtungen, um
den menschlichen Bedürfrrissen einer sozial.en Gemeinschaft gerecht
zu vrerden. Ihre Arbeitsaufgaben r.rnfassen: Beheben oder Verhüten
der Entstehung persönlicher und sozialer Problene Einzelner oder
von Gruppen durch Gewähren oder Vcrschaffen fürsorgerischer Bera-
tung, Gelegenheit zur Erholung und Zerstreuung und anderer \lohl-
fahrtsleistungen sowie durch Zurverfügungstellen finanzleller Un-
terstützung und ärztlicher Betreuung; Verrlchten anderer, d.en vor-
genannten ver\rlandter F'Li.rsorgetätigkeiten. - Die in dieser Berufs-
gattung eingeordneten Fachkräfte haben in der Regel einen akade-
mischen Grad erlangt, häuf1g ergänzt d,urch FortbildungskurgCr

Hlerzu gehört:
So zialfürsorger



O-Y1 Bibliothekare r.r-rrd A,rchivare

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung organisieren und ver-
wal-ten systenatiseh geord.nete Sammlungen von Veröffentllchr.lngen
und anderen Schrlftnaterials in Bibllotheken und Archiven. Ihre
Arbeltsgebiete beinhalten: Organisieren und Verwaften systematisch
geordneter sammlungen von Büchern, Zeitschrlften und. sonsti-
gon Druclterzeugnlssen in Blbliotheken; konservierend-ordnendes
Aufbewahren von Urkunden und historlsch bedeutsamen Dokumenten
(Scnriftstücken) in Archiven; Durchführen verschleclener anilerer
Aufgaben als Bib1iothekar oder Archlvar, fn dieser Berufsgat-
tung eingeordnete Arbeitskräfte haben eine Fachausbildung an elner
Bibliotheks-lehranstalt, einer Archivechule oder einer Universl-
tä.t abgeschlossen und im allgerneinen eine von einer Berufskörper-
schaft oder Behörde ausgefertlgte Qua]lfikationsurhunde erlangt. -
ItTiclrt hlerher gehören Büchereiangestellte (vg] , 2-99), Registrato-
ren (vel . 2-99) und Sortirnent-Buchhänd.Ier (vgl . 1-11).

Hi-erzu gehören:

Bibliothekar
Archivar
Einschl. Bibliothelcare und Arcirivare 1n nichtliterarischen lnstltuten , z.B. in ltroten-,Schallplatten-, Filmarchiven.



0-Y4 V[irt s chaft swi ss ens chaftl er Vers iclie q thematiker
D a S r

Arbeitskräfte in dieser Berufsga,ttung untersuchen und suchen
T-,ösungen zu Vlirtschaftsfragen oder beschäftigen sich mit Versj-che-
rungsmathematik und Statlstik. Ihre Arbeitsaufgaben umfassen:
V,l issenschaftliche VI irts chaf tsbeobachtung und -fo rschung, Ausarbe i-
tung von Berichten und Vorschl-äBetrr rr.m n)l lösung der aus Güter-
erzeugung und -verteilung sowie Dienstlelstungen entstehenden
Ytrlrtschaftsproblene beizutrageni Anstellen statistiseher und fi-
nanzmathematischer Berechnungen mlt dem Zlell llrä. die Y'r.ahrscheln-
lichkeit zuktinftiger Prämieneingänge sowie anderer künftlger I,{ög-
lichkeiten bei Renten- und Kapltal-Versicherungen zu errnitteln;
Entwlckeln und. Anwenden der wirksamsten Methoden zur statlstischen
Erhebung, Aufbereitung und Auswertung zahleruläßig erfaßbarer Daten
auf den verschi-ed.ensten Gebleten. - Die in dieser Berufsgattr:ng
eingeordneten Arbeitskräfte haben eine einschlägige akademische
oder gleichwertlge Ausbildung abgeschlose€r1r

Hierzu gehören:

Vrl irts chaftswis s ens chaftler
Ver s lche rungsnathe rnat ike r
Statlstiker



0-Y9 Ntcht anderwett e ordnete mlsche technische
verw e ac o

Arbeltskräfte in dieser Berufsgattung üben verschiedenartlge
akademlsche oder technlsch-orientierte, nicht anclerweitig eingelordnete Berufstätlgkelten ausr Sie

erforschen Ursprlmg, Entwickh:ngsgeschichtc, Lcbensweise ( al1Ee-melnes Verhalten) uncl. So zialbeaieirungen ( Soä1atverhalten) 'nenäch-
Licher lcbens ( sruppen) sene insehafteniuntersuchen di5 Vöiändärungen anatömlscher und habltueller tr[erk-male sowie kuItureller und sozialer Einrichtungen flss lVlsnschen-
geschlechts;
fijlren Forschungsarbelten über vergalrgene und gegenwärtlge Ge-
schehnisse durch und stell-en die ausgewerteten-Eigebnlssä alschronologlsche Schilderung d.er geschichtllchen Phäsen des Lebensder I'iensöhen dar;
betreiben tr'orschungen über Entstehen, Entwicklung, tr,unktion und
Zusammenwirken staatspolltischer Einrichtungen, untersuchen d,iever§chiedenen Ausdrucksformen polltisehen Verhaltens und ent-vrickeln staatspolitlsche Theori
erforschen Eigensehaften und Nufläehe, verglelchen und deutenIlatur und Menschheltskultur ;Iösen oder l-eiten die Lösung de!tirtschaft anfallenden nathenat
eammeln, d.euten und verwenden w
schungsergebnisse ) über menschl
lveisen und BewulStseinsvorl;änge i
befassen sich mit einer oder ulehreren Ar-rfgaben in Fragen der Er-
gänzung - (Einstellung ) , Ausblld uhß r -r'örderüni;, v/ohlfahit , ver-gütungrd.es Urlaubs uncl der Entspannung, des sozial-en Beiriebs-klimas sowie d.er Entlassung von Ärbeitskräften;
gevrähren individuel]e Beratung und Gruppen-Anleltung in Schulen,un Schülern bel der Elnschätzung und Fördorung ihrei Interessen,Eignungen' Fähigkelten und Pcrsönlichkeitsanlägen behllflich zusej-n und m1t thnen Schul-unterrichts- und Berufserziehungsfra6sen
sowle persönliche Pläne zu erwägen und zu d.eren Realislerung-bei-zutragen;
sammeln, analysieren und entwickeln berufskund.llche Anga.ben überBerufsgliederung und Tätigkeitsmerkmal-e ftirdie Berufs6eratung,lohn- uncl Gehaltsberechnun8, Verwendung von Arbeitskräften undandere betriebliche Beschäftigungsfragen;
erforschen Entstehung, \'iesen, Struktur und Verwandtschaft alter
qnC neuer Sprachen, arbeitcn Sprach-Einteilungssysteme aus, ver-fassen Sprach-\ntrörterbi.ichr:r uncl andere einschlä.gige Yeröffentli-
chungcnl
übersetzen gesehrlebene oder gedruckte lr?örter und gesprochene
Sätze 1n eine oder rnehrere Iremdsprachen.;
gewähren technischen und jurlsiischen Rat und Bclstand hinslcht-lich der Erteilung -/on Pitentenl
zelchnen Lluster für 1rid.r-rstrielle und kornmerzielle Erzeugnissevrie i{öbe1, Kleidung, Töpfcrei- und Glaslvaren, schmuclc, Stoffeund i{ausratartikel, \:vobei sie ä.sthetische Gesichtspunkte uncllltttzllchke itservrägu.ru{en nite inand ur vcreinen;
prä.parleren re11e, Ir'J.uie urid Biilge vo:r Tieren, stopf en diese ausund guben ihnen lebensErtreue I,'orrr1;
fithren sonstlge, nicht andcr'\'i:citig einge orcn,:te akademis;chc undtce.inisch-orien';ierte 3err-rj'saui'gaben aus ;

0Yl .vfrt

tzungsmöglichke iten der Erdober-die Ylechsehvir,kungen zwtschen

r in Forschung, (Entwicklung) und
ischen Probl-emkomplexe I
issensckraftllche Angaben (l'or-
iche ( inaividuelle ) VerhaL tens-



ü*'13

Hierzu gehören:

So ziologe
AnthropologeIilstoriker
S t aatsw i s s e:'rsc haf t1e r
Geograph
I'{athematiker
Psyehologe
Arbelts- utld Sozialdircktor, -referent,Ausbll-dungslelter (Industrie)
Schülcrberater x)
Beruf sanalytiker, BerufssystematlkerPhilologc, Sprachforscher
LTbersetzer
Do lne ts cher
Patentanwalt
Musterzeichner (fndustrie, Gewerbe)
Dermoplastiker
Sonstlge n:icht and'erweitig: elngcordr:.ete.

akademtsche, ti:chnlsche-und verwandte }.ach-kräfte ( z.B. Arbeitszeitnehmer/tRefa-Ireuter'7.
I,iumismatiker, philatellsten 1Sächverständifr/,Kunstsachvcrständlge, fachkufidige l.luseuns-und Ausstellungs f'ühr'er ) .

x ) Anm.: Tättigkelt an amerikanlschen Schulen,eine Art Dekan für jede der 4 Klas-senstufen einer High School.
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Arbeltsicräfte in clicsen 3ernfsbr:reich bcstimncn al-s gc-
wij"hf -be oier ernaruric i,jiti3liedc:: rrcrtionalr:r oic:: ::r-:3ionaler
Ilegie ru.nge n (r,vörtl-ich cri;;} .: ?rgcs.t:',: cbe ndcr 1lörpcr" ) clic
@,egierungs-) 1'o1i till o(,1!rr I,.i..b,:.it at.rl iitri;r Gestz:1. bung tei1,
od-er Le it-.;r als r/crvlril i;un-ijs- oü'Jlr l1-rckutivbr-;.,intrt rrrii,ionel-cr,
regiot:.a.1er oci,:r lo1'.a1or Lu,1icrw,.gss';e11er. (,-roirtjr,i,--ri) riic An-
wcnduug der Cese'iz,t) t Ycrordnutigi)l:- lJlt1 /rilor,',ii.un8cn (lrorsci:rrif-
tcn) i;i Rahr:ien de-r öf I',::nrl- j-cii. ri Vcrlrali;urLg I r1s Direktorcr
r.inrl Gcschi,iftsfüirrcr l.ci.';on oC,;t' f Liir.ruu s ie 1n leitrruilcr i tcI-
Iurrg privüte odcr öffentli<;hc , z^tt'i wj rtschailtliclrern Gebiet
trrtlge f vrs;itui;io:rcn (0rllt.nlr:a.tiorier-, l(u.pitalgcscll-schaf ten,
Llntcrnehnen) oöe:r cinc odcr ltchrcre thrcr Abtcilungc;n.



'!-0 Leitende und höhere Re gierungs- und Yerwaltungs bedienstete
sowle ausführende Verlvaltu bed ienstete dcs höheren und,
gehobenen D ienstes

Arbeitskräfte itr dieser Berufsfanille besti-nrncn dia Regie-
rungspolltik oder wirken bei ihrcr Gesti,ltung mlt und beivlrken
die AnrnrenCung der Gesetze. Verord.nungen und. Anordnungen (Vor-
schrlften) im Rahmen dc'r öffenbliclien Vorwa.ltung. Dle 1n dieser
Berufsfamilie Eingeordneten slnrl gevräh1te , erni-rnnte oder andere
Beante und Angestellte pofitischer Verwaltungselnheitr:n (refror-
den) wie zentra"l-, ProvinziaL-, Llinder-, stadt- oder Gemeinde-
Yervraltungen oder ceren Abtellungen. - i',ticht hierher gehören
l?issenschaftler, technlsche Fachlcräifte und verv,randte lJerufe
(vg1. Berufsbereich 0), Büroberufe (Br-iroangestellte und -bearnte ;vg}. Berufsbereich 2) sowie Beschäftigte in staatseigenen Be-
trleben, deren Ha.upterzeugnJ-s oder -tätigkelt anderslvo a1s unter
Cer systematischen Position'tStaats- und. Verwaltungsdienstn irr
der I'Interna.tionol Standa.rd. lrruustrial Cfassiflcation of all
Economic Activltiesrr erfaßt sind, lvie z.B. utaatliche y,rankcn-
anstal-ten, lanc1r,rirtschaf t.l-1c[e 3etriebe, gemeinni.itzigc Elnrich-
tungen, Bergwerke, I'abriJien unci ili:ndelsbetriebc.



1-01 treitende und höhere Reeicrun s- und Verrval-tunns bedienstete
sorvie ausführendc Verlval_t sbedlenste te des höheren und
gehobenen Dienstes

Arbe itskräfte in d j-eser Bt-.rufsgattung bestimmen die Regle-
rungspolitik oder wlrken bei ihre.r Gestaltung nit und bewj.rken clle
Anwendung der Gesetze, Verorclnungen, Anordnungen (rlorschriften)
im Rahmen der öffentlichen Verwaltung. Ihre Arbeitsaufgaben um-
fassen: Vorsitz oder anderc oberste I,eitulg nationaler (zentra-
1er) r Provinzlaler oder lokaler Reglerungsstellen (nefrOrden) oder
deren Abteilungen oder Tätigkeit als leitender Angehöriger elner
solchen Regierungsstelle (nenOr0e ); Beraten der obersten Lelter
der Regierung oder threr Ressort6 in Regierungs- uncl Verlvaltturgs-
fragen, dte Iil-arstellungen oder Entscheidungen erfordern; Tref-
fen auch eigener Entscheidungen, wo dies von der obersten poLi-
tischen I,eitung vorgesehen ist; leitendes Yerririrkllchen (prak-
tische Durchftihrung) der Regierungs ( Verwaltungs-) politik gernärl
Vorschrift oder 1m '','Iege eigenen Ermessens.

ilicrzu gc:hören:

GewähLte leitende lteglerungs- oder
Yerwal-tungsbeamte

Ernannte leltende und hlihere Regj-erungs-
und Ven'ualturgsbed iens tete

Ausführende Verlvaltungsbedienstete des
höheren und gehobenen Dienstes.



1-1 D:!-aektoren, Geschäf tslelter ( " tr{anager[ )
und tä.tise Betriebs inhaben ( E igentümer )

Arbeltskrä.fte in dieser Berufsfamille l-eiten oder führen
Leltend dle Geschä.fte prlvater oder öffentllcher Gesellschaften
(Unternehmen, Betriebe, Firuren, Verbände) oder einzelne oder meh-
rere ihrer Abtei1ungen, und zwat: des Bergbaues, der industrlel-
1en Gütererzeugung des lloch- und Tiefbauesi von Elektrizitäts-,
Gas-, lriasser- und Abwässer-Yersorgun,lsbetrieben; im Groß- oder
Einzelhandel; vofl Bani<- rrrid sonstigen Finanzinstituten, des Ver-
sicherungsweserrs und des rrunobllienverkehrs I des Transport-,
lagerei- und Nachrichtenwesens; von Eerneinnützigen Einrichtungen,
Arbe itgeber- und Arbe i tnehmerverbänd.en, Unte rhal tungsunternehmen
und. Unternehmen f'tir die Zvteeke persönlicher Dienstleistungen; är-
derer Unternehmen wirtschaf tlicher oder ciienstle istun5gsmä.ßlger
Art. - N,icht hlerher gehören: im Betrleb tätlge Elgentümer im
Groß- oder EinzefhandeL sovuie Verkaufskräfte (vgI. Berufsbereich l);
sel-bständige und. in leitender Stellung tätige landwirte (vs1. Be-
rufsberelch +); ferner solche Eigentüner (letrielslnhaber), die
nicht in erster Linie Unternehmen oder Dienstl-elstungs-Einrichtun-
gen lelten oder Leitend vervralten, sond.ern hauptsächlich akade-
mische, fachtechnische, irandwerkliche oder Dlenstlei-stungs-Tä.tig-
keiten oder andere Funktionen ausüben wle z.B. als Architekten,
Ingenleure, Cheniker und Ärzte (eingeordnet im Berufsbereich 0);
Schneider, Putzmacherinnen, Zimrnerleute, Rohrlnstallateure, Elek-
triker (vgI. Eerufsbereich 7/B)1 Frlseure, Y/äseher, photographeyr,
I-,eiehenbestatter (vgl. Berufsbereich 9) .



1-11 toren Geschäfts e iter erlr rnd täti Betriebs-
ug r e en BI-

m auwe en erE A r z S- as- ser-
er§orgung

Arbeitskräfte 1n dicser Berufsgattung planen, organisieren,
leiten und koordinleren in eigener Sache oder kraft übertragener
Befugnisse (Vo[macht)dle Betrlebstätigkeiten privater und öffent-
11cher Unternehmen oder einzelner oder meirrerer ihrer Abteilungen
in folgenden tilirtschaftsbereichen: Förderung fester, f1ässiger,
zähfl-üsslger und gasförrniger Borlensehäi.tze und deren Aufbereitung
vor der unmittelbaren Verrrenclung oder Vleiterverarbeitung; Ur.rwand-
lung von Stoffen in andere Erzeugnissei Zusanmenbau zusammengehö-
riger Bestandteile oder Instandsetzung von Fertigerzeugnissen;
Ausführung von Bauprojektenl Versorgung rnit cl"ektrischem Eraft-
und lichtstrom, Darapfheizung und Dampfkrar't, V/asser, Gas und sa-
nitären Dienstleistungen. Ihre Arbeitsaufgaben unfasserl: Bestimmen
des Betriebsprogramms ; Generalplanung der bestmöglichen Verwertung
von Arbeit skräften, Betriebsc inrlchtungen, Produktionsmaterlal,
Betriebsmöglichkeiten und Kapital; Überv',achung der Betriebstätig-
keiten im Einklang mit den aufgestelLtcn P1änen uncl angeordneten
Maßnahmen, vorgeschriebenen Normen und d.en Betriebsvorschriften;
Aufbauen und Erhalten ej-ner Betriebsorganlsation, dureh die Unter-
nehmen lvirkungsvoll geführt und kontrolliert werden konnen; Ent-
vlicklung von Tinanzierungsprogrammen und Ausüben der allgemelnen
KontrolLe d.er tsetriebskostenl Überwachen der Tätlgkelten elner
oder mehrerer Betriebsabtcllungen. - Einbegriffen sind d.le leiter
von Betrlebszwelgen und -abteilungen, die sich mit folgenden Sach-
gebieten befassen: Elnkauf , Finanzlerung, Vertrleb, I{reditgebarung,
Annahme und Versand, Inst,.rndhaltung, Y/erbung, Rechtsangelegennei-
ten, Personalfragen; Prospeiitierung, tTntersuchung, AufscirlietJung
und Transportrvesen (im tsergbau); ?rojektierung, Entwicklung unit
Fertigung (in der industriel-len Gütererzeugung) ; Ka"lku1ation, I[a-
terialbeschaffung, Baufortschritt (im Bauvuesen) ; Erzeugütrgr Weiter-
leitung, Vertellung und Kl-Lir-Reinigung (ntettrizltäts-, Gas- und
Wasserversorgung, Abvrässerabftih,rung ) .

Iiierzu gehören:

Direktoren, /rbteilungsl-citer, leitcnde
Angestellte und tätige Iietriebsinhaber 1n
Bergbau, Gewinnung von Steinen und Erd.en,
lrn verarbeitenden Gewerbe, im Bnuvresen,in der ilnergj-ewlrtschaft und irn Krinalisations-
lveSen.

tl

er au erm n



1-12 Direktoren und Geschäftsleit er in Groß- und Einzelhandel
(ohne tätige Betrlebsinl:aber /E'igentüm"V)

Arbeltskräfte in Cieser Berufsgattung planen, organisieren,
leiten und koordinleren ttemäl] ihnen übertragener Befugnisse (Vol1-
macht) die Betriebstätlg)<eiten privater und öffentlicher llnterneh-
men oder einzelner oder rnehrerer ihrcr Abtellungen im Rahmen des
Gri.i-tereln- und Güterverkaufs . fhre Arbeltsaufgaben umfassen: Bestim-
men des Betriebsprogrammsl Generalplanung der bcstrnö911chen Ver-
v/ertung von Arbeitskräf'ten, Warenbeständen, Betrlebsmöglichkeiten
und Betriebskapltal; LTUerv,rachen der Betriebstätigke iten 1m Ein-
klang mit den aufgestellten Plänen und angeord.neten I\Taßnahmen;
Aufbauen und Erhal-ten einer Betrlebsorganlsatlon, durch die Un-
te::nehmen wirkungsvoll geführt und kontrolllert vuerden können;
Erttwicklung des f inanzierungsplans und Ausüben der allgemeinen
Kontroll-e über die Betriebskosten; ttberwachung der Tätigkc;iten
einzelner oder mehrerer Betrlebsabtellungen. - Einbegriffen sind
dle ],eiter von Betriebszweigen (-fj-lialen) und -abteilungen wle
z.R. für: Einiiauf , Tinatzicrung, verkauf , Kred.itgeba.rung, Anntrkrme
und Versand., Instanclhaltüog, Ylerbung, Rechtsangelegenheiten, Per-
sonal-fragen.

ilierzu gehö: i n:
Direktor, Geschäftsleiter( -f..i}rer), Abteilungs;-leiter, I'il-iallelter im Grolshandel und im

EinzelhanCel_.



1 -11 irekt ren Ge schä.f ts eiter und tät etriebeinhabernun ren ü u en
07lc c er lvesen mno enver

Ärbeitskräfte in dieser Berufsgattung planen, organisieren,
leiten und koordinleren in eigener Sache oder kraft ihnen übertra-
gener Befugnisse (Vollmacht) die Betriebstätigkeiten privater und
öffentlicher Unternehmen oder einzelner oder mehrerer ihrer Abtei-
lungen in Rahmen des ilank- und Geldlvesens, Verslcherungswesens
wid Immobilienverkehrs. Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: Bestimmen
des Betriebsprogranüs ; Generalplanung der bestmögl1chen Verwertung
von Aktivvernögen, Arbeitskra.ften, Betriebseinrichtungen, Betrlebs-
nöglichkeiten und Geldmitteln; Ltberwachen der Transaktionen und.
anderer Geschäftstätigkeiten des Unternehmens lm Elnklang mlt den
aufgestell-ten Pl-änen und angeorcneten lvlaßnahnen: Aufbauen und Er-
halten einer Betrlebsorganisation, durch d1e Unternehmen wirkurrgs-
vo11 gef-ührt und kontrolliert v,rerden körmen; Entwlckeln des Finan-
zierungoprograntrs und Ausüben der allgemelnen Kontro]1e über dle
Betriebskosten; Überwachen der Geschäfte einer oder mehrerer Be-
trlebsabtellungen. - Einbegriffen sind die Leiter von Betriebs-
zweigen (-filialen) und -abteilungen wie z.B. für: Ankauf , Finan-
zierung, verkauf, Kreditgebarung, Annahme und versand, Instand-
haltung, Ylerbung, Rechtsangelegenheiten, personalfragen; Kapital-
investition, Devisengeschäfte, Deposlten (bei Banken und anderen
Geldinstituten), Elnzel- oder Gruppenversicherung, fnvestitionen,
Hypotheken, ttberseegeschäfte, Rentenberechnung und Forderungen
( im Versicherungsrvesen), Abschätzvng (lJertbestlmmung) und Verpäch-
tung (1n Imnobillenverkehr) .

Hlerzu 65ehörcn:

Direktor r Abte11un11slelter, Iri11al]elter r.lndtätiger Betriebsirrkraber in tsanken und anderenGeldinstituten, im Versicherungsuresen und im
immobil-ienverkehr .

T n



1-14 Direktoren Geschäftsleite und. täti tr ebs rr r a YA c n-
wesen

Arbeltskräfte 1n dieser Berufsgattung planen, organisieren,
leiten und koordinieren in ei6err.er: Siiche oder kraft ihnen übertra-
gener Befugnisse (Vollmacht) die Betriebstätlgkeiten privater und
öffentllcher Unternehmen odcr einzelner oder mehrerer ihrer Abtei-
lungen, dle sich nit der Personen- und Güterbeförderung über land,
per luft oder zu Wasser, dem Betrieb lron lJagerhäusern und, -p1ätzen,
von Telephon-r telegraphen-, Rundfunk- sowie sonstigen Diensten
des liachrichten- und des Transportwesens befassen, fhre Arbeits-
aufgaben umfassen: Bestinnen des Betriebsprogramms; Generalplanung
der bestmögliehen Verwertung von Arbeltskräften, Betrlebsanlagen,
Betriebsmögllchkeiten und Betriebskapital; Überwaehen d.er Betriebs-
tätigkeiten 1m Einklang mit den aufgestellten Plänen und angeord-
neten Maßnahmenl Aufbauen und ErhaLten einer Betrlebsorganisation,
durch die Unternehmen wlrkungsvo]l gef'tihrt und kontrolliert werden
können; Entwickeln des Finanzierungsplans und Ausüben der al_lge-
meinen Kontrolle der Betriebskosten; flbervuachen der Tätlgkelten
einzelner oder mehrerer Betriebsabteilungen (-fifiafen). - Einbe-
griffen sind leiter von Betriebszu'eigen (-fi1ia1en) und -abtei1un-
gen wie z.R. für: llinkzruf, I'inanzierung, Verkauf , Kreditgebarung,
Annahme und Versancl, Instandhalturig, Y,Ierbung r Reehtsangelegenhei-
ten, Personalfragen. - IEs!!.hlorher gehören Direktoren und Gesehäfts-
lelter von Rundfunk- unc Ferneeh-Sendestationerr (vsl. 1-15) sowle
?oatdtrektoren auf zentraler oder bezirkllcher Ebene (t-ot).

Hierzu gehören:

Direktor, Geschäftslelter, Abtellungsleiter,tr'il-iallelter und tätlger Betriebsinhaberin Spedition und liagerei sowie im }trachrich-
tenwesen.



1-15 Direktoren Geschäftsl-eiter und. täti Be trieb sinhaber
sv/esei1

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung p1anen, organisieren,
lelten und koordinieren in eigener Sache oder kraft ihnen übertra-
gener Befugnlsoe (Volhnacht) d.ie Gesclräftstätigkeiten privater
oder öffentlicher Unternehmen oder einzelner oder mehrerer ihrer
Abtellungen irn Rahmen von Dienstleistungen für die Allgemeinheit
oder Geschäftsunternehrnen. Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: Bestin-
men des Betrlebsprogrammsl Cieneralplanu.:ag der bestmöglichen Yer-
wertung von Arbeltskrd-ften, tsetriebseinrichtungen, l,laterial, Be-
triebsmöglichkeiten und Kapital ; Überwachen der Gesehäftstätig-
keiten im Einklang mit den aufgestellten Plänen und angeordneten
l,[aßnahmen; Aufbauen und Erhalten einer tsetriebsorganisation, durch
die Unternehmen wirkungsvoll gefiJ}rrt und kontroll-iert r,verden kön-
nen; Entvuickeln des irinanzierungsplans lrnd Ausüben der allgemeinen
Kontrolie der Betriebskosten; tiberrvaci.:.un51 der Tätlgkeiten einzel-
ner oder mehrerer Betriebsabteilungen. - Einbegriffen slnd leiter
von Geschäftszvreigen (-filiailen) oCcr .-erbteilr-,-ngen wie z.B ^ für:
Einl;auf , Finanzierung, Verkauf , i(red:i tgobarutr q, Annahrne und Ver-
sand r Instandhaltwrg, Vierbung, irectr'usungrelegenl:.eiten, Personal-
fragen.

.I:-crzu gehi,:urr:

Direk-üor, Abteilutrgsl-eiter, Iriliallelter undtätiger Betriebslnhaber in Institutionen und
Unternehmen fär öffentl:-che und private Dienst-
leistungen, im Vergnügungs- und Unterhal-tun55s-
gelerbe sowie in Unte.r:nehmen fär persönliche
Dienstlc is tu:rgen "

ä11 r 6nC oa (fn



el er E n v
1-19 l[icht iti ei '3 rdnete Direktoren Ge schäfts-

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung planen, organisieren,
leiten und koordinieren in eigener Saehe oder kraft ihnen übertra-
Sener Befugnisse (Vollnacnt) d^ie Betrlebstätigkeiten privater
oder öffentlicher Unternehmen oder einzelner od.er mehrerer ihrer
Abteilungen in solchen iI/lrtschaftszweigen, die nicht anderweitig
eingeordnet (errvähnt) sind. Ihre Arbeltsaufgaben umfassen: Bestim-
men des Betriebsprogrammsi Generalplanung der bestmöglichen Vcr-
wertung von Ärbeltskräften, Betriebseinrichtungen, Material, Be-
triebsmöglich}<elten und Kapital; tlberwachung der Betrlebstätigkei-
ten im Einklang mlt den aufgestellten P1änen und angeordneten Maß-
nahmen; Aufbauen und. Erhalten einer Betrlebsorganisatlon, durcb,
die Unternehmen wirkungsvol] geführt und kontrolliert werd,en kön-
nen; Entvr'1ckeln des Finanzlerungsplans unrl Ausüben der allgenelnen
Kontrolle über dle Betriebslcosten; Überwachung der fätlgkelten
einzelner oder mehrerer Betrlebsabteil-ungen. - Einbegriffen slnd
lelter von Betriebszwei6gen (-fi1ia1en) und -abteilungen wie z,B,
für: Elnkauf , Tinanzierung, verkauf , Kred itgcbarung, Ayrna3rmc und,
Versand, Instandhaltung, ri{erbung, Rechtsangelegenheiten, ?ersonal--
fragen.

Hierzu gehören:
Direktorr Abtellungslelter, Fil;ialleiter undtä.tiger Betrlebsinhaber in cler:

Forstrvlrtschaf t
Fisehere ivrirtschaf t

Sonstige nicht anderweitig eingeordnete
Direhtoren

I,eltender r/erlalter, Betriebsleiter irn Forst-
wesen und in }lolzeinschlagsunternehmen

leltend.er Verwalterr Betriebslelter in der
filseirwlrtsehaf t

Sonsti5le nicht aiid.crwcltig eingeordneteDirektoren, Geschärtslelter und tätige Be-triebslnhaber, z.B. in Jagd- und f lerfang-
u/esen, für Ytril_dreservate, in Flugzeugunter-
nehmen zur SchäclIings'bekämpfung, 1n der ge-
rverbsmäßigen Sehafschur und im Verleih l-and-
vr irtschaft]1 cher l\,Ias chinen.

er



BERUFSBEREICH 2

Eg=eE=eI!c

Arbeitskräfte in diesern Berufsberelch verfaesen und erstat-
ten laufend Berichte über finanzielle Geschäftevorgänge und and,ere
Geschäftstätigkeiten verwaltender Art, frj}ren eine Kasse im Namen
und. Auftrag ei-ner Organisation oder iirrer Kund.en, geben rcündliche
oder schrlftllche Sätze in I(urzschrift oder i,'laschinenschrift w1e-
der, handhaben (bedienen) d.ie verschieCensten Arten von Büroma-
schlnen oder verrlchten andere büroverr.raltungsrnäßige Aufgaben.



2-O Buchiral-ter u-nd Kassierer

Arbeitskräfte in dieser Berufsfamilie registrieren laufend
Geschäftsvorgänge oder fü-hren eine I(asse im Namen untl Auftrag
einer 0rganisation (irn i,reiteren Sinne) oder ihrer Kunden.
Nicht hierher sehören rYlrtrchafts priif er (Bücherrevisoren), vgI.
0-Y1



2-O1 Buchhalter und Kassierer

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung registrieren laufend
Gesehäftsvorgänge (geldlicher oder anderer Art) oiler führen eine
Kasse in lTarnen unci Auftrag ciner OrgArrlsation (im weitesten Slrure)
oder ihrer Kunden. Ihre f'unktionen (Aufgaben) beinhalten: die lau-
fend vol1ständige und. systematische Registrierung gelcllicher (fi-
nanzleller) Geschäftsvorgänge einer Organisation (im rreitesten
Sirr-ne gemeint, also auch Hanclelsgeschäfte, Banken, Versicherungen
und Behörden umfassend) ; laufcndc Aufzelchnung (Ruehführur\8) einee
Zeitabschnittes oder Teiles eines finanziellen GeschäftsvorgangeE.
yerwalten oiner Kasse und. laufende Aufzelcirnung der Kassenvorgärl8er
die mlt der Abwicklung eines Gesehäfts verknüpft sind; Ein- und

AuszahJen von Geld in einer Bank und Aufzeiehnen dieser Yorgänge;
Annahne und Herausgabe von Geld-Kassenbeträgen aIs Bezahlung für
Waren oder Dienstleistungen in EinzeLhandelsgeschä.ften, Theatern
oder ancleren elnschlä.gigen Betrieben; Durchführen anderer buchfüh-
render oder kassenmäßiger Aufgaben. Nicht unter 2-01 gehören:
Tlirtschaftsprüfer, Kassenprüfer (vg1. : O-Y1 ) und Btiromaschlnenbe-
cliener (darunter auch }.{aschlnenbuchha}ter einbegriffenrv$l . 2-91) .

I{ierzu gehören:

Buchhalter
Buchungsgehilfe
Kassierer bei Behörden und ln Betrieben
Bankkassierer
Kassierer am l(assenschalter (t<assentisch)

im Einzelhandel, Theater und an and'cren Kassen
zr-tr Entgegennairne voIl Zahluni;en für Waren
oder Dienote

Sonstige Buchhalter und Kassierer -(2,8. lfieten-
oder*Iiatenerheber, lohnausgeber) .



2-1 Stenographen und tr{as chine ns chre iber
tenot isten

Ärbeitskräfte in dieser Berufsfamilie goben münd1ich,
schrlftlich oder anderr,reltig vorgogebene Yfortsätze in Kurz-
schrlft oder Maschinenschrift wieder.



2-1 1 StenoEra n und lrfas chinenschreiber (Stenotypisten)

Arbeltskräfte dieser tserufsgattr:ng geben mti.ncllich, schrift-
lich oder anderweitig vorgegebene Y/ortsö.tze in Kurzschrift oder
i\laschinensehrlft wieder. rhre Arbeitsar-rfgaben beinhalten;
a) dte Aufnahme und Wiedergabe verschiedenster Arten von diktier-
ten oder in anderer 'rYeise festgelegten Wortsätzen in Kurzschrift
bzw. d1e Übertragung in i\[aachinenschrift; b) wie zu a), jedoch
mlt zusätzlichen Aufgaben 1n allgenelnen Bttroarbelten zur Unter-
stützung des Bürochefs (Stenosekretärin, Chefeekretärin); e) kurz-
schriftliche oder andervreitige, spezielle Kenntnisse erforclornde
Aufnahme von Wortsätzen und deren Übertragung in Ir.{aschinenschrlft.
d) vuortgetreue niederschriftllche Wiedergabe (Protokollierung)
von Verhandlungen (verschiedenster Art) in Kurzschrlft oder unter
Verwendung einer Stenographlermaschine ; e) Schreibmaschinenarbei-
ten der verschied,ensten Art und Forrn des Stoffes ( rtmatori a1r in
diesen'r Sinne sowie: rrcomposition for writing" !); f ) Durchführen
anderer Aufgaben mittels Stenographie oder l.{aschlnenschrift.
Nicht unter 2-11 gehörcn: Fernschrelbapparatebedj-ener (Fernschrei-
ber vgI. 6-71).

Hierzu gehö:en:

Stenotypist
Stenosckre tär
Debattensteno graph, Parlamentss teno graph,

Verhandlungs steno graph, liachrichtenauf-
nehmer

illaschlnenschre iber
Sonstlge Stonographen u-nc1 l{aschlnenschreiber

( z.P. l,,laschinenschreiber an Yarytypcr-I,.{aschi-
nen).



2-9 ts'Lirokräfte verschiedener Art

Arbeitskräfte in dieser Benlfsfamllie handhaben oder bedle-
nen unterschieclliche Artetr von Bii-ronaschinen odcr ftihren verschie-
dene büronäßlge Arbeitsaufgaben durch, die nlcht von anderweltlg
eingeordneten Arbeltshräften erl-edigt tvcrdcn.



2-91 B'Liromas chinenbed.ler:.er

Ärbeitskräfte itr diescr Berufsgattung hanclhabcn odcr beCie-
nen versciriedene Arten -ron Büronaschinen. Ihre Arheltsauf6aben
umfasscn: Handhaben einer Buchhaltungsmaschine zurn Registrieren
von Geschäftsvorgängen; Ilandhaberl eincr elektrlschen oder handbe-
dienten Rechennaschine; Anschlagen der Tastatur einer Kzrrtenloeh-
maschine (dle in Spezialkarten löcher in bestinmter Fc',Ige schlägt);
Bedienen elner lochkarten-Tabelliermaschlne (afe von einer loch-
karte Daten überträgt, rechnet und die Ergebnlsse ln Druekform
wiedergibt) ; Bedlenen andersgearteter B'i.iromaschinen. Nicht hier
elnbezogen sind Buchhalter und Kassierer (2-01 ), Stenographen und.
Uaschlnenschreiber (2-1) unC Fernschreiber ( 6-21 ) .

Hierzu gehören:

Mas chinenbuchhal ter
l'{as chine nrechner
Kartenlochcr
lo chkartensortierer
f-,o chkartentabe 11 i er e r
Sonsti.qe Brjrome"scninen-Bediener (2,,8. solche

an der Elektronen-Statistlk-Maschine, an der
ÄIphabe.t-Lochmaschine oder an Rotaprint-drucker)



2-99 I{icht anderweitie eingeordnete Bürokräfte
Arbeitskräfte in dleser Berufsgattwrg verrichten büromäßige

Arbeitsaufgaben, die nicht 1n dle Arbeitsgebiete der anderrveitig
eingeordneten Berufstätigkeiten faLlen. Ihre Arbeitsaufgaben um-fassen: Ausftihren verschiedenartiger Büro- oder Vervraltüngsaufga-bent die je nach Größe und /rrt des Büros variieren; Zusamtenstellenstatistischer Aufzeichnungen auf Grund laufende.r: oäer spezieller
Materlal guel Len ; Kalkulatton von lohn, Mat erl aI, B e re chnuag a1 1 g-eme lner
Ilnkosten und anderer Betrlebskoeten auf Grr:nd besond.erei Untörlagen;Arbeitszeitaufzeichnungen- f{ir die einzelnon Beschäftlgten und Beiec6-
nung iler zu zahlenden löhne;Abfassen und Yersenclon von Briefen sowieErledigen and,erer rolt der Geschäftskorrespondenz zusammenhängender
lingg ; Ber icirterstn_ttulg über 

_ 
dle Re e ghäftLgung des Be trlebspöroonals ;Durchführen spezlelLer, nit deri Gel-d.gesohäften von Banken und an-

d,eren Geldinsti tuten, Vers icherungsunternehmen oder Justizbehörden
zusamrnerÜIängender biironä.ßiger Aufgaben; Durchführen elner oder meh-rerer büromäßigerr rnlt der Auslelhung und Rückgabe von Sehrlfttwnin Bücherej-en zusammenhängender büronäßlger Aufgaben, laufenderhal-tung von Büchereiverzelchnisser; I(ontrollieren und l,{itwirken beider Güterverteilung oder be.i-n Guterempfang (Spedition), Aufzeieh-
nungen über Schiffsverladungen; Durchftlhren von Arbeiten in cinem
Reisebüro (i,rrangieren von Reisen, Erledigen von Vorbestellungender Geschäftskunden betreffend Reisej uncl persönI1che Zvuecke); Aue-arbeiten von Arbeits- und Produlrtionsplänen und Produktionsauf-
ze ichnungen in Indus trlebetrie ben ; Lal3erhaltungs -Be r ichters tattrrng
und lagerhaltwrgskontrolle in einen Unternehmen; Empfangen, Aufbe-
wahren irnd Ausgeben von Yferkzeugen, il/aren und anderen Ausrüstungs-
gegenstä.nden und Lfaterialien nebst saehrlienl-lchen Aufzeichnungenhierzu; Verwlegen auszuliefernder oder eingegarlgener benötigter
oder verarbeiteter Güter und I.,aufend.erhaltung entsprechender Auf-
ze ichnungeni slrstenatis ch-aktenkr,rnd ig e1nordnend e s Aufbewahren
de Schrlftverkehrsrvolr P.echnungehr Quittungen und anderen e j-n-
schlägigen Ulrterlagen in Aktenordnern; Korrekturlesen ( \reri4lelchen
von Satzfahnen mit Orlginalmanuskripten, Korrektur von Satzfehlern
entsprechend. anzeichnen) ; Durchfi.ihren anderer btiroarbeltsmäßlger
Aufgaben.

Hicrzu gchören:
Bürogehilfe (Büroangestellter, -beamter) at1-

gemeiu
Sta tistrs i:her Sachbearbe lter
Kalkulator
Lohn- und Arbe itszeitberechner
Korresporr.d ent ( Geschä.fts- )
Personalsacirbe arbe it er
Bankangestellter ( außer Bankkassierer)
Versi ch. rungs arige s t e 11ter
Just iz,-Y er',',,al l;ungsange stel1ter, -b eanter
Br-ichereiangestellter ( ohnc ausgebildete

tsibl-lothekare aller Stufen)
Speditions- uno. Reeclereiang:estell-ter
Re isebürogeiril:fe
/rrbeitsplaner
Lagerist
Magazincr
Y,liegemeister, t/erwie6er
Registrator
Korr,;ktor . .'(orre ktur'1e s er



JSERU}'SBENEICIi 3

YerEauIs.EiäIie

Arcel:skräfte in dieseri Berufsbereich sind nittelbar oCer
ur:.mitteibar nit dem llandel bzr,v" Verlia-uf vorr trTaren oder der Ver-
mi-tt]u,.ng von Dienetleistungen alle:: j,rt beschäftlgt oder führen
GrofJirandels- oder Elnzelhandelsgeschäfte auf elgene Rechnung.



-{j- .:. ,y;m::.u:{ 'I;Si..,.
'. i:r s.1:

,-0 Großhänd1er u.:ed ElnzelhänC.Ler
( tätlee Bjt:riebs lnhaber )

/rrbeiiskräfte in dleser Berufsfamllle führen im
Namen Groß- oder Einzelhandelsgeschäfte und elnd rolt
und \rerkauf von IIIaren beschäftlgt,

etgenen
den Ein-

t.

.'+^ J



:q\i§1i{r:rlr't-.. ......

,-o2 Elnzelhänd1er (tati r Betriebsirrhaber)

.A.rbeitskräfte in dieser Berufsgattung führen ein Einzelhan-
delsgeschäft im elgenen Namen und sind damlt beschäftigt, lltlaren
einzukaufen und ftir den Verbrauch oder Gebrauch durch Personen
oder Haushaltungen zu verkaufen; Beschäftigen aueh, fa1ls erfor-
derllchr Arbeltnehner und riberwachen dloee; nehrnen d,en Bestand
auf (Inventur); entecheid.en über Art und l,Ien6en d,er zu beetellen-
den Waren und erteilen ei'rtspreehende Aufträgn; zäh1en unC verwaL-
ten das eingenoninene Geld; sorgen dafür (ttsteüen sici:.eril), daß
die Verkaufsräunlichkeiten gut aufgeräumt und sauber sinit und daß
die tr'iaren gut ausgestellt uno angeprieeen rverclen; verkaufen Tlar.en
an Kunden gegfen bar ocler auf Kredit; üben tn KLeinbetrleben auch
dle melsten tlerJenigen oder aIle d1e Frrnktionen der (in Berufs-
gattung 3-71 eingeordneten) Eirizelhandels-Verkäufer mit äLrs. Er-
ledigen u.U. thre Buctrhaltung und Korrespondenz selbst. Sonilerbe-
zeichnungen nach tier Art des verkauften Erzeugnlss€s.

Bierzu gehört:
Einzelhändler ( tattger Betriebslnhaber)



:r{i.qr,:}.'i* l'Ji

,-1 Versichcrungskaufleute. fnmobil-ien-
makler. Böreenmakler. Yermittler
von D lenstlelstunEen. Aukt ionatoren

und verwand.te Berufe

Arbeitskräfte 1n dieser Berufsfanllle vermitteln Versiche-
rungen, Iumob1l1en, Wertpapiere und Dlenstleistungen, betreiben
die Yersteigerung von Sacheigentum und lflaren, oder sie üben [ä-
tigkelten au§, die den vorgenannten }raufrntirmlsehen Aufgaber ürr-
mittelbar verryandt sind.



1;2 Handlungsreisende und HandlungsaEenten
(Hande lsvertreter )

Arbeitskräfte in dleser Berufsfanllie verkaufen TJaren ln
großen Mengen (ttauf Großhandelsbasistt) 1n einem bestlmmt abge-
grenzten geographlschen Bereich (Bezirk) .

,4,f(§rys,1Y:r.
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,-21 lsend.e und enten e16 rtreter
Arbeltskräfte ln dieser Berufsgattung verkaufen Y/aren in

großen Mengen (rtauf Großhanilelsbasistt) ln einem bestirnmt abge-
grenzten geographlschen Bereieh (Bezirk) . Ihre Arbeltsaufgaben
belnhalten: Entgegerutahme von Aufträgen rrnd Verkauf von Waren an
Einzelhäind1er, industrleLle Verbraucher, Inetitute nnd Setrlebe
oder Großhandelshäuser; Vertrieb der Erzeugnlsse einee oder meh-
rerer ln- oder auslänillscher Sabrikanten an Großhandels- und Eln-
zelhandelsbetrl-ebe .

Illorzu gehörenr

IlandJ.ungsre lsender
Handlrrngsagent ( ttande lsvertreter )

§L



,-7 Verkäufer. Verkeuufshelfer und verwandte Berufe

Arbeitskräfte in dieser BerufsfamlLle verkaufen tJ[aren auf
Großhandels- oder Einzelhandelsbasts. Ihro Arbeltsaufgaben beln-
halten: Yüarenverkauf 1n Großhandels- und Einzelhanilelsbetrieben;
Verkauf von Tlaren und Ehtgegennahme von Aufträgen, auch auf Stras-
sen u-nd in tllege des Hausierens (t'von Tür zu Ii.irr'); Ausführen
elner VielzahL von Yerkaufsaufgaben. [i.9h! hierher gehören Ver-
sicherungskaufleute I ftemobillenmakler, Effelrtennakl-er, Yermltt-
Ier von Dienstlelstungen, Auktionatoren (ogi. 1-1) sowle Händ).ungs-
reireede und. Hand.Itragsagonten (vg1 " 5-Z),



3-11 Yerkäufer und Verkaufshe 1fer ln Groß- und Einzelhandel

Arbeitskräfte 1n dieser Berufogattr.rng verkaufen ltraren ln
Großhanclels- und Einzelhanilelsgeechäften, Ihre Arbeltsaufgaben
beinhalten: Ylarenverkauf 1n elnem Großhandelsgeschäft an Einzel-
händ,ler oder unmlttelbar an Großverbraucher(ttsal-esman, VlhoLesalett ) ;
Abgabe von Erzeugnissen an Kunden ln elnen Elnzelhanclelsgeschäft,
deren Verkauf Spez ke4n.lnisqe_ egfordert (ttSalesman, Retailtt ) ;
Yerkauf von handeleüblichen Vfaren an Krraden ln einem Einzelhan-
delsgeschäft, In der Regel tiber den ladentlech (t'Shop Assistanttt) i
Durchfi.ihren anderer Aufgaben beim Ylarenverkauf in Groß- und Ein-
zelhandelsgeschäften (,'Shop Assistant" ) . - §i_c=ht hlerunter gehö-
ren Hand,elsreisenile und, Handelsagenten (vgl , 1-2)
sowie anderweitig nicht eingeordnete Kaufnannsgehilfen, Verkäufer
u:rd. z,ugehörige Berufe .

Hrerzu gehöre:r:

Verkäufer lm Großhandel
Verkäufer im Einzelhandel
Verkauf shelfer im Einzelhandel
Sonstige Verkäqfer und Yerkaufshelfer (2.8.

Verkaufshelfer in Selbstbedlenrxrgeläilen,
\l ayenzusarnrnenstellung für Kunilen gemä ßschrlfilicher oder telefonlscher Bestel-
lung, Fi.ihren uncl Unterstützen von Kunilenin einem Warenhaus).
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7-12 StraßenhänilLer Bezieherwerber und ZeltunEsve rkäufer

Arbeltskräfte in d.leser Berufsgattung verkaufen Erzeugnlsse
(Warcn) oder samrneln.lrufträgc dafür ein, und zway auf Straßen I

und ilvon Tär zu ftirrr. Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: Verkauf von
Ytaren wie z,B. Früehten, Geuüse, Els, Kohlen und Holz auf Straßen
(a1s StraßentränCller) oder von [ür zu Tür (a1s Hausierer); Hereln-
bringen von Geschäftsaufträgen für elnen Betrleb in V[ege der Be-
zieherwerbung von 1ür zu Ti,ir; Verkauf von Zettungen u6w. a,üf
Straßen oiler Austragen. von Zeitungen uswn Brr AbomentenS Durch-
f'lihren anderer ähnl-icher Verkaufsaufgaben.

Hicrzu gehören I

S traße rrliänd1er
Beziehervrerbei' ( e lns chl ,

Sons'bi ge S bra ßen?rärndler ,
Zei tungsverkäLrf er

scg. Fabrikvertreter)
Bezi.eherrverber und

i



1-39 Ilicht anderwelt e t er Ver ufshe er
ve 6 e e

/r.rbeltskräfte irr. dieser Berufsgattung ftihren verschleden-
artlge, anderweitlg nicht eingeordnete Yerkaufsaufgaben d.urch.
Ihre Funktionen beirrtralten: Verkauf von Eraftstoff (Benzin) und
Ö1 an Kunden bel einer Tankstelle; Tätigkeit als Ylarenpropagan-
disten, d,h. lereonen, die zun Verkauf gestellte Artlkel in Groß-
handels- und Elnzelhandelsgeechäften, 1n Induetriebetrleben, auf
Ausstellungen und ln Prlvathäusern (frier ebenfalls a1s Eog. Fa-
brlkvertreterr vBL 3-521 bei Bezlehe::werber) deroonstrieren bzw.
in der ?raxle vorführen; Durchfiihren verschledener anderer Ver-
kaufsaufgaben (2.8. Verkauf von Erfrischungen, Programmen usw.
1n Unterhaltungsstätten, also sog. Bauchlailenverkäufer etc.),

Eierzu gehören:

1a^nkstellenwat"t
VTarenpropagandist
Sonstige Verkäufer und Verkaufshelfer und

vervrardte Berufe (2.8. Verkauf von Er-
frisch'angenr Programnen usw. in Unter-
haltr:ngsstätten) .

rd
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Arbeltekräfte 1n diesen Berufeberelch üben als Se1bständige,
als Mithel-fencle Ramtltenangehörlge oder ln abhängiger Stellung
lancl-, forst-, flschereiwlrtechaftliche oder ähn11ehe Iätigkelten
aus, dle zueammenhängen rclt: Anbau und Ernte landlirtschaftlicher
Kulturpflanzen, Zucht und Pflege eowle Jagd oder Fang von Tleren,
Forsipflege und. -echutz, Gewlrurung von lflai-dprod,ukten, Fang und
Zucht von Fischen oiler anJeren Formen maritlmen lebens.



4-O Selb stä e lrandwlrte und Ilandwlrte
ln lelteniler Stel1ung' selbständiee
oder in leiteniler Stellune tätiee Tier-

hter uncl Gartenba

Die tn dleeer Berufsfarallle elrgeordneten Arbeltskräfte
bewlrtschaften selbständig oder a1s leitend Seschäftlgte Land-
wirtschaftLiche Betriebe und zuchtanstarten; sle planen, orga-
nlsleren und überwachen clie Anlage r,rnd Pfrege privater und
öffentllcher Gärten und GrtinanLagen.

:r-
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In dleser Berufegattung eingeordnete Arbeltskräfte bewlrt-
echaften aIs Selbsttladlge ocler ln leitender Stel,lung landwirtschaftl
llche Betrlebe uncl ZuchtanstaLten oder pLanen, organlsieren unil
i.iberwachen ctie Anlage und Pflege prlvater und öffentllcher G5.rten
und Grünanlagen. Ihre Arbeltsaufgaben umfassen3 Bewirtschaftea
eines landwlrtschaftlichen Betrlebes zum Anbau lanilwlrtschaftli-
cher KulturpfLanzen eowie zvr flerz'-rcht und -haltrrng; Bewirtechaf-
ten eines l-andwirtschaftlichen Betrtebes zun Anbau verschied,enar-tiger Nutzpflanzen nlt gewöhn1lchen Sodenbearbeltungsnethoilen ln
lröcken- oder Naßkultuf oder ait anileren Spezlaltechnlken; Bewlrt-
schafteneines].andw1rtechaft].1chenBetr1ebeezumvorw1egenilen
Anbau nur elnsr Nutzpflanzenart oder äihnltehen Erzeugnlssen wte
z,B. Brot- und Suttergetretde, Rels, Flachsr Gemtiser Obst urtd Ntls-
Een, Trauben, Weln, labak, BaunwoLle, Iee, Kaffee, Kautechuk; Be-
wirtsclraften elnes landwirtechaftllchen Betrlebes zur Lufzueht und
Haltung elner ocler mehrerer Vieharten wle Nll]ch- oiler Schlacht-
vieh, Geflügel, Schafe, Schwelne, Ztegen, Pfertle, oiler aber zur
Gewiirnung tterlscher Produkte; Ieiten einer Gefl-ügelzucht oclen
Elerbrutänstalt : I,eiten von Aüfzu_c-htanetalten ftir Bäume, Sträucher t
Blnnen und andeie Pfi.anzen sowle Keinlinge und Blunenzwiebeln in
FeLdbau oder tn Tretbhäusern zum Verkauf an larrdwlrte, andere .$.n-
baubetriebe, Handelshäuser oder Einzelabnehner; Planenl Organlsle-
ren und tiberwachen ctes Ansatzes vorL Zterpflanzänl Bäuuenr Sträu-
chern und anderen Pflanzen in Parks oder öffen.tliehen und priva-
ten Gärten und Ortinanlagen; leltende landschaftsgärtnerische Ge-
staltung öffentllctrer unil prlvater Grundstücke; Bewirtsehaften
anderer-Arten von L arrdwirtächaf tllchen Be'üriebän zum Pflanzenan-
bau oiler zur lierzucht und -pflege o

illerzu gei-olen:
I'andwirt
Ackerbauer
Getreide- rrnd Ölfruchtbauer (ausgenommen

Relsanbauer)
Re isanbauer
FLachsanbauer
Gemüsebauer (auch Gemüse-, Ha,irdelsgärtner)
0bstbauer
Tlinzer
fabakpfi-anzer
Baurowollpf lanzer
Teepflanzer
Kaffeepflanzer
Kautschukpflanzer
Tierzüchter
S chlachtviehzüchter
Gef1üge1zi.lchter
Brutanstal tebosi tzet, -1e iter
Milchvleh züchter
Schafzüchter
Ziegenzichter
Schwelnezüehter
Pferde- r }tlaultier- r Ese1züchter
Pelztlerzüchter
Imker
Se id cnrauperraüchte:

w
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Pflanzenzü.chter (Gartenbauer, Gärtner inFreLland unil Trelbhauskultur)
Blunenzüchter
Samenzüchter
Zwlebelblunoenzüchter ([ulpenzüchter usw. )Gartenmeister r Gartenbauteehnikerlandschafter (praktlscher), landechafts-gärtner
Sonstlge Landwlrte, landwLrtschaftlicheVerwalter und Tlerzüehter (2.8. Sisalpflan-zett Zuckerrohrpflanzer und eonstlge §pe-

z la1pf 1 arrzer e All i gatore nztichter r ilunOä -ztlchter 1 Katzenzüehter, Vöge1zücläter,
Froschzüchter) .



4-1 !and tter und z\s.rehöriee Berufe soweit'
t anderweitl e t

Arbeitskräfte in öleeer Berufsfanille heLfen beim Anbau,
bel iler Ernte und Bearbeltung l-andwlrtschaftllcher Ertragspflan-
zen, ln iler Zucht unC Haltung von Tleren sowle bei der Arbeit in
Gärtnereien und GrtinanLagen. Einbezogen sl.nd (unbezatrlte) ntrtr{f,-
herfenile FautLlenangehörlgetr mit entsprechender Tättgkelt.
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Arboitskräfte 1n dleser Berufsgattung helfen beim Anbau, bel
d.er Ernte rrnd Bearbeitung landwirtschaftli.cher Ertragspflanzän,in der Zucht und Haltung von Tleron sowle bei der lr6eit in Gait.-Irereien und Grtinanlagen. Ihre Albeitsaufgaben rrmfassen: Yerrich-
lungen 1n lanclvrj.rtschaftllchen Betrioben-aL1or Art, d1e Kerurtnlsse
des Feldfruchtanbaues sowie in Tlerzucht und lierhaltung vorauE,-
§etzen; Yerrlchtungen in landwirtschaftlichen Betrieben-nit Iüono-kultur oder Mehrfruchtkultur, die Kenntnisse iles Anbaues land-wlrtschaftllcher Nutzpflanzen rvle Getretde, Gemüse, Tfeln, obst-
und Nußbäume, Tabak, Barrmurolle und Iee erfordern; Verrichtungenin lanihvirtsehaftltchen Betrieben zur Zucht und HaLtuns einei
oder mehrerer Nutztterarteh, die Kenntnlsso ln cLor Zuc[t und Ha1-tung von [leren bedlngen, so. z.B. ln iler Rindvleh-, Geflüge1-,Pferde-, Schaf-, Ziegen- und Schweinezucht zur Gewlnnung vorl
F1elsch, lllerhaaren, Mt],eh ocler zu anderen Zwecken; Arbeiten inBrutanstalten, dte Kenntnisse der Eier-Erzeugung wrd -Verwertürngfür den M,arkt erforclern; Tätlgkeiten bei elner Pelztierfarmr _In-kerei ocler Seldenraupen-Zuehtanstalt, die Kenntnlsse in cler Zucht
tmd Haltung von Pelztieren, Blenon odor Seldenraupen bedingen;
Bedienen und Pflegen notorisrerter oder tlergetrlebener landwirt-schaftlicher Maschlnen zum Pf1ügenl Säen, Ernten, Blnden, Pressen,
Mähen, Dreschen, Reinige:*r Melken u.ä.; Kultlvieren von Bäumen,
Sträuehern, Blumen r:nd and.eren Pflanzen in Baunschulen bzw. Gärt-nereien, tn ?arks sovsle ln privaten und öffontlichen Gri,inanlagen;
Aufzucht von Bäunen, Sträuchern, Blumen oder anderen Pfl-anzen aus
Sanen und Setzllngen oder durch Pfropfen und 0kulieren in Garten-
baubetrieben; Instandhalten von Spiel- und Sportplätzen wie Golf-,
Tennis-, Kricket-, BasebaLl- und FußbaLlspie1plätzen sowie Renn-
bahnen; Ausfijhren 'rerschlodenarttger, einfacherer, 1n der Regel
voti I{and zu leistender Arbelten in eltrem lrandwirtschafti:-., Garten-
bau- oder sonstigen lanitvutrtschaftllchen Betrleb, die nur elne
gewlsse Ausbtldung und Erfahrung erford€rn; sonstlge, den vorge-
nannten ähnliche fättgkeiten. §lcht hlerher gehören ]Iarzsamnl-er
urrd Forstkulturarbeitär ( elnge6T-ffit unter Bärufsfamllie 4-4) .

ill.c:r L* gehöt:en:
landarbeiter
Erntea::be iter
Ytehpfleger
Brutansta.ltsgehilfe
?e l. z,ti er zuch t gehilfe
Im.ii,:rgehrlf e
Seidenbauergehilfe
I,andkraf tfi.ihrer

Gärtnergehllfe, Grartenbairf ächarbel ier
P flänze n^aYfzueh t§eh iI f e, Ve rmebnrng egär t ner gehl lf e
Anlagengäirtner, ? arkgärtne r
Sportp*atzwär ter
Ungelernt.or ;landwirt sehqf tlicher 

^rbe 
iter

SonstigeI anilerweltlg nj.cht'.eingeordnete Lanil-wtrtscheftltehe Arbeltskräfte j.nw"So ( z.B
Bewässerungsarbeiter, Baumputzer, Sehädlinge- :

b ekämpfUngs mi t te lve r sprüite r, . Ge f 3.iigelkas tr i e-rer, BosamuJxgetechniker, Tierpfleger tn Zool,o-glschen G-ärten und Menagerien, Hundeitresseur)

)
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4-2 JäEer und, ve andte Berufe

Arbeitskräfte 1n dieser Berufsfarollle jagen oder fangen
Iflililtiere, Ifllrtgef1ügel oder and,ere jagttbare Ilere für die Er-
nährung t zvx Pelzgewlnnung l zvr Schadtierbekänpfung oder zvvt
Verkauf.

i



':.rl:i:

4-21 andte .Serufe

Arbeltskräfte 1n ilieser Berufsgattu:rg jagen oder fangen lfrild-
tlere, Vfilctgefltigel oder andere jagdbare Tiere ftir ilie Ernährung,
zur Pelzgewlnnr.mg, zur Schadtlerbekäropfrrng oder zqn Verkauf an
Zoologische Gärten urld clgl. fhre Arbeltsaufgaben umfassen: Ja.gen
und Töten von Iieren (tfliLd) mittels Feuerwaffen, ?felL und Bogen,
Blasrohr ocler ähnliehen Jagilwaffen; Fangen von iTildtleren mtttels
Elsenfallen, Schllngen oiler anileren Fangnetboden; Fiihren von Jagd-
oder Flschfang-Expedltlorlen ; Durchftihren sonstiger etnschlägiger
Aufgaben. §&§! hierher gehören Gerber, Iellzurlchter, Kürschner
und verwandte Serufe (vgI. 8-54) eowle Wal- und Robbeafänger
(vel " 4-7).

Elerzu gehöröu

Jäger (Berufsjäger)
FaLlensteller, Tterfänger
Führer von Jagd- und. Flschfang-Expedltionen
Sonstlge Jäger und verwandte Berufc (2.8.

JagdgehLlfcn, Vlildtrelber, Ylildwärter ln
Naturschutzparks ) .

I
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4-1 scher und verwandte Berufe

Arbeltskräfte ln dleser Berufsfamille ftrngen Flsche, TIa1e,
Robben trnd andere Süßwasser- und Seetiere, sie sammeln Schalen-
tlere (Muscheln uevr.), Schwämme rrnd anilere marltime lebcnsformen
oder sie beschäftigen stch mlt der Flschzueht, Eght hlerher ge-
hören Jäger und verwand.te .Berufe (vgl. 4-A),



4-11 Flscher r.rnd verwandte Berufe

Arbeitskräfte ln dleser Beruf sgattr:ag fangen Fische, l:trale,
Robben trnd anilere Süßvrasser- r:nd Seetiere, sle samneln Schi_i.Ien-
tlere (tr{uscheln usw.), Schwämme und andere rnarltine f,ebensformen
oder sie besehäftigen slch nit der Flschzucht, Ihre Arbeitsaufga-
ben belntral-ten: tätlgkeit a1s l{annsehaftsmitglied auf einem trlsche-
reifahrzeug r.md Fangen von (Hoch-)Seefischen; Flschfang in Blruren-
oder Küstengewässern; sammeln bzw. Fang von Muscheln, Austern,
Krabben, Hummern und anderen Yleichtleren rrnd Erebsen; Tauchen nlt
Taucherbrille oder [aucherhelm auf den Meeresgrundr urn Schwäm,ne
und PerLaustern zu Bamneln; Dienst als Mannschaftsmitglied auf
elnem T{alfangschtff , und zwat beiro Jagen rrnd Töten der t1al,e mit
der Harpunenkanone; Arbeiten a1s Mitglied elner Jagd.mannschaft,
die Robben zur Fellgewlnnung fängt und töteti Betrieb einer Fiseh-
zuchtanstalt; Austernzueht in besonders angelegten Auste'rnbasstns.
Ausführen verschledener anderer, nit den vorgenannten züs&trflrefr-
lüngender tätigke iten.

Hierzu gehbren:

Hochseeflseher
KüErten- und Binnenfischer
Schalentlerfischer (tUuschel-, Krebs-, Krabben-fischer usw.)
S chwammtaucher r Austernftseher
Harpunier a1e Slalschütze
Robberrfänger, Robbenschläger
Flschzüchter
Austernzüchter
Sonstige Flscher und verwandte Berufe(2,8. Seetang- und Seemoossammler:

tr'lenser).



4-4 Tfaldarbeiter r:nil andere Fo r_stberuf e
"r

Arbottskräfte ln dleser Benrfsfantlle f,äI1en ln WäLderfi,Bärrme,
J.,ängen dloee ab utd berelten sie zum Yerschlffen (oder anderwel-
tigen hbtranspont) vor, sie transportleren Stämne auf dem Wasser-
weg zu Talr saoheln wllde oder halbkultivterte Yla3-dprodukter v€r-
arbelten diese au Samelort, sie sorgen für d,en Bestand des lital-
des und die .A.ufforstung.



+-41 Waldarbeiter und andere Forstberufe
Arbeitskräfte 1n dieser Berufsgtr,ttung fä11en 1n \1ä1dern Bäume,

1änge1 d.tese ab und bereiten sie zum Verschiffen (oder anderweiti-gen_Abtransport) ygt, sle tranportieren Stämme aui dem Y,/asserweg
7u [91, samcneln wilde oder halbkultivierte Vlald,produkte, verarbdl-ten diese am Sammelort, sle sorgen für den Beständ rrrrd äie truf-forstung. Ihre Arbeitsaufgaben rrnfassen: Durchführen der mit den
Tolze_inschl-ag verbrrndenen verschledenen Verrlchtungen; Schätzeniles Volumens an stehsndern Holz auf einer besttmmteä piacrre durchderen Begehung tinq Vornahne von stlclprobenvrelsen Messungen; Ent-äs!!!tg und Entw!.pfe1ung von Bä.unen, die a1s Zugmasten ftir däs Ab-triften der gesohlagenen Stärune ausgewäJrlt sindl FälLen von Bäu-nen mlttels Axt und säge; zersägen der gefäIlten Bäume auf die
gewi.inschte länge; Abmeseen der Stämme und Bestinmen iles Holzvo-
Lumens fiir jeden St4nlm; Sanmeln der Stä"mne zu Haufen (eeUinden)ola §glt91, -um sie talwärts zu treldeln r,urit zu trlften; Tätigkälta1s Mttglted einer Arbeitekolonne, dle die Stänme talwärts zvm
Sägewerk (bzwr Bfr Sarouelstellen zün Weitertransport) bringt; An-zapfen von Stämnen bestlmnter Baumarten zutr Gewinneir von Xaütschuk,
Harzen, Baunmilch oder sonstlgen Säften; Bedienen eines Mellors
zur Verechwelrrng von Tlolz zu H,ol,zkohle;'Berlienen elnes Danpfdesttl-latore zvr Gewinnung von Rohterpentin aus Kleinholz; Bedlenen einesDestil-lators zum Raffinleren von Holz-Rohterpentin; -Beilienen einesKessel-destillators zvr Gewinnung von Harzterpentin' und Kolophonlum
aue Rohhavzeni Durehftihren einer oder mehrerer Aufgaben zvT Erhal-tung un{ Erreiterung des Waldbestancles; Abgehen von Waldrevleren
und Ausführen von Turmv'rachen zum Schutz gegen Feuersgefahr sowle
Bekärnpfen von Walclbrändenl Au.sfiihren anderer, rrit den vorgenann-ten zusarnmenhängender Tätigkeiten. iti_gb!. hierher gehören Straßen-fahrzeugfi.ihrer (vSI . 6-4)r-Hoi-zbeart'e-iEltngsmaschi[eneinrichter und.
-bediener (vSI , 7-77) und sonstlge llolzveiarbelter (vgl. 7-79).

Hterzu gehören:
Yüaldarbeiter
Holzvernesscr
Baumentäster, Baumentspitzer
Barrnfäller ( ttot zfa.t1 er )Holzablängerl Stammzersäger, Entäster
Hol-zmesser, Stäm.ureverxesser ( aueh t'Metermeistertt

genanlt)
Floßbinder t )Holztrifter t )
Harzgewinner r Harzsammler
KöhIer
Rohterpentlnextrahierer ( in Vlate r &ü Ho7,z-

einschlagplatz )Holzterpentindostll-lierer ( tt r n')
Harzdestillierer ( tt r? rt )Forstkulturarbe iter
Ttaldhuter, Waldbrand.bekänpfer " )

I
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Sols-tlge Wal-darbelter und Forstberufe (2.8,Holztransportarbeiter im WaId r Stämmöroh-bearbelter am l{olzelnschlagptätz - ur.Bo zvrHerstellung von Etsenbahnsöhwellen und Tele-graphe4rnaetel - - t Stämmequalltätsprüfer,Kräuter- und tllurzelsarnmler, Korbwäidenzüch-ter unil -schneider) .

t ) Die. eigentlichen F1ößer au! großen Flüssen (Strömen) gehörennlcht hierher, sonderrr zu 6-it.
t') D"I_ttwaldbrandbekämpfer (rtre Flghter)'r, der das Revier aus-sehlteßllch zun Zweck der Waldbrändverhütung ocler -hekämpfungbegeht oder von einen erhöhten Standpr:nkt bäobachtet und- beider Yfaldbrandbekämpfung tät19 i,st, könmt 1n Deutschland rrlsspezieller Beruf in allgenelien nieht vorr

., 't:. . " ,;1 :
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Arbeitskräfte in diesem Berufsbereich befagsen sich m1t iter
Förderung fester, zä,i.f1üssiger, flüsslger und gasförmiger Boclen-
schätze und threr Lufbereltung zum unntttelbaren Yerbrauch oder
zur tlfe iterverarbeitung.

!-

a
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5-0 Bereleute und Ste inbrecher

Arbeitskräfte ln dleser Berufsfanllle fördern feste Boiten-
schätze in [1ef- oiler [agebau.
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5-01 BerEleute und S teinbrecher

Arbeitskräfte 1n dieser Berufsgattung fördern feste Sodenschä.tze
tm Tief- oiler llagebau. Ihre Arbeitsaufgaben unrfassen: Durchfuhren
a1ler oder einlger Arbeiten unter [age lm Abbau von Koh]e, Erzen,
Gesteinen und anderen festen l[ineralien; Auefi.ihren aller oder eini-
ger Arbelten lur Abbau verschiedener Gestelne aus Steinbrüchen oder
offenen Gruben; Elnrlchten wrd Beilienen von Schrära- nnd Bohrma-
echtnen; Aussprengen von KohJ-e, Erzen und Geeteinen aus d,er feeten
Masse tlurch Elneetzen unil Entzünden von Sprengstoffen 1n Bohrlö-
chern; Abstützen der StoLlen-Wä.nde rrncl des Hangendon eowle anderer
Hohlräune unter tage ilurch Elnpaseen und Einbauen von HoLz- und
StahLstützen, frägern und Strebebögen; Durchfiihren anderer Aufga-
ben bet der Förderung fester Boclenechätze aus der Erile. §lgE!
hlerher gehören Arbeltskräfte, dle Erdbewegungsmaschinen und -ge-
räte 1n Steinbrüchen uncl im tagebau handhaben (vgI. 6*?+.).

Hierzu gehören:

Bergnann
Steinbreeher
I.[as chlnenhauer ( nergnann)
Bohrhauer (Bergnann), Bohrharnmerführer
Sprenghauer, Schießhauer; Sprengneister
Zirnmertrauer (Bergnann), GrubenzlmnerElann
Sonstigo Bergleute und Stelnbrecher (2,8.

Stempclsetzer, Goldrv.ischer, I'[asehlnen-
spalterl

i,'l"llr'r';-- t' i, ",:'""1::;t-'.", :'l::..:--,
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5-1 Iiefbohrer und verwandte Berufe

Arbeitskräfte in dleser Berufsfamilie bringen Sonden 1ns
Erdrelch nleder und bedienen Bohr- und Förd,erraasehinen zur Ge-
wlnnung flüseiger, ziihfLilssiger oder gasförmlger Bodenschätze
oder führen Bohrungen zur Untersuchung der Erdsehlchten ä,Lrs.

..:i, l'.?i".Ä:..-tiri.'



5-11 [iefbohrer und verwandte Berufe

Arbeltskräfte ln dleser Berufsgattung brlngen Sonden ins
Erdreich nled,er und. bedlenen Bohr- und FörciermaschLnen zur Gewin-
nung fLüssiger, zähflüsslger ocler gasförulger Bodensohätze oder
ftihren Bohrungen zur Untersuchung der Erdschichten durch. Ihre
Arbeltsaufgaben belnhalten: Ausführen von Tiefbohrungen nach Erd-
ö1 uncl Erdgas nittels Dreh- oder Sehlagbohrverfahren; Errlchtung
und Betrleb von Bohranlagen, dle nleht der ErdöI- oder Erdgasför-
derung d.tenen; verschledene Montagearbelten aro Bohrgeetänge und
bohrtechnlsche Arbeiten belm Bohren nach Öt und Erdgas; Auszenen-
tleren des rlngförnlgen Raumes zwischen clen tltandungen der Petro-
leum- und Erdgassonden und -rohrleltungen; Ausbau, Reparatur und
Ausweehseln von Gestängezügen und Mantelrohren, Reinigen und Nach-
sehen der Sonde; Niederbringen elnes Säuregemlschsr ün die Ergie-
bigkelt von ErdöI- und Erdgasquellen zu steigern; Durchführen an-
derer, mlt den Bohrvorgängen zusannenhtj.ngender Aufgaben- Iüic.ht
hierher gehören Llonteure für die Errlchtung von Erdölbohranlagen
(vgI. Berufsgatturrg B-75) un«i Brurrnenbauer (vill. Berufsgattung
7-gg) .

Hlerzu gehören:

Tlefboh:'er 1m Drehbohrverfahren (Erdtit, Erdgas)
Tlefbohrer in Schlagbohrverfahren (Erdö1, Erdgas)
Tiefbohrer (außer Erdö1 und Erdgas)
Turmarbelter (Erdö1, Erdgas)
Bohrlochzementlerer (Erdö1, Erdgas)
Bohrgehtlfe, Gestängemontierer (nrO.Ot, Erdgas)
Säureelnpumper (Uract-, Erdgasgewirumrng)
Sonstlge Tiefbohrer unil verwandte Bemfe(2.8. Bohrmilchmiseher r:nd -einpump€rr

Bohrungss törbe se iti ger ) .



5-2 GestelB'-und Roherzaufbere iter
Ärbettskräfte in dieser Berufsfarrllle verrichten verschleden-

artige Arbetten an der Fundstätte von Mlneralien bel deren (Rofr)-
Aufbereitung zur urullttelbaren Verwendurrg oder zur Weiterverarbel-
tung. §&h! hierher gehören Elsen- und Metarrerzeuger (vg1 , 7-11);
Keranlker, Brenner, Glas- un'l Kgx'anlkverformer und ven,ranclte Be-
rufe (vg1. g-1)t Chenlewerker und zugehörtge Berufe (veI. B-l);
Stetnbearbelter und Steinbildhauer (vgl, 8-57).

II
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5-2t Ge steln -tmd Roherzaufberelter

Arbeitskräfte in dieser tserufsgattung vemiehten versehleilen-
artige Arbelten bel der (ersten) Aufbereitung von Mlneralien zur
unmittelbaren Verwendung oder zur Welterverarbeitung. Ihre Arbeits-
aufigaben umfassen: tn (herausgehauenen) Rohstein löcher bohren
und Kel1e hineintreibenr ürrr thn in Platten oder B1öcke zu zerte!-
len; Handhaben einer Zerklelnerungsmaschine, un Geeteinsbrocken
zu zerstoßen unil zv zerbrechen, so daß eie auf elne gevrtinsehte
Größe verklelnert werdeng Bedienen eines Rüttel,naschj-nen-Aggregats,
um m.lttels der Sehwerkraft Roherz vom tauben Gestein zu trennen;
Bedienen einer Flotationsmaschine, dle wertvolle l.Iineralien vom
tauben Gesteln iladurch trennt, daß das lelchtere Roherz 1n der
F1"üsslgkeit (Flotation) oben weggeschwemmt wiril, während clas
schwerere taube Gesteln sich unten absetzt; Warten einer Appara-
tur, 1n der zerkloinertes gold- oiter silberführeniles Gestein nlt
Zyanld versetzt wlrdr ürr damit Gold und SlLber encigüLtlg vom tau-
ben Geeteln zu trennen; Bedlenen von Zink-BohäItern, in d,enen Gold
ocler Sl1ber in ZyanidLösung ausgefällt y.'ir':3 Durchfijliren verschle-
doncr andorer ni.t der Mlneral-j.en-frufbereitung zu unmittelbarer
Yerwendung oder zur \r'leiterverarbeituung (2.8. Schnelzen rrnd Raf-
finleren) zusammerrhängeniler Arbeiten.

Elerzu gehören3

Bruchsteinschläg€r r Ste inspalter
Brecherbedlener (Stein-)
Rütte1s iebmas chinenbe d iener
Flotteur (Ftottlerer)
Zyanlerer (got0- r Silber-Erzaufbercitung)
Gold- r Silberaussche ider
Sonstige Gestein- und Roherzaufbereiter (2.8.

Erz- oder Kohlebewässercrr /irbeiter an der
Sortierrutsche, Gcsteinsmahlerr Arbeiter all
Magnetseparator) Steinrohbearbe i'ter .



5-9 Bereleute. Stetnbrecher und, verwandte Berufe,
aowelt ntcht and,erwelt1g etnEeordnet

Arbeltskräfte in dleser Berufsfamilie füJrren versehiedenar-
tige, anderweitig nlcht eingeordnete Tätigketten im Zusammenhang
rnlt der Förderung fester, zähf1üssiger, fIüssiger und gasförmiger
BodenscLtätze sowte threr Roh-Aufbereitung aus, wobci einfache und
routlnenäßige Verriehtungen einbegrlffen s1nil.



5-99 verwantlte e

Arbeitskräfte ln d,leser Berufsgattung führen - nj.cht andor-
weltlg eingeordnete - Arbelten verschiedener Art bei cer Gcwlnnung
fcster, zäJrflüssi.ger, flüsslger unil gasförnigor Bodcns ehätze sowie
ihrer Roh-Äufbereltung aus, vrobei einfacho rxrd routinenüßige [ätlg-
ketten einbegriffen slnd. Ihre Arbeitsa.ufgabon umfassens Fi.ihren oiner
elektrisch, dlesel- oder preßluftgctriebenen l,okonotive, dic troren
in Unter- oder Übertagebetrieb von Bergwerkcn orler in Steinbrilchcn :

transportiertS Fi.lhrcn eines Elektrokarreng irn Pondelbctriebl um ab-
gebauto Mlneralle:nvon der Abbaustelle zr:n Fördcrband zu bringen;
Führen von Zugtieren zu.m [re,nsport von loren im Unter- or1er Übor-
tagebetrieb von Bergwerken oder in Steinbrüchcn; llitwiriien bein
Zusammenstellen der von lokomotiven, Drahtseilen oder Ketten gezo-
genen lorenzügo eovrle Beg3-eiten solcher Zidrge entlang der Unter-
oder ttbertagestrecke in Bergwerks- odcr Stelnbruchbetrlebr Bedie- ,

nen der Signalanlage für Förderlcörbe zuu Irarrsport von l,[enschen, -:

loron, Gerätert 11.&. zwlschen den Sohlerr uncl d,er Erdoberfläche einee
Bergurerks; Ein- und Abladen von lJaterial-; Stichproben-T:lntnahnte von
Kohle- oder Erzstücker,. aus verschleilenen Förderabschnltten, von
loren, Transportbändern, Rutschen oder von anderen Entnahmostellen;
Relnigen iles RohöIs von llasser und Sedin.;nten an der Förd.erstclle
in lan]<s auf chemlschem, eLektrischem oder mechanischern (Zentri-
fugen) lYege; Ausfi.ihren vcrschiedener anderer, mit der Gewinnung
und (nofr-)Aufbereltung fester, zi'ihf1üssiger, fIüssiger und gasför-
miger Bodenscltät,ze zusammenhängender Tätigkeiten, wobeI einfache
und Routine-hrbeiten einbegriff en sir.d.

Hlerzu gehören:

(

Gruben1okfulrrcr r S te i.n''rruchlolifuhrer
Elektrokarrenführer ( Grubenbetrl.eb )fierführer (auclr -pfleger) in 3cr14verken,

Gruben urrd Steinbrüchen
Ilunteführcr, -koppler, Sohlenf ahrcr usvr.
Slgnalgeberr Ärrschl:iger usill. im Berr3bau
Probenehmer (Koh1o-, Etz- usw.)
Erd ölkIäranl a4e nwärt e r
SonstJ-ge, anderweltig ntcht eir'g;,:ordnete

Bergleüte, Stelnbrecher r-urd 'rerivan& Seruf e
(2,8. Rutsch€rl-r Band- und Gleisverlegert
Fü11er, Förderschlepper, Gezähe d.h.
Werkzeugausgcber, lorena,bfertlgerr Gruben-
lampenv,rärter, Purnpen- und Ylettcrführürlgs-
v'rärter, Gestängeschmierer in der llrdöIfr.ir-
dcrung).
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BERUFSBEREICH 6
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/irbeitskräfte in diesem Berufsbereich sind rxrmittel-bar mit
d,em Ingangsetzen und der Kontrolle der Verkehrsmittel für passa-
gj-ere und. Frachten sowle nit der Übermittlung von }lachrlchten be-
faßt.

1



6-0 Nagtische SchifEqaElfziere' Schiffs-
insenl ellre r.rad lotsen

Arbeitskrä.fte 1n dieser Berufsfamilie erfülIen aufsichtfüh-
rende Aufgaben an Deck und auf der Brücke von Schiffen sowie so1-
che ingenieurmäßiger Art bei der Führung sowie Ingang-und Instand-
haltung von fahrenden Schiffen. Ihre Arbeitsaufgaben belrrhalten:
Anordnung, leitung und Durchführung der bel der Fiihrung von Schif-
fen auf See sov/ie in Küsten-, Hafen- und Binnengewässern an Deck
und auf der Kommandobrücke anfal-l-enden Tätlgkeiten; Anordnen und
übenvachen der bei fahrenden Schiffen anfallenden Ingenieur-Tä-
tigkelten, Handhabung, fnstancthaltung und Reparatur aller .A.rten
der mechanischen und elektrischen Ausrüstung fahrender Schiffe.

Srlr

I
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6-0 1 Nautische S chiffsoff lziere und I,otsen

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung sind, mit der Vorberel-
tung, leitung und Ausführung der bei einen Schiff (auf See sowie
1n Küsten-, Hafen- und Binnengewässern) auf Deck oder auf der
Kommando brücke anfallenden navigs.lss'i§chen /iufgaben bef aßt. Ihre
Arbeitsaufgaben beinhaltcn: Iragen der voll-en Verantvrortung für
ein Hochsee- oder in seinem tr'ahrbereich auf Binnengcwässer, l,'liin-

dungsgebiete (Xüsten) oder iläfen beschränktes SchiffI Sorge für die
Passagiere, die Schiffsbesatzv.Ll1, Cas Schiff und die ladungi An-
ordnung und Verantwortung aller auf Deck und Kommandobrücl<e eines
Ilochsee- oder in seinem Fahrbereich auf Binnengewässer, Il.'lr.inclungs-

gebiete (tCtisten) oder Häfen beschränkten Schlffes anfallenden Tä-
tigl<eiten; Steuerung und Kontrolle der Geschwindigkeit von ei-n- und

ausfahrenden Schiffen in Gewässern, für die Spezialkenntnisse er-
forderlich sind. (lotsentätigkeit) ; Durchfül:.rcn anderer, mit d'en

vorgenannten zusammenträngender Aufgaben.

Hierzu gehören:

Schiffskapitä.n, Hochsee
Schiffskapitän, Binnengewässer, I',[ündungsgebiete

(i<üsten) und lläfen
Nautischer Schiffsoffizi-er, I{ochsee
Nautischer Schlffsoffizier, Binnengewässer,

Mündungsgebiete (Küsten) uird Häfen
Lotse
sonstlge nautische schiffsoffi,zj-ete und lotsen.



6-O2 Schiffsingenieure

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung ordnen auf fahrenden
Schiffen d.ie lngenieurmäIJigen Täti_gkeiten an und überwachcp diese,
sie handhaben und sorgen fi.ir den Gang rrnd.ilie fnstandhaltung al-f,c:r
Arten der nechanisehen und el-ektrischen Ausrüstu-ng. Ihre Ärbej.bs--
aufgaben beinhal-ten: Anordnendes Vorbereiten und tiber.wachen clcr
Ingenieurarbeiten an Bord; Handhabung, Inganghaltung und fnstand.-.
setzung der L{aschinen, Motoren, Pumpen, Kondensatorcn unC anderer'
mechanischer und elektrischer Schiffsausrüstungen gemäß allgemci--
nen Richtlinien; leitung der Inganghaltr.mg, Instandhaltung und de s
Ersatzes der mechanlschen Ausrüst[ngen zwecks sichcren und vyi:: -
kungsgere chten Funktionierens .

Hierzu gehört:
S chiffsingenieur
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5-1 ecks- und chin ersonal auf Schiff
Boo tsl-eute

Arbeitskräfte in dleser Berufsfamllle verrichtcn Aufgaben an
Deckr äuf der Brücke oder im lilaschiner:raum von Schiffsfahrzeugen,
1n der Regel unter der Aufsicht von Schiffsoffizieren und Schlffs-
ingenieuron. fhre Arbeitsaufgaben beinhalten: Verrichtungen auf Deck
oder auf der Brücke von Schiffsfahrzeu"ger. unter Aufsicht volr.
Schlffsofflzieren; Bedienung, Inganghaltu-ng rurd Instandsetzung
von Kesseln, I,,laschinen sowie anderer maschineller u-nd mechanischer
Lusrüstungen fahrender Schlffe, in der Regel unter Aufsicht von
Schiffsingenieuren.

a



6-11 Deckspersonal auf'Schiff Bootsleute . Bootsftihrer

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung verrichten Arbeiten an
Deck und auf der Brücke fahrender Schifferund zwav unter Aufsicht
von Schiffsoffizieren. Ihre Arbeitsaufgaben belnlial-ten: Tragen der
Verantwortung für die Yerrlchtungen des Deckspersonals und Durch-
ftihren and.erer Aufgaben gemäß den Yfeisurigen der Schiffsoffizlere;
Bedienen d.es Schiffssteuers gemäß Anleitung durch den d.iensttuen-
den Qffizi-er auf iler Brüeke als Rudergänger; Verrichten gewöhn-
licher und außergewöhnl1cher Aufgaben, wie sie von Schi-ffsbe-
satzungen an Deck verlangt werden; Erhaltung des Decks und der
Decksausrüstung eines Schiffes in sauberem und ordentlichem 7"r.-

stand, und Durchfühning kleinerer Instandhaltungs- und Reparatur-
arbeiten; Durchführen ähnlic_her Arbeiten auf F1ößen und Pontons.

Hlerzu gehören:

Bootsmann
Quartermeister (Steuerer, Rudergänger)
Vollnatrose
Decksmann (auf großen und kleineren Schlffen

sowle Booten)
Sonstiges Deckspersonä1. (2.8. die Bemannung

von F1ößen und Fähren)

-r=-'
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6-12 l\[aschine ers na1 auf Schiff Schiffsnas chinisten
c e zev, er -sc erer

Arbeltskräfte in dieser Berufsgattung sind mit der Bedienung,
Inganghaltung und Instandhaltung von Kesseln, Nlaschinen sowie an-
derer maschinel-ler unC meehaniseher Ausrüstung auf fahrenden Schif-
fen beschäftlgt, in der Regel unter Aufslcht von Schiffsingenieuren.
Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: Inganghaltung und fnstandhaltung von

Maschinen und anderer meehanischer Ausrüstung in Zusammenarbeit mit
Schiffsingenieuren auf fahrenden Schiffen; Bedlenen eines oder
mehrerer kohle- oder ölbeheizter I(esse1 zur Danpferzeugung für den

Antrieb von Schiffsmaschinen und Hilfsmaschinen auf Schiff; Schmie-
rung der beanspruchten gberf1äehen und beweglichen Teile von l'Ia-
schi,nen und anderer mechanlscher und elektrlscher Äusrüstung auf
fahrenden Schiffen; Durclrführen anderer, mit den vorgenanntefl zv-
sarnmenhängend e r Aufgaben.

Hierzu gehören:

S chlf fsnras chlnls t
Schiffsheizer (ICohlenfeuerung oiler Ölfeuerung)
Schmierer(auf Schiff)
Sonstiges nicht anderrrueltig eingeordnetes

I\tascfi.inenpersonal sowle sonstige leuer-
leute und Abschmierer auf Schiff.



6-2 Fluszeugfi.ihrer , Flufizeugnavigatorenr
Bord.-FlusinEenieure

Arbeitskräfte in dieser Berufsfarnllie führen und navigie-
ren Flugzeuge, sle bed.ienen und hal,ten diese lväi.hrend des Fluges
instand.



6-21 Flugzeugführer , Ffugzeugnavi gatoren, Bord-Fluei ngenieure

Arbeltskräfte in dieser Berufsgattung f'ühren und navigieren
Flugzeuge, sie bediencn uncl halten diese während des Fluges in-
stand. Ihre Arbeitsriufgaben beinhal-ten: tr'iihren von Flugzeugen
zum Transport von Personenr Post und Fracht; Führen von Flu6rieu-
gen für Sonderzr,rlecke wie z.B. zur Erprobung und zum EinflleGetrr
zum Überführen, zt)y Schäd11ngs- und Seuchenbekämpfung aus der
luft, für luftbildvermessung (pfrotogrammetrie) und Aufnahmen aus
der Iuft und als Fluglehrer; Steuerung des Flugzeuges auf seinem
Kurs; Bedienen und Instandhalten des Flugzeuges während des Flu-
ges und Beraten des f'lugzeugführers in ingenieurteehnischen Dingen.

Hierzu gehörenz

Flugzeugführer im Passagier-, Post- oder
Frachtverkehr

Elugzeugführer für Spezlalaufgaben (z.B.
EinflieBer r' Fluglehrer )

Flugnavigator
Flugingenieur (Bordwart )



6-1 lokomotivführer und lokorootivheizer
auf S chlenenfahrzeugen

Arbeltskräfte in dieser Berufsfamille haben die Führung
oder verrlchten andere Aufgaben bei der Bedlenwlg da,mpf-,
elektrisch-, clieselelektrlsch oder anderweit angetriebener,
schienengebundener Zugmaschinen für d.en Personen- oder Güter-
verkehr. §icht hierher gehören lokomotivfuhrer 1m Bergbau und
1n Steinbrüehen (v91. 5-99).



6-11 tivfiihrer und komo tivhe Lzer Schi-enen-
zevg,en I

Arbeitskrä.fte 1n dleser Berufsgattung haben die F{ihrung oder
verrichten andere Aufgaben bei der Bedlenung von da,mPf-, elektrisch-r
d.ieselelektrisch oder anderweit angeiriebener, schienengebundener
Zugmaschlnen für den Personen- oder Güterverkehr. Ihre Arbeitsauf-
gaben beinhalten: Fijtrren elner Eisenbahn-Dampfiol:omo-bive ;Befeuern
und Bedlenen des Kessels einer Danpflokomotlve;Fiihren oder Hilfe-
leistung beim Führen einer el-ektrlsch oder dieselelektrisch ange-
triebenen Eisenbahn-lokomotive ; Iühren oder llilfeleistung i:eim
Ftihren einer Diesel- oder Explosionsmotor-lokomotive; Führen elnes
Untergrund- oder Hochbahnzu€§es; Durchführen anderer, mit den l'or-
genannten zusammen::.ängender Aufgaben. Nicht hierher gehören lroko-'
notivftihrer in Bergbau und. in Steinbrüchen (vgl . 5-99),'

Ilierzu gehörert:

lokomotlvfi.ihrer, DamPf
lokomotivhe izer, DamPf
lokomotivführer, Eloli oder Diesel-Illok
lokonotivfüh.rer-Asslstent, Elolt oder Diesel-

Elok

lokomotlvführer-Ass lstent, Verbrennungsmo tor
Triebwagenf'lihrel, Untergrund- oder i{ochba}rn
Sonstlge Schienen fahrzeugführer uno -heizer

I ) Das sind schienengebundene Fahrzeuge, dfg in der P.ege1 auf' besonderen Gleiskdrper verkehren, nicht dagegen schienenge--
bundene Fahrzeuge 1m straßenglelchen Verkehr wie Straßenbahnen
und Straßenbusse (vgl. 6-41).

'l



6-+ Fahrzeusfii}rer im Straßenverkehr

Arbeitskräfte in dieser Berufsfamil-le führen Fahrzeuge und
Tiere beim Transport von Personen (Passagleren) und Fracht im
StralJenverkehr. Ihre Arbeitsaufgaben belnhtrften: Iü]rren von Stras-
sen- und Motorfahrzeugen, Tieren und von Tieren gezogenen Fahr-
zeugen sowie fuß- oder handbewegten Fahrzeugen.



6-41 Kraf tf ahrzeugfi.jhrer

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung führen Straßenbahnwa-
gen und ntotorfahrzeuge für den fransport von Personen (Passagieren)
und tr'racht 1m Straßenverkehr. Ihre Arbeitsaufgaben beinhal-ten:
Führen von Straßenbahn-'lriebwageilr Automobilen oder Autobussen;
Ftihren von anderen Straßen-Kraftfahrzeugen vuie z.B. Lastkraftwa-
gen oder lieferwagen, wobei u.U. auch beim Be- oder Entladen der
Fracht oder d.er l[aren mitgearbeltet vuircl; F.ahren von zum Transport
von Personen oder Gütern ausgestatteten Nlotorrädern; Durchfi.ihren
anderer, mit den vorgenannten zusammenhängender Arbeiten.

Hierzu gehören:

S tr aß e nb ahnr,va ge nf '[ihr e r
Kraftfahrer
Autobusfahrer
S chwe rlas tkraf twa ge nführe r
I e i cht 1 as t kr af trvagenf i.ihre r
Berufs-1\[otorradfahrer (Personen, lasten)
Sonstige nlcht anderweltig eingeordnete

Kraf tf alnrzeugftihrer

,/
T



6-42 Iierftihrer und Führer von tl ergezogenen Fahrzeugen

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung fi.ihren Tierc und von
Iieren gezogene Fahrzeuge zum Straßentransport von Personen und

lasten. Nicht hierher gehören in Bergwerken und. Stelnbrüchen tä-
tige Ftihrer von tiergezogenen Fahrzeugen (v81. 5-99).

Hierzu gehör,--n:

? er sonenwagenkuts che r
lastwagenkutscher
Sonstige nicht anderweltlg eingeordnete

Tierführer und Fiihrer von tiergezogenen
Fahrzeugen ( z.B. Eselführer, Maultierführer t
Reittlerftihrer ) .

.i
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6-43 i.ihrer n durch ei ene Kö erkraft etrleben n
DA en

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung ftihren fuß- odor hand.-
getriebene FaLrrzevge zum [ransport von Personen oder Yfaren (Gütern).
Ihre Arbeitsaufgaben beinhalten: Fortbewegen von Radfahr-Fahr zev-
B€trr dle zum [ransport von ?ersonen oder YIaren ausgestattet sind;
Zlehen oder Schieben voil zum Transport von ?ersonen oder Waren ge-
eigneten anderen Fahrzeugen; Durchfijhren anderer, mit den vorge-
nan-nten zusammenhängender Arbe iten.

Elierzu gehör'en:

Führer (Fahrer) von Fahrzeugen mit Pedal-antrleb (2.8. I,j"eferdreiradfahrer)
Führer von Fahrzeugen, dle dieses selbst

ziehen oder schieben (2.8. Transportkarren-
s chleber, Rikscha-Ku1i )

Sonstlge nicht anilerweS.tlg eingeordnete
Fahrzeugftihrer, dle ihr Fahrzeug durch
eigene Körperlrraft bewegen (2,8. Führer
von Selbstfahrern mit Handkurbelantrleb)

!



6-5 Zugführer und Zugschaffner,
Eisenbahn

Arbeitskräften in cli-eser Berufsfamilie obliegt die verant-
wortLiche Betreuung d.er Eisenbahnzüge 1m Personen- und Gütcrver-
kehr sowle der Fahrgäste unmittelbar vor und während der tr'ahrt;
sie befassen sich auch mlt den Passagieren.

i



6-51 Zugführer und Zugschaffner, Eisenbahn

Arbeitskräften in cl.ieser Berufsgattung obliegt die verant-
wortllche Betreuung von Eisenbahnzigen im Persorer- und Güterver-
kehr sowie der Fahrgäste unmittelbar vor und während der Fahrt,
sie befassen sich auch mit den Passagieren. Ihre Arbeitsaufgaben
beinhal-ten: verantwortliche Sorge für den Zug bzw. uberwachung
der in dlesem mitfahrenden Schlaf- und Salonwagen; l\tithilfe belm
Abfertlgen des Zuges für die Fahrt und, Sorge für seine Sicherheit,
Ausv;echseln von Yilagen, I\,{ithilfe bei d.er Gepäck- und Frachtabfer-
tigung in und am Zuge. Nicht hlerher gehören Slagen (loren-)-Ltrter-
tiger und -Begleiter in Bergwerken und Steinbrüchen (vS1 . 5-99).

Hierzu gehören:

Zugführer ( einschl-ieß11ch Pullma,nwagen-
s chaffner )

Zugschaffner



6-6 Verkehrs-Inspekteure, Verkehrs-Aufs ichts-
kräfte. Verkehrs-Kontrol leure und Verkehrs-

Arbeitskräfte in dieser Berufsfamilie überwachen Verkehrs-
transport-Dienstleistungen. Ihre Arbeitsaufgaben beinhalten: fn-
spizierung und tiberwachung von Transport-Dienstleistungen zwecks
Gewähr1c i stung de s re ibungsl-o s -wirkungs vol1en Verkehrs ablauf s ;

iibervuachung und unmittelbare Kontroll-e des Verkehrsfl-usses beim
land-r luft- und Ylasserverkehr.

Abfert iger



.l

6-61 Yerkehrs-1ns pekteure und Verkehrs-Aufslchtskräfte

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung inspizieren und über-
wachen fransport-Dlenstleistungen zwecks Gewährleistung des rei-
bungslos-wlrkungsvollen VerkehrsabLaufs . Ihre Arbeitsaufgaben be-
inLr.al-ten: Reise-Inspektion sowie sonstige Inspektion und Beauf-
sichtigung der [ätlgkelt des mit Transportaufgaben betrauten Per-
sonal-s. Ausgenommen sind, solche Ikäfte, d.1e die Fracht-, Gepä.clc-
oder Postabfertigung oder aber Büroarbelten überwachen.

Hierzu gehören z

E 1 s e nb ah.nve r ke hr s - I ns p ekt o r ( -Ko nt ro 1 1 e ur )
Straßenverkehrs-Inspektor ( -Kontrolleur)
E lsenbahn-Stations ( gahnho fs- ) vorsteher(nicht auch Fahrdienstleiterr vgl, 6-62)
Eisenbahn-Güter ( Uahnfro fs ) vorsteher
Sonstige nicht anilerweltig eingeordnete

Verhehrs-Inspekteure und Verkehrs-Auf-sichtskräfte (2.8. solche iro luft- und.
Wasserverkehr).



t

6-62 Verkehrs-Kontro lleure und Verkehrs-Abfertiger

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung üben die Übörwachung
und urunittelbare Kontrol-le 1n land-r I,uft- und' Ytrasserverkehr ätls.
Ihre Arbeltsaufgaben umfassens Kontrol-lierende Überwachung des

Flugzeugverkehrs in bestinmten I-.,ufträumen; Flugwegbestimmung und

Fl-ugplangestaltung sorvie Flugabfertlgung an Hand der Passagier-
und Frachtlisten, der V/etterbed.lngungen und der Verfügbarkeit
entsprechender Flugzeuge; I.,eitung des Schienen-Zugverkehrs inner-
halb elnes Bezirks; Dirlgleren des Eisenbahn-Zugverkehrs durch .

Signal- und \rtre ichenstelIung, lnnerhalb eines Streekenabsehnitte s,
r-rnd zwaT von einen Stell-werkshaus oder einem Signalraum ausi lei'
turig der Verschiebung des rol-lenden I\{aterlals in Bahnhöfen und

Rangier(Verschiebe-)bahnkröfen, und zwaT gemäß den \Yeisr.llgen hin-
siehtlich des Beladens, Entladens und Zusammenstellens der Zjige;
Ausarbeitun6g von Abfahrts- und l,ieferungsplä.nen, Anweisung von
Fahrern und Fahrzeugen für den Straßenverkehr; Durchführen ähn-
l-icher Aufgaben beim Ylasserverkehr.

Hierzu gehören3

F lugve rkehrs ko ntro 1l-eur
Flugverkehrsabfertiger ( leitender )

Fahrd ienstle iter, Eisenbahn
Stellwerker, Eisenbahn
Rangierer, Eisenbahn
S traße nverkehr s -Abf e rt i ger
Sonstlge nicht and.erweitig- eJ-ngeordnete

Verkehrs-Kontrolleure und Verkehrs-
Abfertiger (2.8. solche beln Wasser-
verkehr). '



6-7 Telefonlsten, Telegr aflsten und sonstige
Nachr i cht enübe rmit tler

Arbeitskräfte in dieser Berufsfamllie bedienen Fern-Nach-
richten-tibermittlungsgeräte auf dem lande, zur See und 1n der
luft zur Durchgabe und zum Enpfang von Nachriehten. Ihre Arbeits-
aufgaben beirrhalten: Bedienen von Telefon- uncl Telegrafen-Appara-
turen im Dratrtverkehrl Bedlenen von Radio- und Fernseh-Apparatu-
I€II .



6-71 Telefonisten und felegrafisten

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung bedienen Telefon- und
Telegrafen-Apparaturen 1m Drahtverkehr. Ihre Arbeitsaufgaben be-
inlral-ten: Handhabeir (geaienen) von Schaltapparaturen (Scfralttafeln,
-gerä.ten) 1m öffentllchen und prlvaten Telefonverkehr; Handhaben
(nedienen) von Telegrafen-Lpparaturett zvr Übermittlung und zvfr.
Empfang von }iachrlehten; tibermlttlung und Empfang fernschriftli-
cher Nachrichten mlttels Fernschrelb-Apparat; Durchführen anderer,
mit den vorgenannten zusammenkrängender Aufgaben.

Hierzu gehören!

Telefonist im öffentlichen Fernsprechverkehr
Telefonist im privaten Fernsprechverlcehr
Telegraflst
Fernschre iber
Sonstige [elefon- und Telegrafen-Apparate-

Bediener



6-72 Ftlrrk( Radio- )Nachrichtenübernlttler

Arbeitskräfto in dieeer Bernfegattung hp.n,lha,t'on (herlienen)
Runci funk ( nad io -, Funk- ) - und F e rns eh-Üb e rtra.gungs -Äpparaturen o

Ihre Arbeltsaufgaben beinhal-tcn: Hanclhabung (Bedienun.i) und Ein-
stellung der mit dem Übertragungsgerät elner Rundfunk-, Funk- od.er
Fernseh-Sendes t at lon verbundenen Sendeapparatur 3 ilanclhabun g (31-
dlenung) der funktechnlschen Apparatur an Bord cines Schlffcs oder
Flugzeuges (während der Fahrt bzvg. des trlugcs): Durclr.f'Lihren ande-
rer, mlt den vorgenannten verbundener Lufgarbcn. lTlcht hierunter
fa11en Bediener von [orianr.fne-hmegerärten und. Fernsehkameramä.ru:er.

Hierzu gehöreni -

Rundfunk-S c nde ( s tat ions ) -Tc chniker
Fernseh-Sende ( stations ) -Tc chniker
Schiffsfunker
Ilugzeugfunker
S ons t ige tr'unk ( naA :-o - ) n.i chr icirten-iib e rrnl t t1 e r



6-8 Briefträger und Boten

Arbeitskräfte 1n dieser Berufsfamilie überbringen Postsachen
(Brlefe usvr.), Sendungen, Pakete, Akten (Dokumente), Berichte,
I,{emorand.en und andere Dinge zu Büros, Behördcnabteilungen oder zv
Privathäusern, und z\tay entweder a'auf regelmäß1ger Tourrr oder ZV

besonders bezeichneten Enpfängern. Nicht zu dieser Berufsfamille
getrören Fahrzeugführer in Straßenverkehr (vgl. 6-4).



\,,

6-81 Brlefträ r ( Brief- Paket v,ustel- er fun ostverkehr1 P )

Arbeltskräfte 1n dieser Berufsgattung überbringen auf regef-
mäß1ger Tour ?ostsachen (lrief e us!'{. ) in Privat- ocler Geschäfts-
häuser , nachdern sie dle zu überbringencle Post nach Straßen und
Hausnummern geordnet (sortlert) haben. Sie kassieren ?ostgebühren
für Paketsendungen ein und nehmen die Unterschrlftszettel für ein-
geschriebene Postsendungen entgegen. Sanmeln u.U. auch die Post
aus Briefkästen ein.

Hierzu gehört3
Briefträger (Brief-, Paketzusteller, auch

Ge ldbriefträger )



6-82 Boten

Arbeitslcräfte in dieser Berufsgattung ordnen und überbringen
Briefschaften, Sendung€trr Paketer Akten (Dokumente) r Berichte,
I{emorrtnden und andere Dind,e zu Büros oder Abteilungen in einem
Betrieb (auch Verwaltungsbetrieb) r zv anderen Gesch:j.ftsbeteilig-
ten oder in Privathäuser. Sie überbringen dlese Dinge zu Fuß oder
durch Tnanspruehnahme eines Fahrzeuges. Sie erstatten u.U. e'in-
fache Berichte und erhalten Ernpfangsbeschelnigungen für die abge-
lieferten Dinde.

Hierzu gehört:
Bote

l'
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6-9 Sonstige nlcht anderweitig elngeordnete
rbeitskräfte des Verkehrs- rrnd Nachrich-

tenwesens

Arbeitskrä.fte in d ieser Berufsf aniLie fti}.ren verschiedenar-
tige Aufgaben im Verltehrswesen oder im Nachrichtenverkehr durcht
die nicht von anderweitig eingeordneten Arbeitskräften erledlgt
werden. fhre Arbeitsaufgaben umfassen: Abfertigen iler Passagiere
in Autobussen und Straßenbahnen; Bedienen von Kanal- und Hafen-
scSleusen und lreuehttürmen sowie Verrichten anderer, mit dem Ver-
kehr zusammenhängender Obliegenheiten; Inspizierung und Überwa-
chung der Naehrichtendienste zv,tecks reibungslos-störungsfreien
Funktionj-erens, unmittelbare Kontrolle des I'letzes und der itbertra-
gung beln Rundfunk durch Ielefotr oder felegrraf ; Hingabe und

Ernpf ang von Nachrichten rnittel-s elektrischen I ichts r Spiegeltele-
graif , Flaggen und ähnlichen }titteln; Ausfijhren anderer, mit der
Nachrichtenübermlttlun g zvsanmenhängender Qbllegenhe iten.

Y,|.'

!'t



6-91 Schaffner im Straßenverkehr

Arbeitskräfte 1n dleser Berufsgattung fertigen Passaglere
ln Autobussen und in Straßenbahnen ab; sie geben dem Fahrer das
Zeichen zum Anhal-ten und zum illeiterfahrerro

Hierzu gehören:

Autobusschaffner
S traßenbzrhns chaf f ne r



{-92 Sonstige -aicht anclerfveitig eingeoldnete Arbe itskräifte
ffien

Arbeitskräfte in dleser Berufsgattung führen Aufgaben des
Verkehrsbetriebes aus, die nicht von andervreitig eingeorclneten
Arbeitskrä.ften ausgeübt r,verden. fhre Arbeltsaufgaben umfassen:
Bedienen der Betrlebselnrichtungen von Kanal-- und llafenschl-eusen
sowie von Leuchtfeueranlagen; Verrichten anderer, rnit dem Betrieb
von Verkehrsanl-agen zusammenh.ringender Arbeiten. - Nicht zu die-
ser Berufsgattung gehören Arbeitskrä-fte mit folgenden Funktionen;
Behandlung von Frachtstücken und Gepäckstücken in Bahnhöfenr l-.,uft-
verkehrsumschlagsplätzen oder in Frachthöfen; Bedienen von Verl-ade-
geräten; Einholen (Elnkaufen) von lebensmltteln u.ä.; Aufgaben von
Hausangestellten u-nd persönliehen Bediensteten; Tä.tigkeiten von
Bürokräften;Bau, Unterhaltung und fnstandhaltung von Glelsanlagen,
Signalen u.ä. sowie von Transportelnrichtungen; Verkauf und Ein-
sammefn von Fahrscheinen außerhalb von Fahrzeugen; Erheben von
Brücken- und Straßengeldern; allgemeine leltungs- und Verwal-tungs-
aufgaben in Verkehrsbetrieben.



6-91 ekteure Kontrol-letrre und tö s ste;l1enlc i ter
c6G ac enwesens

Arbeitskräfte in dieser Beruf sgattr.ing beaufsichtigen und
riberl,rachen den Gang des "iichrichtenverkehrs. Ihre Arbeltsaufgaben
beinhalten: KontroLle des Iletzes und der Übertragung irl Funk-
(Radio-, Rundfurk-I Fernseh-)-, Telefon- und Telegrafenverlcehr
zwecks Slcherung des störungsfreien und. wi-rkungs6lerechten Ab-
laufs; Durchfrihren anderer, mit den vorgenannten zusammerihä.ngen-
cler Auf gaben.

Hierzu gehören:

Störungsstellenleiter in Funk(Rundfurrk- usw. )-,felefon- und f elegrafen-Nachrlchtenwesen
Sonstige Inspel<teure r Kontroll-eure und

Störungsstel-lenlelter des Nachrichtenwesens

. ;-.- ;



6-94 t
a

e nicht erweiti e ordnete lachkräfte
enver

Arbcltskräfte in dieser Berufsgattung üben versehied.enar-
tige Verrichtungen des Nachrichtenverkehrs aus, die nicht von
ander,,veltig elngeordneten Personen ausgeftihrt werden. thre Arbeits-
aufgaben umfassens Geben uno. Empfangen von l'l'achrlchten mittels
el-ek'brischen Lichtsl Spiegeltelegraf , filaggen uncl ä"hnllchen Hilfs-
mittelnr

NSSo 1
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BERUFSBEREICH 7 undB
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Zu dlesem Berufsbereich gehören Arbeitskräfte, die mit der
weiterverarbeitenden Produktion oder mit in unmittel-barcm Zusammen-
hang mit dj-eser stehenden Arbelten, mit dem Bau, der Unterhaltung
oder Instandsetzwrg verschiedener Arten von Straßen, Bauten Ma-
schinen oder anderen Erzeugnissen befaßt slnd, außerdcm nicht an-
derwcitig eingeorilnete rrlrr[eiterrt ( engl. : r'labourersrl ) . Der Beruf s-
bereich 7fB unfaßt Arbeitskräfte mit folgenden Arbeitsaufgaben:
Herstellen textil-er Stoffe aus Faserrl; Herstellen von Bekleidung,
Handschu-hen und anderen Erzeugnissenaus Textllien, Pel-zwerk und
ähnlichem Material- sowie Bekleldung und Handschuhen aus I,ecler;
Herstellen und. Reparieren von Schuhwerk, Geschirr- und Zavmzeug
sovrie elner Viel-zahl- anderer, hauptsächl-ich aus I,eder bestehender
Erzeugnisse ; Schmel zert, i\tischen, Umwandeln, Vergüten und Behandel-n
von 1\[eta1]-en durch Erhitzen sowie deren Gestalten durch Gießen,
Formen, Hämmern, lYalzen und ähnliche Vorgänge; Herstell-en und Re-
parieren von Kleln- und Großuhren, Präzisions j.nstrumenten, medi-
zinischen Geräts sowle Gegenständen der Juwel-en-- und Edelmetall-
verarbeltung
Errichten un
Install-ieren

I Herstellen, Bauen und Zusammenftigen, Install1eren,
ä Unterhal-ten anderer i\letallerzeugnisse und -gebilde;
, Unterhalten, Kontroll-ierenr Beoienen, Llontieren und

Reparieren verschied.ener Arten elektrlscher uno elektronischer Aus-
rüstungen; Herstellen und Zusammenbauenr Montieren ilnd Eeparierenvon Gegenständen und Bauten aus Ho1z, Elnr:lchten und Bedienen von
Holzbearbeitungsmaschinenl Verwenden von f'arben, Papier und ande-
den Materialien al-s 0berfl-äche zu Schutz- oder Dekorationszwecken,
L[alen von Schlldernll,lauern von Ziegeln und Steinen, Yerputzen roit
Putz unC anderem isol-ierendem IJaterial, Yerglasen und Erledigen
anderer, nicht von anderweitig eingeordneten Arbeitskrä.ften aus€le-
führten Bauarbeiten; Drucken äuf Papier, Textilien, ltetall oder
auf anderes l,{ateriai, Binden von tsüchern und. Verrichten verwandter
l,rbeiten; Herstellen von Glas- und Glaswaren, Tonwaren und Schl-eif-
mittelm;' industrielles (gev,rerbliches) Zubereiten von Nahrungsmit-
teln :'nä Getränken; Durchfü-hren einer Yielzahl von Aufgaben
bei ci.iemischen und verwandten Produktionsprozess€o; Zurlchten von
Tabakblättern und Herstellen von Zigaxetten, Zigarren und. anderen
Tabakerzeugnissen; Verrichten einer YLelzalnl. anderer mit der Pro-
duktion zuäammentr.ängender Arbeiten. Zugehörig sind auch Arbeits-
kräfte, die ]\{aterial und Erzeugnisse für Iransport oder L,agerung.
verpac].en, einwickel-n und absiöhern; Bedienen (Hanclhaben) verschie-
denär Typen von stationären Maschinen, Baggern, Hebe- und Bewegungs-
elnrichtüngen, 1-,egen von Draht- und Seilsystemen und Verrichten zv-
gehöriger Iufäabeä; Ein- und. Ausladen der- von Schiffen oder von land-
äOer f.,üfttetOiderungsmitteln beförderten ooer 1n lagerhäusern und
anderen Einrichtungön eingelagerten Güter (Frachten) ; schließ1ich
nicht anderweitig älngeordnetä Arbeitskräfte, cleren Verrichtungen
in erster ].,inle körperl-ichen Kraftaufwa,nd erfordern"
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7-O Spinner, $leber, S tricker (trYlrker), Färber
und verwandte Berufe

Arbeltskrä.fte in dieser Berufsfamil-ie stelJen textile Gebilde
aus Fasern her. Ihre Arbeltsaufgaben umfassen: Vorbereiten (Lufbe-
reiten, Zuri-clnten) von \Yolle, Baumwolle, El-achs, Jute, ilanf und
anderen Fasern ftir das Splnnen und I/eben; Bedienen von Spinn-,
Dublier-, Zwirn- und Spulnaschinen bel der Garn- und Fadentrerstel-
fung; Y{eben nrit verschiedenen 1\[aterlalarten; Vorrichten der Vieb-
sttihle und Sorgen für ihr wohlgeordnetes Laufen; Herstel-len von
Strickerei- und \Virkerei-Erzeugnissen, Einrichten von Strlck- oder
Vtrirkmaschinen und Sorgen ftir ihr wohlgeorclnetes laufenl Herstellen
von 1\{usterkarten für Jaccluard-\Tebstühle; Bleichen, Färben und an-
deres veredelndes Behandeln von Fasern, Garnen, Gevueben oder ande-
ren Textilien; Verrichten verschiedenartiger Arbeiten bei der Her-
stellung von Textilerzeugnissen. - Nlcht hlerher gehören Kunstfa-
serspinner uncl fextil-Kalandermaschlnenfi.ihrer, clie bei den Chetnie-
werkern und verwandten Berufen eingeordnet sind (vg}. 8-r).



7 -O1 S p innf aservorb ere 1 ter

Arbeits.kräfte in dieser Berufsgattung bereiten ltr/oller Baum-
rrlolle, F1achs, Juter Hanf und andere Fasern für das Spirueen und
Weben vor. Ihre Arbeitsauf gaben umf assen: Sortieren, Prüfen (f i-n-
teilen), l\tischen und Vermengen von Fasern nach unterschiedlichen
I[ethoden; Aufsch]-ießen und iiberelnanderlegen von Fasern zur Her-
stellung einer lelchten Schicht (Vfien); Krempeln und Kämmen von
Faserschichten (Vtießen) zu bereits strangförm1gen, aber noch un-
versponnenen Fasersträngen (vlicXetn) ; Weiterverarbeiten dieser
Fasersträ.nge (Vt:-cket) zu bereits glelchförmigen, festeren Strän-
gen (Vorgarn) ; trIIaschen von \,Io11e zur Vorbereitung der weiteren Be-
handlung; Erwelchen und. Schlagen von Flachs-, Jute- und Hanffasern;
Verrichten verschieilener, mit der Aufbereitung von Fasern zusammen-

hängender Arbeiten.
Ilicrzu gehören:

Textilfasersortierer, -prüfer, -einteiler,I[o]-lsortierar
T ext ilfas ermis cher
Textilfaseraufschlleßer, -lockerer, -öffner,

-rvol-f er, -reißer
Text11-Krempler, -Kardierer
Textil--Kämmer, -Hechler
T ext ilf as er-Dub1 iere r
T ext 1l-f as er-S tre c ker
Vorspirurer
Tüo11wäscher
Sonstige Spirrnfaservorbereiter (-z,B .

Batteuraibeiter, Batscherr Softenert
Flachsschwittger, Faserwäscherr j edoch
nicht Il/oll-wäscher) .

I
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7-o7 trVeber, Ytebstuh l-vorriohter und Vüebvorbereiter

.A'rbeitskräfte in dieser Berufsgattung weben verschj-edene
Arten von Materlal-, berelten Webstühle zum Weben vor und halten
sj-e in wohlgeordnetem Lauf. Ihre $,rbeitsaufgaben umfassens Bed-le-
nen von Maschlnen, die Garne oder Fäden von einer Anzahl Spulen
auf den Webbaum aufwickeln; Einziehen der Kettfä.den von Hand oder
mlt I'taschlne befuo Vorberelten der \t/ebstühle zum VIeben (Ceschirr-
einziehen); Bedienen eines oder mehrerer Yfebsttihle zum Vrleben von
glatten oder gemusterten Stoffen, Bändern und Spitzen, feppichen
und lüetzen; Einrlchten (Vorrichten) und. Beaufsichtigen von lreb-
st'tihlen verschiedener Art und Erledlgen kl-einer Instandsetzangenl
Verrlchten von Hilfsleistungen befun Yr/ebvorgang.

Hierzu gehören:

Kettbäumer
Webges chirr-Einzieher r Hand
\Yebgeschirr-Einzieher, Maschine
Handweber (Stcffweber)
Gobel inv'reber ( Hand )

lilaschlnenweber (Stoff,,veber, ausgenommen
Jacquardweber )

Jacquardvueber
l/laschinenweber ( Spltzeruveber, Bandweber usw, )
Teppich-Handweber (nicht Teppichknüpfer,vg1. 7-19)
Te pp 1 ch-I,[aschlnenweb e r
Netz-Masehinenweber
Webstulrlvorrichter (-einrichter), Jacquard-webstuhlvorrichter ( -einrichter)
Sonstige \Yeber, V/ebstuhlvorrichter und trYeb-vorbereiter
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7-o4 Strtcker und Wirker Boyule Strlck- ocler I?irkr:raschlnen-

Arbeitekräfte in dieser Berufsgattung etrlcken oCler wirken
Stoffe (texttllen) r beretten Strlck- oder lllrkmaschinen für dle
Bedienung vor unil halten diese in gut geordneten laufo Ihre Ar-
beitsaufgaben unfassen: Bedlenen einer oder mehrerer l\[aschinent
dle Stoffe, Gewänder oder anilere Artikel aus Garn etrtcken oder
wirken; Stricken von ?u-11overn, Kleidern, Strtimpfen unil anderen
Artikeln aus Garn von Hand; Einrlehten (Vorrichten), Regulleren
gnd fnstands etzerL (kleinere Instandsetzrrngen) von Strlck- oder
Lrknaschineng Verrichten von Hll-fearbeiten beim Strleken ocler
Wirken.

Illerzu gehörenr

Motor-Maschlnenstrlcker, . I[lr]<er ; Motor-Strunpf-
warenetrieker ( -wirker)

Hanit -Mas chlnene tr icke r
Handstrlcker
Strick-, T{ irkmaschlneneinrlchter
Sonstlge Stricker und Trllrker sowte §trtck(Wtrk-)-

maschi.neneinrichter
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7-09 Sons tlge:Iiqh.t andegwq!_b:!g__e ingeo4]ne!e Spinnsto ffver-arbeiter und verwafldae Berufei

Arbeltskräfte in dieser Berufsgattung verrichten verschiedene
mit der Herstellung von Textillen zusammenträngende Arbeiten und
sind nicht anderweitig eingeordnet. Ihre Arbeitsaufgaben umfassen:
Prüfen (Durchsehen) von Textilerzeugnissen auf Fehler und Beseiti-
ge.n dieser Fehler; Flechten (posamentieren) von Hand oder mit Ma-
schine; Häke1n von Hand ocler mlt Masehine; Idetze machen (knü.pfen,
filieren) von Hand; Mischen uld Reini-gen von Tierhaaren mit der
Itiaschine; Herstellen von ilutfornen (Stumpen) aus Tierhaaren oder
aus .Y'io11-Lagen; Härten und Krumpfen von iiutformen; IIerstellen von
iVol-lfi1ztaf e7.n.

Hierzu gehören:

Iextilwarens chauer
Ausnäher, Nopper; nicht: tr{aschinen-Ausnäher
Posamentenmacher (iIand- )
Posamentenmacher (Itaschlne )
Hand-Häkler
Häke lmas chinenbe d ie ner
Netzrnacher (Hand-1 Filierer)
T ie rhaarnri s chmas chinenbe d i ener
Hutformer (letztierhaar-)
Hutforr,rer (ulol-ttif z- )
Sonstlge ulcht ariderweitig eingeordnete Spinn-stoffverarbelter und zugehörige Berufe (2.8.

HutformenLrärter und -krumpfer, tllollfilztafel-
macher).



7-1 Schneider, Zuschneider, Kürschner und
verwandte Berufe

Arbeitskräfte 1n dleser Berufsfamil-ie stellen Kleidungsstücke t

Handschuhe und andere Erzeugnlsse aus Textilien, Pelzwerk und ein-
schläglgem Material her, ferner Kleidungsstücke und Handschuhe aus
Ieder. Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: Herstellen geschneiderter
Kleidungsstücke, Anzüge, Hemdcn, $iäsche und sonstiger Bekl-eidungt
entweder vollständig oder durch Ausfijhren der schwierigeren Arbei-
ten bei deren Anfertlgung, Änderung oder Instandbetzung; Anfertl-
gen von Pelzbekleidr-:ng oder anderen Pelzwaren, entweder vollstän-
dig oder clurch Ausfi.ihren der schwierigeren Arbeiten bei deren Her-
ste1lung, Änderung, Instandsetzung oder Erneuerung; vollständiges
Herstel-len von Hüten; Durchführen al1er oder einzelner Arbeiten
beim Polstern, Matratzenmachen und ähnlichen Berufstätigkeiten;
Herstellen von Schnittmustern (-modellen, -schablonen) t Lufzeich-
nen und Zuschneiden von Material bel der Anfertigung von Kleidungs-
stückenr Handschuhen und verschiedenartigen Erzeugnissen textiler
und ähnl1cher Art; Nähen und Bestlcken (Ausschmücken) von Klei-
gungsstücken und HanCschuhen von Hand oder mit der l{aschine; Durch-
führen anderer, mit den vorgenannten zusammenhängender Aufgaben.



7 -11 Herrenschne ider , Damenschnel der und Kleidermacher

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung stellen (maß-)geschnei-
derte Kleidungsstücke, Anzüge, Kleider, Hemden, Y{äsche und ähnl1-
che Bekleidungsgegenstände vollständlg her oder verrichten die
schwierigeren Arbeiten bei deren Anfertigung, Änderung oder Repa-
ratur. Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: HersteLlen .von tlberbeklei-
dung (l,tantetn), Anzügen und Kostümen, Röcken und ähnllchen Klei-
dungsstücken nach individuellen Erfordernissenl Verrichten einer
oder mehrerer der schwierigeren Hand- oder Maschinen-Näharbeiten
bei der Konfektion sol-cher Bekl-eidungsstücke; vol-Iständiges An-
fertigen von Kl-eidern oder Hyrstellen aus vom Zuschneider und Ein-
richter vorbereitetem iuaterifl; vollständiges Herstellen von Hem-

den, Blusen, YIäsche, Korsagen und anderen elnschlägigen Kl-eidungs-
stücken; Andern, Erneuern und Instandsetzen von Kleidungsstücken'

_Nä,h_er, die wiedg.rkehlgnde oder a}1de.r9. -v.,r-erriger sch-wier-ige., nicht
djs Kenntnisse Iert -1g& e a !e.n rry i e -.rqe-i d e.r-L4aßar b e:L!-. -veglange nq e

--Af bS.f-! e n -:fSfti c-I-r-! -e U,- SlnO- I n ae r uf s e a t tu
Hicrzu gehören:

Herrenschneider, Maßschne ider
Herrenschneider, gelernte Kräfte in der

Konfektion
Damens chne lderin
Sonsti

Kle i
schn
mach
dig
hand

Ae Herrensehneider, Damenschneider und
äernacher (2.8. Hemdenmacher, Blusen- -eiderinnen, Wäscheschneiderinnen, Mieder-
err die solche Kleidungsstücke vollstän-
heistellen; Anderungsschneider in Einzel-
elsgeschäften) .



\-

7 -12 ?elzschne ider (rürschner) und ve rwandte Berufe

Arbeitskräfte ir: dieser Berufsgattung fertlgen Kleldungsstücke
aus Pel-z und and.eren Pelzwaren vollständig an oder verrichten die
schwierigeren Arbeiten bel deren Herstellung, Änderung, Reparatur
oder Erneuerung. fhre Arbeitszlufgaben umfassen: Verrichten aller
oder einzel-ner Arbeiten beim Herstellen, ,ltndern, Erneuern oder Re-
ra.rieren von Pelzen und Pelzwarenl Prüfen und Sortieren von PeLzen
vor dem Zuschneiden und der Verarbeitung zu Pelzwaren i Zuschneident
Anlreften, Strecken (Dennen) und Zurechtmachen von Pelzen entspre-
chend Cen Schnittmustern (l{uster-Vorlagen). Nicht hierher gehören
Pelzwerkbehandler, wie sie in Berufsgattung B-54 unter Gerbern'
Schaffellenthaarern, Rauchwarenzurichtern usvl. eingeordnet sind,
ferner nicht Pelzreiniger (vS]. 9-51) sowie auch nicht die ln Be-
rufsgattung 7-16 eingcordneten Näher u§w.

Hierzu gehör€h;

Pel-zschne ider (lCirrs chner )

Pe l- z-S chnlt tmo de l- lmacher
Pelzprüfer, -einteiler (-sortierer) und

-zusammens telLer
Pb7-z-Zascirneider
Pelz-Zurichter ( -aufsparu]er, -strecker,

-d.ehner, -schärfer )

Sonstige Pelzschnelder (I(ürschner) und ver-
r,vandte Berufe (2.8. Pelzklopfer , Pelz-
färber, P elzkämmer, Pe tzzuachrleiderhelfer ) .



7 -13 Putznacherinnen und l{utmacher

Ärbeitskräfte ln dieser Berufsgattung fertigen voIlständ'ige
Hüte an. Ihre Arbeitsaufgaben beinhalten: Vollständiges llerstel-
Ien von Damen- und Kinderhüten aus einer Vielzahl von l[aterialien
vrie Fi1z, seider samt und stroh; voll-ständiges Herstellen anderer
Arten von Hüten (Kopfbedeckungen). - spe zj.al- oder Teilarbeiten
beim Hutmachen verrlehtende Arbeltskräfte sind. ihrer gelelsteten
Arbelt entsprechend anderweltig in Berufsfamilie 7-1 eingeordnet I )

Hlerzu gehörenl'

?utzmacherin
Sonstige Hutmacher ( z.B. Herren-Hutmacher)

r ) Hutformer jedoch in Berufsgattrmg 7-09)

)--



---f

7-1+ ?o]sterer und verlvandte Berufe

Arbeitskräfte 1n dleser iJerufsgatturrg verrichten a1le oder
einzel-ne Arbeiten beim Polstern, 1,,{atratzenmachen und ähnlichen
Tätigkeiten. Ihre Arbeitsaufgaben be inhal-ten: Polstern von lnöbe1n;
Anbringen von Bezügen und Polsterungen für Sitze und andere Aus-' '

stattungsstücke von Fahrzevgeni Herstel-Ien von llatratzen oder arl-
d.erem Bettzubehör; Zurichten und Anbringen von \veichem Zubehör aus,

Textilien, Ireder und S.hnLichen },iateriaLien. - Beirn ?olstern oder
Ilatyatzenmachen Spe zialarbe iten ( o der feilarbe iten) verrichtende
Arbeitskräfte wie Zuschnelder, Schnittmodellmacher und Näher slnd
anderweitlg 1n Berufsfamilie 7-1 oder 7-2 threr Tä'tigkeitsart ent-
sprechend eingeordnet. '

Hierzu gehören:

1,,1öbel--Polsterer
Fahrzeug-Pol-sterer
L{atratzenmacher
Sonstige Polster(2.8. Vorhänge

Möbelbezüge, S
ttvvei-chctr Einri
und vollständl
also e ra eure, Steppdeckenmacher) .

er
,te
ch

und vervrandte Berufe
Übergardinen, Vfand.- und
ppdecken, Bettdecken r-rrd andere
tungsgegenstände zuschneidende
hersteJlende Arbeitskräfte,
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7-16 N er und il usschmückerrt n cxtll-- und
n

tlck
e zwarene e er o e ung }I sch

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung nä-hen und besticken
(schmücken) ICleldung.sstücke, Handschuhe und verschiedenartlge Er-
zeugnisse aus Pel-z, Textilien uncl ähnl-ichem l,tateria.l. Ihre Arbeits-
aufgaben umfassen: Eine oder mehrere Hand-ITä.harbe iten bei der Her- '

ste11ung, Anderung oder Instandsetzung von Kleldungsstücken oder
anderen Erzeugnissen aus PeIz; ei-ne oder mehrere l{arnd-Näharbeiten
bel rler iIerstellung, Andcrung, Erneucrung oder Instandsetzung von
Kleldungsstücken, ausgenonrnen solcher aus leder oder Pelzwerk;
Hand-Iträhen von 1,ederteilen bei der i{erstellung oder Reparatur von
1,eder-Kleidungsstücken oder leder-Handschuhen; Besticken von Tei-
Ien von Kleidungsstücken oder anderen Erzeugnissen von }{and.; Äus-
führen verschiedener Hand.- oder Lta.schinen-Idäharbeiten; Bedienen
einer gewöhnlichen ("Standgrdrr-) oder Spezi-al-. Ein- ooer lriehrnadel-
Nö.hmaschlne ; Besticken von Bekleidungsteil-en oder anderen Etzeug-
nissen unter Verwendung einer gelvöhnli-chen ("Standard"-) oclr:r Spe-
zial-lTä-hmaschine; verriclrten anderer Näh- und stick(/''ussclr'n"Lclc-)-
Arbe 1ten.

Hierzu gehören:

Pelznö.her (l{and-)
Bekl-cidungsnäher (ttand-) außer I,eder und Pel-z
Bekleidungsnäher (Hand-) lederbelcleiclung und

-handschu-he
Handsticker
Hand- und l,{aschinen-Näi}rer ( allgemein)
Llaschinen-I{äher für Textil- und Pelzwarent

lederbekleidung und Handschuhe
I\Ias chinens t icker
Sonstige Näher und Sticker von Textil- und'

Pelzüaren, Lederbehleidung und' -handschuhen(2.8. Handnäikrer von llaushaltwäsche, Hütent
t,lützen, Polsterungen, l\{atratzeYLl Segeln,
Planen', Zel-ten und Schirmen) . .\



7 -19 I{ cht erwe iti e rdnete llersteller von Ausrüst S-
uss c er-

w ti e EY

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung verrichten verschiedene
Arbeiten bel der Herstellung von Ausrüstungs- uncl Ausschnückungs-
Gegenständen (netteidungs-Zubehör usw. ) überwiegend textil-er Art'
soweit diese Kytifte nicht anderweitig eingeordnet sind.. Ihre Ar-
beiteaufgaben umfassen: vc1lständiges Herstcllen von Segeln, Zellverl,
planen (Segeltuchilecken) und Schirmen sov,rie Ausführen einer Vielzahl
anderer einschlägiger Aufgaben. - N.icht hierher gehören Hand- und

Maschlnenbüg1er (vg1. 9-51).
Hierzu gehören:

Segel- , Zelt- und Planenmacher ( aflgemein)
Schirmmacher
Sonstige nieht aniterwcitig eingeordnete Hersteller

von Iusrüstungs- und Ausschmückungsgegenstä'n-
Aän (geXleiduägszubehör) überwicgend textiler
.q,"t (2.s. Arbeltskräfte, die Hilte von Hand oder
mascüinell verformen (umpresscn llsw' ) 1-Kunst-.
blumenmacher , Feders climuökmacher , Hand-Teppich-
knüpfer).

;?

zlt e re eenens 'I



7 -2 lederzgs_chneider, LSchuli:)Iefstenarbelter
( =Schuhte ilele a@her ( außer
für Handschr-r.he qnd Be[1eidr44g) qad ver-

v,randte Berufe

Arbeltskräfte ln dieser derufsfamilie fertigen und reparie-
ren Schuhvuerk, Zau-m- und Sattelzeag für Pferde und andere Tiere,
und stellen im übrigen eine Vlelzahl anderer, hauptsächl1ch aus
leder bestehender Erzeugni.sse her.

ti



7-21 Schuhmacher und Schuhinstandsetzer

Arbeitskräftc in dieser Berufsgattung stellen - und zwar
vol-lständig - Schr.rh.werk einschlleßlich orthopädischer Schuhe nach
den lndividuell-en Bedürfnissen der Kunden her, sie repari-eren
hauptsächlich aus leder bestehendes Sehuhwerk. Nicht hierher ge-
hören Arbeitskräfte, d.ie Schuhwerk vornehmlich aus Segeltuch (v91.
7-19), Kunststoff (veI. B-53), Bast (vel. 8-59), Geflechtmaterial-
(vgI. 7-19), Gumml (vel. 8-52) oder Hol-z (vS]. 7-79) herstellen.

Hierzu gehören:

Schuhmacher
0rtho päd ie s chuhmache r
Re paraturschuhmacher, SchuLtbe sohler
Sonstige Schuhmacher und Schuhinstandsetzer

( d.h. Spezlalschuhmacher z,B . Bergschuh-
§chuhmaörrer, Reitstiefelmacher, eätfett-
s chukr-S chuhmache r ) .



7 -22 S chuhl-eder- c der chuh- istenarbeiter chuh-
6 e e e er verw te e

.lr.rbe itskrä.f t e 1n d ie se r Be ruf s gattung s tel-l-en S chuhwerkte 1le
her und verrichten Spezial-arbeiten bel der IIerstellung und Repa- 

,

ratur von (hauptsächl-1ch aus leder bestehenden) Schuhen. Thre Ar-r'
beitsaufgaben umfassen: Berelten von Muster-Schablonen als Hi1fs-
mittel beim Zuschneiden oder Zarechtrnaehen von Schuhwerkteil-en
oder zur Verwendung bei der Herstellung von Stanzstempeln; Aus-
schnelden, Zvrechtmachen oder Zusammenpassen von Schuhwerk(teilen)
von Hand oder maschinell; Idähen (Steppen) des T,eders; Durchsehen
(trrifen) und Fertigmachen von neuem oder repariertem Schuhwerk. -
Nicht hierher gehören Arbeitskräfte, ilie Spezialarbeiten bei der
Ilerstellung von vornehmlich aus Segeltuch (vgl. 7-19), Kunststoff ,

(vgl. B-53)t Bast(vel. B-59), Geflechtmaterial (vgl. 7-19), Gummi

(vg1 . B-52) oder Holz (vgI. 7-7g) bestehenden Schukren verrichten.
Hlerzu gehören:

S chuh-S chnitt s chablo nenmacher
0berlede rstanzer (ltiaschine )

Oberlede rstanzer (Hand )

0berledervorrichter
Sohl-enstanzer
Sohlenbearbeiter ( -zurichter)
( S cfrun- ) le:-s tenarbe iter (Brandsohl-enaufhef ter )

§chuhstepper (-näher)
Schuh-Fertlgmacher ( "Finishert' )

Sonstige Schuhleder-Zuschnelder, (Scnuh-)T-,eisten-
arbeiter, Schuh-Nä.her und vcrwandte Berufe .

(z "8. Oberteilverformer, Absatzbauetr Ober-
tei1g1ätter, \nlachser ) .

e

.tt

)



7-23 Zeuqzeq€n'rqq@
Arbeitskräfte in Cieser tserufsgattung stellen alle Arten von

l-edernem Zaurn- und Sattelzeug für Pfercle uno i:,nderc f iere her.
Ihre Arbeitsaufgaben beinhalten: Herstellen uncr Instandsetzen von
Zaumzeug, Sätte1n, Kumnets und anderer (sattlerischen) Ausrüstung"

Hierzu gehören

Zaamzeugmacher
Sat tl-er
Sons t ige Zaumzeugma,cher und S attler ( z ,B .

led ergamas chenmacher, leder-Knie s chut z-
macher, leder-Pe itschenmacher ) .



7 -29 Sonstige ni,cht anderweltlg eingeordnete lederwarenhersteller

Arbeitskräfte in dieser Berufagattung fertigen oder reparie-
ren gänzlich oder vornehmlich aus leder bestehende Erzeugnisse 3

sie sind nicht anderweitig eingeorclnet. Ihre Arbeitsaufgaben um-
fassen: Herstellen und. Instands etzen von Erzeugnissen r,vle Gilrte1,
Koppel, FußbäIle, Handtaschen, Brleftaschen, Koffer, Futterale und-

andere Iederliraren ( t'-neuheiten" ) .

Hierzu gehören:

I,ederwarenhersteller ( allgemein)
Lederzuschneider (außer für Schr;Jre, Hand-

schuhe und Bekleidung)
lederstepper ( -näher ) ( außer fi.ir Schuhe ,

Handschuhe und Bekl-eidung)
Sonstige nicht andervreitig eingeordnete lecler-

warenhersteller



1-1 Schmelzer ' \fialzer t Ziehet, Former und ver-
w and t e l,[e t a]- 1 e r z e qge r q44_ -_b-e-arb cile r

Arbeitskräfte in dieser Berufsfamil-ie erzeugen L'letalle durch
Schmelzen, Umschnlelzen, Umv'randeln rrnd. Vergüten, bearbeiten sie
durrch Erhltzen und gestalten sie durch Formen und Gießen, IIä,nrnern,
Walzen und ähnLiche Arbeitsverfahren um. Thre Arbeitsaufgabell un-
fassen: Bedlenen.von Öfen zurn Schmelzenr Umschmel-zen, Umv'rande1n,

Yergüten und Erhitzen von L{eta1l; Ändern der physlkalischen Eigen-
schaften von Gegenstä.nden aus lietall durch Erhitzen, Kühlen oder
durch chemische Behandlung; Bedienen von Ytralzmaschinen, j-n denen
warmes oder kal-tes i,[eta1]- zu ]Ialbfertig- oder Pertigerzeugnissen
gevtalzt r.,vird; Herstell-en und Verformen von Gegenständen und Teilen
aus ervrärmtem ltetall durch llä.mmern oder Pressen; Ilerstellen von
Formen und ihrer Kerne zum Gießen geschmol-zenen lletalls, Gleßen
des ldetalls; Ziehen und Tiefzieherl von nletall durch Zieh- und Tief-
zlehwerkzevge zvy Herstellung von Draht, Rohren und ähnlichen Er-
zeugnissenl Verriehten anderer, verschiedenartiger Arbeiten bel
der ßrzeugung und Bcarbeitung von N1etall-.



7 -1t Schme]zer (Eisen- und Metall -)

Arbeitskrä.fte 1n dieser Berufsgattung bedienen Öfen llsw.
beim Schmelzen, Umschmelzen, Umwandeln, Vergüten und Erhitzen
von Metall (Eisen und I{ichteisenmetall). Ihre Arbeitsaufgaben
beintralten: tlberwachen der Vorgänge im Ofen (I{ochofen, Schmelz-
ofen usw.) und Yerrichten einer oder mehrerer der schwierigeren
Äufgaben; SchneJzen von Erz zvr Herstellung von I..[eta]-I (Eisenu.
l'trichteisen); Umv,randel-n von Eisen in Stahl; Vergüten von Disen
und NichteisenmetalJ-en; Umschmelzen von Eisen und }trichteisen-
metall-en zu Gußzwecken (Gußvuaren) ; Erhitzen von I'[etallgegenstän-
den für Schmlede-, Press- oder Y/alzarbeiten; Verrichten verschie-
dener and.erer, mit clen vorgenannten zusammenträngender Arbeiten.

Hierzu gehören:

Hoehofenmann (nr zschmelze )

l,lart in-Of enmarur ( S tatr]-erzeugung )

Bessemer- und Thomas-Ofenmann (Stafrlerzeugung)
Elektro -Ofenmanrt ( S tairtvergütung )
Ofenmann für die- llrowandlung und Vergütung

von Nlchteisennetallen
Kupolof en-S chmel-zer
Mart ino fen-S ehmelzer
Elektroof e n-S chmef zer
Tiegel-S chmelzer
Flammofen-Schmelzer
l{e t al thalb zeug-Erht t eer
Sonstige Ofenleute und Schmelzer (2.ts.

Elektrolysearbeiter, Puddlerr l\tletall-
legierungsmacher, Spezialarbeiter bei
d.er Ilochofen- und Schmelzofenbeclienung
wie Ofenbeschicker, Blockgießer, Ab-
stecher usw. )



7-52 Anl-as
warmb

ser 
-[ä1teq,__T_egrpee-hE[d1er

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung veränclern die physi-
kalischen Elgenschaften von Metallerzeugnissen und veredeln (u.a.
durch Verfärben der Oberfl-äche) sle durch Erhitzen, Abkühlen (Ab-
schrecken) oder durch chemische BehandluJng. Ihre Arbeitsaufgaben
umf assen: Erhi tzen ( CfUfren) von Metallerzeugnissen bis zrtr vorge-
schriebenen femperatur und l(ühlen auf einen bestinmten Grad, um

innere Drucxe r:::.d Spannungen durch Erweichen (Anlassen) zu be-
heben; Erhltzen von Stahlerzeugnissen bls zw vorgeschrlebenen
Temperatur sowie Abschreckenr üß sj-e zu härten; Versehen von
Stahl-erzeugnissen mit einem harten Überzug (ohne die innere Zähig-
keit oder Festigkeit zu.beeinflussen) durch Erhitzen, Chemischbe-
handeln und KüJ:len (Oberflächenhärtung); Wled,ererhitzen und Ab-
ktihlen gehärteter Stahlerzeugnisser ürn dlese hä.rterr weieher,
zäher oder gesehmeldiger zu machen (Tempern); Blaufärben (tt315usntt)
von l\letallerzeugnissen, um sle gegen Rost widerstandsfählg zu
raachen und thr Aussehen zLr verschönern; Verrlchten verschledener
anclerer, mlt den vorgenannten zusammenhängender Arbeiten.

Hierzu gehörenZ

Anlasser
iIäi'ier
Temperer
Metall-b1äuer
Sonstige Anlasser, Härter, [emperer trnd

verwändte lleta]1-\larmbehandler (2.8,
Gl-ühofenbeschicker, Abschreckungsmittel-bereiter, Abschrecker) .



o aa. Walzwerker

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattr,i:eg bedienen iValzmaschinen
(oderWa1zenstraßen),ind'enen],,[eta}1zuHa].bfertigerzeugnissen
("Halbzeugt') oder trertigerzeugnissen v,iarm oder ]ralt gcvralzt wird.
Ihre Arbeitsaufgaben urnfassen: Bedienen einer V[al-zmaschine, in der
glü1.end. gemachte Metallbarren ( "Bl-öckett ) auf rveiterbearbeitungs-
fäi}ige Formate gebracht und zu luppen, Platten: streifen oder Ble-
chen für die Y;eiterverarbeitung verformt werden; tsedienen einer
vf alzmaschlne, in der gf ühend gemachte t,'ietalf-Halbzeuge f ormver-
k]einert und in endgültige Form (2.8. Stangen, Vflnke], Bänder,
schienen, Tafeln) gebracht werden; Bedienen einer vtral-zenstraße'

in cler erhltzte (trtetatt-)?latten durch eine Serie von V{a1zen 8e-
leitet werdenr üffi in zusammenhängenden Arbeitsgängen fertige Bleche

und Platten herzustellen; Bedienen von Kaltwalzmaschinen, um I\'[e-

tallerzeugnisse zu verformen oder Unebenheiten in Metallplatten
oder-blechen zu g}ättenrzupolieren ocler zu entfernen; Bedienen

von walzmaschinen, um aus },tetallstrelfen nahtl-ose Rohre und Röh-

yerL zD- fertigen; steuerndes Kontrollieren der V/alzvorgä'nge usw'

bei einer walzenstratie; verrichten verschiedener anderer, rnit den

vorgenannten zusammerrhängender Arbe iten'
Hierzu gehören:

Ytralzer ( l,tetallfr albzeug)
'{l alzer (ltetaf tf ertigerzeugnisse )

YVaIzens traßenbe d iener ( Ir[e t allwalzwerk )

Kaltwalzer ( l,te tallwalzwerk)
\ttraLzer nahtloser Rohre und Röhren (Rohrwal zer)
Yfalzmaschinen (\lal-zenstraßen-) -steuerer
Sonstlge Tlalzvrerker (z :\. Bandwalzev r'{ilalz-

mas ch.inenb ed ie ner-He If e r

.t

i ^:,ri..
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7-3+ G bschmiede Hammerschmiede und Preßsehnied,e

Arbeltskräfte in dieser Berufsgattung verrichten Grob- und
Hammerschmiedearbeiten oder Arbeiten an der Schmiedepresse an
erhitzten Barren, Blöciren und Platten aus Eisen, Stahl und ande-
rem IIetal1, un Werkzevge, Ackergeräte, lii inke1, NleteneBolzen so-
wie andere Artikel und Geräte herzustel-l-en, sie rcparieren Metall'-
erzeugnisse wie HandwerkszeugrAcker- oder andere Geräte. Ihre
Arbeitsaufgaben umfassen: Erhi-tzen ( gt'titren0machen) von l\[etal]--
stangen, -barren oder anderer tr'ormstücke in einer (t<telnen)
Schn,lede-Esse und Herstell-en oder Reparieren von Gegenständen
durch Zuhauen und Hämmern des [[etalIs auf dem Amboß, Durchscirlagen,
Verbinden, Härten oder Tempern (CtUfren, Abschrecken); Herstcl-1en
von ej-sernem Zierwerk (Kunstschniedearbeiten) und Kettengliedern;
Passendmachen von Ilufeisen zum Aufbringen auf [ierhufe; Reparie-
ren von Schneid- uncl Grabwerkzeugenr Ackergera.ten und anderem Ge-
rät (Grobschmiedearbeiten); pormen von Gegenständen aus erhitztem
I{etall mittels lirafthammers, der mlt Stempeln in Amboß und Fal-l--
hammer ausgerüstet ist (ilammerschnr.ledearbeiten) ; Iformen von Ge-
genständen aus eyhi-tzbem 1.,[eiaI1 unter Verwenclung eines mit ohcren
und unteren Stempeln versehenen Preßhammers (Scfrmieden mit der
Schmiedepresse, Preßschmieden) .

Hierzu gehören:

Grobschmied
Hammerschmied
?reßschmied (Scnmiedepresser)
Sonstige Grobschmiede, Hammerschmiede und

Preßschmiede (2.8. Grobschmledehelfer,
Hanmerschmiedöhelfer r Preßschmiedehelfer ) .



7-15 Former und Kernmacher Eisen- und l.{eta]lgießer

.A.rbeitskräfte in dieser Berufsgattung stellen Formen und

deren Kerne für d,en Guß geschmolzenlen l\tetal-ls her und gießen TTe-

tall. fhre Arbeitsaufgaben unfassen: Herstellen kleiner oder nltt-
lerer Größen von Forraen an der Werkbank, 8rößerer Pormen am Gieße-
reiboden, Herstellen von Formen für umfangreiche und meistens
rundförmige Gußerzeugnisse in einer Grube oder gercauerten Form im

oder auf dem Gießhallenboden unter Vervuendung von Handwerkszeugent
Sandl lehm und 1,ehnzi,egeln mit oder ohne Schablonen; maschinelle's
HersteLlen von Formen; Herstellen von Kernen von lland an der werk-
bank oder am Gießhallenboden zum Einsetzen in Formen, um Hoh1räume

odervertiefteOberf]-äehenbeidenGußstückenauszusparen;ma-
schinelles Herstellen vorr Kernen; Verrlchten anderer Arbeiten wie

z,B. Elnrlchten und Abnehmen von - Metallstempel-Formen, in denen

Metall gegossen wird, Gießen flüssigen I[eta1]s in Formen, Brennen

oder Trocknen von Formen u:rd Kernen 1n Öfen oder Heizkamrnern.

Hierzu gehören:

Forroer aIs Bankforner
rr rr BOdenf Ormer
rt rr Grubenf Ormer

Maschinenf ormer ( Forrutas chine nb ediener: Rüttel--
formrnaschine, Formpreßmaschlne I sandschleuder-
maschine )

Kernmacher (ttand., I'{asehine )

Sonstige Former, Kernmacher und verwandte
Beruf e (2.8. Stempelgußf orr:oer; nisen- '
LIe tallgie ßer ; GleiJfornenbreru--ler und
-trockner).

t

x-



7 -36 Zieher und Ziehpresser, I,'[etal]-

Arbeltskräfte in dieser Berufsgattung ziehen und verformen
im Ziehpreß-Verfahren 1\{etalle mit Hilfe von Zichstempeln zum Her-
stellen von Draht, Rohren, Röhren und ähnlichen Erzeugnissen.
Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: Zi-ehen von Draht odcr l,Ietal-l-stangen,
entweder warm oder kaft, durch eine Serie von Zleheisen, urn den

Durchmesser (Querschnitt) za vermindern; maschinelles Zlehen von
Rohren von bestimmtem inneren und äußeren Durchmesser; Einrichten
und Bedienen hydraulicher Ziehpressen zum Herstel-len nahtloser
Rohre sowie von Stäben runclen, flachen oder unregelmäßigen Profil-s
aus erhltzten Metaflstreifen (Knüppeln) ; Verrichten verschledener,
mit den vorgenannten zusammerrhängender Arbeiten:

Hievzu gchören:.

Drahtzieher (Hand r l\taschlne)
Zj-e]ner nahtloser Rohre uno Röhren
Ziehpresser
Sonstige Zieher und Zieirpresser (z.B:

Zlehpre ssen-He1fer, Knüppelzuleger ) .

't



7-19 Sonstige nicht anderwe-itig eingeordnete },tetaflerzsuger und
-bearbe iter

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung führen verschiedenar-
tige Arbeitcn bei dcr l,,letallerzeugung und -(giite)bearbeitung aus
und sind nicht anderweitig eingeordnet. Ihre Arbeitsaufgaben um-

fassen: Rclnigen, G1ärttcn und Halbfertlgmachen der 0berflächen ge-
gossener r ge schmiedetcr, gezogener oder gepreßter 1\{etalltcile un-
ter Verwendung von Sand(strahl)geb1äsen, Iland- und pneumatischen
-Herkzeugen und Schleifscheiben; Behandeln von Bl-eir um Nlennige
und Blelweiß hcrzustellen; Schrlftgießen.

Hj-erzu gehören!

Sand( strahl)b1äser ( Gußputzer)
L[etalloberflächen-Rohvered]-er wie Entgrater,

Bestoßer, Gußputzer (preßluftputzer, Schleif-
putzer), I(antenbefeiler uslv.

Sonstlgel nlcht anderweitig eingeordnete
I[etalle vzevgeT und -bearbeiter (z,B .
L,iennigehersteller , B1e -l weißhereteller ,
Blei(kuge1 ) gießer, Schriftgießer) .



\:

7-4 Präzlsio ns ins trume nt e nnacher , Uhrma cher,
S chmuckwarenhers te11er und verwandte tserufe

Arbeitskräfte in dieser Berufsfamilie fertigen und ::eparie-
ren Klein- und Großuhren, Präzisionsinstrunente ärztliehe Instru-
mente sowie Edel-stein- und Edel-metallschmuck. Ihre Arbeitsaufgaben
umfassen: Herstellen, Einrichten und Reparieren von Kl-ein- und

Großuhrenr,,ron Prä.zisionsinstrumenten und ätztli-clten Instrumenten;
Herstellen und Reparieren von Edelstein- und Edelmetallschmuck,
Verformen von Edelsteinen und. Edelmetall; Eingravieren (Schneiden)

von Buchstaben und Ornamenten in Edelrnetall- und Edelsteinwaren'



ach
7 -41 Pr 1S instrument enmacher Uhrnacher e ins ch l

e aTa ur kr te

Arbeitskräfte in dieser tserufsgattung fertigen, regulieren
und reparieren Kl-ein- und Großuhren, Präzisionsinstrumcnte und
äyztl,iche Instrumente. Ihre Arbeltsaufgaben unfassen: I{erstellen,
Reparieren, Reinigen und Regulieren von Kleln- und Großuhren; Her-
stel-1en und Reparieren mechanlscher fnstrumente oder der mechani-
schen Teile el-ektrischer und optischer Instrumente cinschlicßlich
Kameras und Büronaschinenl Zusammensetzen (-ftl.gen) , Zuric\tten und
Reparieren opt ischer Ie1le ; llerstel]en (gerne int: tt Zuri-chtenrr )

von Brillengläsern usrr. na.ch Verordnung und deren Einfassen in
Tragge stelle; Herstellen uncl Re1:arieren feinmechanischer und

orthopä.d.ischer Geräte uncl Zahnprothesen; Elnpassen und Zusammen-
fü-gen von Fertigteilen mechanischer Instrunente oder mechanischer
Teile el-ektrischer od,rr optischer Instrumente; 1Ilarten vonPräzi-
sions iristrument e n.

I{ierzu gehören:

I(le in- und Großuhrenrila',cher
TIle 1n- und Großuhreninstandsetzer
Präzisionsinstrumentenhcrsteller und -instandsetzer (Ielnrnechaniker) Hersteller und Iu-

standsetzer optischer Instrunente (Optit<-
mechaniker) t )

Optiker (lrillenoptilter)')
0 rtho päcl ie me chanike r
Zahntechniker, Ge b 1ßrnacher
Teil-zurichter (I'einmechanlk, Elektrotechnik,

0ptil<)
Geratezusammensetzer (Feinmechanik, Elektro-

technik, Optik)
prä.zisionsinstrumentenrrvart, =prüfer (2.8.

auch Eicher, Eichgehilfe)
Sonstige Prdzisionsinstrumentenmacher (tUetatt-

feinbauer) r Uhrmacher und elnschl-ägige Repa-
ratur ( fach) kräfte

.t) Nicht Glasoptlker (Feinoptiker) - vg]. B-11; nicht Refrak-
tionist (Optometrlst) - v81. O'52-



7 - 4 2 S s hrnuq kwqqqqhe q.s t e 1 1 e q- Cp f q -__q4q_§i$9 r s c hmi ell e

Arbeitskräfte 1n dieser Berufsgattung fertigen und reparieren
Edelstein- und Edelmetal-lschmuck (durch Verformen von Edel-steinen
und Edelmetall). Ihre /rrbeitsaufgaben umfassen: Ver::ichten aller
oder einzel-ner Arbeiten beim Herstellen und. Instandsetzen von
Schmuckwaren; Formschneiden, Facettieren rrnd. Einfassen (l'assen)
von Edelsteinen; Herstell-en und Reparj-eren von Edelschmuckwaren;
V/a1zen und Schlagen von Edel-rnetaLlen; Auswählen (trtifen) von Edel-
steinen; Veredeln (Dekorieren) von Schmuckv,raren dureh Verfärben
und nnail-l1eren; Herstel-len und Reparieren von fu,iitiertem Schmuck. -
lfichL hierher gehören Anlasser (vS1 . 7-32), Schmuck(waren)graveure
(vel . 7-43 )und Edelmetall--Gleßer (vS1 . 7-55).

Hierzu gehöreni

S chmuckwarenhersteller ( J uv;e11er )
Schmucklvarenlnstands etzer ( ColdarUe lter)
Edelsteinschneid.er und -polierer
Ede ls teinfas ser ( J uv'relenfasser )
Gol-dschmied und Silberschmled
Edelmetallwal-zer
Ede l-me tal1s ch1äger ( Blattme tall- s chlägc'r ,

Goldschläger, Sllberschläger)
Sonstige Schniuckr,varenherstel-l-er, Gold- und

Silberschmiede (2.R. EdelsteinprQfer,
Feinemailleur, Hersteller und Instand-
setzer von Schmuckr,varen aus unedl-en lle-tallen odcr synthetischen Schnucksteinen,
al-so dle sog. rrf'al-schschmuckmacher't ) .



7 -43 S c hmuc iol ar e ngr ave tlr

Arbeitskräfte 1n dieser derufsgattung gravleren (schneiden,
ziselieren) Buchstaben und Ornamente 1n }/Ietal]waren und Schmuck-
stei-ru-varen.

H j-erzu gehört:
Schmuckwarengraveur ( Flachgraveur t

Guillocheur t Zi-seleur)

, - -,\ (---



i-| tr Ytrerkze uEmacher . Iilaschinenb4uerr Rohrl eqer.
S chwe 1ßer ' Plattierer u4d verwandte Arbeits-

kräfte

Arbeitskräfte in dieser Berufsfamllie verrichten unterschied'-
liche Arbeiten beim Herstell-en, Erbauen, Zusammenfügen, Einbauen,

Unterhalten und Instands etzen von l,{etallerzeugnissen und Gebäu-

den. Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: Verrj-chten versch.iedener
( unterschiedlicher) Arbeiten beim }Ierstellen von Mctallgegenstän-
den und -teil-en von Hand,oder mit I\taschinen; Zurichtent Zusammen-

fügen (L{ontieren), Aufbauen, unterhalten (vüarten) und' Instand-
setzen von Maschinenanlagen, Maschinen r-lrtd anderen l\{etalletzevg-
nissen; Verformen von l,[etallblechen i Zusammenfüg€Dr Zurichten und

rnstallieren von Röhren und Rohranlagen; schweißen, Hart- und

weich-löten von L{etall-teilen; Zusammenpassen und Zusammenbauen

von Stahllconstruktionen, Kesseln untl Schiffsteilen (-körpern) ;

Pfattieren von I,[eta]I. - Nicht hierher gehören Herstell-er und fn-
standse tzey von Präzlsionsinstrumenten, Kl-ein- und Großuhren (vgl'
7-41), Scirmuekwarenhersteller, Gold- und silberschmiede (vs1'7-42),
Elektriker und verwandte Elektro- und, Erektronlkwerker (vg] . 7-6)'

:'
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7 -50 chinen te 11e bauer Ytrerkze her und Einrichter
e a eaT e smasc nen

n

Arbeitskräfte in dieser tserufsgattung stellen l\taschinen, Mr:
schinenteile und andere Metallerzeugnlsse herr' sie richten l\'laschi-
nen zum Schneiden und Schleifen von Metall im Rahmen-enger Tol^eran-
iun uin ünd bedlenen diese lviaschinen. Ihre Arbeitsaufgabg*_umfas-
=.n, Schneiden und Verformen von Metal-l innerhal-b enger_Toleranzen
bei der HersteJlung oder Reparatur von Maschinen und anderen Etzeag-
niJ""*, unter Verwändung voä Hand.- und },laschinenwerkzeugen; Her-
stelleä, yiarten und Repärieren von Schneid- und Preßwerkzeu8etrr
Meßwerkäeugen (lehren), Spunnfuttern und anderen Vorrichtungen;
Herstellen und' nepariäierr von Metall-Prägestempeln rrnd -Matrize^n;
A;;;iil;- (lnu"foi"rän, Lnzeichnen)__voll wletätt, ün den Arbeitskräften
te:-m maschinolt"r, Sätrneiden und' Verformen Anhaltspunkte zu. geben;
Einrichten verschledenartiger Ivletallbearbeitungs(V/erkzgug;)nras"Ti-
nen für cleren ffärrOftrbung dürch l\lasehinenarbeiter; Einrichten und
Handhaben besonderer Arferi von Werkzeugmaschinen wie Fräsmaschinen,
Bohrnascfrinen, Hof e lmäschinen, Formhobälmaschinen, Rrrnd schle if -
iüü:;äääiri"ä"] präz is io ns s ciil e ifmas chinen, Hon ( Z i ehs chle if - ) -Ma-
schinEnr Maschinen- oder Revolverdrehbä.nken"

Hlerzu gehören:
Maschinen( teile )bauer ( -s chlosser )

Werkzeugmacher ( Schne id-, I/leßvuerk zeuge/Tehtefl',
Spannfutter, Vorrichtungen)

Stempelrnacher (Y/erkzeugnacher für Schmiedepreß-,
Stänz-, Prägdstenpel; Stafrfgraveur)

l,Ietallformenmacher ( Ci-eßformen, Matr:izen)
Anreißer (Anzeichner, Ankreuzer)
Maschlqen-Einrichter. ( allgemeln; V'Ierkzeugua-

schinen, Automaten)
Maschinendrehbrrnk - Ireher und -Einrichter
Revolverdrehbank-Dreher und -Einz'ichter
Fräsmaschinen-Fräser und -Einrichter (Universal-

fräser)
Bohrmaschinen-Boh.rer und -Einrj-chter (il/aa8erecht-

bohrer)
Hobelmaschinen-Hobler und -Einrichter (Universal-

hobler )
Forurhobelmaschlnen-l{obf er unct ..Einr'lchter

( Shapl-nghobler )

Bohrschleifnaschinen-schleifer unc" -.Einrichter \-- (nüd"ä[r"ifer ats rnnänscr.le ifer, Zy).lnderschleifer)
Eeinschleifmaschinen-schleifer urid -Einriehter

(Fe ins ch1-elf er )

Honmaschinen-Horier und -Ilinrichtei: ( ZylinOer-
feinschleifer)

Sonstige Maschinen( te +1e ) baue-r: , \'lerkzeugmache::
und Eim'ichter vor ( spanabhebet:-den)I"'teta1lbe-

enana e



7 -50

arbeitungsmaschinen (2.8. -Honer und Zieh'
schleifei ttir fl-ache 0berflächen oder Ge-
t r i e b e räd e r, 1\'1e hr f achzwe c k-V/ e rkze ugna.s chl -
nen-Einrichter '

r ) Die Berufsgattung 7-50 umfaßt offenbar die Fachkräfte' Echinen( telte ) Uaüer ( -schlosser) , lrletallspanabnehmer
Fräserrliobler' usw. ) sowie Einrichter der entsprechend
Zuog*ui,"hinen, Cie folgende Berufsgattung 7-51 dagege
sprächend.en Produktionsarbe itcr der I'.{eta}lspanabnehme
schlnenbediener .

der l\ta-
(Dreher,
en Ttrerk-
n die ent-
r als Ma-



7-51 Werkze aschinenbeillener chinenarbeiter
S ana e e p a eaT

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung bed.lenen $Jerkzeugma-

schinen der spanabhebenden ilietalLbearbeitung (u.a. Schneiden,
Schleifen), dle für vuiederkehrende (sich wlederholende) Arbeiten
innerhalb bestimmter Toleranzen bereits eingerichtet worden sind.
Ihre /rrbeitsaufgaben umfassen: Bedienen verschledener Arten von
vtrerkzeugmaschinen ( I',[etallspairabhebung) oiler Bedlenen einer Spe-
zialtype spanabhebender Werkzeugmaschinen wie Fräs-, Bohr-, Hobel-t
Formtrob€l-, Bohrschleif (Rundschle 1f-) -, Fe inschleif-, Tlonnaschinen
oder Drchbänken.

Hierzu gehören:

Werkzeugnaschinen-Bediener ( ttetat:-spanabhebung),
al1ge me in

Drehbankbediener (Dreher, Hilfsdreher, Automaten-
dreher )

Fräsmaschinenbediener ( Fräser )

Bohrmaschiner:bediener (nohrer )

Hobel-maschinenbediener (Uobter )

Formhobelmaschinenbed' iener ( Formhoble r )
Bohrs chle ifmas chinenbed iener (Bohrs chle ifer t

Ründs chle ifer)
Fe ins chl- e ifmas ch inenbe d i e ne r ( 0 be rflä.ehen-

schleifer )
Honmaschinenbedlener (Honer, frurenrundfein-

schleifer, Zyl-inderschlelfer )

Sonstige Y/erkzeugmaschinen-Bedlener ( l''letatt-
spanäbhebung)(r.8. Bediener von Hon- und
läpp-Xlaschinen für flache l\tetal]oberflächen
odäi Getrieberäder, Bediener von ?räzisions-
I,[ehrzwe c k-tf, e rkzeugnas chlnen) .

--- -, - -:'- l



7-52 ch i
NS s rurilen

bauer und Nlaschi nmonteure -auf-ammen
G enommen s e e ro- r

Arbeitslcräfte in dleser Berufsgattung bauen i\taschinenanlagen'
I/laschinen und andere ]".tetalLerzeugnlsse ( ausgenommen Prä.zj-sionsin-
strumente und Elektrogerä.te) zusammen oder ste]len sie im t/ege der
I1ontage oder des Einbaueg auf. Ihre Arbeitsaufgaben umfassen:

Zusammenbauen (-ftigen) von Teilen bei cler Herstellung verschiede-
ner Arten von lilaschinenanlagen, l,taschinen oder anderen I'letal-Ier-
zeugniss€r; Zusammenbauen (-fügen) von Teil-en besonderer Arten von

tr[aschinenanlagen, I\{aschinen oder Turbinen; Aufste]-len (L[ontage )

oder Einbauen von L[aschinen oder anderen mechani-schen Geräten am

Verv,iendungsort I Zusammenfügen und Aufbauen von Konstruktionsteilen
des Rumpfes, des Schwanzes, der F1ü8e1, des Fahrgestells usvJ' von

tr,lugzcugen; Ausf'tihrcn anderer'usammenbau- oder l\[ontagearbeiten
bei der Fertigung und /iufstellung von ir.{etall-erzcugnissen. Können

auch L[aschinenanlagen und Ausrüstullgen warten, reparieren und ver-
wendungsfähig halten. Nicht hierher gehören Raparatur-Llechaniker
( ausgenonmen für El-ektrogeräte und Präzisionsinstrurnente ) ( vgl.
7-5i) unct Montlerer von l\ietall-erzeugnissen (vgl " 7-59) .

Hierzu gehören!

Maschinen( zusammen) bauer ( allgerne in)
Werkzeugnas chinen
frand-naschincn
Berghaumaschinen
Druckere irnaschinen
Textilmarschinen
Ho 1 zbe arbe itungsmas chinen
Flugz cugioo tore n
verüren[ungsmotoren ( aus-

genommen für Schiffe und
Flugzeuge )

Schi.f f smaschinen
Ko l-benaampfmaschinen ( ?o.---."orlo 

*oe n- S ch 1 f f smas chlnen)
lürbinen ( ausgenonmen für
Flugzcuge und Schiffe)

nne

o
e
S

c!

Z

il
il
il
tl
il
ll
il
il

ll
It

il
il

ilil

I.{aschinenmonteure und -einbauerFlugzeug(konstruktlons)rnonteure , - ,-r-^^.^
SonätiSö 

'Maschinen( zusammen) bauer und l\[aschinen-"";;;t3*ä(:u"istciler) . ausgenorime! für Elektro-
seräte und'Prazisionäinstyünente (2.8. 1\'laschinen-
9- 

--/ zusammen/ o;;;;-oder lJ?schincnrnonteure von Spe rial-
kä;;-il-ärüä;;- dieser Beruf ssa,i bung nicht besonders-
erwähnten l\{aschinenanlag :r uird Ausiüstungen) .

er



7-53 e ava tr-r-rq""nanlke bzw. -schlosser aus enommen für
ro cr e D ons NS rumen e

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung reparieren oder warten
und reparieren l\laschinenanlagerr Maschinen und andere Lfletaller-
zeugnisse, ausgenommen Präzislonsinstrumente und Elektrogeräte.
Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: Reparleren oder Y/arten und Reparie-
ren verschledener Arten von Metallerzeugnissen; Reparieren oder
\i/arten und Reparieren besonderer Arten von l\letal-lerzeugnissen wie
\lerkzeugmaschinen, land-, Bergbau-, Druckerei-, Text11- und Holz-
bearbe itungsmaschinen, tr'1ugze ugen, Verbrennungsmotoren, S chiff s-
nraschinen oder Kolbenctampfmaschinen, 1\{otorräder, l,lotorfahrzevge
oder Fahrräderl Reparieren oder Y/arten und Reparieren anderer Ar-
ten von i\,Iaschlnenanlagen, l,{aschinen oder L'leta}I enzevgnissen ( aus-
genommen Präzisionsinstrurnente und Elektrogeräte ) .

Hierzu gehören:

Reparatur-Mechaniker bzw. -Schlosser (allgcmcin)
Y/erkzeugmaschinen
f,andnaschinen
Bergbaumaschinen
Druckere imaschinen
Textilmaschinen
Holzbe arbe i tungsma-

schlnenrr r n Flugzeugmotorenrt rr rr Verbrennungsmotoren
(ausgenommen für
Schiffe uncl Ilug-
zeuge )rr rr It schif f smaschinenrt rr rr Kolb'endampfmaschinen
( ausgenorrune n fijr
Schiffe )il il rr Turbinen ( ausgenommen
F1-ugzeu6l- und Schiffs-

Reparatur-l,,lechanlker, Moto_rräder uno l,.lotor$ähen|tderil t' Kr aftf ahrzeuger rr Fahrräder
Sonstige Reparatur-i,lechaniker bzw. -Schlosser (?"?genom-

men firr Elektrogeräte und Präzisionslnstrume nte ) (2.8.
solche, clie besöndere i\laschinenanlagcrn usw. reparieren
oder luarten und repari-eren, dle iur Rahmen dieser Berufs-
gattung nicht besonders erwähnt sind').

ll
il
ll
il
ll
ll

il
il
ll
il
ll
ll

t ) Die Berufsgatt
Rcparatur aust

ungen 7-50, 7-51 irnd 7-52 schließe! jegliche
sie beziehen si"t nur auf die Produktion selbst.

il
il
ll
il
ll
il



7-5+ Blech kalt verf rmer

Arbeitskrlifte in oieser tserufsgattung fertigen urrd reparieren
i,letallgegenstände oder deren Teiler 8e stalten und bauen in Gebäude,

Fahrzeuge und anderswo Flachprofil-e und andere Gegenstände aus ka1-
tcm Rl-ech (2.8. aus Aluminium, l'lessing, Kupfer, Zi:utt Zink und ver-
ziLktem Eisen) ein. Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: Anreißen (ln-
zcichnen, Iriarkieren) von Blech für das Zerschneiden und Verformen;
Schneiden, Verformen und Zusammenfügen von Blech ftir verschiedene
Zwecke, einschließ]ich der rlerstellung und. Reparatur von Gegen-

stLinclen i,vie dehäl-ter, (Dach-)Rlnnen und Dachverzierungen oder -be-
declcungen; IIerstellen, Reparieren und Einbaucn von Blechtellen bei
tr'lugzcugene .liutomobilen uncl andcren Fahrzeugen. - I'ti-cht hierher
gehören l,ietal.1-Iiraftpressenbediener (vgl . 7-59), Herstell-er von
(Blecfr- )l,tusikinstrumenten und vervrandte Arbeitskräf te ( vgl . 3-56 )

und l,Ietarlldrücker (vsf . 7-59).
Ilierzu gehören:

Bl-ech( kalt ) verforroer ' )

I(upf erschmied
Zinnblechr:.cr ( Zirunscirmled )

Blech-Dachdecker (I(upferdecker usv'i. )
IlugzeugklemPner
KarosserieltlemPncr
i(unstkl-empncr
Blech-Anrc ißer
Sonstige Blech( kalt ) verf orner (2.8. Spez 1al--

Ble chi,varenhcrs t e 1Ie r ) .

r) Hierhcr gehören die deutschen I.,ehrberufe rrFeinbl-e chnerrr
' [;;a;;1tI;) und rrK]enpner" (etechner usw ' , H:rndwcrk) '



7-55 Rohrleger und Rohrinstallateqre

/irbeitskräfte in Cieser Berufsgattung bauen und passen zusammen,
insta]lieren und reparieren Rohrstücke, Rohre und Röhrensysteme so-
wie Bleizubehör und -ausrüstungen. Ihre Arbeitsaufgaben umfassen:
Schneiden, Verschrauben, Biegen, Verbi-nden, Zusammenbauenr fnstal-
lieren und Untcrhaltcn von Rohren, Rohr- und Zubehörteilen von Ent-
wä"sserungs-, Heizungs- und Abwä.sseranlagen; Zusammenbauen, Instal-
Jieren uncl Unterhalten von Röhrensystemen 1n Gebäuden, Industrie-
betrieben, Sehiffen, Ilugzeugehr um diese mit Luft , Gas ocler f1üs-
sigen L[aterialien zu versorgen; fnsta]-lleren (Lnbringen) und Re-
parieren von Bleibeht-i.lternr Tankverkl-eldungGtrr Röhren, Böden und
anderem Zubehör sowie Äusrüstungen aus Blei;Verrichten verschie-
denartiger andcrer Rohrleger-, Rohrinstallateur- und Verbleierar-
beiten.

Hierzu gehören:

Rohrleger ( -instalLateur) ( allgemein)
Installateur, Gasleitungen (von Iiauptrohr bis z:urß,

Verbr::ucher )
Ins terlL at eur Schif f s-Rohranl-agen

( i-ie izungs-, DanPr'oruck-)
Rohrleitungen in Elugzeugen

Bleil-öter
Sonstige Itohrleger und Rohrinstallateure (2.8.

Installateure von Rohrleitungen -für vuissen-
sclraftliche Äpparate, Rohrte lle-Zurichter ) .

ll

n

t
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7-56 S ehY{eißer urtd Schne iobrenner

Arbeitskräftc in diescr Berufsgattung verbinden oder trennen
l.[eta]-]teile uncl zerstä.uben oder verteil-en fl-üssiges [[etall auf
Gegenstände unter Vervuendung von tr'lanmen, I,ichtbögen oder andercn
$/ärmequellen. Ihre Arbeltsaufgaben umfassen: Verschweißen von I',[e-

tallteilen durch Erhitzen mittels Gas(stich)flamme, lichtbogen
edcr auf andere V{eise unter Vervrendung geschmolzonen tr'leta1ls; Ver-
schweißen von l,ietal-lteilen unter Verwendung von Therniitbrennsätzenl
Schneiden ( Zerbrermen) von nlletal}en mittels Gas( stich)flamme oder
lichtbogen; Hartverl-öten von Teilen; Zerstdaben von fltissigem Me-

tallr üfl einen schr-itzenden oder dekorativen tiberzug zv erzielen
oder um verwitterte oder beschädigte Oberflächen tviederherzurich-
ten; Bedienen von Punkt-, Strahl-, Stoß- und anderen T/iderstands-
S chlve i ßmas chinen.

Hierzu gehören:

Schvreißer, Gas- und El-ektro-
Gas schlve i ßer
lichtbogenschrrueißer, als Handschweißer
The rmi-ts chtre 1ßer
Schneldbrenner ( Hand-)
S chne iclbrenner ( Ma"schinen- )
Hartlöter (lland- )
ltetall ( oberflächen) sPritzer
Sonstige Schweißer und Schneidbrenner (2.8"

llchtbogen-Brennschnelder I Versc-hmelzer von
Blei- unO gte:-legierungszellen für Akkumu-
l-at o re nbat t e r ien ; ltre t a11ob e r f 1äche n-Ve r-
zi.nner, Spritzveizinner; Bedicner von Punkt-
schvueißnaächj-nen, l\{as chinenhartlöter ) .



7-57 Schwerblechverformer und Metal-lkons truktionsbauwerker
i'

Arbeitskräfte in iliescr Berufsgattung fertigen und reparieren..
Metallkonstruktionsgebilde oder ihr Stahlskelett aus von ihnen ver-
formten und zusammengebauten schweren Metallteilen wie Trägernt
platten uncl Stützen. Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: Anreißen von
Metallstücken zum Zuschneiden, Ilohren '.md Verformen für die Ver:
wendung bei Bauten, Schlffen, Kesseln und anrleren Konstruktionen;
Bohren, Zerschneiden und Verformen von Baustahl in der tlerkstatt; t

Verrichten verschiedener Arbeiten auf dcr Baustel]e beim Aufbau
von Stahlbauteilen für Gebäuite, Brücken und and.ere Bauwerlte; Zu-
sammenfügen und Aufbauen von Schi.ffsskel-etten und anderen Schiffs- 

.

konstruktionsteilen; Verformen und Zupasserr von Stahlbauplatten
(-planken) fijr Schiffe (Neubau oder Reparatur); Biegen von Stahl-
platten zur gewtinschten Rundung mittels Biegemaschinen; Herstellen
rmd Reparieren von Kesseln, Tanks, Caissons und anderen aus Schwer-
stahl-platten gefertigten Behä.Itern; zuschneiden und Blegen von I

lVIeta1lstäben und deren befestigendes Einschlleßen in Betonformen,
um den Beton zu verstärken ("Eisenbe'bonrr); Vernieten von 1\Ieta1l-
konstruktionsteilen von Hand, mit dem ?reßlufthanmer oder mit der

Nietmaschinel Erbauen von I,{etallgittern, Treppen, Tür- und Fenster- '

rahmen und Eisenbau-0rnal.enten. - Nicirt hierher gehören Grob-,
Hammer- und Preßschmiede (vgl . 7-34), Maschinen(zusammen)bauer
uld Masehinenmonteure (ausgenommen elektrlsche u.nd ?räzisionsin-
strumente)(vg1.7-52),Reparatur-I,{echa,nikerbzvt"-Sch1osser(aus-
genonmen solche für elektrische uncl Präz:-sionsinstrumente) (vg1.
7-55), Schwelßer *nd Schneidbrenrrer (vg-i " 7-56) "

Hierzu gehören:
Anreißer, Metallkonstruktionengi""r,Xonitruktionss chlo s ser (St afrtf aus chlos se4,

Y[erkstatt
E leenkons trukt io nsnon.teur r S t ahlbaumo nteur
nisenscfriffbauer, elnschl. Schiffsträger- und'

-spantenmacherSchlffspIankennacherStahlplattenbieger . \
Kesselbauer (K;;*elschmied, Druckbehälterbauer)äi;t;; (riu',a-)tt ( l;as ehinen- )rr (pre llluf t- )
Eis enbiäger, - -fleötrt er ( Ei s enb'= torb-au)
§o".tige"S"ä*e"llechveriorner und L[etallkonstruk-

tionäbauwerker (z -8. Biitcrschlosser, Treppen-
k;ilirüiifon*scü1osser, Tyr- und Fensterrahmen-
schlosser, Ku;:'ltsch-rol'se-f ) .

,.,|,

)'



7-58 Galvaniseure, Meta1l isierer und verwandte Arbeitskräfte

Arbeitskräfte in die"er tserofsgattung plattieren (lVletal-Ii-
sieren = mit I\{eta1I überziehen) oder behandel-n dle Oberflächen
von Meta)-lgegenständen elektrolytlsch, durch Eintauchen in ge-
schmolzenes MetaII oder chenische Bäder oder mittels anderer Ver-
fahren. Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: tiberziehen von Metallgegen-
ständen mit Itrickel, Chrom, Gold oder anderen }lichteisenmetallen
im Elektrolyse-Verfahren, um Schutz- oder Schmuckoberflächen zu
eräieIen oder beschärj.igte 0berflächen wiederherzurichten; tiberzie-
hen von I\[etallgegenständen clurch Eintauchen in geschmolzenes Ziwt
oder andere Nichteisennetall-e zvrecks Schutzes gegen Rost, guter
T,eitfähigkelt oder ftir andere Zrvecke; Überziehen von Eisen- und

Stakrlblechen nit Zir:lrr iri l[aschinenautonatenl Ltberziehen, Fär'ben
oder Oxydieren von (ntetatt-)0berflachen oder Gegeustäntlen d-urch
Eintauchen in Säuren, vergoldende, belzende oder heiße chenlsche
trösungen; elektrisches Behancleln. von Al-uninium oiler Aluminiumle-
gierungen, um oxydierte (nicht angreifbare) Oberfl-ächen zu erhaL-
ten (Anodisieren); tiberziehen von Eisen- oder Stahlgegenständen nit
ZirLy; durch Erhitzen in geschlossenen, Zinkpuder enthaltenilen Be-
hältern ( ttSherardislerenrt) .

Hierzu gehören:

Galvaniseur ( allgcnein)
Tauch-(neif-)t''tetattisierer (IIana-)' Tauch-

Sehnelz-Yerzinner, -Verzinker usvr.
Blech-(Feuer-) -Yerzinner (I/laschine )

Draht- (Feuer- ) -lvletallisierer (Masehine ),

Sonstige Galvaniseure, llletallisierer und ver-
vuandte Arbeitskräfte (2.8. i\[etallbeizer,
Anodisierer, Eloxierer).



i;."

7-59 ITicht anderweitle eingeordnete Metallarbeiter

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung führen ve?schledenar-
tige Metallarbeiten aus, die nicht von anderlueitlg eingeordneten
Kräften verrichtct vrerilen. Ihre Arbeitsgebiete sinil: Zurichten,
Zusanmenfügen und Reparieren von Sport- und anderen Kleinwaffon;
Zurlchten, Zusammenfügen und Reparleren von Schlössern; I,iontieren
(Zusamnenfügen) von vorberei-teten, keine weitere Behandlung ver-
langenden Teilen bei der llerstellung von },letallerzeugnissen; Be-
dienen von Drück-Drehbänken, ifl denen Bl-eche rotieren und in eine
bestimmte Form gepreßt (gedrückt) werrlen; Bedlenen von [Ietallpteß-,
-säge-, -stanz- und. -poliermaschinen; Schärfen von Y/erkzeu$etrr
Ivlesserschneiden und anilerem Schneidgerät; Raparieren, ninrichten
und Schärfen von Sä.gen; Schä.rf en der kleinen Draht zähne d,er Zylin-
der-Karden der Textilkrenpelmaschlnen; Herstellen von Gegenständen
durch Drahtverformen; \'Ieichlöten von L[eta11tei1en mit dem lötkol-
ben; Verriehten anderer Metallarbeiten. - Nicht hlerher gehören
l,rlaschinen( zusammen) bauer uno l\Iaschinenmonteure ( ausgenommen für
elektrische Präzisionsinstrumente) (vg1. 7-52) ;TelJ-ezurichter und

Zusammensetzer von ?täzisions j-nstrumenten (vg] . 7-41) i Ele}<tro-
und Elektronikmaschlnenbauer ( -mechaniker ) ( vg] . '7 -62) .

Hj-erzu gehören:

Büchsenmacher
Schloßmacher
Montierer von ivletallerzeugnlssen (teite zusammen-

setzer, Gerätezugammensetzer usw.)
i/leta11drücker
Kraftpre s senbed iener ( tnetattnearbe itung I stanzer t

Bieler, Blechpresser usw. ) .
Metallsägemaschinenbedle.ner (l'teta1lsä.ger,

Maschine )Stoß- und iol-iernaschlnenbed'iener (i,teta11Ue-
arbe itung)

Yterkzeug( söharf ) schleife5 (Maschinenwerkzeug- i
aIs Mäsehinenschleif er )

i\Iesser- und Ylerk zevg(schär$ schleif er ( ausgenom-
men l.las chinenwerkzeug)

Sägeninstan,lsetzer und' -schärfer
Kaiaenschleifer (Textil-)
(Weicrr-)ioter (HandlöteT) L <i§onstigä, nichi andervueitig elngeordnete l.[eta11-- arueltär (2.8. DraStwarer:macher, Drahtseilert

L{etal_1-Iiandpo}icrer und -glätter, }/leta11-Hand-
pressenbediäner, Hand-Llasöhinenstanzer, Draht-
ätifte-, Iiä.ge1rnächer a1s Maschinenbediener,
Nadeiriacher-a1s [laschinenbedlener ) .



7-6 El-ektrlker und verwandte Elektro-
und Elektronikwerker

/irbeitskräfte in dieser Berufsfamilie installieren, unter- .

halten, kontrollieren, handhaben, passen zur nrontleren und repa-
ricren vcrschiedenartige elektrische und elektronische Erzeugnisse.
(Äusrüstungen), Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: Installieren, Un-
terhalten, Kontrollieren, Zupassen, nlontieren (Zusammenbauen, 7,1r-

sammensetzen) und Reparieren elektrischer I'laschinen und Appara-
turen sowie Geräte, Zupassen, l,[ontieren (Zusammcnbauen, Zusaümen-

setzen), R€parieren und Handhaben von elektronischem Gerät; legen
unil Reparieren von elektrischen I,eitungen und Yerbinden von Kabeln.-
Nicht hierher gehören Bediener von Telephon-, Telegraphen- und

ähnlichen lTachrichtenanlagen (vgf . 6-7); Nlontierer von 1\[etaller-
zeugnissen (vgf . 7-59); Hand-l-,öter (vgI . 7-59)i Drahtspuler (v91.
8-59).

tt



7 -61 Elektroins tallateure Elektrore arateure d verwandte
6 wer er

Arbeltskräfte in dicser Berufsgattung 1nsta1lieren, unterhal-
ten und reparieren elelitrische (Draht-)leitungssysteme und. kon-
trol-lieren elektrisshs iriersshinen und Apparate in llraftlvcrken.
Ihre Arbeltsaufgaben umfassen: T-,egen bzw. Installieren r.rno Repa-
rieren elelctrischer leitungen, Anlagen und KIein-Elcktro8\jräte in
llfohnungen, Geschäf ten oder \Terkstätten; L,e gen ( Installieren) elck-
trischer Leitungcn und Einrichtungen in Gebäudcn und Sclciffen;
Einbauen und \jiarten elektrischer lcitungen und Anlagcn in l,uft-
fairrzeugen und tr'ahrzeuflen; Einb":ucn, \I/arten uncl Bcdicnen der
el-ektrischcn Ausstattung in (lif n-, P.undfunk-, Fernsch-)StuC ios
uncl auf B-üJ:nen; Instancll:-al-tcn der elcktrischen l'citungcn uncl An-
Iagen 1n Botriebenl ft1,.pa.rieren einfacher elektrischer Apparate und

Geräte, hluptsä.chlich H:rushraltsgeräte vrie .elektrlsche Bügeleisen,
Röster, Staubsauger, Küchennaschinen, und zwav in dcr ''iolerl<statt

ocler am Verwenclungsort; Überwachen der Elektrizitä,tsversorgung und

-vertcilung aus den Iiraftl,icrken zur Sichcrstellung der an diese
gestellten Anforderungenl Über,;achen der l\'ienge des erzeugten el-<;k-

trischen Stromes i-n eincr Kraftstation; Verrichten verschi.:dener
and.erer, mit clon vorgcnannten zusammenhängender Arbeiten.

i{ierzu gehören:

Tllr,ktroinstalLatcur ( allgemein)
'r \tohnüngen, Geschäf te, Gebäude
'r Schiffs-n Flugzeug-rr F ahr zeug-I' Studlos und Biiltnenn Instandhaltung

E1e ktro ge räte -Re p a',rateur
Stronlaitkontrol-leur ( Kraf tr,verk )
S tromerzcugungs-Rc gulierer (Kraf tv'rcrk)
Sonstigc Elektroinstallateure, Elektro-Rcpara-

tcurö und. vcrvranclte Xlektrorvcrltcr (z.B .
liklcunul-atoren-ninbauer für l,icht oC'er Kraft ;
Neon-l,icht-fnstallatcur ; leitungsleger 1n
Gebäuden) .



7 -62 Xlektromas chinenbauer und Elektronechaniker

Arbeitskräfte in dleser Berufsgattung bauen (durch Zuriehten,
I{ontieren) und reparieren'ftuttromaschinen, -apparate uncl -geräte
sovuie elektronlsche Geräte in Fabriken, \rTerkstätten oder am Ver-
wendungsort. fhre /irbeitsaufgaben umfassens Zupassen, Zusammen-
bauen (lr,lontieren) und Repariercn verschledener oder besonderer
Arten elel<trischer lvlaschinen, Apparate und Geräte oder von elek-
tronischem Gerä.t; von elektrischen lell-en von l\'laschlnenanlagen
oder l',usrüstungen vuie l{otoren, Dynamos, Transformatoren, Schalt-
tafeln, Schaltgerä.ten und I{ontrollapparaten, Instrumenten, Büro-
maschinenr Signalanlagen, Elevatoren und verwandten Ausrüstungent
l[otorfahrzeugen, Küh]-- und Kllmaanlageni von Spezialtypen elektri-
scher Geräte wie Funk- uncl Radio-, Fernseh- und Radar-Apparaten,
medizinlschen oder industriellen Ausrüstungen.

Hierzu gehören:

Elektromaschinenbauer ( allgeme in)It Motoren, Dynanosrr Transforrnertoren
Etektrome chaniker S chalttaf el-nrr Schaltgeräte:: iü::äää:il13",,I' SignalanlagenI' El-cvatoren und verwandte

Geräterr &lotorfahrzeug-rr l(uh}- und Kl-imaanlagenIt Haushaltgeräte
nlektronlkme chaulker ( allgene 1n)It Funk-, Radio-, Fernseh- und

Radargerd.tefr nedizinische Apparaterr Itrclustriege räte
Sons-üise Ilcktronaschincnbauer und Elektrone-

chanfker (2.ts. solche für im Rahmen dieser
Berufsgattung nlcht besonders erlvähnte elek-
trischä und. älektronische Apparaturen) .



7-61 Racl1o- und lernsehapp arate-Instandsetzer

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung reparieren Rundfunk-
und Fernsehernpfängerr Lautsprecher und verwandte Geräte in der
Werkstatt oder am Verwendungsort und verrichten verwandte /rrbei-
ten wie Instalfieren und Reparieren von Rundfunk- und Fernsehan-
tennen.

Hierzu gehört: ..

Reparatur-tlechaniker, Rundfunk- und Fernseh-
apparateemPfänger



7-64 el-e n- und Tele ,. hen-Insta lateure und
ns a C' zev

/,rbeitskrä.fte in c]leser Berufsgattung installieren, reparle-
ren oder warten und reparieren handbediente odcr automatische li'ern-
sprech- oder Telegraphenapparate (-einrichtungen). :

Hlerzu gehören:

Tcl-c phon- , Te 1e graphen-Installatcur
t rr -Instanclse tzet ( -reparateur)



7-65 El-ektro ( üb erl-and ) ft ltungsbauer u4! ( Ef etctro - ) tcabe l-1e Ee r

/irbeitskrä.fte in ciieser terufsgattung bauen, verlegen und re-
parieren el-ektrische Leitungen und verbinden Elektro-Kabel-. Ihre
.lirbeitsaufgabcn umfassenB VerleBetrr Installieren uncl Rcparleren
el-ektrischer Hoch- und. Nlederspannungslcitungen, Obcrl-eitungen für
den Betrieb von Elekt,yofahrzeugen sovuie Telephon- und Tclegraphen-
leitwrgen; Verbinden von ober- un,f unterirdischen Kabeln.

HLerzu gehören:

Elelctro (überland
(über 600 Volt

}e itungsbauer, Ho chspannung)
)

Elektro (ü'berland ) lcitungsbauer, NiedcrsPannung .(unter 600 Volt)
Oberleitungsbauer (Obcrleltungen für Elektro-

fahrzeuge )
f elcphon- und. Telc3raphenle itungsbauer
Kabelverbinder (tttet<tro- )

Sonstige Elcktro (überland)leltungsbauer und
(nle[tro-)t<atetteger (2.8. solche , die auf
das Verlegen von Kabeln in Gräben speziali-
siert sind.



7 -69 nst nicht anderweiti
ron er er

6l eo rdnete Elektro- und

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung fijfrren Ärbeiten auf dern

Gebiet cler Elektrotechni]< und Elelctroniktechnik aus uncl sind nicht
andcrv,reitig eingeordnet. Ihre Arbeitsaufgaben umfassens Handhaben
von Tonaufnahme- und fonwledergabeeinrichtungen (-geräten) ; In-
stallieren und i{andhaben von für die Öffentl-lchkeit bestimmten
Rundsprech(Rund.funk-) einrichtungen ( -geräten) ; Handhaben von lilm-
vorführapparaten und. damit zusammenhängender fonwiedergabecin-
richtungen (-geräte).

Hicrzu gehören:

fechnische Kräfte an Tonaufnahme- und fon-
wied.ergabe-Geräten (2.8. i\tikromannr Ton-
steuerer )

fechnische Kr;jfte an Rundfunk- bzuu. Rundsprech-
Irilkrophonen uncl -I-,autsprechern (2.8. llikro-
mann, fonmischer)

lichtbilclvorführer (Fil-nvorfi.ihrer und Ton-
steuerer)

sonstige, nicht anderweitig eingeordnete El-ektro-
und. Elektrotrikwe rker

ri.



7-7 Zimmerer, BautischJer' Möbeltischler,
Böttcher und verv,randte Arbeitskräf te

Arbeitskräfte in dieser Berufsfanllie befassen sich mit der
Herste1lung, Errichtung, Zurichtung und Rejparatur von Gegenstän-
den und Bauwerken aus HoLz, sie richten Holzbearbeitungsmaschinen
ein und bedienen (handhaben) diese.



7-71 Zimmerer und BautischLer

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung schneiden (sägene zQT-
sägen), verformen (durch i{obel-n usw.), montieren (durch Zusammen-
füäen) i erbauen und unterhalten verschiedene Arten von Hol-zk'on-
stiuktionen und Holzgerä.ten unter Verwendung von Hand-od.er Ma-
schinenwertrzeugen. I[re ].rbeitsaufgaben umfässerl: Anreißen- (l'lar-
kieren), Verändern und Reparieren hölzerner Bauelemente und Gegen-
stände' än der Y,lerkbank oder auf dem Vtrerkplatz unter Verrichtung
allgeroeiner Zimmerer-/rrbeiten wie Sä-gen, EPng+ (ltoUetn), Zuxicln-
tcn, Nageln und T.,,eimen; Bauen, Aufbauen und Einbauen hölzerner
BauäIemänte und Einrlcütungsgegenstände auf dem Bauplatz; Herstel-
1un, Aufbauen, Verändern rurO-Reparieren von Szenerieaufbauten
und -einrichtüngen ftir Bühne unä lilmproduktion; Aufstellen zeii-
weil-iger Rüstbaüten für Bau oder Reparatur von Schiffen sowie
Verriöhten anderer Zirnmermannsarbeiten bel Bau und Reparatur höI-
zerner Schiff e; Herstel-len und Reparieren kl-einerer hölzerner
\yasserf ahrzeag6 wle Segelboote , I{otorboote, FIöße , Brückenboote I
Aäää"", -'n"pu"i.ren und-Unterhalten von Fiolzstrukturen und ;8erätenäuf Scüiffl Bauen, Zusammenfügen \r|$ pinUauen hölzernen Zubehörs
in im Bau oOer in Reparatur befindlichenschiffen;Bauen, Zusammen-
füEen und Reparj-eren hölzerner Teil-e von Flugzeugen; Schneiden
(Sägen), Hobäln, Zusammenpassen und Zusammenfügen von hölze]'rren
üäii."r'häuptsäön:-ictr an äer V'/erkbank; Abdecken von Dächern und
i\Iauern mit Scirindeln aus HoLz; Verrichten verschied.ener anderert
*it den vorgenannten zusammenhängender Aufgaben. - I{icht hier eln-
äüoranen s:-äd Karosseriebauer (Hörz-), StelLraacher,E[fracher
und andere Hol-zverarbeiter (vgl. 7-79) und (im Bergbau) unter Tage
arbeitende Zimmerhauer (Berg1äute ; vgI. 5-01 ) .

Hlcrzu gehören:

Zimmerer (allgemein)
tf Bau\'üesgn
tr Szenerlebau für B'ühne und l1lm

Hol-zschiffbauer (Scfriffszimmerer im
Schiffbau)

Bootbauer (Hofz-)
Schiffszimmerer auf Schiff
S chif f s t is chl-e r ( S ciritts -Baut is chler )

Flugzeug-Bautischler
Bautischler
Schindel( dach)decker
Sonstige Zimmerer und Bautischler (?.8,

im Bärgbau unter und über Tage arbeitende
Zimmerer und Bautischler) .



7-72 Möbeltischler

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung verrichten die quali-
flzierteren Arbeiten beir:n Herstellen und Reparieren von Ho7-z-
Möbel-n und hochwertig verarbelteten hölzernen Einriclitungen und
ähnllchen Gegenständen. Ihre lirbeitsaufgaben umfassell: Studieren
(Lesen) der Zeichnungen von herzustell-enden l\[öbc]-n und hocht;erti-
gen Einrichtungsgegenstlj.nden und verwandten Erzeugnisscn, I'iarkie-
ren (Anreißen) ihrer Te1le auf dem l,'lateriall Herausarbeiten (por-
men) yon feilen aus derrr Vollen (Stitctr) durch Verrichtungen wie
Sägen, Ebnen (itotetn) und Richteni Zarechtmachen von Verblndungs-
stel-l-en (Fugen) , clamit sie gut zusarxmenpassen; Verleimen von ge-
fugten Teilen; Zusammenfügen von Teil-en zv ganzun Gegenstä.nden,
tr,ertigmachen von Gcgenständen, Anbringen von Ziervuerk, Aufbringen
von Iurnier, Beize oder Politur und rinbringen von ltetallteilen
(Scharnieren, Be schlä.gen usw. ); Reparieren und Aufarbeiten hoch-
wertiger L[öbeJ. - Slc können für bestimmte Arten von Erzeugnissen,
so z.B. Billardtische , sp€ zlal-isiert und clementsprechend benannt
scin. - Nicht hierhcr gehören Ilorbrnöbelmacher (vgl. B-51), Intar-
sieneinleger (vgl , 7-79), tr'urnierer (vgl. 7-79), Holzschnilzer
(vg1 . 7-79) , Polierer (ttotz-) (ve} . 7-79) ,

Hierzu gehört:
L{öbel-t ischler, Kunst tiscirler



T=-T...-j 'xr.E:r:dEffFr.ry:.

7-71 und l{olzbe b t chine cht
ner

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung stellen Sägen und an-
clere Holzbearbeitungsmaschinen ein und bedlenen sie, um l{oLzstämme
in Batrholz, dieses 1n Bohlen, Berlken oder andere Profile zv zer-
teilen, Bretter zuzurichten und durch Hobeln usw. 217 veredeln,
zu verformen, Holz rnaschinell zu schnltzenr ü[I Artlkel aus Holz
oder deren Te1le zu gestalten.

Hlcrzu gehörenr

HoIzsägevrerksnaschinenfi.lhrer ( allgemein)
rr rt obermaschinist
" " Abkantmaschinenführcr

Furniers chne ide rnas chinenführer
Ilolzbearbeitungsmaschineneirirlchter ( al-lgemein)
Holzbearbe ltungsmas chinenftihrer ( -e inrichter t

-bediener) (allgemeln)
Hobelmaschinenführer ( -einrlchter, -bediener)

( auch Diktenhobel-maschinen) (Uof z )

Ho l- z.ve r f o rmungs ( f r as - usw. ) nras chine nführ e r
(-einrichtei, -bediener)

Iiolzsenknaschinenführer ( -einrichter , -beCiener )

Ho lzdrehbankmasehinenführer ( -e lnrlchtcr ,
-bed lener,;

Hol-zschr:.itznaschinenführer ( -einrlchter,
-bediener)

Holzbearbeitungsmaschinenbedlener ( allgemein)
Sonstige Säge- unrl Ilolzbearbeltungsmaschinen-

elrlrlchtei und -bediener (2.B. Einri-chter
oder Bediener von Holzbohr- t HolzzaPf-t
Hol- zfE an§/s ch1 e i f - und Univer s aI -IIo 1 zb e ar-
bc itüngsffaschinen) .



t

7-79 So nstl Ee t anderweltlp e angeo rdnete Holzver ATbeiter

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung ftihren verschiedene
Hol-zbearbeltungs-Verrichtungen aus, die nicht von bereits artder-
weltig elngeordneten Kräften verrlchtet werden. Ihre Arbeitsauf-
gaben umferssen: Herstellen u-nd Reparieren höl-zerner Fahvzeuge
und ihrer Teile; Einteilen (Sortieren, Prilfen), Biegen und Behan-
d,eln vol IIolz; Herstell-on von Holzrraren wie IIol-zformen, Fässern,
Tabakspfeifen, Sportartikeln, Holzschuhen rrnd Ihöpfen; Herrich-
ten und Verarbelten von Kork; Dekorieren von Möbe1n und. Zubehör
durch Einlegen von I{o1zr Auflegen von Furnior oder Schnitzen von

Zierwerk; Polieren der OberfLächen von i\Iöbelerzeugnissen; Ver-
richten anderer, mit den vorgenannten zusammenhängender Arbeiten.

Hicrzu gehören;

Holz-Karo sseriebauer
Stellnacher, Wagenbauer, Karrenbauer
Radroacher (ttof z- )
Hol-zeinteiler, -sortierer, -prüfer
Holzbieger
Hol-ztrockn.,r ( -dämpf er, -auswitterer)
Holzimprägnierer
Holzformenmacher
Drechsler
Iflarklerer (Anre1ßer) (Uofz-)
HolzmodelJemacher
Pfelfenmacher (tauatts- )

Sportartikelhersteller (nofz-)
Bötteher
I{olztankmacher
Intars iene inleger ( Intarsiateur )

Furnierer
Holzschnitzer
Polierer (nofz-)
Sonstige nlcht anclejrweltig eingeordngte Holz-- veraibeiter (2.8. Hol-zsEhuhmacher, Holzkästen-

macher, jedoch nicht Hersteller gewöhnlicher
Packkisteä).

-.-

I



7-B Maler und Tapetenkleber

Arbeitskräfte ln dieser Berufsfamllie rlchten Oberfläehen
von Gebäuden und Gegenstänilen für schnückende oiler schützende
Überzüge her und bringen sie g.tl. bereiten Iapeten und andere
Materialien zum Aufbringen auf Decken und fnnenwände von Gebäu-
den vor und bringen sie &[r sie ma]-en Schllder.



?-81 Matgr und Tapetenkleber, Bauwesen wld G-epäualeunter-
halttutg

Arbeitskräfte 1n dieser Berufsgattung richten Oberflä.chen
von Gebäuden für dekorative oder schützende Übetz1d.ge aus Farbe
oder Tapete her, bringen den Anstrich, die Tapete oder ähnl-iche'
Materiallen an rr-nd malen Schilder. Ihre Arbeitsaufgaben umfassens .,

Anbringen von tTberzügen aus Farbe, Firnls, lack, Schellack und

ähnl-lchen Material-len auf Außen- und, Innenflächen, Verputzstellen
und Gebäudeinventar; Bekleben der Deeken und Innenwände von Ge-

bäuden mit Tapeten; Auftragen von Farbe, L{ennige, Bitumen oder
anderemSchutzroateria]aufBrücken,Schiffsrürrpfe,Stah1rahnen
von Gebäuden und anderen Statrlkonstruktioflen; Entwerfen, Yorzeichnen
(',An1egen,r) und Malen von Buchstaben und elnfachen Zeichen zum Her-
stellen von Schildern.

Illerzu gehören:

Baumaler, -lackierer, -anstreicher
It lt ll für Eisenkon-

struktionen und.
S chiffsrümPfe

Schildermaler
Tapetenkleber
sonstige Maler und Tapetenkleber, Bauwesen unil

Gebäüdeunterhaltung (z,B. Bühnenoekorations-
naler, Marmorier-MäIer, I\iarmorierer, Schiffs-
Zfr*; t*äüro/mar e r, E i s eäb ahns i gnal ans t r e 1 c he r ) .

. ,...-:.;

i
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7-82 aler kierer aus mmen Bauwesen und. bäude-

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung bringen Z]-er'oder
Schutzüberzige auf Gegenständen mittels verschi-eitenartiger Ver-
fahren an. Ihre Arbeitsaufgaben umfassenr Aufbringen schmückender

oder schützender Substanzen wie Farbe r L,ack oder Ema111e auf Ge-

genstänile aus lvietall t Ho1,z oder anderem Material unter Verwendung
von lqalerpinseln oder Sprltzapparaten; Eintauchen von Gegenstän-
den in Farbe, Emai11e, Beize, Firnis, lack oder ähnliche Flüssig-
keiten, un sie nlt einem schützenden oder schmückenden ttberzug zu

versehen; Verrichten anderer Arbelten einschließI1ch des Bemalens
von Gegenständen unter Verwendung von Spritzbemal--l,laschinen und
yfalzen-Benalmaschinen. - Nicht hlerher gehören Glas- und Keramik-
maler (vgl. B-14).

Ilierzu gehören;

Maler und lackierer (ganA-rPinsel-)-
u rt It spritzapparat-(sprltzmaler,

-lackierer )

fauchmaler, Tauchemaillierer usw.
Sonstige Maler und lackierer-(ausgenommen

Bauwesen und Gebäudeinstandhaltung) ( z.B .
Bemalungsauffrischer , Nachmalgr , . -lackierer t
Ylarenbeäaler wie Bemaler von Papierrnach6-
modell-en, Terzierungsbemaler, ferner Sprltz-
roaschinen- und Wal-zändruckbemaJmaschinenbe-
dlener).

ti

F
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7-9 l,[aurer, Verputzer (StuXt<ateure) und nicht andery
weitig eingeordnete Bauwerker

Arbeitskräfte in dieser Berufsfamllie vermauern Ziegel und
Steine, bringen Verputz und isollerendes rraterial- an und befassen
sich mit Bauarbeiten, die nicht von anderweitig eingeorCneten
Kräften verrichtet werden. fhre Arbeitsaufgaben umfassens Ver-
mauern von Zlegeln, Hohlsteinen und ü.hnl-lchen Bauelementen bei
Bau und fnstandsetzung fester Zj-egel-- oder ziegelverblendeter
Bauwerke; Vermauern (Set zen) von Bl-ocksteinen (lTatursteinen) bei
der Errichtung und Instandsetzung steinerner Bauwerke und belm
Gebäudebau; Zurichten und Aufbringen von Fliesen (Kacheln) auf
I\{auerrvände, Decken und Böden von Gebäuden; Anbringen von Verprttz-
rosten und Verputz in verschiedenen Arten von Gebäuden; Fertig-
machen und Ausbessern von Zementoberflächen und Verlegen von Ter-
Tazzofußböden; Anbringen von Isoliermaterial an Gebäuden, Kesseln
und Rohren sowie Kijhl- und Klimaanlagen; Schneiden, Zurichten und

Einsetzen von Gl-as in Gebäuden und Fahrzeugeni Verrichten anderer
Bau- und Bauunterhaltungsarbelten .

,)



7-91 Zieg,e lmaurer, Natursteinmaure-r. @
Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung errichten und reparie-

ren Bauten und fertigen Verkleldungen aus Ziegeln, Natursteinen
und. ähnlichem Materiä:-, verschöneri tr{auerwände, Decken und Fuß-
böden von Gebäuden mit Fliesen (Kacheln) und Mosaikbelä.gen. Ihre
Arbeitsaufgaben umfassen: Vermauern von Ziegeln, Hohl-steinen und iihn-
Liehen Bauälementenr üD Mauern, frerinwände, Gewö1be, Feuerstellen
und. arloere Baullchkeiten zu erstell-en; Vermauern von Steinen oder
Ziegätnr rfl (spltz zulaufende) Kamine'oder Schorns-beine von großer
Höhä zu'bauenl-Verbauen von Schamotte- oder feuerfesten Fornstei-
nen und -plattenr üü verschieClene Arten von hochhitzebeständige+
Bauwerken herzusielLen wie Hochöfen, Brennöfen, anderen Öfen und
Retorten; Erstellen von Stelnbauwerken wie Wäl1en, Kaianlagen,
Brückenpfeilern oder Anbringen von Steinelnfacsungen oder andereP
stelneräem l\lauerwerk; SchneiOen, Herrichten und Sätzen_(Verlegen)
von Marmorplatten odär -blöckenr üo Zieroberflächen auf lußböden
und Mauerwänden anzubringen; Planieren (Abstufen) und Pflastern
von schrägen Erdoberfläcfien' oder EntwässerungskanäIen mit Bruch-
od.er sonstigen Natursteinen, uP der Bodenabtragung vor-zubeug9t;
Anbringen vön Fliesen (Kacheln) an i\[auerwänden und Fußböden in
speziflscher lt[usteranoidnung; Herstellen und Anbringen von ],[osaiks t
oil f'ogUöden, Mauerwände und-änd.ere Oberflächen ztt verzleren;__Fertig-
machen (Veräcnmieren, Ausfugen, G1ä.tten) und Ausbessern der I\Iörte1-
fügen zwischen Z:.egel-n oder-steinen von Stei.nmariern; Verriehten
veischiedener ancteier, mlt den vorgenannten verwandter Arbeiten.

Hierzu gehören: .

Bau-Maurer (Ziegelmaurer) ; zugehörig: Zier-Z,iege1-
maurer, Iiohlziegel- und Kunststei-nmaurer

S chorns teinmaurer ( Ziegelnaurer )

Feuerfestmaurer ; zugehörig: i{ochofenmaurer t
Brennofennaurer, 0 fenmaurer

Natursteinmaurer; zugehörig: Natursteinmaurer in
Bergbau über und unter Tage, Bausteinmetz

Marmorsteinmetz (Bauste i-nmetz )

Böschungs- und Grabenmaurer (Bruchsteinnaurer)
Fliesenleger, (Ytrand-, Boden-) Ilaci:elsetzer
I',[osaikmacher (-schnelder und -ernbrlnger, auch

Glasrnosaikmacher )
Maue rwe rk-Aus f uge r ( l/laue r f ugen',re l: pLl t r, e r )
Sonstige Ziegetmaurer, Naturste:'-rueaurer und

Flie§enleEer ( z.B. Tiefbau'-ila.urer rvie Kanai--
fsationsTrnaurer, I,[annloch-lilaru.rer:, Rohrnetz-
ieltungslvermaurär, Schrrtzbekleidungs-Itaurer ) .



7-92 Verputzer ( Stukkateure )

Arbeitslcräfte in dieser llerufsgattung verputzen Gebä-ude un-
ter Verwendung von (t-,eisten-, Stab-)Rosten und Verputzmaterial.
Ihre Arbeitsaufgaben urnfassen: Anbringen eines oder mehrerer Über-
zige verschiedener Arten von Putz auf Innen-I,[auerwä.nde und Decken
von Gebäuclenr üfl glatte und. saubere Oberflächen herzustellen; For-
men urrd Anbringen von Verputztäfelungen, Zurechtmachen und Gestal-
ten von Stuck-Verzierungen (Gesir:nsen usw.); Anbringen von Schutz-
oder Zierverkleidungen aus Zement , Putz und ähnlichen L'laterialien
an Gebäudeaußenfl-ächen; Befestigen metallener oder höl-zerner
(Leisten-, Stab-)Roste auf l,Iauern, Decken und Trenrrv'ränden als
Stützgrundlage für Verputz oder feuersicheres i\taterial; Verrich-
ten verschiedener anderer, den vorgenannten verwandter Arbeiten.

Hierzu gehörenl

Verputzer (StuXtcateur), Innenstukl:ateur
Ye r z i erungs-S tulckat e ur ( -verput zer )

Außenstulckateur
Verputz-Grundierer ( Verputz-Ro sten-Anbr inger )

Sonstige Ve-;'putzer (Stukkateur ) (2.8. Betriebs-
Repaiatur-Stukkateur, Spezialverputzer für
akustlsche Zwecke).

't t



7 -93 Beton( oberfläche n) fertigmacher und Teruazzoleger

Arbeitskräfte in dleser Berufsgattung befassen sich mit dem

Fertigmachen von Betonoberfli.rchen und legen Terrazzoböden. fhre
Arbeitsaufgaben umfassen: Eertigrnachen der Oberfl-ächen von Beton-
bauten und G}ätten der Oberflächen frisch gegossener Betonteile;
Aufbringen dauerhafter, glatter Fußbodenoberflächen aus einem Ge-

misch von Zement, Sand, Farbträgern und Marmortellchen; Instand-
setzen von Böden, Mauerwänden, Trögen und. anderen.Betongebilden
und -ausrüstungenl Yerrichten verschiedener andererl den vorgenann-
ten verwandter Arbeiten.

Hierzu gehören:

Be to n( oberflächen) fe rt i gmacher
Terrazzoleger
Sonstlge Beton( oberflächen)fertigmacher und

Terräzzoleger (2.8. Betonfußböden-, -wände-,
-tröge- usü. -itlstandsetzer) .



7'94 Isolierer
Arbeitskräftc in dieser Berufsgattung bringen Isollermaterial

an Baulverken, Kesseln und Rohren, Kälte- und Klimaanlagen an.
Ihre Arbeltsaufgaben umfassens Anbrlngen von Pl-atten und L,agen
lsolierenden l\{aterials wie Kork und GlaswolJe an l\[auern, Böden
und Decken in Gebäuden; Einpressen und Packen von fsoLiermaterial
wie tr{ineralwo11e, I(orkschotter oder Asbest mittel-s kraftgetriebe-
ner Maschine in }Iohl-räurae zwischen l\Iauern, Böden und Decken in
Gebäuden; Anbrlngen klebender schalldämpfender Ltaterialien auf
Decken und andere Oberflächen mittels kraftgetriebener tr/laschine,
um die Schall-Weiterleitung zu verhi-ndernl' Anbringen von Isol-ier-
materj-al- wie Asbestmastix, Kork, TiLz rmd l\tlineralwolle an heißen
oder kalten, ungeschützten Oberf}ächen von Einrichtungen r,vie Kes-
selnrRohren und Tanks;Isolieren von Kühl- und Klimaanlagen mlt
verschiedenen l/laterialien lvie Kork und Asbest, um gervünschte Tem-
peraturen elnzuhal-tenl Yerr:ichten verschj-edener anderer, den vor-
genaru:.ten verwand ter Arbeiten.

Hicrzu gehören:

Isolierer Gebäude ( Hand-I solierer )
( tso liermaschinen-Iso lierer )

Akustik
Kessel und Rohre
KühI- unC Kllmaanlagen

il

il

il

il

rt

Sonstige Isollerer (2.B. Arbeitskräfte, die
Asbeststoff schneiden, Hü1Ien daraus fer-
tigen und diese auf !lurbinen anbringen, um
Ylärmeverluste zv vermeiden) .

-i:fl



7-95 Glaser

Arbeitskräfte in dieser'erufsgattung schneiden Glas, rlch-
ten es zu und setzen es 1n Gebäude und Fahrzeuge ein. Ihre Arbeits-
aufgaben umfassen: Schneiden von Glasscheiben und Befestigen in
Fenster-, Tür-,Schaufenster- und anderen Rahmen; Einlassen von
Gl-asscheiben in kittlose 0berlichte; Befestigen von flachera und
gebogenem Splegelglas 1n tr'ensterrahnen, Schaufenstern, Drehtüren,
Schaukästen, Portalflügeln und anderen ähnl1chen Öffnungcn; Her-
stellen und Einbauen dekorativer, in Blei oder Kupfer eingefaßter
Fenster- und Glasbild-Glasmalereien; Schneiden und Befestigert ge-
wöhnlici:er oder splltterfreier Glasfü]lungen in der Erschütterung
ausgesetzte tr'enster, V,llndschutzscheiben und füren von Fahrzeu.gefii
Verrichtcn verschiedener anderer, den vorgcnannten verwandter Ar-
beiten,

Hlerzu gehören: ''

Bauglaser
0berlichtverglas er
Spiegelgl- as-Glas er
Bleiglaser (einschlicßl-ich des Glasmalers im

deutschen S1nne, der bunte Glasfenster aus
farbigero Glas zusammenfügt)

Fahrzeugverglaser j

Sonstlge Glaser (z.B ' GJasef für die dekorative
Gestältung von Gebäudefassaden, -wänden und
-decken, Einsetzen von Gl-as in 1\[etallftihrungs-
profile, Verglaser von Vltrinen, Bücherborden
und -schränken sowie von Büroabteilungen wie
etlva in Bankschalterräunen) .



7-99 Sonstlge nicht ernclerwelti A eingeordnete Bauvucrker

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung vcrrichten Bau- und'

Gebäudeunterhal-tungsarbeiten und sind nicht anrlerweitig eingeord-
net. fhre Arbeitsaufgaben umfassen: Verrlchtcn rler Aufgaben mehrc-
rer Baugewerbezweige beim Bau oder Insta-ndsetzen Sanzer Baucinhei-
ten wie Wohnhäusern, Scheunen, Geschäftshäusern und Garagen, und

zwar hauptsächl1ch in Gebicten, in denen Spezialisten nicht ver-
fügbar sind; Decken des Dachwerks mit verschledcnen Arten von
i,,[aterlal ; bauhandlverkliches Instandha],ten von Bürohäusern, Wohn-
blocks, Eabriken oder ähnlichcn Baul-ichkeiten; Verrichtcn von Un-
terhal-tungs-, Instandsetzungs- uncl Bauarbeiten 1n ungewöhnl-lcher
Höhe; Rclnigen metallener, stelnerner oder ziegelsteinerner Außen-
flächen von Baullchkeiten mittels Sandstrahl- oder Heißdampfstrahl-
gebläsen; Pflastern und Ausbessern vori Gehstei6len, Straßen und

Fahrvuegen in Handarbcit; Arbeiten 1m Taucher-lvnzug und -ilelrn unter
Wasser beim Bau und bci der Unterhaltung von Bauv+erken, Schiffen
und Schwimmdocks; Ausheben von Gruben fi.ir Fundamente von I{onstruk-
tions-Tr;igern oder für Brunnen; Verlegen von Ton-, Beton- oder
Gußeisenröhren in ausgeschachteten Gräben für sanitäre oder Hoch-
wasser-Abzugskanäl-e, Drainagcn und Wasserleltungen. - Nicht hier-
her gehören: Betonoberflä:irenfertignacher (vSI . 7-93), Blechdach-
decker (vg] . 7-54), Rohrinstallateure (vgl. 7-55) sowie Bagger-
und sonstige Baumaschinenführer (vS}. B-7).

Ei.crzu 55chören:
ItHausbaulverkertt allgemein t )
Bodenlege'r Mastixmischung (= Steinkrolzaeger)

I' Asphalt-, Llnoleüo-r Kork-, Gummi-usw'
Dachdecker Schiefer (Scfrieferdecker), Zlegel

(Ziegetdecker) und ähnliche
i\{aterlalien

t' , verschiedene l\laterial-ien
rr .lisphalt (Asphaltdecker) und ähnl-iche

I'Iaterialien
rr Stroh-, Schll-f- usw.-

Bauunte rhaltu:gs-Betriebshandlverlce r (g etat igung
als lüa1er, Zimmerer usw. )

Turmdecker, Hochgerüstq'rbeiter (r'v19 schornstein-'
anstreicher, fürmanstreicher ustv. )

Kanerlrohrleger
Gerüstbauer Eisen- g Holz-
Sonstige nicht anderwei'ffg eingeordnete Bau-

werker
.iT-WotrI5ährere Bauhandwerke umf as send'

§



B-O Schriftsetzer, Drucker, Klischeehersteller ,

Buchbinder und verwandte Berufe

Arbeitskräfte ln dieser Berufsfarnille drucken auf Papiert
Gewebe, Metal1 oder andere i\{aterialien, binden Büchcr cin und er-
ledigen verurandte Arbeiten. Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: Setzen
von Druckbuchstaben von Hand oder mlt der }/Iaschine und Ausführen
verwandter Arbeiten; Elnstel-len und Bedienen verschiedener Arten
von Druckmaschinen; Herstel-len von Druckplatten aus Sesetzten
Typen im Stereotypie- und Galvano-Verfahren; Herstellen (auf ver-
schiedene Welse) von Druckstöcken in Gestalt von lithographischen
Steinen, von Platten, Vlalzen, Prägestöcken (wtatrizen) und Kli-
schees; Blnden von Büch€rn; Ausführen anderer Druckarbelten.



tr
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B-01 Schriftsetzer (uana- und Maschinensetzer )

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung setzen Druckbuchstaben
von Hand oder masch.inell und erledigen verwandte Arbeiten. Ilrre
Arbeitsaufgaben umfassen: Durchfijtrren all-er oder clniger Arbeiten
bein fypensetzen und Bedienen von Typend,ruckmaschinen, gewöhnlich
1n kleinen Betrieben; Typensetzen von Hand; Bedlenen einer l.laschine,
die aus von Hand zusamrnengestellten Matrizen (Scirri-ft55ußformen)
Druckzellen gießt; Bedienen von linotype-I.[aschlnen und Monotype-
Bandperforier-Mas chinen; E instellen und Beclienen von I\[onotypegie ß-
naschinen; Einrichten von Drucksätzen, Illustrationsklischees u:nd

Einschießmaterial zur Bildung von Druckseiten; Umbruch von Druck-
seiten in vorbestimnter Form und Einschl-ießen d.es Satzes in den

Satzrahmen; Bedienen der Tastatur von Phototype-Setzmaschinen i
Vorrichten von Photosätzen für die Reproduktion auf Druckplatten;
/iusführen verschiedener anderer, rolt dert vorgenannten vervrandter
Arbeiten. - Nlcht hierher gehören Korrektoren (Korrekturleser)
(r91. 2-99).

Eierzu gehören:

Schr,velzerdegen (aueh Akzidenzsetzer und -drucker)
Handsetzer
ludlow-Schriftgle ßmaschinense tzer I

I,ino typc -L,laschinens e t zer
Monotypetaster ( -set zer)
Monotypegie ßer
[Ie tt eur
Satzformenschließer
?ho to t ype -Nia s chine ns e t z er
Pho to type -l',Ie tteur
Sonstige Hand- und I\{aschinensetzer

B'ärst en abzugmacher, l\te tall-buchsta
präger).

r) Bedlent eine Maschine, dle von lIand in Zeilen gefaßte Schrift-' gußformen automatisch in Zeilensatz gleßt. Hauptsächlich nur
1n Großbetrieben.

)

(z.B .
ben-
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8-02 Drucker

Arbeltskräfte 1n dioser Berufsgattrrng stellen verschieäene
Arten von Druekmaschinen, die auf ?apier, Stoff, ZinnpS-atten und
andere ltlaterlalien drucken, e5.n und bedienen sie. Ihre Arbeitsauf-
gaben umfassen: ElnsteLlen r.rld Bed,ienen von Fl,aeh- und, Rotations;
druckpressenr Offsetdnuclmasehinen und Stetndruckpree,sen, Iief-
clrucknaschinen eowie Iape.ten- und Stoffdruckaaschlnen; Durchftih-
ren verschiedenor anderer, nlt den vofgenarurten verwandter Arbei-
ten.

ELerzu gehören:
FLachdrucker ( zugehörl

Tlegelpressendrucker
Ro,tatlonsdrucker

Zyllnderpre s e endrucker,f
0ffsetdrucker
Mas chtne n-S t e lnd.rucker
Tiefdrucker (Rotation§-)
Iapetendrucker ( Maschinendrucker )
Stofftlrucker ( Maschlnenilrucker)
Sonstlge Druclcer ( z .8. Druckerhelfer) .

,ffi



8-01 Stereotyper.rre und .Galvanoplasttker

Arbeitskräfte in dleser Berufsgerttung fertigen Drrrckplatten
aus gesetzten Typen im Stereotyple- und Galvanlsierverfahren.
Ihre .A,rbettsaufgaben unfassen: Anfertlgen von aus papiernach6r.
Y[achs oder anderem Material von bereits gesetzter:n Satz abgenornme-
nen Druckstock-Gußforoen; Herstellen von Druckpl-atten dureh 61eßen
von Metall tn Oußfoxnon; Herstellen von Druckstöcken aus dr:reh
Galvanlsiereu voD Satzabdruckfornen gebtldteten Sehalen; Durchfi.ih-
ren verschleäener anilererr rait d.en vorgenannten verwandter Arbet-
ten.

Hlcrzu gehöron:

Stereotypeur
Galvanoplastiker
§onstige Stereotypeure u$d Galvanoplastlker

( z.B. Spezial-Stereotypeure und 4al_vano-plastlker) .

. . ..s- .., htl.:.-: ' .



8-04 ib a n llJrd s()rlstj.p:o llli-e oheeh.er'sto1l_er
aveuren

Arbeitskräfte ln clleser Berufsgattung zeichnen auf litho-
graphiesteine, stellen mittels ve::schiedener Verfahren (ausgenom-
men PhotograYur) Druckstöcke bzw. Klischees ln Form von platten,
\lalzen, Matrizen wrd Schnitten ftir Druckzvrecke her. Ihre Arbeite-
aufgaben umfaesens trlthographleren; Stechen von Stahl-- oder Kupfer-
platten und -walzen ralt Handwerkezeugeni Bedlenen elner Maschtne,
die Y{eiehstahl- odEr Kupferplatten und -walzen durch Pressen mit
einer Hartnetallwalze sticht; Herstellen votr Ilolz-, Gunul- ocler
llnolermschnitten ( -rlruckstöcken) ; Gravteren von Metallmatrl,zen
von Hand; naschiuelles Pantographleren von lletallplatten oder
-walzen; tlbertragen der Muster (Zeicfrnrrngen) von lithographie-
etei.nen auf üetal1-platten; Ätzen von gravierten ?latten oder TIal-
zen mit Säure; Durchftjhren verschj.eclener anderer, d,en vorgenanrrten
verwandter Arbelten. - Nicht hlerher gehören: lrtinstlerlsch ent-
werfende Gravetrre (Ktinstl-er, vgI. 0-91 ), photograveure (vgI.8-o5)
und Schmuchrarengraveure (vgl . 7-41).

Hierzu gehören:

I,lthograph
MetaLldruckplatten- und -walzen-Hanclsteeher
Me t alldruclonal zen-Mas chlnens techer
§tempolgraveur (Uana- )
Holz-r Gummi- und llnoleu.nschnlttmacher (nantl-)
Pantogfaphengraveu.r für Druckplatten ocler

-walzen (Maschlnen-)
L itho graphi e -IIb e r tragun gsät zer
Metal-l ( -platten- oder -walzert-) -t<tischee-ätzer
Sonstige lithographen untl Kllscheehersteller(außer Photograveuuren) ( z.B. Notenstecher,

Irithographie-Kopierer r Holzwalzenstecher,
Me t alls chablo nens chne id,er ) .

a

':



8-05 Photoer avgure

Arbeitskräfte tn dieser Berufagattung richten l,{etallp1atten
für Druckzwecke in Photogravti-re-Yerfahren her. Ihre Arbeitsaufgä-
ben unfassen: Durchführen a11er oder einiger Arbeiten bei der Eer-
stellung von Druckplatten im Photogravüre-Verfahrenl PhotoSraphle-
ren von fllustrations- und Textnaterial,, LrIn Negatlve zu erhaltenl
Retuechieren photographischer Segative, dantt ste ftir ille IIerstel-
lung von Druokplatten geelgneter werd€n,t Reproduktton zu druekeqden
Druckeaizes von Segativen auf *etallplatten; Älzen photogedruokter
Platten mlt Säure3 Komdgleren von Unvol.Lkomrnerrhelten auf gea,tztOn
Druckplatten, um diese gebrauchsfertlg zu machen; Durchftthre[ ver-
schtedener anderer, nit der Herstellung von Metallclruekplatten
im Pho to gf avi.ire -Ve rf ahren zusarnmenhänge nd, er Arb e i ten.

ELerzu gehörens'

PhotograveLtr
Re pro dukt to ns pho to graplr
Ne gat lvre tus eireur ( pi:.o to ipanrr )
Autotyplephotograph
?hoto-KLts cheeätze4
Druckpl alt,erät zr e tus chc ur
Sonstige Photograveure ( z.B. I{etalldruckplatten-

Körnerr Kllscheemontierey, Druckplatten-?robe-
abzugnacher).

,I

|'



8-06 Buchblnd er und verwandte Berufe

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung bind,en Bilcher oder ver-
richten tlautit verwandte Arbeiten. Ihre Arbeltsaufgaben urnfasgen:
Ausftihren aller ocler einiger Arbeiten belm Buchbinden von l{and;
Eir:richten und, Seilienen einer oiler mehrerer.belm Buchblnden ver-
wendeter Maechlnen; Prägen von Mustern oder lite1n auf Buchein-
bände nlt Handwerkszeugen; Durchführen, verschledener anderer, mlt
dem Buchblnden ver$andter Arbelten.

Elergu geh,ören:

Hand-Buchblnder
IIand-Präger ( Bucbelnband- )
Sonstlge Buchbinder uncl verwandte Berufe(2,8. Einrichter und Bediener von FaLzma-

schinen, Buch-Heftnaeehlnen, Buchrücke{r-
rundrnaschtnen, Bucheinband- und -aufkLebe-nasehlnen, BuchpreBmasehinen, Titel,präge-
masehinen usw. ; Hand-Schnlttvergolder ocler
-farbignacher) .



.t

8-09 onst 6 o Druckerei.-f

Arbeitskräfte in dieser Berufsgatturig venichten versehieden-
artige Druckarbeiten, die nlcht von anderweitlg eingeordneten Kräf-
ton ausgeführt werden. fhre Arbei'üsaufgaben unfassen: Schnoiden
von Schablonen naoh Muster z:ur Yerwendung beim Seldensiebdruck i
Drucken auf ?apler, Metallr Stoff unil anclere Materlalien lm Sei-
deneiebdruckverfahren; Hand-Drucken vou lhlgtgrn auf Stoff octer
Tapeten vernittels (handgeführter) ttotz-Oruckmatrlzen; Durchfüh-
ren verschledener anderer, den vorgenannten verwanclter Arbeiten.

Eterzu gehören:

Schablonenschnei-d,er ( Seidens lebdruck)
Seiden-S lebdrucker
lapeten- und Stoff-Handclructer
Sonstige ntoht andeiwed.tk . eingeorilnete

Druckerei-(Fach-)ArUeitär (u.8. Slebclruck-schablonen-Photograveur, Pepierprägena-
schlnenbcd,lener) 

"



8-1 a.§hers te L1er und -verarbei er.t Keram-
former und -brenner Verrandte Berufe

Arbeitskräfte ln dleser BerufefamlLle proituzieren und v6raf,-,
beiten Glas nnd stellen Kerarnlkwaren rrnd Schleifmittel-erzeugnlsse
her. Ihre Arbeltsaufgaben umf'assen: Fornenr schnelden, Schleifen
und Polieren von G.Laswaren; Fornen von Keramlkwaren und SchLetf-
nittelerzeugnlsoeng Bedlenen von Schmsl,ä- und Brennöfen bei;der
Herstel-Iung von Glas wrd Glaowaren, keranlschen unä schleifmittol-
erzeugnissefl; Verziere[ von Glas- ur:,d Kerani]oruaren; Durchführen
and'erer Arbelten bei d,er llerstellung von Glaswaren und Sehleif-
nlttelerzeugnlssen.

'i..,'".."'1;:1;,.:;' ,- ,'".':f,'.{ffiiy.l,oiffi r;':f:f,;":i§" ,.::;i-';; ,". -its*ffilq:i'r }.}g§R§1t1,.1;- ]',:äYii, .'



B-11 Glasverformer , -schneiderr -schleifer rrrld polierer
Arbeitskräfte tn dieser Berufsgattung fornen, schnelilen,scirlelfen und. verrtchten ver"rvanilte Irbeitän (ausg6nä**on veräie-

{en) bei der Herstellurig von GLas\,/aren. Ihre'lrUäi{saufgaben-ü-fassen: Forn-81?sen_ gesehmolzenen- Glases mit der Blaspfälfe; Formenvon Glasröhren durch Blasen untl Biegen zu-r Herstellunä von Glasap-paraturen ftir wissen,'+chaf'tl1che ( t a6oratoriums-) Zweckö ; Erhitzen-tlfrd Piegen von Glasröhren ?.vr Herstellr:ng von läuehtröhren (Neon-llswr) und anderelr Gegenständ.en; Forroen vön Glas zu linsenroül,in-
8en und anderen_ tiegenständen dr:rctrErhltzen, Handgle ßen und Presgen.Fressen geschroolzeäen Gla.scs zu bestimatän' f'ornän "o" fi"na ; 

-fä----t
dienen olner Maschj.ne, dle aug gesehnolaenen Glas Gegenstääae UtastSBedienen einer SLae-Zlehmasehinä, dle Fensterglas unä anderee fa-fe18J-as herstelLt; Bedienen elner Maschlne, dIe geschmolzenea Glasin- Fornren pleßt; Schnciden rron Schelben optischeä Glasos zu ver-sehledenen Größen r.urd Fornen mit elner Dia.rnantsäce: Schleifen undPolleren von llnsen, Prisnen und, arrderen optlschän'Bestanittellenunter Elnhaltung feincr foleranzerli Absehrägcn und G]-iltten derRänder von llnsen., ?risnen oder a;,r:.äeren optischen Bestandteilenkomplizlerter Forn oder Ausführlrng; Einrlchten rrrrd Bedienen elnerReihe von Maschinen z'm Schlelfen und Polleron d,er Oberflächenvotr Irlnsenrohl-lngen; Be-Lr;gen von Spie6e1,g1as nlt versil'berndenlösungen; Durchftihren vcrschiedcner and.cier, mit der lIersteJ.lungvon GlaEwaren zusaumenhringender Arbcriten (ausgenommen j.hrcr verlzierung) .

Eierzu gehörenl

G1asbläser (lluna- oCer Maechine-)
Glaeröhrenbie ger
Gl-aslinsenglesser
Glaspreeser (Iland- oder Maechine-)
Illasehinen( glas ) bläeer
TafelgJ.asz j-eher
I\[as chine npre s st1 asmache r
0ptikglasschne ider
Fe inoptikschle ifer
Fe lnoptlkpol.ierer
Fe inoptikra.ndforner
trlnsenschLeifer (maschlne )llnsenpolierer (Maschlne )Spiegelbelegcr ( -versllberer )Sonstige Glasverformer, -schneiiter, -schleiferund -polierer (2,8. solche, dle geschmoLzenes

Glas roit dem löffe1 in Formen gleßen, dletlberschüssiges geschmolzsnes Glas von ilen
Formwänden wegnehnc.en, Gler,smasse-Zurelcher(Eintragcr) r Spiegel- oder Tafelglaskanten-schleifer r.i-nri. -polierer, Ilinsenkltter r ),Hand- oCer [iaschinen-Glasröhrenmacher) .

t ) Auft{ltten von llrrsenrohkörpern auf Matrize zuy Bearbeitungln der llnsenschleifn'raschine ; Zusanmenkitten fertlger l1näcnzv einera linsenaggre4;at.



il

B-1 2 [öpf er ve rv; a.::d. te Iierr..a- unä S öh.leifmittelfornier ;,

/irbeltskräfte in dleser Berufsgattung formen Töpfer- ,rrd'por-zellenwarenr Zlegelsteine, Dachai-ege1 unC Schleifmittcl und srle-digen_da::{! zusamnerrhär:gende lirbeitcrr. fl.re Jirbcitsaufgabcn umfas-sen: Durchführen aLler odcr eltriger Jrrbciten beim Fornön von töpfer-odcr Porzell-anwaron von Hanil; Herstellen von Ton- und ßipsmoclelienfür itas Anfortigen von Gußfoimen; Herstellen von Gußformän augGips fi.ir die Geschirrfabrlkationi Formen von Gesehirr d.urch Model-lieren von [on nit den Häniten auf einer Töpforscheibe oder clursh
Proescn elnes forroenclen llerkzeugs gegen knetbaren fon, d,er in etnersich ilrehenilen Form gehaJ.ten wlrd; Bedtenen oincr Drctibank, tn ilertrockenes, ungebrarurtes Gcschirr'üon llandwerkzeugen verforüt wlrdl
Foruen voä oeächlrr d,urch Gießen rraluiiüaaieen-T;ü ;ä;;"äü""ü-- -.'
Preeeen knetbaren Tons 1n Gußformon; Bodlenen einer Schrauben-
oder hydqaullschen ?resse zur HorstolLr.rng von Geschirr aus Ton-staub; Formen von ZLe3elsteinen od,er Dachziegeln von Hand ocler 1neiner Handpreeeo; Bedienen einer }{aschlne, die feuchten Ton a1sStrang zur [ieiteiverarbeitrrag ausstößt ; Durchführen verschiedeneranilorer, mit den Formen von Ton ver:vranäter Arbelten.

Eterzu gehörenz
Iöpfer
Modelleur, Keran- und Porzollan-
Keramforner, Porzellanforraer
Frei(hand)dieher, Beram- Porzell&rr = !)Dreher, Keran- r:nd Porzellar 9 )RL.volverdreher, Keran- rrnd. Porzellan- ltt)Formengiet3er (I{and-) , Keran- und porzellan-
Handforner (Zlogel-)
Kunstschlciif ste innacher (i:ana- )Pressformcr (t{ana-) rKerara- und Porzcllanform(Bechelq.ue'tscher, Hüb elcluets cher )Ziegelpresser (,t{and- )Prsesforner(ä:r moehanisehcr Prosse ), I(crrem-

und Porzcllan-
To ns tra,.n{ipro s sc n-Be d 1 cnor
Sonstige-Töpfer und verrland,te Keram- und Schleif-mittelforner (2,8. l3cdlene;r von Drehbr.nk-Ha1b-

autcna."ten znr ilerstcllung von kcramischen tlas-
s e nart ike 1n ; Ker anq,r-:"re n-E ancl 91 ät te r ; ?re ß to n-
nasse-Zurichter ; Kerambohrcr; Z icgel-Formschne lile-
maschlnen-Bedlener) .

: ) Der feuchtd fon wlrd frelhändlg auf dor föpferscheibe geformt.t') Der feuchte fon wiril übor der Förn (ltoaett)-mit Schablort.er-
werkzeugen auf der Töpferschetbc gcformt.

" ) Der trockene, ungcbrannte Ton wird ulttels ( freihän-dig geftihr-
tem oder ln die F,.ihrung eingespannten)IYerkzeug auf dei Drdb-
bank gefornt 

i

r! i'



'riif Fr+l--T.+iir-:$ttJ'\!::i'+,..4_l' '..'i

8-11, GLasechnelz- und -lrühlofenbedlener und Keraubrenner

Arbeltskräfte 1n d,ieser Berufsgattung bedienen Schnrelz- und
Brervtöfen bel der HereteLlung von Glae- wrd Glasv,raren, Töpfer-
und Porzellanwaren, Zieget-steinen, Dachziegeln rrnd Schl.etfmitteln.
Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: Bedienen elnes Sehurelzofens, in den
Glae aus Glasschnelzmasse-L{ischungen hergestellt wirct ; Bedienen
eines Kühlofensr um lnnore Spannungen 1m Glas zu verhlndern ocler
daraus zu entf,Brnen; Bedlenen elnes Brännofons, um der Töpfer-
ocler Porzellanwa,re dle rtchtige llärte zu geben ocler un ste nach
tlem Glasleren oder Dekorteren (Verzieren) zu brennen; Beilienen
etnes Brennofensr wr Ziegelsteine uDü Dachztegel zur rtchtige;1
Härte zu breruren; Durehführen verschloclener anderer, rnit den vor-
genannten zuc amnenhängentler Arbeiten.

Eterzu gehören

Glasschmelzer ( Gl-asschmelzofe nbed iener )
G1asküh1ofenbediener
Keran- und Porzellanbrenner
Zlegelbrenner ( Ziegelstelne, Dachziegel)
Sonstige Glasschraelz- und -kühlofenberl.leneruno Kerambrenne: ( z.B. Glassehmelzmasse-

Mischer; S icherhe itsgJ.as-Of entemperer , S chle1f-
sche iberrofenbrenner ; Brerurofen-Beschicker und-Entleerer; Schmelz- und, Brerurofcnbedlener-
Helfer).
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8-14 Glas- und Keramwarenverzletrer -Aarnle rer, -malert

Arbettskräfte ln dieser Berufsgattung veredeln (verzieren,
dekorieren) Glas-, Töpfer- oder Porzellanwaren sowie Zlegelsteine
oder Dachziegel oder verriehten danit zusammenhängende Arbeiten.
Ihre Arbeitsaufgaben unfassen: Elnschleifen (Eingravleren) von
Monogre,mnen, Wappen und Ornanenten in Glaswaren nit dem Schleif-
rait; Ätzen von Zlorurusternr I,{eßmarken, Zahlon und anderen Figuren
in Glasartlkell Elnnattieren von lJustern Eemäß Vorlagen ln itte
Oberflächen von GLaeartikeln nittels Sandgebläse; Malen von Zler-
mustern auf GLas sowle auf föpfer- oder ?orzellanwaren oder Ka-
cheln nach vorlagen; Spritzen von Farbe auf Töpfor- oder ?orzeI-
lanwaren t Z|egelstelne oder DachziegeJ- ocler Sprltzen f1üssiger
Glasur auf große Stücke, die nlcht lelcht in eine'lösung gctaucht
werden können; tlberzlehen von unglasierten Porzellan mlt Glasur-
1ösung durch Elntauchen; Durchfi.ihren verschledener anilerer, mlt
der Verzierung von Glas- und Keramvraren zusammenhängender Arbel-
ten,.

ELerzu gehören:
Glasgraveur ( elas-Schntttschle lfer )Glasätzer
Glae-Sandstrahinattlerer ( Glasnatteur)
GlasmaLer (Hand-)
Kerammaler (Uana-)
Keramspritznaler
Keram-Tauch-Gkis i" erer
Sonstige Glas- und Keramv.rarenveredler (-verzlerer)

( z.B. 01zrs-Xlnvrachser ; Pantographen-Cilasgraveur;
Glaszlerstü_ckechne ider ; Glasbearbeltungs-Anrei ßer ;Keranr-Hochglanz-Säurebehandler ; Farbrntiller und
-mischer; I,[usterränder auf Goschlrr nit dern pln-
se1 nachzlehen; Farb- oder Gold-Rändcrierer; Ke-
ramgeschlrr-OberfIä.cherr-öIer und -Tarbe inpuderer g

l[usterlinlen-Vorzelchner; Kerar,rglasierer, der mit?inse1, Schwamm oder Bauschklssen arbeitett Ab-ziehbild-Keramverzierer i Atzer von Mustern' und
Rändern auf glasiertem Geschlrr; Keram-Golgaufpo-lterer; Dekorfehler-l,usbessereri SpritzgLasier-
nasehinen-Bediener ) .
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B-1 g onstl ei ,6 rdnete Gl

Arbeitekräfte tn dieser Berufsgattrrng führen verschiedenar-
tlge Arbeiten bel der Herstellung von GLas- rurd Keramwaren sowle
Schlelfrnltteln aus, clle nicht von anilerweitig etngeorclneten Kräf-
ten erl-edigt werilen. Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: Bedienen elnqr
Maschlne, in der Ton firr F'ormzwecke genahlen, gemlscht unit geten-
pert wird; Bedienen einer Maschine bei d,er Herstel-lung von Keran-
waren und Schleifnltteln, in der große Stetnr- ocler Tonstilcke z,v :
feinen |Ieilehen genahlen oder zerkleinert werden; Beitlenen elner
Maschiner in der versehleilene Arten von [on zu elner d,ünnen (ha}b-
flüssigen) Masse zrrr Herstellung keramischer Yi,aren gemlscht weriten;
Bedlenen elner Maschine (Knetntlhle ), die Ion nrlt lyasser nrischt
undzueinerzunYerforBengee1gnetenMasseknetet;Mischen,Mah-
lenr Schmelzen und erneutes lltahlen von Zutaten wie Borax, Blel )
Sandr EaLk zur^ Glasurherstel,!.ung; naschtnelLes Mischen von Zuta-
ten nach Rezept zur Herstellung von Schlelf- oder PoliermasBen;
Durchführen verschiedener anderer, m1t den vorgenannten zusammen- i,.

hängender Arbeiterx. i

Eterzu gehören: 
:

IonmüI1er, Kao1 lnmiiller (Maschinenbedlener )
Gesteins- und Ton-Zeyklelnerer (I,Iaschlnenbedlener)
Tonsetrlärnns3, Kaolinschlänner (Maschlnenbedlener) j

lorrknetrdihlenbedlener (Maechlnenbedlener )
GLaeurmischungsmacher (Maschlnenbedlener)
S chl e i fmtt te lmas se ml s cher ( Maschinenbe d 1e ner )
Sonstlgo ntcht anderweltigi, etngeordnete Glae-

und Kerarowerker (2.8. Abfall-gIas-Mahl- untl
I[ as chmas ch i ne nbe il 1 e ner ; T o rtr1]terlneßmasohfu0,ea- .

bedlener; Bottich- unil'siebbeechtöker für ilag
Mahlen und Sleben von Ion; Bediener einer Maschlne,dle luftblasen aus feuchter Ionmasse entfernt).



8-2 MiLLIer. Bäeker, Brauer und verw te lebens-
nlttel- und Getränkeher stelLer

Arbeltskräfte ln dleser Berufsfamllte eteLlen lebensmlttel
und Getränke gewerbsnäßig her. Ihre Arbeltsaufgaben umfassen:
Quetschen, Mahlenr Mlschen undl anderes uechanisehes Weiterver&r-
belten von Getrelde, Gewiirzen, öIsaaten, Früchten und verwanclten
Natrrungsmitteln fttr den noenschlichen und tierlschen Verbrauch;
Herstellen von Baclorraren durch Zubereiten von Zutaten, deren Ver-
nischen zu lelge Formen des Teiges, Beitlenen von öfen und Zufügen
von zur Fertigstellung notwendigen Stoffen; HersteLlen von Zucker-
und Schokoladewaren sowie Kaugummi durch }{lschen rrncl Kochen von
Zutaten und andere Weiterverarbeitungi Herstellen von Bier, ITeinen
und ähnlichen Erzeugnissen d,urch Zerquetschen, Mischen, Mälzen,
Koehen und Vergären von Getreicle und Früchten; Kochen, Ein-frieren
und Irocknen von NahnrngsrltteLn zum Einmachen in Büchsen oder flir
andersartlge Konservlerung; Sehlachten von Tteren uncl Zertellen
von FLeisch; Räuchern von FLelsch und Fisch; Yerarbeiten von
M1lch und Ratrn bei cler Herstellung von MoLkerej.erzeugnissen; Durch-
führen verwanilter, mit der gewerblichen HersteLlung von Nahrungs-
mltteln zusammenhängender Arbe 1ten.

trl
?

:: i
,IrEir;
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8-21 Mü11er ( Getreide u.ähn1 1andw. qe€ )a

Arbeitskräfte tn dleser Berufsgattung quetschen, mahlen,
nlschen und verarbeiten anderweit mechanlsch Getreide, Gewürze,
ölsaaten und ähnliche Nahrungsmittel für den rnenschltchen rrnd
tierischen Verbrauch. Ihre .[rbeltsaufgabon unfassen: Bedienen von
Maschlnenanlagen zur llerstellung von felneu ftlehl, Sehrotmehl qnd
flerfutter; Bedtene!1 von Maschlnenanlagen zw Reisverarbeitung;
I\tahl-en von Gewtirzerl zv bestimmter Feinheit in einer MühIe; Ent-
ziehen von ö1 aue Saaten ilurch Quetsch- r::rd, Preßueaschinen; Durch-
fi.ihren elner Vlelzahl von verwandten Aufgaben. - ltieht hierher
gehören: Kochere Röster und andere ti[armbehandler in Ratrnen chemi-
scher und ähnLicher ?roduktlonsvorgänge (vsl. B-32)i Räucherer,
Tiefkäh1er, Konservenlcocher und verwandte Konservierer (vSI . 8-25'),

Elerzu gebören3

Getreldentiller
Reismü1ler
GewürzmtiLler
ölmtiuer, örpresser
Sonetige Getreide-MüLIer [Loilg1.- (2.8.

Getreide- usw, -Mahlgut-Reinlgrur§e-eIlaseh- und SchälapparatebedJ.€ner;
Mahlguts lebapparatebedla[er;, . Beätener
von öLkucherzerkJ.e lnarungsnää chtnenfür fierfutter).



8-22 Bäeker und Konditoren

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung stellen Bacllvaren durch
Zubereiten von Zutaten und deren Vernlsehen zu Telg her. Ihre Ar-
beitsaufgaben umfassen: Formen des [eiges, Becllenen von öfen qld
Zuftigen von ztr.r Fertigstellung notwencligen Stoffen ; Herstellen
ferttger Backwaren wte Brot, Kuchen, forten und pasteten in elner
gewerbllchen Bäoke:set ocler einen anderen el.qschl"ägl.gen Unternehnen;
Durchführen von [ellarbeiten wie Abwtegen und Mlsehen von Zutaten,
ZerteiLen trncl Fornen von Telg, Sedtenen autonatischer öfen rrnd
Verzteren von Backwaren.

iHlerzu gehören:
Brotbäclrer
Konditor
Sonstlge Bäcker- und Konclltortätlgkeiten

(qgB. Teignlseher, Einrtihrer; flsqharbelter
t_Zerteilel u:ed {qrmen cles §plgeg/; Baok-w-arenverzierer /lgarnlere3/) ,- ' '

t
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8-27 Zucker- und Schokoladeware rsteller
Arbeitskräfte ln dieser Berufsgatttrng stelLen Zucker- und

§chokolailewaren sowle Kaugummi durch Mischen und Kochen von Zu-
taten und anderes Verarbeiten her. fhre Arbeltsaufgaben umfassen:
Herstellen von Zucker- und Schokoladewaren durch Zubereiten uncl
Kochen von Zutaten-Mengen, Weiterverarbeiten der gekochten Gemenge-
r0asse von Hand oder maschinell, Zubereiten von Schokolade zvr
Herstellung von (Scfrototade-)Konfekten unter Ve::wend.ung von 11tih-
1en, Pressen, Miechern u-nd anderen Maechinen, Zubereiten von Kaq-
gunmi dureh Kochen rrnil lflschen von I'Chic1etr und anderen Zutaten.

Hlerzu gehören:

Zucker- und Schokoladewarentrorsteller
Schokolailemacher ( Schot<olatler )
Kaugummimacher
Sonstlge Zucker- und Schokoladewarenhersteller,

(z .8, Bonbon-, Fondant-, Kandiskocher u. cigl. ;FruchtfüILer ; Fondant-, Prallnenüberzieher,
tlberzleher ;.,nÄutomatengie ßer /§chokolade,Zuckerurareg ) .

'l



8-2+ Brauer. Y{elrrktifer und Yerwandte Berufe

Arbeitekräfte ln dieser Berufsgattung eteLlen Malzgetränke
(gter usw.), Itoine und vervrand,te Erzeugnislse durch Zerquetschen,
Mlschenp trlälzenr Kochen und Vergären von Getrelde und Früchten
her. Ihre Arbeltsaufgaben unfac sen: Überwachen a11er ProduktLons-
vorgänge bei der Herstellung voi: [Ia]-zgetränken (nier usw.), Essig
und l[ein; Herste].Ien von llalz durch Kelnenlassen (Sprleßen) von
Gerste und anileren Oetreide und froclnnen der Kelnltnge (um weite-
res I[achstun aufeuhalten) sowie Färben uld nl't Geschmack versehen;
Kochen von Malz unal llasser zur Herstellung von Malsche fi.ir Brarurt-
welne uncl Bler; KontrolLieren cles Gänrngsprozaeses bel der Her-
stellung von Brarmtwelnen und Bier sowie lleinen; Heretellen von
Ilefe als Zutat ftir dte Gärung von Matsche; Drrrchf{Jhren anderor,
den vorgenarurten verwanilter Arbelten. - Nicht hlerher gehören
Wlnzer (vSI, 4-01) sowle Arbeltskräifte, d1e stch mlt der Destll-
llerrrng von alkohoLl.eehen Getrtinken befassen (vg1. 8-r1).

Elerzu gehörenr

Braumetster, Brauer
MäIzer
Danroetster, Darrer
Sudmeleter, Maischer
Gärführer
Hefeberelter
Essignelster, Esslgbereiter
We ln(hErnd,els ) küfer
Sonstige Brauer, I[einkrifer uf]d verwandte Bemfe(2.8. Malz-Spezia3.röster wie KaffeemäIzer,

Sarbnalzbrenner; Malzmü11er und. -9Iätter;Brauerhelfer oder Brauereihllfsarbetter wie
solche, die Hopf en oiler Zucker zur Malsche
zusetzeai Darren kraftloeen Getreides fi.rJt
FutterzweckeS Iätigkeiten wie clas Versohnei-
ilen von Ylein nach gegebener Vorschrlft; K1är-
meieter, Ddgorgeur, EntheferS [ätlgkeiten wte
clas Pressen von Früchtevt zu Ptilpe; Fllternei-ster und entsprechende Hllfstättgkelten in der
Bler- oder sonstigen Getränkeherstellung)"



8-25 Sle e r erve cher und
verw nse erer

Arbeitskräfte 1n dieser Berufsgattung kochen, verfrleren und,
trocknen Nahrungsrdttel, zun Elnmachen 1n Büchsen oder fi.ir anclere .

Konservlerungsarten. Ihre Anbeiteaufgaben umfassen! Kochen von
Fleteeh, Fischr Obet, Gemüse oder anderen }lahnrngsmltteln in gto-
ßen Mengen naeh RezeptS Heretellen von §oßon oder Yfürzen nach
Rezept fiir clen [tsclrgobrauch oder zur ?crwcnäung nit vorgekoehten
Nahrungsnltteln; Dinfrleren von Obst, Oetutise wrd anderen Nahrwrgs- ,

nitteln vor octer nach tlen Verpacken; Entziehen der Feuchtlglreit
aus Obst I Gemäee octer anderen Nahrungsnitteln 1n frooke[v6tld.oh+
tungen (Dtlrren); Konservieren von Flelech, besonders Sehtrrken und
Speck, durch Pöke1n nit Sal-z r,rnd Räuchern des gepölceJ,ten FLetscbesg
Konservieren von Fisch durch lrockensaloeBl MarinLeren, [rocknen
oder Räuchern; Extratrieren von Esee nzen aus Natrrungsnitteln dureh
Hltze; Aueftihren and,eror, eit deur Elruoaehen von Nahnrngomltteln
1n Büchsen oder anclerweitiger Konservienrng verwanclter Arbeiten.

Hlerzu gehören:

Kolreervenkocher, darunter : Fle ischlconserven-
kocher, Flschkonservenkocher, Obst- und
tremüs ekonservenko ehe r

Eesenzkocher (2,8. Soßen r.md tlfi.lrzen)
if ie f ktihlkons e rvterer

Bananentroe}crer, Obstdörrer u. dgI .
Salzerr ?ökler, Räuehererr(Flelsch- und tr'lsch-)
Sonsttge Räucherer, Tiefkiihlkonserviererr Kon-

servenkocher und vgrwanilte Konsorvlerer (z,B )
Eeeenzhersteller /Eerstellung von Extrakten
aus lebensurittelgf ) "(



8-26 FleLscher SehLachter). und FIetschzerteller

Arbettskräfte ln dieser Berufsgattung schlachten [lere t z@r-
teilen FLelech und orlodigen verwandte Arbeiten, Ihre Arbeltsauf-
gaben unfasson: Schlachten von [leren, Ausbelnen und Putzen sowle
zertelLen von gesehlachteten fieren zv ütrn Vorkatrf,r Koohoa oder
Räuohern geeLgnoten Portlonen (Sehlachter und L,ader8lelooher) ;
Schlachton von Tleren, Hautabzlehen u.tcd Putzen von Vleh, um ee
fär tradenfletäoher fertig zu machen; Zertellen von hautabgezoge-
nem uncl geputzten Schlachtflelsch 1n zuu Verkauf, Kochen oder
Räuchern geelgnete ?ortionen (I,adenflelaoher); Zuberelten von
Zutaten für Wtirste und Bedienen einer tflrrrstnaschlne; Ausführen
verschLeilcner anderer, clen vorgenannten verwandter Arbeiten.

Hierzu gehören:

Flelscher, Iiletzger
Schlachter, §tücksehlächter, Roßsch1ächter
Markt-1 Ladedlelsoher, Flelschtrauer, Aushauer,

Flelschaus schne lder
Wursttrachor, llurstler
Sonstlge Flelscher und Floi

Viehbetäuber, Schlagbolze
schleßer, Schweinesteoher
Flelechverarbeiter wle Hl
schlnen zur Zerkleinerung
Mengen des tr'leischtelges
bedlenen).

schzertell.er (2.8,
nmann, Schlagbolzen-
; [ierabhäuter;lfsarbeiter, d1e Ma-'
von Fleisch und üamfür dle Wuretbereitung
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8-27 Molkerelwerker

Arbeltskräfte ln clleser Berufsgattung erfüI1en verschtedene
Aufgaben bel fler Verarbeltreng von Ivlilch rr.r'd Rahm und ln cler (son-
stigen) Heretellung von Molkereierzeugnissen. Ihre Arbeitsaufga-
ben umfassen: Durohführen alIer octer elnlger .A.rbetten bel cler Her- ',

etellung von Molkereierzeugnlssen; Pasteurlsleren roher Mllch oder
anderer Molkerelerzeugnlsse, un schäctltche Bakterlen zu entfer[Bn;
Entwlckeln von Balcterlenkulturen (Uuttcrkr[.turen) und deren Ver-
wenclen, un eäuernde Ba}<terlen (Anreger) zur Herstellung von Butter,
ButtermlLchr Käee wrd anderen Erzeugniseen zu erhalten; Durchfäh-
ren a1ler oiler elniger Arbelten bel der Butterherstellrrng; Drrrch-
führen aller oder einlger Arbeiten bel der Käseherstellungl Her-
eteLlen von Speiseelg (niskre!0herste1ler) aue Mt1ch, Zucker rrnil
anderen Zutaten; Durchftthren verechted,ener andererr mit der Ver-
arbeltrrng von Mllch und Ralrur und der Heretellung von ltolkereler-
zeugniseen zusammenhängender Arbe lten,

Hlerzu gehören:

Mol-kerelwerker
?asteurlslerer (Motkerei-)
Mtlchbakterienkulturlaborant (MoIkerell-aborant) t )
Butterer
Käser
§pelsee idoersteller, ElekreuhersteLl,er

a,
b

MlLoh-eiter
Mll-ch-

t ) Das Ansetzen der MtLchbakterlenkulturen gehört zu den Auf-
gaben des Molkerelmelsters und wird nur 1n Großmolkereten
ocler -käsereien aIs Spezialtätlgkeit eineg aog. laboranten
ausgeübt.

,t ) Tätigkelt bei der Herstellung von kondensierter Mil"eh.rr ) 1ätlgkelt bel der Herstellung von TrookenmlLch.

Sonetlge Molkerelwerker (2,8. Käsesalzer
s_!ertlislerer ; Homogenlslermaschtnenar
/froIkereL:] ; Butterformer, Käseforüer ;Elndanpre7 i,) , triilchtrockier ',') .) .

.f,.',{:f+.:,
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Arbeltskräfte in dleser Serufsgattung erfüI1en verschiedene,
mlt der Verarbeltung verschtedenartiger Nahru,ngsralttel züsarrmerr-
hängencle Aufgaben und sind nicht arrderweLtig elngeordnet. Ihre
Arbeitsaufgaben rrnfassen3 Kosten von zubereiteten Kaffee- und
Teeproben; Koeten von Proben von Tloln oder geisttgen Getränken;
Bedlenen von Maechlnen, in denen versohtedeae Sorten Kaffee ocler
Ios gcntecht wer{tren3 Röeten von Kaffoobohnon, Ztehorlenwurzeln
octer Kakaobohnen tn erhltztet Drehzylindern; Bedlenen von Appa-
ratuten zum HeretelLen von Eleblöcken; Drrrchführen verschtedener
Aufgaben bel der Herstellung von Makkaronl und ähnLtchen Slelzen-
orzeugnissen; Entzlohen von Saft aus Fruehtbrei mittöIs Kraft-
presse; Zuberelten von Flschen und anderen Seetteren zun Verkauf,
Eochen oder Konservi.eren; Durchführen verschleclener anderer, mtt
der Verarbettung von l{arhnrngsnitte}n zusammenhängeniler Arbeiten. -
Ntcht hlerher gehören Arbeltskräfte, dle stch mtt clen Zureeht-
machen von Flsch, Y/lLd oder Geflügel befassen (vSI. 8-59).

Hlerzu 6ehören:
Eaffee- oder Teekoster
I[elnkoster
Kaffeemlseher
Teemischer
Kaffeerös ter, Zichorienröster
Kakaoröster
Kunstrohe isherste 11er
Uakkaroniarbe iter, Nuclelnacher
Süßnost(bereit)er, Fruchtsyrupberelter t )
Flschzubere lter
Sonstige nlaht aAüei'wetli.S eingeordnete

Natrrr.mgsmittelwerker ( z.'a. Kakaobohnenent-
hüIser, -nahler; Kakaoniiller; Kaffeemilller;
Hart schalenobs t zube ro iter ) .

t) Gewinnen von Fruchtsaft durch Pressen der Fruehtpülpe. Dle
Tättgkeit des Pressens von Früchten zu Pü1pe fä1lt ilagegen
unter 8-24.
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8-7 Chenlewerker uncl ve te Produlrtlons rbeiter
Arbeitskräfte ln dleser BerufsfamiLie orfilllen elne Vlelzahl yon
Aufgaben be 1 ohe mls cherr un-d ähnl 1 che n Prodrrkt 1o ns pro ze s 6l en, Ihre
Arbeltsaufgaben unfac,sen! Destillleren und Rafftnteren fLttsstger
Chenlkallen, al-kohollecher Getränle7 Parfüns und aromatlscher öL-
substanzeB'i Durchfähren versehieclener Koch-, Röst- und Warmbehand:
J.ungearbeiten bet chemlschen und verwandten prozegsenl Bedlenen
von Maschlnenr üte lIaterlaLien in versehleclenen cheuischen und
verwandten Prozessen nablen, zettejben (zerstoßon, zerschleifen) r
brechen, kneten, schlagen oder kalandern; zuberetten von Faser-
brel (nPulpen) fär dte Paplerherstell.ung durch neehanlsche oder
ohenteche Behandlung von Uaterlal.ten; IlersteLLen verschleilener
§orten Papler nnd Pappe; Durchführen vorschLeilener Ärbetten bet
chemlechen und verwandten ProzeE sen, dle nleht voa anclerwettlg
etngeordneten ,[rbettskräften erlecltgt werclen. - §!S!! hLerher ge-
hören: Gesteln- und Roherzar,rfberetter (vSI . 5-21); Schnelzerr lflal-
zer1 Zteher, Forner und verwandte MetaLlorzeuger rrnct -bearbelter
(vS1 . 7-7)l Glaehersteller rrnd -verarbeiter, Keramformer (fOpfer
usw') und -brenner und verwandte Berufe (vgI. a-1); MürLer, Bäoker,
Brauer und verwandte lrebensmitteL- und GetränkeheretelLer (vgl.
8-2).



B-71 DeFtlLlateure

/,.rbeitskräfte ln dlbser ilerufsgar.ttung destllLleren und raffl-
nlerea fIüsstge Cbenlkallen, alkoholische Getränke, parfüms und
ätherlsche ölsubstanzen. Ihre Arbelteaufgtrben umfassen: Bedienen
elnes o'der mehrerer Destilllerepparatel , worln schubweise f1üe-
slge Chenikalten (ausgenommen ErdöI) behandelt werden, un sie ln
ihre chero.isehen Beetandteile zu zerlegen oder dlese zu rafflnleren;
Becllenen eineE oüer mehrerer DeettllLeralrgarBte, §orln unulter,. :

brochen zugeführte flüssige ChenlkaLlen (ausgenoruten ErdöL) fn
lhre chenlechen Beetandtelle zerlegt, oben oder unten abgezogen
oder dlese Bestandtelle rafflnlert werden; Bedlenen - unter Mlt-
wlrkung von Elelfern - elnes oder mehrerer DestlLltärapparate,
in clenen ErdöL destiLltert wlrd, um es tn Prodr.rl<te wie Benzin,
Paraffln, Schnier- und HeizöI ü zetlegon oder dteee Produkte zv
rafflnlerqn; Destlllleren alkoholischer Geträntre aus zubereiteten
Mlschungen; DestiLlieren von Parftime tmd ätberLschen Substanzen
öJ.iger Natur aus Pflanzenstoffen.

Hierzu gehörenl

Destlllatei:r ( Chemiebetriebswerker )
Erdöldestlilateur
Sonetlge DesttLlateure (2,8. DestiLlateure

alkohollscher Getränke ; Perfündestill-ateure IDestillateurbelfer). .

. -\..: -
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Arbeltskräfte ln dieser Berufsgatttrng befassen steh mlt Koch-,
Röet- und anderen Warnbehanallwrgsarbeiten bei cherotschen unil v€r-
wanclten ?roduktlonsprozeseen. Ihre Arbeltsaufgaben umfassen;
Kochen organlscher und, anorgsnlscher Stoffe wie Knochen, Fette ) .

Zucker, Melasee, Öle, SaIzeT Säuren und Iraugen 1n offenen Bot- .

tLchen, Sledepfannsn, Kesseln rrnd ähnLlehen BehäItern, um ste za
nlsehen ocler zu verblnd,en, lhnen elne besonilere Elgenhelt zu geben
oder etne chenlcohe Unwandlqrg zu erzlelen; Erhltzen von Stoffen
wte Kalksteln, Gtpsy Schwefel, Holz und Knoohen tn Baek- und Brenn- '

öfen und ähnltchen Vorrlchtungen oiler Behandeln mlt offenen Flam-.
nenr um sie zu trooknenr ihnen eine besonalere Elgentreit zu geben
ocler elne chemtsche Unwanttltrng zu erzleIen; Bedlenen von Yerdtanpferal
vahrumbehäl-tern und äj.hnl-ichen Yorrichtungenr üB lösungen und Auf-
echwenmungen durch Verkochen tlbersohüsstgen llaseers zu konzentrle-'
retl; Laden (Beschtcken), Bedienen und EntLaden von Autoklaven
(Hochdruckgefässen) r clle bel chenlschen und ähnLlchen ?rozessen
verwendet werdenS Bedtenen von Schraelz- oder Brermöf,en, un Mlschun-
gen rohen KaLkstelns und anderer MatertaLten be1 d,er Herstellung
von Zement zu bierunen; Bedlenen von eLektrothernlschen Wlderstands-
schneLzöfen, r:.n Grapbltelektrocten durch kontrolliertes Erhltzen
und Abkiihlen aus KohLenetoff herzustellen; Bedtenen von öfen, ult
frisch n1t Enallle usw. ilberzogene Erzeugntsse octer Erzeugnlstelle
zu breruren, zu härten und zu trocknen; Kontrollleren aler Herstel-
lung von Koks aue Eohle in Spezlalöfen; BedJ.enen einer oder mehrerer
Retorten bei der Herstellung von Gas aue Koh1e. - Nicl:.t hierher g€-
hören: Schnelzet, Ilalzer, Zleher, Former und verwandte [teta]-ler-
zeuger und -bearbetter (vg1. 7-1); Glasschmelz- und -kühLofen-Be-
dlener und Berambrenner (vSI. B-tl); I[üIler, Bäcker, Brauer und ver-
wanclte lebensnltteL- und GetränkehersteLler (vsl. 8-2); Destl11a-
teure (Chenische fndustrle usw.r vgl. 8-51); ?apierbreiheretelLer
(vgI. 8-54); Holztroclorer (ve1 , 7-79),

Hlerzu gehören!

Kocher ( Chemtebetriebewerker )
Röster ( tt n rr )
Veritampferwärt er, Vakuuuarbe iter

tl
L

I

,



8-r2

Autoklavenwärter
Zenentbrertner
Elektroilenmacher (fofrf e- )
Enatllebrenner
Koksbrenner t )

Generatorarbeiter ( Gae-)
Sonstlge Kocher, Löster wrd lYermbehandler 1n

Ralrnen chemlscher rrnd ä^l"^nlicher Produktion(2.8. Pulver-, Puder(ver)arbelter ") ;Trocknen von Materlallen ln Trockenräumen
oiler -zel-len nlt Förderbancl).

t ) Kokeretarbelter, der dcn 0fen bedieat, in ilem Kohle zu Koksverschwelt wird.
tt ) Ggqlnnung von Pulvern durch Versprtihen oder Feinstverretbungchsntscher Subst anzerr 1n Trocknungsverfahren.

i
t.

t



,18- r MtiLLer und erer tn ch niseher
e ef I'() 311

Arbeltskräfte in dieser Berufsgattung bedlenen Maschinen, rlte
lIateriallen in verschieilenen chenlschen unct verwanilten prozessen
zerbrechen, zerschleifen, mahlen, kneten, schlagen oder kalanilern.
Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: Becllenen etner Brechnaschtne, ln
cler masslve Kluhpen von l.[aterialien zu einer Größe zerklelnert
vuerden, die zum Makrlen, Welterverarbeiten oder für andere Zwecke
geeignet lst; Bedlenen einer l.{tih1e, dle nagslve ChemlkaLlen oder
andere Ausgarrgedtoffe, d.1e bel ehenlsehen unt verwandten produk-
tlonsprozessen verwend,et werden, mahlt und puJ.vertsiert (zu [et1-
chen bestlmnter Größe zerklej.nert); Bedtenen elner Maschtne, dte
Rohgr,rnnt oder Gummiverblndungen knetet, nischt oder erwärnt; Be-
dienen etner KaLandermaschine, in der Textllien durch Spannen,
Erhltzen und Y{alzen gepreßt rrnd gedehnt werden oiler GLanz oder
eine anilere Appretur erhalten; Bedienen einer Kalandermasehine,
die durch einen Walzvorgang Grrmmlplatten oiler gunmlerten Stoff
herstellt; Bedtenen anderer, den vorgenannten verwandter Maeehlnen-
erten. - Nleht hierher gehören: rn Berufsgattung |-21 (Gestein-
und Roherzaufbereiter) elngeordnete Brecher, sehleifer, Mürler
und, Kal,andereri songtige Glas- und Keramurerker (vgI. g-t9); Ge-
trelde- u€,w. -M'tlller (vsI. B-21 ); papierbreihersteller (vsl. g-34)
nnd Paplermacher (vgl. 8-35).

Hierzu gehören:

Brechmaechinenbeillener (chemische u.ä, Procluktlon)
Mtiller (öhemlsche u.ä. Prodrrktlon) t )
Rohgummimaltler I Hartgumnitrah'|. er
Kalanclerer, Kalandierer (textlI-)
Kalanderfü]rrer, -arbeiter, -heLfer (Cumml-)
Sonstige B

Rahnen c
LZ..B. As
/Kunstst

reeher, Mü11er und KaLanilerer in
henoischer und ähnl-icher Proiluktlon
3;ili11'"" t Kalanderarbe lter

t ) Mahlt unil pulverlslert feste Substanzettr
und ähnLichen Prozessen verwenilet vlerilen.
Farbho 1 zm'til 1e r, FarbmülJ- e r, Karb 1d ntil-I er,

d1e
Be
Ze

ln chenischenisplele etwa:
mentmüILer.
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8-54 Paplerbrelbere iter
Arbeltekfäfte in dieser Serufsgattung bereiten die ?u1pe fi.ir

dle Paplererzeugung durch mechanlsehe urrd chenieche Behandltrng von
Ausgangeetoffen wle Ho1zl lumpen, Esparto, Stroh und papierabfalL-
naterial her. Ihre Arbeitsaufgaben unfaesen: Bedtenen olner kraft_
getrlebenen §ohleifnaschtne, um HoLzstenpel zu Holzbret zv zar-
klelnern; Bedtenen eines rotierend,en oiler statlonären Danpfkeseele
(Scrrnelrkochers), der Papterbrel herstel].t und. Unrelnlrelten aug
den Paplerauegangsstoffen ehenlsch entfernt; Bectlenen etner üa-
schlner dle ?aplerbrel und andere Zutaten nlscht, sehlägt und etn-
wässertr ürD rrstoffn für d1e paplererzeugung zu berelten; Durch-
filhren versehiedener anderer, mit den vorgenannten zusamqenhängen-
der Arbeiten.

Illerzu gehörenl

Holzschletferr Holzschllffarbeiter, Kollergang-zerfaserer, Kollermtil1er
Koch(er)wä1t91 (Papiermacher), Kocherstanpfer,Kochergehilfe
B1 elcher (Papiernasse-), Bleichhollänclerer,

BlelehergehtJ-f e
Holländerftihrer, -gehilfe, Rollerf.ilhrer, -gehilfe
Sonstige Paglerbreibereiter Lz.B. Reißwol_f-

arbe-i-ter fPapierherstelle! ; Sieber r Siebmaschi-nenführer, siebjunge 3 Entwässerungsnasehlnenfäh-
IeT r Entwässerungsnaächinengehllfä, Entwässerungs-bedlener; G1ättnaschinenfühier, Glätter) .

ta
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B-15 Papie rmacher

Arbeltskrä.fte ln dleser Berufegattung fertlgen verschiedene
Arten von Papler rrnil Pappe aus ilolzstoff- oder lumpenbrel oder
äihnlichen Auegangsstoffen. Ihre Arbeitsaufgaben umfassens Hand-
schöpfen von ?apler hoher Qua]ltät und. Festlgkeit z.B. fijr Bank-
noten, Dokunente, Kontobücher, Zelchnungen und, anitere Zwecke; Be-
cllenen des Masohinenabschnltie r auf d.en slch der auf einem end-
losen l[etallsiebband zugeführte Faserbrei zu papler verfornt; Be-
iltenen d,es Abschnitts einer papierraaschlner ouf d,em das papter
getrocknetr kalandert (geglättet), in Sahnen zerteilt trnd neu auf-
gewlckeLt wird; Bedtenen elner Super-Kalandermasehine mit Heiß-
und (aLtualzert, in der die Papieroberfläche glatt oder g1änzend
genaoht und appretlert wird; Bedienen einer Maschine, dle papier
mit Deckmischungen überzieht und lnprägniert; Durchführen verechte-
ilener anderer, mit den vorgenannten zugarnmenhängender Arbej.ten,

Hierzu gehören:

Paplernacher (Hand-), Hand(papier)schöpfer
Paplerraaschinenführer (Waß-Sette ), Nassnaschlnen-fi.ihrer, -geh11fe
Papiermaschlnenfi.ihrer ( Irocken-Selte ), Trocken-maschinenführer, -gehlIfe
Kalanderführer, -gehiJ-fe
Satinlerer, Satiniermaschinenf{lhrer
Sonstlge Paqiermacher'z .B .PappennanherrEreppSr..pErepp-

maschinenführer, Fertiger von gehärnneitenPapieri Schöpfpaplernaschlnenftihrer ; trelmer,Ieimkocher, Harz(feim)kocher; ?ergarirent-,
Wachspapiermacher ) .
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Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung: erfüllen verschledene
Aufgaben bel chemlschen und verlandten Procluktlonsprozessen, illenicht von anderweitig ciu1,:eorcncten ;rb';iterrl i)r'I,.-ii,-4t lverden.Ihre Arbeitsaufgaben unfassen: Bedlenen oder Y/arten einer Anzah1von Apparaturen (außer fiir dle Erdölbehandlung), ln denen elne
Relhe inelnandergreifencler Reaktionen bei einöm cheraisehen Um-
wandlungsprozeß vor sich gehen; Bedienen oder tiberwachen der Be-
ctlenung eines Realctors, in dem Kohlenwasserstoff als ErdöIderl-vat - durch katal.ytlsche Spaltung dehydrlert wlrd; Beillenen vonFiltervorrichtungen, in denen zu fllternde lösungen durch eine
Anlage von FiLtereirrheiten nit auswechseLberen Ftltermltteln ge-preßt oder mittels Vakuuns dureh an elner rotlerenclen Tronroel be-
{estigte Filternlttel gezogen werden; Bedienen einer }.[aechine, diefeete von fIüssigen Stoffen oder F1üeeiglreiten versehiedenen spe-ziflsohen Gewichts raittels Zentrlfugen voneinander trennt; Bedle-
nen einer l,laschlne, in der f este oder fIüsslge Stoff e als Teil
eines chenischen oder ähnlichen Prozesses gemiecht oiler vernengt
werilen; Y{arten einer }laschtne, dle elne f Iüsslge l,ösung iturchfeine löcher in ein säureverdichtendes Bad preßt, urn Textllfasern
zu bilden und dlese in ungezwlnrten Fäden aufzuspulen; Bedlenen
elner Anlage, ln der Benzin, ?araffln, rohe und äestfit:.erte öle,Illachs und andere Eidölprodukte nlt Chentkaliene Dampf , V,lasser oderluft behanilelt werdenr ün Schwefel uncl anclere nicht erwünschte Un-reinheiten zu entfernen; Behandeln chenischer lösungen mit elnen
bleichenden Rea*gens, um ihre I'a.::be zu verbes.Eern; Kontrollieren vou
BehäItern, in denen Unreinheiten tn Zuckerlösungän durch elnen Earbo-ulslerultgsvorgang niedergeschlagen rqercterri YIarYen einee gehalters
(fants), in clem heiße Zuckerlösung geschütte1t und geküh1t wtrd,
un Zuckerkrlstalle zu er}:.al"ten; Durchführen verschiedener and.erer
Arbeiten bei ehemischen und verwanclten Produktionsprozessen.

Hierzu gehören:

Chemiebetriebswerker, allgenein, sowelt ntcht
unter 8-11 bis 3, oiler nachstehend aufgeftihrtFraktionierer (fraOf)')

Filterpres senarbe lter
Drehfilterwärter
Zentrlfugenwärter
Mlscher
Kunstfaoersplnner
Raffinlerer,(Erdö1-)
Bleicher (Chenlebetriebswerker)
Zuckerraff lnierer ( Zuckerhereteller)
Zuckerkrlstallls ierer ( Zuckerhersteller )Sonstige nicht anderweitig elngeordnete Chenrle-

werker und verwandte Produkti-onsarbelter (2.8.
Elektrolysearbeiter, -wärter; Yläscher /dfräm1e-betriebswerkeyll ; ?i11enherstelIer, [abletten-
Presser) .

') De
sp

hydrlerung von Erdölderivaten durch katal-ytische Auf-
altung.

J-



8-4 [abaLaBfberelter und Taba]nvqlennacher

Arbeitskräfte 1n dleser Berufsfamtlie verarbeiten tabalc-
bIätter und stellen Zlgarren, ZJ.garetten rrnd afidere Iabakwaren
her. Ihre Arbeitsaufgaben urofassen: Verarbelten und Zubereiten
von Tabak zur Herstellrrng von Tabal§earen; Herstellen von Ztgar-
ren und Zlgaretten' Ausf,ilhren anilerer .0,rbettan bei der Tabakwarer-
herstellung.

.;$ .! ,. rr'- - .\ , '. '1 .-:i'1 i r .



8-41 falakalfberelter
Arbeitskrät'te tn dieser Berufsgattung bereiten Tabak ftir die

Flerstellurtg verschledener Tabakwaren auf . Ihre Arbeiteaufgaben
unifassens Sortleren (Prüfen) von Tabakblättern naeh Sortenart und
Qualität genäß Farbel GeftigeT Blattgröße uncl Wachsturasgoblet;
trfitschen vergohledener Qua].itäten und Sorten von Tabak nach Beaept,
un Mischtrngen bestinmten Aronas zu bllden; Zrrrlchten von Iabak-
bLättern d,urch Befeuchten nlt Yiaeeer o0ef Daryf, um sle ftir tlle
Vleiterverarbeltung geschneldlg zu nachdn; Entfernen der Mlttelrlp-
pen und Stengel von [abakblättern von Hand oder maschlnel]; Ma-
schtnelles Schnelilen von [abakblättern zu groben oder felnen
Schnltzeln; Ausfilbren anderer .0.rbeiten bel der Iabakaufberettr:ng,
wie Aromattsterene Trocknen und Küh1en von Tabakblättern ocler ge-
schnlttenem fabak.

Hierzu gehören:

Tabaksortlerer, -prüforp -eintetler
fabaknlscher
Tabakvorfeuohter
Tabak( ent) rlpper
Tabakechneider
Sonstlse Tabakaufbereiter ( s.B. Soeaterer,'t)

tabaktrockrer, fabakclänpför ; fabakablcühIer I

t ) Der Tabak wtrd zvt ßrzieJ.ung bestlmnter Geschmacksriohtungennit einer trösung von §Iasser, Zucker und bestlnnten Gewürzen
getränkt.



8-42 ZlEarre.nmac,heI

Arbeltskräfte in clieser Berufsgattung stellen Z,igatren von
Hand oder naschinq.ll her unat prüfen und sortteren Tabakblätter
oder fertige Zigarren.

Hierzu gehören

Zigarrennacher
§onstige Zigarrer:macher (2.8. Deckblattsor-tierer und -prüfor; Deckblqtt(eln)1oger und

-prilfer, Ztgarrensortierer) .
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8-4, Zlgarettenuaoher

Arbettskräfte 1n ilieser ilerufsgattung stellen Ztgaretten
her. Ihre Arbeltsaufgaben umfassen: Herstellen besonderer Größen
und Arten von Zigaretten nit cter Hand; Heretellen von Zigaretten
durch Bedlenen einer autonatlsch arbeitenden Maschlne; ?rüfen
fertlger Zigaretten.

Hlerzu gehörent

Zigarettenmacher
Sonetige - 2,1,;;arettennacher (z,B , Zlgaretten-nachseher).
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8-49 Sonstlge. tabalrwarenqg,cher

Arbeltskräfte in dieser Berufsgattung führen verschiedene
Arbelten bel der Herstellung von Tabakwaren aus und sind nlcht
anilervrreitig eingeordnet. Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: Herstel-
1en von Schnupftabak durch Pulverlsleren und l[ischen verschie-
dener Tabakeorten nlttels Maschtnenl Fornen von Kautabakprienen
von Hand ocler nasohtnell; HerstelLen von Iabaksträngen, dte fijr
Pfetfentabak zersehnitten werden eolIen.

Hlerzu gehören:

S chnupftabaknacher
Sonetlge nlcht and,erweltt

warennacher (2,8. Kauta
Tabakzurlchter ) .

.J

g elngeorilnete tabalr-
bakroLlenmacb.er I



8-5 onstl nlcht anderweit e ordnete
FachFJ:beiter Jrnd Produkttonsarbeiter

Arbeitskräfte i.n dieser tserufsfanllie elnd Handwerker (Fach-
arbelter) und Produktionsarbeiter, clle nicht elner der Berufsfa-
mlIlen 7-0 bls 8-4 zugerechnet vrerden. Ee fallen hierunter e14e
Anzahl näher beetlmnter Gruppen von nicht anderweitlg eingeordne-
ten Handwerkern (Facharbettern) und Produktlonsarbeltern, deren
Tätlgkelten besondere .A.usbildung und Erfalrnrng in der Anwendung
spezieller Technilcen oder der Vervrendulig besonderer Werkzevge und'
Materlalien erfordern wle 2,.8.: Yu1]ranisierenr Formen und Behan-
cleln vorbearbelteten Gunraisr Luil Fahrzeugrelfen und andere Erzeug-
nisse herzuetellen; Ilerstellen von Salten-, Blas- und anderen Mu-
siktnstrumenten; Schnelden und l,Ielßeln von lfarmor, Grantt oder an-
derem Gestein; Durchführen verschiecl,ener anderer d,erartiger /rrbei.-
ten. Hlerunter elnbezogen sincl ferner nlcht anderweitlg elngeorcl-
nete Arbeitskräfte (Prodrrktionsarbeiter), cleren Verrtchtungen nur
wenige ocler keine Vorkerurtntsse oder besondere Ausbtldung erfor-
äern unil dle verhältnlsnäßlg etnfache Aufgaben - häuflg solche
slch wlederholender Art erfülIen, die hauptsäohlieh Handgeschlck-
llchkett und kelne wesentlichen Kerurtnlsse cler Qua1ität der ver-
wendeten l,[aterlallen erfordern; ferner solche Jrrbeitsprozesse und
-gänge ausftihrenden Arbeitskräfte, dle durch dlese nlt der Gesant-
hersteLl-tmg der betreffenden Erzeugnisse verbunden slnd und in
al}gemeinen nj.t Handwerkern (Facharbeitern) oder unter deren Äuf-
sicht in Prodtil<tlonsprozessen arbeiten und dabei einfaohe Arbelten
ausfi.ihren wi.e z.B.: FüIlen von Kj.ssen und lfiatratzen; Zusamnen-
heften, -zwicken oder -kleben von Stoffen; Assortieren von K.et-
clungstellen zur Abgabe an Schnelder und Närlrerl Betllenen einer Ma-
schtne r tro Brot ln einer Bd.ckeret zu steropeln, durchzuteilen oder
ln Scheiben zu trennen ocler um gepreßte ölkuchen (vierrfutter) ln
elner Müh1e 1n Blöcke zu schnelden; Einftilrren von RundhoLzstem-
peJ.n und Holzblöcken ln elne Maschine zvr Zerkleinenrng ln Schnitzel
filr dle Ylelterverarbeitung bei der ?apierbrelherstellung; Wasohen,
Schälen und Sohneiden von obst und Gemüssxln elner Konservenfabrlki
Durchführen anderer elnfacher tr'ertigungsarbeiten bei verschleclenen
gewerbl ichen ?rodukt ionspro zes s err.

; i'1i§:'1§".f,*' I ::!';'::.t:..':-:: .l-l€j.*$d§}iil:..,-



8-5 1 Eorbflechter und verwandte Berufe

Arbeitskräfte ln dieser Berufsgattung fertlgen aIle Ärten
von Körben uncl Eorbmöbeln durch (VfeU-)Flechten, ZueamnenfLeehten
und Verechllngen von lfleidenruten, spanlsehen Rohr, Schllf, Binsen
und ähnlichen pflanzlichen Stoffen an. Ihre Arbeltsaufgaben um-
fassen: Iierstellen von l(örben verschiedener Formen von Hand durch
Mtteinander-Verschllngen (ilUerkreuzflechten) von Eorb- und ancleren
Weiclenruten, spanlgchem Rohr und ähn1lchen lflateriallen; Herste1-
len von Korbnöbel,n von Hanil aus geeehäItem und weichgemachtem
spanlechen Rohr, Sehilf , Blnsen und Weld,enruten sowie ähnlichen
pflanzllchen Stoffen; Durchfi.ilrren versehiedener anderer, nit iler
Herstellung von Korbwaren rrnd Flechtwerk zusaunenhängender Arbei-
ten.

Hlerzu gehören:

Korbmacher
Korbnöbelmacher
§onstlge Korbflechter und verwandte Berufe(2,8. Rohr-, StrohfLechter; Zuschneiclen von

Deckmaterial (Überzug) fär'Korbdeckel; An-
bringen von Rö1fen züü Feetraachen des'Eorb-
deckels ; iTeiclenruten- und Rohrspalter) .
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8-52 Reifenuaoher. Vulkanlseure unil vervrandt e Gumu,twerker

Arbeitskräfte ln Clieser Berufsgattung steLlen Gunml-Erzeug-
nlsee aus vorbearbetteten Gunml her. fhre Arbeltsaufgaben unfas-
sens Beillenen etner MaschJ.ne, aus der Gunmtmasse Oureh e j-ne or-
hltzte Matrize zu elnen gleichnäßlg geformten Strang verformt aus-
gestoßen wlrd; Beclienen elner Maschlne, ln der wetche, ntcht vpl-
kanlslerte Gumulmasse ln einer Porn gef,ornt und rlurch Helßdanpf,
vulkanlstert rlrd3 Aufbauen von Sneunstl.trai.fen auf einer Forn;
Formen neuer oüer zu erneuernder Luftrelfen ln etner Forro; Kön-
trollleren von Öfen (Vutkanlsiertöpfen), ln denen l,uftrelfen undt
andere ln ltornen enthaltene Gunni-ErzeugnJ.sse mittels konprlnler-
ten Danpfs vulkanlsiert werden; Durchfi.ihren verechiedener anderer,
ntt der Heretellung von Gumml-Erzeugnlssen, zusamnerrhängentler Ar-
belten. - Nlcht hierher gehören soLehe Arbeitskräfte, dle Gunnl
synthetiech herstellen ocler Naturgrrnnl mahlen und auf anclere Art
verarbeiten (eingeordnet in 8-5, Chemiewerker und verwandte Be-
rufe ) .

Hterzu gehören:

S pri t znas chinenfi,ihre r
Gunmipresser
Relfenuacher
Formreifenarbelter
VuLlcaniseur ( IIe lnrnrtkantseur )
Sonsttge Relfenrnacher, Vulkanlseure und ver-wanilte Gunmlwerker (2.8. Gunnlwarenformer,

Gunnlstanzer).

l
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B-54 Gerber e enth 0Yr a ,w enzurichter und ver-

Arbeltskräfte 1n dieser Berufsgattung behandeLn Häute, Schaf-Fe1le und Rohpelze_ (Rauchwaren) , um-sle tür dte Verarbeituil,g auI,ecier unil anileren gelzerzeugnissen vorzubereiten bzw, zu treäerzu verarbelten. Ihre Arbeltsau.fgaben umfassen: Sortleren (?rüfen,Elntetlen) von Häuten vor oder nach der Verarbeitung; lurönführeäaI1er oder einiger Ärbeiten beln Entfernen restlichäi uotte von
Schaf-Fel1en und deren Konservieren für dle spä.tere Weiterbehand-1un8; Entfernen von Flelsch und ilaaren von Häüten in Hand- odernaschineller Arbelt; Bedienen elner l[aechine, ln der Häute vonder Seite her geepalten. werden; BehandeLn von Hä.uten, um sie zttLeder zu maehen (Gerben)i Herstellen von löarurgen zurir Gerben von
Häuten; Durchfiihren aI1er ocler einiger Arbelten beln endgülttgen
Fertlgrheqhen von gegerbten Häuten; Eereiten und Anwend.en von Far-ben und Belzen bei zugerlchteten freiler; Sortleren (?rüfen, Ein-teilen usw. ) von Bauc[waren oder Tf oll-f'elIen vor oder nac]i ilern Zu-richten; Entfernen von fileiech- und Fettpartikeln von Rauchwarenoder trToil-Fe11en; Entfernen langer, grobär Haare von Rauchwarenunil Trlnnen cler darunter liegenden llaare auf glelehe länge; Hand-färben von Rauchwaren; Spannen ocler Tteiehmachän und Sparureä zuge-richteter Fel1e; Drrrchfiihren verschledener anderetr, nit der BeI
handlu[g von Häuten, Schaf-Fe]len und Rauchwaren zusammenhängender
Arbeiten w1e z.B. Ilagchen von lläutenl Bedlenen von Masohlnenauto-naten zun Stollen und Polieren von läder oder zum Elntauchen von
Fe1len oder Häuten ln Färb- oder Gerblösunqen. - Nleht hlerher se-
hören Pelzsortierer (-prüferr -Btnteiler uäw.) undElz-Zuriehtär
( vgl . '7 -12) .

Hierzu gehören:

FeLLeortlerer ( Gerber)Fellenthaarer, Schaber (Gerberei), Angerber,
Vorgerber

Entflelscher ( Gerberel)
EntfLe ischmaschinenarbelter, Enthaarungs-

maschlnenarbe lter
Hä.utespaLtarbeiter, Spalter (Gerberel), Spalt-

mas chinen-führer I -arbe iter
Gerber
Gerblösungsbereiter, Gerbextraktkocher
I,ederzurichter
lederfä.rber r FellbeLzet
FeLlsortierer (Raueirwarenzurichter )Entflelseher (Rauchwarenzurichter )Tellrauher, Fellkäuner, Fe11g1ätter
Rauchvrarenfärber, tr'eLlfärber, Pelzfä.rber
/rufspanner
Sonstige Gerber, tr'ellenthaarerr Rauchwarenzu-richter und verwand,te Berufe. (2.8. tredernagler;lederlacklerer, Gerberhelfer) .

,l



e-55 Photolaboranten

Arbeltskräfte ln dieser Berufsgattung bearbeiten Negatlve
und Abztlge von Standphotos rrnil KinofiLmen in der Dnnkelk&Errrerr
Ihre Arbeitsaufgaben umfassens Behandeln beLlehteter Farbfllme
nit einer Reihe zettbestlnmter chenischer und Vfasser-Bäder und
zerstreutem licht, um durchsiehtlge Farbnegatlve und -positive
herzustellen; Behandeln belichteter Schwarz-Y'leiß-Fi1me und-Photo-
platten ntt einer Reihe zeitbestlmmter eheßt-scher und Ylasser-Bä-
d,er, um durchslchttge Schvrarz-!:leiß-Negatlve und -?osltive herzu-
stellen; Kopleren und Entwlckeln von Schwarz-T'leiß- uncl Farb-
photos nlttels Kontaktkopiernaschinen; Vergrößern und Yerklelnern
von Photos lm Projektlonsverfahren; Durchftihren verschiedener
andererr mlt den vorgenannten zusamnenhängender Arbeiten.

Hierzu gehören:

Entwiekl-er
Abzu.gnacher, Koplerer
Vergrö ße rungs pho to graph
Sonstlge Photolaboranten

" 
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8-56 Muslkinetrumenter:macher und verwandt e Berufe

Arbeitskräfte ln dieser Berufsgattung stel3.en l,Iusikinstrumente
her oder erJ-edigen danlt verbtrnclene Arbeiten. Ihre Arbeitsaufgaben
u.mfaegen: Herstellen von Saiten- und B}ee.lnstrumenten, Akkorclgone
sowle Inetrunentaltellen von Orge1n, Ptanos trnd anderen l\,lusikln-
strumenten; Stlnnen von OrgeLn und. Pianos; Heretellen und Stfunnen:-'
verschiedener anderer Musikinstrumonte,

Hierzu gehören:

Strelchlnstrunrentenbauer (2,8. Gei6iert,, Bratschetr-r
Cellobauer) I Zupfinstrumentenbauer (2.8. Harfen-rGultarren-, Mandollnen-, Zitherbauer)

Holzblasinstrunentenmacher (2,8. Clarinett-, Fagott-,
0boebauer, Llundharnonikabauer )

Blasinstrumentennacher r( UetalL -) ( z,B. Trompeten-
macher)

Alikordeonnaeher
0rgelbauer
Klavlerbauer
0rgelstinmer
Klavlerstlmmer
Sonstige llusiklnetrumentennacher uncl verwandte

Berufe (2.8. [rommelbauerl Xylophonbauer,
Kastagnettennacher, sonsttge Muslktnstrunren-
ten-Stimmer).

'.-\...'.],-'..'..'.....,'-.,,.,..



B-57 Steinbearbeiter un .d Steinbilithauer
Arbettskräfte in d,leser Berufsgattung zertellen (schneiclen

til: )_,-_formen uncl bearbe lten oberflächenvärede tnd-erarrf t r KaLk-steltlrllarulorr San_clsteln, . Sehiefer und. anderes Gesteln für Bauten,0rnanentechmuck-;_Monumente und andere Zwecke. rhre Arbeitsaufgabänumfassen: Auswählen von Granit-, Nlarmor- und anderen Gesteinsät-Blöcke! genäß Auftragsbeschreibung; Anfertlgen von l[usterschablo-nen und Anreißen d,er Formen auf' d.eii +estein-für nachfolgendes Sä-
€enr Hobeln, Bohren, Schneiden, Zurichten üswr: Schneldän und Ver-formen von Steinen fi.ir Bauten rind Monunente auÄ rohen B1öcken undTafeln aus Granltl Marmor und Sand.stein mlttels ?reßluft- und Hand-werkzeugen; Zersägen großer Roh-Blöcke für Bauten unil Monunente
au.§ l(alkstelnr MEruor, Granitr Sandsteln und Seifensteln zu tafelnund klelneren B}öoken nittels Maechineneäger Verformen und GLättead'er Oberflächen von Stelnblöcken und -tafäh auf elnen Stelnhobler;Glätten roh-gesägter Oberflächen von StelnbLöeken und -tafeln aufetner Schlelfmaschine als Vorstufe zrrrn ?olleren: roaschinelles Hoch-glanz-Po1leren iler Oberflächen von B1öcken und fafeln aus Stein
( z.-8. Marnor I Granit) ; Hochglanz-?o1leren gekrämrnter unit unregel--qaßigqf Oberflächen von B1öcken und TafeLn-aus Stein (2.8. Maimor,
§t"+it) von_Han{; Schnelclen und, Abdrehen von Steinbl-Aöfen zu Säulen,Pfeilern und andoren zylLndrischen.Sormen und Hochglanz-Po1lerensolcher Formstücke auf etner Dreh- ocler Schleifpo).1er-Bank; Bohrenvon löchern in_fert_lge Tafeln und 31öcke aue Baüsteinen, uü Drähteund Stäbe für die Montage und Befesttgung en Ort und Stätfe e1n-fi.ihren zu können; Einmelße1n von Relfäfflguren und -mustern aufSteinblöcke und -tafeln nit PreßIuft- odei EandwerkzeuEen: Schnel-tlen vertiefter ocler erhabener Zah]-en oder Buchstaben auf Steinemit Preßluft- und §andwerkzeugen; Herausneiße1n elnfacher lviuster
auf für Monumenle, D-enkmäIer und Ö.ekorative Yerkleldungen bet Bau-ten bestlmmten Stelnblöcken und Setzen von Steinblöckeä bel derErrichtung von Monumenten und Denkroäl€rrl; Durchftihren verschleile-ner anderer, cien vorgenarunten verwandter-Arbeiten. - Nlcht hlerher
6iehören $ungt!1ldhauer (aIs [,tinst1er. vgl-. O-9t ) r. ltatffilGlnmaurer
uBW.- ('vg+'r,.7-9\ )..BeirgJ.eute und steinbrecher (vgI. 5-01 ) und lltho-graphen (vef" B-04),

Hierzu gehören:

Stelneortierer ( -prüfer)Anreißer ( Stetnbearbeitüng)
IYerketelnmetz .

§tElnsäger
S te füob1er
Stelnschleifer
Stelnpolierer
Stelndreher
Steinbohrer
Krrnststeinnetz
Steinechrifthauer, Stelnschrlftgraveur
Steinbililhauer (Stelnmetu), Ver§etzer (a"u Bau)Sonstlge Stelnbearbeiter und StelnblLclhauer (2.8.

Schablonierer von Inschriften nittels Sancl-
s trahlgebläs ee I Ornament lker, /Mas chi ne Jl .



8-59 Papi-erwarenherstel ler
Arbeltskräfte in dleser Berufsgattung stellen verschi.edenar-

tige Papp-, Karton- und papierwaren lvie z,B, schachtern, Briefun-
echläge und Iüten her oder erledigen darnit zusammenhängende Arboi-
ten. Ihre Arbeltsaufgaben umfassen: Herstellen rrnd Verzieren von
Kartons (Schachteln) von Hancll Einstelj-en und Bedienen von Maschi-
nenr die Papier auf Karton kleben und auf gewünschte länge schnei-
den, die Karton oder Pappbogen schneiden und falten, um Schachtel-
rohlinge herzuetellen, die vorgearbeitete Schachtelrohlinge falten
oder falten und kleben, um Schaehteln herzustellen, die papier für
Brlefunschläge und Tüten sehneiden, falten und kl-eben oder solche,
die Zellopharl zu Tüten formen; Durchftihren verschiedener anderer,
urit der Herstellung von Papierwaren zusanmenlrängender Arbeiten. -
Nlcht hierher gehören papierverarbeitende Arbeitskrä.fte, die z.B,
Schleifsehmirgelpapier, photographisches Papier, Papierschablonen,
Teer- und Asphaltpappe und Paplerfilz (sotche Arbeitskräfte gehören
zu 8-J)) , We3-lpappe , Krepp-, h'ls1s11-, Glanz-, gumnnierte s, öf - od.er
tJ[achspapier (vS1 . B-35) herstelien.

Hierzu gehören:

Kartonagenmacher
Überz i ehmachinenarbe i te r
Kartonagenpre sser
F aI t s chaeht e lmas chine ntrrbe iter
Tütenmacher, Kuvertmaschinenarbelter
BeuteLmacher, Beutelmaschlnenführer
Sonstige Paplerwarenhersteller (2.8. Bezieher,Uberzigher, Kleber ; Briefunschlagmacher t /Tand,-

arbe iü; ?äplertr1äkbec]:erherstefler Fäfiuy-machdpresselr/; Papier( scherz) artlkelma-chör,Billetscrrneider; ntui-, Futteralmaeher; ?afier-
w areninas chinen-He1 fer ) .



B-59 Verschieclen.e a:"C.:'e ni-ch
e er lro t alidr;r',;c; ti.l ,.i1AeorCr,,^, te

rE-.- __- r_()Iitii;roelter
Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung sind Hanitwerker (I'ach-arbeltel) r:nd Produktionsarbeiter:, älu niöiit e:ner der Berui;ä;;-tungeT 7-01 bis B-58 zligerecirnet lve;r'd.eil. Es faJlen hierunter ier-

::-Pi?*:l3rtlqe_ nlcht anderweitig eingeord,nete i""a*ärk;r (eu.rr-arbeiter) und Produktionsarbeiter, deien [ätigkeiten besondereAusbildung und. Erfahrung 1n Speziäl-teehniken äaur OJr vär*ä"äü"gbesonderer YlerkZevS? und Liateriatien erford,ern, wic z,Bt Arbeits-kräfter_welche Gummisteqpelr I _ ';.. Perücken, püotographlscfre pilneherstelLen und verschledene andere Spezialaüflaten"duichftitrren. -
Hierunter elnbezogen s_ind ferner nicfrt anderwäitig eingeordn"teArbeitskräfte, deren Yerrichtungen nur wenlge odei kej:re Vorkennt-ni-sse odei. besondere Ausblldung-erfordern uäd die verirä1tn:.rmrinig
_einfache Aufgaben - häufig solöhe sich wiederholender Ärt - eritii-
]_"r, . diu hauptsächlich Handgeschicklichkelt und keine wesentlichenKerrntnlsse d,er Qualität d.er-verryveniteten lllaterialien erfordern:ferner Arbeitsprozesse und -gänge ausftihrende Arbeltskräfte, äiedurch diese nlt der Gesamtheistä1lung d,er betrefrenden Erzeügnlsseverbunden slnd, und 1m- allgemeinen mlt ttandwerkern (Facharbei[ern)oder unter deren Aufsicht in Produktionsprozessen arbelten und AäUefeinfa.che Arbeiten ausfi.ihren wie z,R.: FüIlen von Kj-ssen und ltrIa-tratzent Zugjmgenheften, -zwicken oder -kleben von Stoffen; Assor-tleren von Kleidungsteilen zur Abgabe an Schneider und Nähör;Bedienen einer l,.[asehine, un Brot in einer Bäckerei (genelnt riohlBrotfabrik') za stenpeln, durchzutellen oder in SchäIben zu tren-nen oder.um gepreßte Ölkuchen (Vietrfutter) in einer lr,['ühle in B1öckezv schneiden; Einführen von RundhoLzsternpä1n und. Holzbl-öcken ineine l[aschlne u)x Zerkleinerung in Schnitzel fü:' Cle Yleiterverar-beitung b_"i der_Papierbreihe::siellunü1 Vtaschen, Schä.Ien und Schnet-d.en von Obst und Ger:rüsenin einer Konservenfsbrik; Durchführen an-clerer einfacher Fertigungsarbeiten bei verschieiiönen gerverbl-iclien
Pro duktionspro ze s s en.

Elerzu'gehören:
$chmirgelpapiermacher, SchnirgelleinenmercherFormsteinhersteller
Gebißrni:cher
Besenmaeher
Btirstenmacher
Knopfmacher
Kerzenmacher, Kerzentaucher, Kerzengießer
Puppenmacher
linoleurunacher
Ztindholzarbelter
B1eistiftmacher
Filmarbeiter, -gießer, Rohfilnarbeiter, -gießer,photochemis cher Arbeiter
Gummistempelhers telIer, -macherElektro spuJ-enwlek1er., Ankerwj-cklerYleitere verschiedene andere nicht anderweitig

elngeord,nete Facharbeiter, I{andwerker und pro-
duktionsarbetter (2.8. Bastschuhmacher, Stroh-
sehuhnacherI Bedienen von L[aschinenautomaten
zur Fertigung von SchreibkreiCe; Darmseiten-
macher: Spletzeughersteller /frnlz-\r Spiel-wäxeo-
blechner r Spielzeugklempner,-Spielsachenbemaler,
Spielwarenanstreicher r Spielv,la"renlackierer, -na1er;?erückenmacher; Daehpappenarbeiter; Korkmasehi-
nenarbeiter ) ,



8-5 ?ac ker. Etikettierer und verwandte Arbeits-
kräfte

Arbeitskräfte in dleser Berufsfamilie paclren, verpacken, um_
hülIen und schützen Materialien rrnd Erzeugnisse (lvaren) ftir 1rans-port oder lagerung, sie brlngen Kennzelchen oder andere Hinweise
an Waren, Stoffen oder Behältnissen an r.r.nd verrichten verwandte
Arbe iten,



8-61 Packer ' Etikettle rer uncl verriu andte Arbeits kräfte
Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung packen, verpacken, um-

hüIlen und schützen l,{aterialien und Erzeugnisse (y,taren) fi.ir Trans-
port oder lagerung, sie bringen Kennzeichen oder andere Hinweise
an Waren, Stoffen oder Behältnissen an und verrichten verl'randte
Arbeiten. Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: Bedlenen oder Einstellen
(Elnrichten) r:nd Bedienen von Maschinen, dte Beutel, Flaschen,
Büclr.sen, Kartons (§chachteln) , Tubenr Säcke oder andere BehäItnisse
füI1enr mlt Deckeln versehließen oder versiegeln, Güter oder Gegen-
ständ'e einwiekeln und verschließen, Büchsen oder gepackte Gegen-
stände in Behältnisse einpacken, Zetl;el, Etiketten od,er Stempel-
narken auf Gegenstände, Pakcte, Behältnisse oder Schachtelrohllnge
kleben; Verpacken sperrlger, empfindl-icher oder gefährlicher Ma-
terialien ocler Erzeugnlsse von iland; Yerrichten anderer, m1t dem
Packen, Einwickel-n oder Etikettieren zusammenhängender Arbeiten.

Hierzu gehören:

AbfüI1er
Yer sehli e ßnas chlnenarbe i ter
Pa,oker
Einwtckler
Maschinenpake tlerer, ?aketternaschinenarbeiter
E tike t ti ermasehinenarbe i ter
Sonstige Packer, Etikettierer r:.nd verwandteArbeitskräfte (2.8. Elnschachtler; ?atronen-Einschachtler; Emballlerer; Arbeitskräfte, dle

Waren oder Warenbündel maschinel_] verschnüren
und Erzeugnisse r:nit einer Handstempelmaschine
kennzeichnenl Kistensignierer) .

t



B-7 Bediene:: stationärer Ula.schlnen. Erdbewe-
AUNSE; maschlnen sowie von AufzuEs- und Hebe-

an1 en und verwandt e Berufe

Arbeitskräfte in dieser Berufsfamilie handhaben (bedienen)
ver s chledene .A,rt en s tationö.rer Llaschj-nen, Erdbewe gungsmas chinen-
(-elnrichtungen), Aufzugs- und liebeanlagen, sie installieren Draht-
und' Drahtseilsysteme (Verspannungen) und verriehten verwandte Ar-
beiten. fhre Arbeltsaufgaben umfassen: Bedienen oder Bedienen qnd
Y/arten versehledener Arten stationärer I.,{äschinen, Kllma-, Ventlla-
tions- und Kiihlanl-agen sowie ä.hnlicher Einrlchtungen; Bedienen von
I(esseln; Montieren von Drahtseil-Vertäuungen fär Aufzugs-, Förder-
und Hebeanlagen; Insta1lieren (Versparrnen usw.) von Tauen, Draht-
se11en und. Drä"hten j-n (auf) tichiffen oder Flugzeugenr auf Bau-
plätzen oder anderen Örtlichkelten; Bedienen voll E::dbewegungs-,
Planier- und anderei: Baumaechlnen; Beciienen von Ro11- oder Hebe-
karren, Förcterbändern und anderen Einrichtungen zur llaterialbevte-
gung in tragerhäusernl auf Iragerplätzen, in Fabriken oder anderen
Betrleben; Schmieren (Öfen) der beweglichen Teile statlonäirer lta-
schinen oder Anlagen (ausgenomrnen auf Sclr.iffen) und Verrlchten
mannigfacher verwandter Arbeiten.



en
8-71 qdi ener statio ür ijjaschine

e§§e a
und lcher

Ärbeltskräfte in dieser Berufsgattung bedienen oder beilienen.und, warten verschiedeLe ii:.tc:i stati;nö.r;r-"(Kr;ii-)iüascrr:.nen sowieIleizungp- r lüflun_gs- und Ktihlanragen und arrnrräire'äinricirtunäänlIhrc Arbeitsaufga6en umfassen! Boälenon trnd, vilar{;n äi.n.r statio-nä.ren verbrennungs-. oder _ 
(Kol-benl)Dampfmascrrine -ia"iri"bskraf 

troa-schlne); Bedienei einer darrapf- oaer-viä.ssertrraiteä{;iebenen 0,rbinefür Blektrogeneratorenantriäb; Bedienän,rna'rfarten oines luftkon-pressor§t für pneunatische Y{erkzeuge 1 1.ufzüg oää"--"äaur" Anlaeen:Bedienen und Yiarten einer oder roeürerär -rrärtiü*p." 
-itii-riä"äiätäi-

ten od,er ande.res fltlssiges l,laterial; nedlenen'"ää-1,.-tlfrf f Cäi"iä;:i-anlagen zur I(oneervierung- von lebenÄmitteLn una-ner;it;i;ffü"S {ro"Kühlmltteln für. die__geweibllche ?rod.ulction, rct;r.rriunä von Gebäudenund andere z*9:T"i., Köntrollieren und r?arteä von plärtroroto"ä"r--Yentilatoren und ähnlichen Einriehtungen bei. üs.rmä---""a-itiitün[s-
Snlageni Bedienen elnes oder nehrerer-oaropf'te;.;1-f.ijr yiä.rne- oderIIaJlelzeugullg; Bedienen anderer Arten stätlonärer Llaschinen undähnlicher Elnrichtunqe_n. - Nicht hierher gehörän: liascirin;"t*r;;-na1 auf Sehiff_ (scrr:.frsnascETiEten), Sctriffsir.irur, -öler und-schTierer (oS1: 6-12); Iiefkühler trön Nahr*rs.*iitärp-("gr. ä_Zi) ;Einvvickler unit verpacker als nraschlnenbea:.enei-i;Äi:-ä-äii.' - *z

Hierzu gehören:

It'laschinist an stationären l(raft-(verbrennungs-,
Dampf-)masehinen

Turb inerucas chinl s t ( Ulektriz ität s e r zeugung )
Kompre s soruraschlnlet ;

Pumpenmasehlnist, Kühlanlagenmas ehinist
Helzungswärter, Klimameister
Dampf kes.gelhe izer
Sonstige Bediener statlonärer Maschinen undähnficher Anlagen (Maschinisten) und Kessel-]reizer (z.B. Seilbahnnascbtnlsti litasehinist

Iydrautlcher Kraftmaschlnen; Klimawart ;Kesselheizer) ,



B-72 Kran- und /rufzugsnaschfuiisten

Arbeltskräfte in dieser Berufsriattung bedienen verschiedene
Arten von Kränen und andere /ruf zugs(gefe--rFörder-)anIagen. Ihre
Arbeitsaufgaben uurfäss€r1: Bedlenen eines Brticken- oder Hängebriik-
ken-I"ranesr bei dem das Hebezeug 1ängs einer auf Rädern laufenden
Metallbrüeke bewegt werden kann; Beclienen eines - nicht-beweglichen-
mit einen bewegbaren Hebelarm ausgestatteten Krane; Bedienen etnes
auf einem Rad- oiler Raupenketten-Chasgis aufgebauten, mit eigener
Kraft nach jeder Riohtr.rng fahrbaren l(ransl Bedienen einer Zug-
oder Hebevorrlchtung (vinae, Haspel) , die in wesentlichen aus
etnem Seil und. einer hand- oder rnaschinengetriebenen Trommel be-
steht; Bedienen einer übLichervreise aus einem Förderkorb oder
einer Hebebühne bestehenden Aufzugseinrlchtung ftir das l{eben oder
Herablassen von I'laterialien oder I\lenschen bei Bauten; Bedienen
einer Kraftanlage ln Bergwerken, die Förderkörbe ocler Hunte nit
Menschen oiler l\faterial hebt oder herabläßt; Ltberwachen des öffnens
und Sch1leßens einer Hebe4rücke für d,en Yerkehr über Straßen oder
Gewässer; Bedienen anderer Arten von llebevorrlchtungen. - N!9L!
hierher gehören Bedlener von Güterbeiiegungsgeräten (vgl. 8-75).

Hierzu gehörenl

Brücken- oder Hä.ngebrücken-Krannaschinist
Hebelarm-i(ranmaschinlst ( außer Fahr-Kran-

naechinlst )
Fahr-Krarrnaschinist
lTinden( Haspel- ) bed iener
Bau-Aufzugsbediener
He b eb rückensras chlnis t
Sonstige Kran- und Aufzugsnasehlnisten (2.8.

Elsenbahnlokomo tiv-Kranmaschlnist, S chwimm-
Kranmaschlnist) .



8-77 Yertä -Monteure und Draht( sell,) sBIeißer )

Arbeitskräifte 1n d iesc.'r Serufsgattung montiercn Vertäuungs-gerät uPW. für }Iebe- und Zudginrlchtungen und installleren (vär-
lpanlen) Taue, Dratrtseile uid orälte iä scrr,irf;n; -rtogruogei, 

aufRauplätzen und, an anderen örtlichkelten. fhre Ar6eitsäüfgäueä una_faesen: Anbringen und- Dlrigieren verschiedener- Arten von-Atifzugs-Yertäuungen und -Zubehör zum Bevregen von Maschlnen odei anderen-schweretr Gegenständenüber Illerkpläizen, Schiffswerften und anderenOrtlichhelten; Errichten (Einrichten) kraftgesteuerter Förder_körbe,Hebebühnen und anderer Anlagen zun l{e5en ocler Nioderlassenvon l\[aterialien oder l{enschen bel Bautenl Anbringen von Trossenund B1öcken ztlP.[riften gefäI1ten i{olzesi Installieren (Verspannen)von Tauen, Drähten und Kabeltrossen auf Schiffen; Instai.llerän vonprahtzugverbind,rrngen zwlsehen Flugzeugsteuerraum' und Ouer- undSeitensteuerrudern und leitfläetienl ltrrrichten und mit [auenr Auf-zugs- und Bohrelnrichtungen /russtaiten von Bohrtürmen für Eidöl-bolrungen als Ultglied _einer Arbeitsgruppe ; Montieren, Zupassen
und. Anbrlngen des fär clen Bau von Häugebiüsken ver.vvbnäeten Draht-Tauwerksl Zusamnnenfügen, Reparleren oiler Anbringen von Arnaturenfür Draht- oder Hanfseile d.ureh Splelßen; Montiären und InstaL-lieren von Tauen, Drahtseilen und Drähteir i,n anderen Arten von
AnlagenS - tiisltt hlerher gehören Elektro(überland)leitungsbauer-(-leger) und Elektro-Kabelverblnder (vel. T-65) und schwörblech-verformer und. Iletallkonstruktionsbauweiker (rrgi . 7-57) .

Hierzu gehören:

Yertäuungsmonteur, Hebe- und Fördereinrichtungen
( allgemein)

Vertäuungsmonteur, Bau-Aufzugse lnrichtungenrr HolzabfuhrI' Schlffbau (nicht auch auf Schlff)rf FlugzeugeDrahtseilnonteur und Drahtseilverspanner,
HängebrückenbauDrahtseil- uncl Drahtkabel-Sp1ei ßer

Sonstige Vertäuungsmonteure und Draht(seil )-spleißer (2.R. Schwebebahn-Drahtseiimonteure) .

t) rn
Cab
elg
abe

9"r englischen Fasqullg iler ISCO heißt es ilRiggers andle Splicersrr. Die deutsche tlbersetzung für Ri[ger 1stentllch trTaklertl r d.ie hier geschild.erte nat:.gtiöit istr nicht rclt dem ileutschen Beruf Takler ldentisch.



8-74 Nicht andervi,eiti -e-1]}se-u.qEs!-e-_ ErdbeweflürrqS- urid Bau-
EASC er

Arbettskräfte ln dieser Berufsgattung fi.ihren Bau-r ?lanier-
und andere Baumaschinen und sind nlcht anderweitlg eingeorilnet.Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: Bedienen (Ftihren) einer mit beweg-
baren §chaufeln ausgestatteten kraftgetrlebenen Maschine zum Aus-
heben und Bewegen von Erdrelch, Gestein, Kies und anderem Mate-rlal- und zrrm Wegräumen von [rümmerstätten; Bedienen (ftinren) kraft-getriebener, mit Grabvorrichtungen versehener MaschlneyL zvr rler-
stellung von 0räben z.D. für Kanallsations-, Wasser-1 Dränage-,0t- und-Gaelettungen; BeCienen (l'Utrren)einei ult schwenkbarän
Greifern versehenen kraftgetrlebenen Maschlne zum Ausheben und. Be-
wegen von Erdreleh, Gestein, Kies und ölhnltcheur l,{aterial; Bedienen
(Fifhren) ei.ner kraftgetrj.ebenen Förderbandmaschine zum Aüsheben und
Bewegen von Erdreich, Gestein, Kies und ähnlichen Materlals Bedie-
nen (Ftihren) eines Schiffsbaggers; Bedlenen (ftihren) einer'Kraft-
Rarnne mlt pneunatischem Danpf- oder Fa1l-Hamrner.r. uB Holz-, Stahl-
oder Betonpfäh1e in trockenen Grund oder in das sett eines Gewäs-
sers zu treiben; Bedienen (ftihren) beweglicher, mlt Stahlhohlschnel-
den versehener Kraftnaschinenr ürrl Erde zu bewegen, vertetl-en oder
zu ebnen; Bedienen (fürren) einer bervegllchen, ntt Stahlblättern
oiler -schaufeln versehenen Kraftmaschine, d,ie Y/ege oder Straßenglättet und Schutt üswr beseitigt; Bedlenen (f'tifrren) von Kraft-
walzeu, um belm Bau von Straßen, Vrtegen üsw. dle verschiedenen Ma-terial-lagen zusammenzudrücken und zu g1ätten; Bedlenen (fti:rren)
einer kraftgetriebenen tsetonmisch- und -kippmaschine bei Bau unil
Reparatur von I'Iegen (Straßen) ; Bedienen tragbarer kraftgetriebener
Maschlnen, die Sand, Kies und troclcenen Zenent mit i9asser zu Beton
ocler Betonmörtel mlschen; Bedlenen einer kraftgetriebenen Beton-
misch-Zentralanlatei Bedienen (fUfrren) anclerer Arten von Erilbe-
wegungs- und Baumaschinen. - Nicht hierher gehö-ren Bedlener sta-tionäier Maschinen und verwanEf,FAnlagen una Kesselheizer (vgl.
8-71 ) sowle I{ran- und Aufzugstraschinlsten (vSI. 8-72).

Hlerzu gehören:

Räum( s chauf e 1 ) nas eh inenführer
Gr ab en-Aus heb mas chl nenf ühr e r
Gre if erfü.lrrer
Eimerbaggerführer
Baggermaschinist ( auch Schlffsbaggermaschinlst)
Ra"mm-Maschinlst, Froschführer (Motorhand-

stampfer )
Bul1do zzerf,ihrer
Straßenplanier- und -räummaschinenführer
S traßeuwal zennra s chinl s t
S traß enf erti germas chi-ni s t
Z ementmis chmas chinonbed i ener
Z e me nt mi s ch- Z e nt r a1 anl ag e n-N1as ch inenführ e r
Sonstige nlcht an{erweitig eingeordnete Erd-

beweg*gu- und saumasghinenftihrer (2.8,
B ohrüas öhi nenftitr r er fT ietb ay/ i Äs phal t i e r-
maschinenführer ) .



8-75 GüterbewesunEsEerä tbedlener

Ärbeitskräfte ln dieser )Serufsgattung bedienen Rollkarren,
Förderbäniler und ähnliche Geräte zur Bewegung von Gütern tn lager-
oiler Warenhäusern, lagerhöfen, Fabriken und anderen Betrieben.
Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: Bedlenen klelner kraftgetrlebener,
nit HebebiiJrne versehener Karren; Bedienen eines nlt einer Schaufel-
vorrlchtung versehenen Karrens, um lose Güter wie Sand, Düngemlt-
te1 usw. zv bowegen; Führen eines I{otorfahrzeugs, d.as IIolzladungen
unter seinen erhöhten Rahnen stapelt; Bedlenen anderer Giltcrbe-
wegungsgeräte in Irager- oder Warenhäusern und anileren Betrieben.
Nlcht hlerher gehören Kran- und Aufzugsmaschlnisten (vsl. g-74).

Hlerzu gehören:

Karrenftihrer, I{ebekarrenftihrer, Schaufel-karrenführef
Ho l- z1 ad e nas c hine nfi.ihre r
Sonstige Gtlterbewegungsgerät-Betltener (2,8,

Förderbandwärter, Transportbandarbolter ;3ehä1ter- oder ?lattform-Kleinkra.ftkarren-führer),



8-76 e und erer von I t trlas aft-
en

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung schmieren An)-agan tr€-
chaniseher Art rrnd verrichten verwandte Arbeiten. fhre Arbeltsauf-
gaben unfassen: ÖIen und Schmieren der beweglichen feile von sta-
tionären Maschtnen, I{aschlnenanlagen octer Kraftfahrzeugen sowie
Verrlchten mannigfacher verwandter Arbelten. - Illcht hierher ge-
hören öIer und Schlrierer auf Schiff (vg1, 6-12).

Hierzu gehören:

Ö1er und Schraierer statlonä.rer l,iasehinen oder
Maschlnenanlagen

Ö1er und Schmierer von Kraftfahrzeugen
Sonstige Öler und Schmierer stationärer Maschlnen,

von Kraftfahrzeugen usvl. (2.8. Kranschmierer und
-öIer sowie solche mlt ÖIen und Schmieren be-sehäftigte Arbeitskräfte, deren Arbeit nur wenig
oder kelne tlbung oder überlegung erfordert).

ve



8-B Stauer und verwandte Güterladearbe iter

.A.rbeitskräfte in dieser Berufsfamilie verlad.en und entlaclen
auf dem Vtfasser-r lanil- oder luftfraehtwege beförderte sowie in
lagerhäusern und einschlägigen Betrieben gestapelte Güter.



B-81 Stauer und ver.wandte Güterladearbe lter
Arbeltskräfte In dieser Benrfsgattung verladen und entladen

(Fracht-)ctiter. Ihre Arbeitsaufgaben unfassen: Veretauen unil
löschen von Schiffsladungeni J,egen von Schlauchverbindungen zwi-
schen den Hauptlagerplatz-F.ohrleitungen urrd f,,eichtern, Schlffen
und Tankern zur Ein- und Entladen von Brdöf und Benzin; Verladen
und Entladen von Gütern in und. aus loren, Güterwagen und anderen
Fahrzeugen; Yerladen und Entladen von Fraohtgut 1n und aus Flug-
zeugen; Iransportleren und Stapeln von VIaren und anderen Mate-
riallen in T,agerhäusernr Fabriken und anderen Betrleben; Durch-
führen verschi.edener anderer Güterladearbeiten. - Nicht hierher
gehören Kran- und Aufzugemaschinlsten (vgl. 7-72) und Güterbewe-
gungsgerät-Bedlener (vg1. 8-Tr) .

Hlerzu gehören:

Schiffsstauer
Schiffstank-Erdölfül1er und -Iöscher
Eisenbahn- und Straßenfahrzeug- Be- r:rrd Entlader
Flugze.ugfrachtlader und -entlader
Güt ert rans po r tkarre nfahre r
Sonstige Stauer und verwandte Güterladearbeiter(2,8. Gepäckträger auf Bahnhöfen, Flughä.fen oder ln

Häfen; -l,löbelwagenpacker und Möbelträgör; L{arkt-karrenfahrer).



B-9 Nieht anderweiti g eingeordnete ( ungelernte )

H1If sarbeiter ( "labourersrr )

Arbeitskräfte in dieser Berufsfanilie sind in keiner andereneingeordnet und verrichten - irn allgemeinen elnfache - Handarbet-t9*, dfg überwiegend körperliche I,elstungen erfordern. Hierunterej-ngeordnet sind - ntcht anderweitlg einüezogene - Arbeitskräfte,
9.I.+ (einfaclele) Arbeitsaufgaben [auptsächiich köiperlichetreistungen auf Baustellen, Konstruktlonsstätten oder- sonstwo be-d.ingen wie z.B,: Graben von rröchern oder Gräben oder deren Zu-schütten mlt ?ioke und Schippe; tllegnehmen von Schutt oder Abraumauf Baustellen; Mlsehen und, auäbreiten von tr[örte1 oder Beton mltSehaufel und Gabel (Forke); Zerklopfen von Steinen oder Einreißenvon Mauerwänd-en mit Handpicke oder -hammer; yfegräumen von Abfallr-material von lYerkplätzen oder Zutragen von Matdriallen an ;,rbeits-p1ätze in Fabriken oder and,eren Y{erkstätten; Aufheben uncl Stapelnvon Ziegelstefnenr Holz oder anderen Materiä1ien und Gegenstääden
von..Hand;- Handschaufeln von losen Materlal; Iragen von iandmesser-Geräten; Mithelfen beim Aufstellen und Halten vön Irandmesser-Meß-latten und -geräten sowie Ausllchten von Unterholz urrd Bäunenzwecks besserer Sicht; Äbgehen einer Straßen- oder Sehienenstreckeunter Yerrichtung rouiinenäßlger Erhaltungsarbelten wie Nachschot-tern llsrJ. nittels ilandschaufelr Pieko odei anderen Handvuerkzeugen;Y'leichen-Reinlgen und -Dinfetten; Harken von Grtinanlagen und !,c§envon Straßen; Schneeschippen yon Hand; Mü11tonnen handhaben; vral
schen von Kraf tfahrzeugerl -tr-nd Els enbähnwagen; Ku1 iss entranÄport-arbeiteu in fheaternl Ausfi.ihren ä.hnlicher-ungelernter Arbeticn. -Ni-qh! hlerr:lter gehören: Landwlrtsclraftliche, jagdliche, fische-fFuna forstwiitschaf tliche Arbeiten ( vs1. '5:9) 

, 
-Gütrruerlade-

unil -transportarbeiten (vg1. 9-8), Verpacken, piäwictcel-n und. Kenn-zeichnen von Gütern (vgl. 8-6), Reinigen von Geschäftsräumen und
lYohnungen (vgI. 9-3), Dlenstleistungen auf Schiffen, Booten odera1s Schlffsnannschaftsmitglied (ve1. 6-1). Ebenfalls nicht hier
einbe zogen stnd: Teilezusarulenfügerr Maschinenüberwacher und är-
d.ere ?roduktionsarbeiter (v91. 7-o bis B-5) sorvie Maschinenbe-dienerr Gilterbewegungsgerä.tebediener, Maschinisten an feststehen-ilen Kraftmaschinen, 01er und Schmierer soiryic Fahrzeugführer (vg1.jeweils 2, 4, 5, 6, T und 8),



B-99 Nicht anilerweitie einEeord.nete (ungelernte) Hilfs arbeiter
(ttI,abourerst')

Arbeitskräfte ln dieser Berufsgattung verrichten Arbeiten
elnfacher und routlnemäßlger Art, die entweder lelchte oder schvuere
körperliehe lelstungen erfordern.

Hierzu gehörenr

Hllfsarbeiter
Arbe 1t

Hllfsarbelter (ungelernter), körperLlch schwere
Arbeit.

(ungelernter), körperlich leichte
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Arbeltskräfte 1n diesen Berufsbereich befassen slch unmlttel-
bar m,lt dem Schutz der Allgeneinheit, nlt persönIlchen uncl häus-
lichen Dienstleistungen, ualt dem L,ichtbildweeearroit Sport und Tä-
tigkeiten im Berelch des Vergnügungsgewerbos.



9-0 Feuerschut.zber ufe, Poltzelberufe, Vlaohberuf e
und, verwandte Betät lgungen

Arbeitskräfte ln dieser Berufsfamille schützen die Allgemein-
heit, d'en Elnzelnen unrl das Elgentum. Sie setzen Recht und Ordnqng
durch und sind sowohl in öffentltchen Dienst al-s auch im Dienste
von privaten Unternehrnen oder Elnzelpersonen tä.ttg. Ihre Arbeits-
aufgaben umfassenr Brandbekämpfung (Ieuerlöechung) und -verhütung
sowie Eigentumsschutz an Brandstätten; Aufrechterhaltung der öffent-
lichen Ordnung, Verhütung und Bekänpfwlg von Verbrechen und ver-
gehen; Ausfü]rren verschied.enartlger /rufgaben im Bereich der Auf-
rechterhaltung von Recht und Ord.nung sowie d.es (öffentlichen und
privaten) Eigentumsschui zes .



9-01 Berufsfeuerwehrl eute unil verwandte Berufe

Arbeltskräfte in dieser Berufsgattung Iöschen und verhüten
Brände und schützen dao Elgentum an Brandstätten. Ihre Ärbeitsauf-
gaben umfassen: Brandbekämpfung a1s Itlitglleder elner öffentllchen
Feuerwehr; Brandentdeckung, -Löschung oder -eindärnmung 1n Indu-
strieanl-agen oder anderen Einrichtungen; Schutz und Bergtmg von
Gütern aIler Art während oder nach Bränden; Ausführen versehiede-
ner andererr nlt deh vorgenannten zusammenbängender Aufgaben. -
Nich.t hterher gehören sog.trltlaldbrandbekämpfer (rtre Flghters,
Fore st ) tt ( vSI . 4-41 ) .

Hierzu gehören:

Feuerwehrmann
Brandschauer, Brandverhütungssachverständiger' )
BergungstruppfüJrrer, -nann (Brand- und Katastrophen-

e insatz)
Sonstlge FeuerwehrLeute und verwand.te Berufe(2.8. 1[erkfeuerwehrnarui., Zechenfeuerwehrmann!

Brandinspektor ") ; Schadenschätzer fErand2/).

t ) Feuerschutzwächter dagegen 9-09.tt) Untersuchung von Brandstätten zur FeststelLung der Schadens-
urgache.



9-02 ?olizlsten und Krlminalisten (Dete ))

Arbeltskräfte in dleser Berufsgattung erhal-ten dle öffent-
liche Ordnung unit überwachen die Einhaltung der hierzu erlasgenen
Bestlunungen, sle verhüten straftaten und, klären solche auf
und setzen die Gesetze dureh. Ihre Arbeitsaufgaben umfassen:Auf-
rechterhaltung der gesetzlichen Ordnung, Schutz von personen und
Elgentum vor Gefahren und gesetzwldrigen Hancllungen, Verhaftung
von StraffäIllgen; Aufdeckung von Straftatbeständen, Verhaftung
von Verbrechern.

Hlerzu gehören:

Pollzlst im öffentlichen und privaten Dienst,also Pollzeibea"nter, Bahnpolizist, yilerk-
schutzangestellter, Werkschutznann r )

Krimlnalpolizist, Krininalbeamter (netet<tiv)

t ) Auch Arbettskräfte, dle im privaten Dlenst SchaLterräqme vonBanken oder l\{useen gegen DlebstahL ustv. bewachen oder Bank-boten gegen tlberfäI1e -begleiten. Dagegen slnil Arbeitskrä.fte,zu deren Aufgabe {iu verhinderung odei Aufdeckung von y{aren-
hausdiebstählen oder rlie Über,,vaehung von Personeä lm priva-ten Auftrag gehört (Privatdetektive), bei 9-09 erfaßt^.



eorrwe e
9-09 ?ri tdetek 1llächt r und verwandte rufe sowe t

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung führen verschied,enar-
tige /rufgaben zur Äufrechterhaltung von Geeetz und 0rdnung und zum
Schutze des Eigentums ausr soweit sie ntcht anderweltig eingeord-
net sind. rhre Arbeitsaufgaben umfassen: Durchführung prlvater
Untersuchungen tn geschäftl1chen oder persönllchen /rngelegenlrel-ten; Bewachulg und Betreuung der Insassen vorl Straf_, Erziehungs_
oder Besserungsanstalten und AufrechterhaJ-tung der Diszlpltn; Be-
raohung von Induetrleanlagen, Vfarenhäusern oder anileren Eigentum
zuro Schutz vor Feuer, Diebstahl und unbefugten Botreten; Ausftih-
rung verschiedener and,erer einschläglger Aufgaben.

Hierzu gehören:

Detektiv (lrlvat-, nlcht Krlminalbeamter),
T,Iarenhausdetektlv, Hoteldetektiv

Gefängniswärter, Gefangenenaufseher, s trafanstarts-wachtneister
lVächter, Ylachnarur, Feuerschutzwächter, Aufseher
Sonstige -nicht andervveitlg eiBgeordnete Wach- undverwandte Berufe (2.8. wachpärsonen fi.ir dle tlber-ftihrung von $Ierten in ylährungselnhelten oder Go1d.-barren auf dem schtenenwege öder mit Motorfahr-zeugen; Ernittler = Hauscletektiv; Vorladungszu-steller; -Justizwachtneister; Stränd- und Säde-rettungsdienst ) .



9-,t tsehaf rlnnen che 1
Haus thelfer und verrryandlte Berufe

Arbeitskräfte in dleser Berufsfanllie leisten persönIlche
und häusllche Dienste bei Elnzelpersonen und Faroillen, betreuen
deren Habe oder Wohnung und ftihron ähnLiche Arbeiten in gewerb-
lichen Betrleben oder in Anstalten äu§r Ihre Arbeitsaufgaben um-
fas sen : 0rganieation, Beaufs i eht igung hauswlrtsehaftLicher Aufgaben
1n gewerbl-ichen Unternehmen in Anstalten und in Haushalten; Zube-
retten und Kochen von Speisen (marrtzelten) zum Verbrauch in Hotel_e,
Gaststätten unil anderen Einrichtungen sowie in prlvathaushaltungen;
Ausführen verschledoner häusllcher Dlenstleistungen im Interesse
der Behaglichkelt zu Hause, ln Hotels und andercn Einrichtungen,
an Bord von Schiffen, Flugzerigen und ln anderen Vorkehrsroltteln,

n



9-11 trYlrts chaf ter innen, Besch1ießer und Heimbetreuer

Arbeltskräfte ln dieser Berufsgattung organieieren, beauf-siehtigen und frihren aus hausvrj.rtschaftl-lche Aufgaben in gewerb_
11chen Betrieben, Anstal-ten und privaten Haushalten. fhre Arbelts-
aufgaben umfassen: Organisation und Beaufsichtigung der Arbeit
d'es Hauspersonals in Krankerrhäusern, Hotels und ähnlichen Einrich-
tungen sowie in privaten Haushalten; tiberwachung, Einkauf, lage_rung und Ausgabe von Voruäten, Beaufsichtigung d.es nicht kochenden
Küehenpersonals in großen Hotel-s uno Gaststätten sowie in Kasinos./rufsicht beim Auftragen (Servieren) von Speisen und Getränken und
Ausführung vueiterer Dlenstleistungen in privathaushalten; Organl-sation r.urd Beauf sichtigung d.es Hauspersonals r Sorge für d.as alI_
gemeine Tlohlbeflnden und ein harmonisohes ZusammenLeben der In-
sassen von f[ohnhelnen; Äusübung von Aufsictrtsfunktionen in Sch1af-
helmen.

Hierzu gehören:

Viirtschafterlnr Aufslchtsdame (Hotef_)
Haushälterin
Beschließerin
House Steward. r )
Butler -(gtrg+. = oberster Diener in großenHaushalten) t )
Heimleiterin, Hausmutter
.Ändere Wirtechafter(tmen), Beschließer undHeimbetreuer (2,8. Herbergswalter, Asyl_aufseher).

t ) !i" Berufstätlgkelten des I'House Steward'r (Beaufslchtigirngdes,Küchenpersonals - ohne Köehe -, verlvartu"g ""a rnstand-l?rtpg des.Porzellans, d.es Tafelsiluers und der G1äser sowiedle Kalkulation und Zusammenstell-ur.g von m."ti" j-verteilenslch ln Deutschland. auf mehrere verächied.ene Be:rufe. Auchfür dle Berufstätigkeit.,Butler, gibt es lceine deutsche Ent_sprec^hung. Der (Kanner-)Diener odär Herrschaftsdiener ist beiBerufsgattung 9-19 eingeordnet.



9-12 Köehe

Arbeitskräfte ln dieser Berufsgattung bereiten und kochen
Speisen in öffentllchen I.,okal-en oder privaten Haushal,ten. Ihre
Arbeltsaufgaben beinhalten: Auf stellung ites Speisepl-ans r Beauf-
sichtigung der Köche unrl des übrigen (kochenden) Küehenpersonals
sowie Aufgabenverteilung bel der Arbelt; Zuberelten und Kochen
von Nahrungsraittela; Ausfi.ihren verschieüenef and.erer einschlägi_
8er Arbeiten,

Hlerzu gehören:

Küchenchef
Koeh
Sonstige Köche (2.8. Diätkoch).



9-19 t ande e iti l) 'l orci.nete aus
s ewar essenh finnen Haus-

e everw

Arbeitskräftm'1n dieser Berufsgattung obliegen verschiedene
persönliche Dienstleistungen in Interesse der Behaglichkelt zv
Ilause r in Hotels und anderen Einrichtungen rrnd 1n öffentllchen
Verkehrsncitteln. fhre /rrbeitsaufgäben unfassen: Reinigen unC In_
standhalten iler Genelnschafts- und Gasträune und der Bäder in
Hotels oder anileren Elnrtchtungen; putzen, Kochen unil servieren der
I'lahlzeiten, Abwaschen und /rusführen welteror .ü,rbeiten ln privaten
Haushalten; sorgen für den persönlichen Konfort des Arbeitsgebers,
Instandhalten eelner Garderobe und eeiner persönlichen Habei Be-
auf§ichtigung der Ktnder in privaten Haushalton und tlberwachung
ihree täglichen Tulrs 3 Ausftihrung verschiedenartlger Dlenstlelstun-
gen für Gäste in Hotels und ähnlichen Eirrrlchtungen, besonders bei
ihrer Ankr-rnft und ihrer Abreise; sorgen fi.ir dte allgemeinen Be-
dtirfnisse und das V/ohlbeftnden von Schtffs- r.rnd luftreisenden;
Ausführen verschiedener einschlägiger Obliegenlreiten in Interesse
der Behagl-ichkeit zu l{ause oder 1n öffentlichen Einrichtungen.

Hierzu gehören:

Hotelzimmermäd.chen, Statlonsnä.dchen
Hausgeirilfin, Ilausmäcl ehen
Zofe, Jungfer
Diener (Ilaushalthelfer), i(ammsp6iener
KlndermäCcnen, Kind,erfrau
Enpf angsportier (ltotet )
Deck-, Kajutete"ya;:,1 i )'
luf tetevuardess
Sonstige nieht anderweitlg eingeordnete Hausge-hilfiruren, HaushErlthelfer unä verwandte,iefufelz.B. Ilindervrärterin; Dlenstfrau (Eisenbahn) ;Hotelpage; Küchenmädchen, Gennüsepützer, Kar-'toffelschä1er).

t ) Iiicht identisch roit einem Schiffskellner,gattung 9-21 gehört. cler zu Berufs-



9-2 Kellner , Barmixe r und. verwandte Berufe

Arbeitskräfte ln dieser Berufsfamilte servieren Speisen
und Getrünke, mixen Getränke und üben versehledenartige ein-
schlägige fätlgkeiten in gewerbLlchen Gast- und Schankstätten,
Kasinos und i.nstalten aus I



9-2t Ke11ner. Barmixer unil verruandte Berufe

Arbeitskräfte tn dleser Berufsgattung servieren Speisen und,
Getränke ln gevrerblichen Gast- und Schankstätten, Kasinos und An-
stalten und üben andere einschlägige tätigkeiten aus. Ihre Arbelts-
aufgaben umfassen: Auftragen von Speisen tind Getränken; Beraten
der Gäste bei cler Auewahl von Y,leinenl Einschenken von V,Iein; pflege
von lYeinen und sonstlgen alkoholischen und alkoholfrelen Getränken;
Ausführen verschledener anderer elnschLägiger Arbeiten.

Hierzu gehören:

Kellner
Y{elnkell-ner
Barmlxer, Barmann
Sonsttge Ke1lner, Barnixer und verwand.teBerufe, z:8. Enpfa4gschef (Gaststätte) ;Servierkellner, Iafelilecker; Servierwalen-bedlener; G1äserspü1er, GLäserputzer.



9-1 Hauswarte (Hausbes orAer), Ki.rchend iener,
Putz frauen. Gebäudereinlger und verwandte

Berqfe

Arbeitskräfte in dieser Berufsfanllie warten oder relntgen
Gebäude (in weeentrichen clas rnnere von Gebäuden), Möbe} und
Hausrat. Jhre Arbeltsaufgaben umfassen: Sorgen fi.ir Ordnr:3g und
sauberhaltung ln Mlethäusern, Kirchen, Dlenst- und anderen Ge-
bäuden; Reinlgen von Fenstern und sehornsteinen (Kaninen), iles
rnneren von Gebäuden 'nd von Möbe1n und, Hausrat in diesen.



9-7t Hauswarte (Hausb esorEer ) und Kirchend iener
.a,rbeitskräfte in itleeer Berufsgattrrng §,orgen für Ordnurng in

Mlethäusern, Kirchen, Dienst- unil anderen Oebäuden und halten sie
sauber. rhre Arbeiteaufgaben unfascen! Besorgen der besonderen An-
gelegenheiten qines Mlethauses in Auftrag des Besltzers oder Ver_
waltere; Sauberhalten elnes Miethaugogr Dienst- oder ähnlichen
Gebäudesr Bedienen von Heiz-, Warn- und Kaltwasseranlagen; Ilartung
von Klrchengebäuden rrnd ihrer Ausstattumg; Ausführen ähnlieher
Aufgaben ln ancleren Elnrichtungen, - §lgEL hlerher gehören Haus-
Handwerker (vgI . 7-gg; dort z.B. traseadenrelniger).

Ilierzu gehören:

Conclerge, Hausmeister, portier in Wohn-
häusern

Hauspförtner, Heizungswärter, Hauswart in
Wohnhäusern, Hotels, öffentllchen Gebäuden
u. dg1.

Kirchendlener, Küster
Sonstige Hauswarte (Hausbesorger) (2.8.Kastellan, 0ffiziant, pedellr Klubwart).



9-12 Putzfrauen Gebäudereiniee r und verwandte Beruf e

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung reinigen Fenstereschorn-
stelne (Kamine) und das Innere von Gebäuclen. Ihre Arbeltsaufgaben
unfassen: Reinlgen und In-Ordnung-Halten von öffentlichen Gebäuilen,
Bltros, gewerbllch genutzten Gebäuden, Miet- und privathäusern;
Fensterreinigen ln Gebäuden; Entfernen von Ruß aus dem Rauchfang,
aus Ofenrohren und Schornsteinen (Karninen); Ausfijhren anderer
Relntgungsarbelten,

Hlerzu gehören:

Putzfrau
Fensterputzer
Schornsteinfeger, Kamlnkehrer
Putzfrauen, Gebäudereiniger und verwandte

Berufe (2.8. Rau&reiniger, Plafondwäscher,
Fußbodenbohner, Marnorwäscherz Messing-putzer, Iletallreiniger) .



9-4 Friseure Schönheitspfleee r und vervyandte
Berufe

Arbeitskräfte in dteser Berufsfanilie sehneiden Haare und
frisieren, wenden Kosnoetika dflt schminken und. ftitrren andere ein-
schlägige Arbeiten aus, um das Aussehen von Personen zu verbes-
gern od.er zu verändern.



9-41 Frlseure, Schönheltspfleger und verwanclte Berufe

Arbeltskräfte in dieser Berufsgattung schneiden Haare und
frisieren, wenden Kosmetlka &rrr Schnlnken und führen andere ein-
schlägige Arbei,ten aus, trm das Aussehen von ?ersonen zu verbessern
oder zu verändern. Iirre Arbeitsaufgaben umfassen: Versehiedenc Ar-
belten der kosmetischen Behandlung von Kunden; Bilden der Masken
von Schauspielern rrnd Schauspielerinnen für Bi.ihne und Fllmaufnah-
men; Haarschnetden, llaarwaschen und OnduJ.ioren sowie Ausführen an-
derer einschläglger Dlenstletstungen bei Damenl Haarschneiden, Ra-
sieren und Bartpflege sowie Ausführon anderer einschlä.glger Dienst-
lelstungen bei Herren; L[aniküren und Pediküren; Betreuen von Bade-
gästen und Ausftihren elnfacher Massagen z,vr Hebung des Yfohlbeftn-
dens ; Ausfi.ihren verschiedener and.crcr einschläigiger Diernstleistun-
gen.

Illerzu gehören:

$ehönhe itspfleger r llosmetikerin
Maskenblldner (gtifrne und Filn)
Danerfflgeur
Herrenfrteeur
Marui.ktlre, Pedlktire
Badewärter
Sonstige tr'r1seure, Schönheitspfleger r*ncl

verwandte Berufe (2,8. Frigurberater,
Haarwäscher I [heaterfriseur r Perückenroaeher) .



9-5 !,1äscher, ?lätter und Chemischreini r,atr

Arbeitskräfte in dicser Berufsfarnllie r,vaschenr re inigen und
pIätten Bekleidungsgegenständ.e, Bettzeug, textile Innenausstat-
tungs-Gegenstände und ähn11che Dfutge.



9-51 \4Iäscher Plätter und Chemischrei-niEer

Arbeitskräfte in dieser Berufsgattung vlasehen, reinlgen und
p]ätten Bekleidungsgegenstände, Bett zevg, textile Innenausstattungs-
Gegenstände und ähnliche Dinge. Ihre Arbeltsaufgaben umfassen:
Ausftihren von Obllegenheiten wle Ylaschen, Reinigen, Trocknen und
Bügeln (pfatten) in klelr:.en l[äschereien oder privaten ]Iaushalten;
Bedienen von [taschmaschlnen oder l\[aschinen zux chemischen Reini-
Sung; Relnigen von Bekleidung, textiler Innenausstatturig, leder-
und ähnlichen lVaren, die slch nicht für Maschinenreinigung eJ..{nen,
von Hand und mit Hilfe von Chemikalien; Entfernen von Schnutz- und
Farbflecken aus Bekleldung, textiler Innenausstattung, leder- und
ähnlichen Waren mit Hllfe von Chemikalien; Büge1n und Formplätten
von Bekleldung, textiler Innenausstattr:ng und ähnl-ichen \niaren mit
Bügelmaschlnen oder Bügeleisen; Ausführen vervlrandter Arbeiten wie
Kerulzeichnen und Ordnen von lVaren, Y{aschen derselben von Hand,
Stärken und Glätten mit kleinen Vläscheuangelno

Hlerzu gehören:

V/äscher , Vüas chfrau
Ivias chinenwäscher, Schleuclermaschinenarbe iter
Chemischrelnigcr
Entflecker
P1ätter
Sonstige lVäscher, ?Iättet und Chemischreiniger,
lz,B. ttriäschezurichter fTätlgkeiten wle das Kenn-
zeichnen von zwn Yfaschen usw. bestimmter V{are
oder das Sortieren von Y{äsche nach Farbechtheit
usw*/, Haldwä.sclrer, Wäschestärker, Y.,läschenan§-iö!r Teppichreiniger) .



9-6 Berufssportler und verwandte B erufe

Arbeltskräfte in dleeer Berufsfanilie nehmen gegen Bezahlung
an organlsierten Sportwettkärapfen oder Sportveranstaltungen te111
unterrlchten ln Sportarten oder sie sind als Schledsrichter oder
Tralner tätlg.



g-51 BerufseBortler undl verwanclte Berufe

Arbeitskräfte 1n dieser Berufsgattung nehroen gegen Bezahlung
an organislerten Sportwettkänpfen oder Sportveranstaltungen tei1,
unterrichten in Sportarten oder sie sind als Schieclsrlohter ocler
Trainer tätig. Ihre Arbeitsaufgaben umfassen: Teilnahne an öffent-
Ilchen sportllchen Vorfühnrngenr Splelen oder tjYettbewerben gegen
Bezahlung; Gruppen- oder Einzelunterricht in Schulen und höheren
Blldungsanstalten, auf Sportplätzen oder bei Organisationen in den
Gruncllagen, der Iechnik wtd den Spielregeln oder lrYettkampfhesttn-
nungen der einzelnen Sportartenl Überwachen der einschlägtgen Be-
stinnungen (Spiet- und Kampfregeln) bei Sportveranstaltungen; Heben
der körperl-iehen f,eistungsfählgkeit der Spleler oder Yfettkämpfer
durch gymnastische thungenr Sport und Spiele; Ausüben verschlede-
ner anderer, nrit den vorgenarurten zusamnenhängender 0ätigkeiten.

Hierzu gehören:

Berufssportler
SBortlehrer
Schieclsrichter ( §port )
Trainer (Sport)
Sonstige Berufssportler und verwanilte Berufe

(2,8. Sportbetreuerr Sekundant, Autorenrr-fahrer, Jockei, Reitlehrer, Berelter).



9-7 Plro togralhe4 .qnd verryq44te _Ea,sqfABäIUre!

Arbeitskräfte tn dleser BerufsfamiLte naehen photographische
Aufnahmen und hanclhaben Fll-maufnahne- und Fernsehkameras. - §ig§[
irierher gehören Reproduktionsphotographen (vgl. B-05) und Dunkel-
kammerarbeiter (vgl. B-55 ) .



9-7t Photoeraphen uncl verwandte Kameranänner

Arbeitskräfte 1n Cieser Berufsgattung naachen photographtsche
Aufnahnen uld handhaben Filnaufnahne- und Fernsehkarneras. Ihre .A.r-
beltsaufgaben umfaseen: Photographieren von Personen, Landschaften
ocler anileren Objektenr Handhaben verschleclener Arten photographl-
schen Zubehörs; Durchfi.ihren von Porträt- und Studioaufnahuren; pho-
tographieren von Paßb1Idern1 Gebäuden (von außen oder von truren) r
Maschi.nen, tf{aren und anderen Objekten fülr lfierbezwecke; Bildberieht-
erstattung durch ?hotographieren für Tageszeitungen, Zeitschrlften
und ähnllche Veröffentlichungen; Fllnaufna}:.men; Bedlenen von Fern-
eehkameras; Assistenz bei F1lm- unil Fernsehaufnahmen. - Niqht hier-
her gehören Reproduktionsphotographen (vSI. B-05) sowie Dunkelkan-
merarbelter (vgl. B-5r) .

Hlerzu gehören:

Photograph
?orträtpho tograph
$lerbepho tograph
Blldberichterstatter r ?re ss ephotograph
Kameramanrr ( Filmoperateur )
Kamerana.nn ( Fernsehstudlo )
Sonstige Photographen und verwandte Kaneramänner

( z.B. luftaufnahneblldner, Kamera-Asststenten) .



9-8 chenbehancl er uncl -bosta e

Afbeitskräfte in ilieser Berufsfantlle ftihren Arbeiten bei
iler Konservierung (Einbalsamlerung) und Beisetzun6J von leichen
ä1lS o



9-81 lelchenbehanill-er .r.rnd -bestatter
Arbeitskräfte 1n dieser Berufsgattung fi.ihren Ärbeiten bei der

Konservierrang (Elnbalsamierung) und Beisetzung von treichen &üs.
Ihre Arbeltsaufgaben umfassen: EinbaLsamieren von l,elchen zur Ver-
zögerung oder Verhindenrng des Vervresungsprozesses ; Organisieren
von BeisetzunseD; Ausführen verschledener anderer einschlägiger
Arbelten.

Hierzu gehören:

Elnbalsamierer ( l,elcfren-)
Ileichenbestatter
ABdere lelchenbehandler und -bestatter (2,8.

solche, die bel den versehiedenen 0bl1egen-
heiten im Rahnen elner Beerdigung urithei-fen).



9-9 Nicht anderwe iti g elnseordnete Dlenst-
leistunqsberufe . Vernlttlerberufe kttnst-

lerische Hilfsberufe

Arbeitskräfte 1n oleser Berufsfamilie ftihren verschiedene,
atoht erlilerweltlg elngeordnete Tätigkeiten 1n der Art von Dienst-
Leistungsberufen, Vermittlerberufen, i«instlerischen Hflfsberufen
sowie Berufen des Gesundheitswesens und. der Hygiene äu.sr



9'99 Nicht rwelt e e rdne Dienstle st berufe Ver-er e e e SC S e

Arbeitskräfte in dleser Berufsgattung fi.ihren verschiedene
nlcht anderweLtlg elngeorilnote [ätigkelteh ln der Art vÖn Dlonst-
le ts tungsberuf en, Vermlt tlerbe rufe n, ktins tle ris che n Hilf sbe ruf en
sowie Berufen cles Gesundheltsvresens r:nd der Hygiene aus. Ihre Ar-
beitsaufgaben urofassen: Gesellschaft leisten und Ausführen ver-
schledener persönlicher Dlenstleistungen für den ArbeltgeberS Vor-
fi.ihren von Bekletdrrng bei Modeschauen; Verwalten des Kostüm-Fundus
tn Theatern rrnd tr'il-matellers; Buehen von Yletten rrnd Elnnehmen so-
wie Auszahlen der Y/ettbeträ.ge bei sportveranstaltungen; I,eiten
von Gl-ücksspielen ln Spielkasinos; Ausüben ej-ner Vlelzalrl- anderer
Tätlgkelten in cler Art persön1lcher Dlenstleistungen sowte sonstl-
ger Dienstlelstungen in künstlerischen liilfsberufen, auf dem Ge-
biet des Unterhaltungs- und Erholrrngswesens, des Gesundheltswesens
und der Hyglene, sowelt solche Tätigkeiten nieht andorvreitig eln-
geordnet slnd.

Hlerzu gehören:

Ge sellschafterln
Man-noquin
(Kostün) -Fundusverwalter( in) I Garderobenme ister

(S'ühne, Filn)r Ankleiderln (fheater, Fl1m)
Buchnracher
Croupier
Sonstige nicht anderwettig etngeordnete Dienst-

leistlugsberufe r §portberufe und Yergnügungs-
Hilfsberuf e (2,8. Berufsnodell; Unfal-Ihe1f er;
Krar^kendiener, Hospitaldiener u.ä. nicht fach-
berufl-ich ausgebildetes Krankenhauspersonal ;Fremilenftihrer; Begleiter i Platzanweiser; lift-boy; Garderobenwärter; Ioilettenwärter; Ttirsteher,Türportier; Hotel( Sepäek)diener, Hotelbursche,
Ilausbursehe, Boy. Hotelboy, Hotelkurlerl Golf-junge. ßogeljunge, BalS,jutge; Reklauetafelträ-gori Plakatankleber; Ausrufer; Ungeztefervertil-
B€rr Kammerjäger; Schuhputzerr Stlefelputzer;
Straßenkehrer r Straßenre inlger ) .



BERUFSBEREICH X
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Arbeitskräfte lrt diesem Berufsberelch sind neu in ilas Erwerb§-
leben eintretende Personen, ferner solche, die cine beruflich nlcht
identifizierbare Seschäftigungsart angeben, des weiteren soLche,
die eine ftir die Einordrurng in einen der Berufsberr-.iche 0 - 9 nicht
ausreichend beschriebene Beschäftigungsart angeben, schließlich
solche, dle kelnerlei Be::ufsangabe Bachen.



X-1 Schulent assene und. so4stige neu in
clas Erwerbsleben elntretend.e Pers onen

Arbeitskräfte in dieser Berufsfamilie sind Jugendliche unä
andere noch tulcht berufstätig gewese:ne, in das Arbeitsleben ein-
tretende Personen, die keine Beschäftlgung haben, aber Arbeit sü-
chen und entweder noch keine Arbeitserfahrwrg besitzen oder nur
elne Arbeitserfahrung aus vorübergehendsr oder gelegentlicher [ä-
tigkeit wä.hrend. d.er Schul-ferlen oder aus der Mithilfe ln einen Fa-
nilienbetrieb besltzen.

/



x-1 g chule lassene uncl sonst neu in das Erwerb eben
e e e ersonen

In dlese Berufsgattung gehören dle unter X-1 beschriebenen
Arbe itskräfte.

/



X-2 Berufstätlge mit unbestimmten Beruf

Za dieser Berufsfamilie gehören solche Arbeitskräfte, deren
Beschäftigungsart nicht identifizlert werden karunr Arbeitskrä.fte
elner für die Einordnung 1n die Berufsbereiche 0 9 nicht aus-
reichenden Bezeichnung ihrer Tätigkeit unit Arbeitsl.lräfte, die Be-
schä.ftigungsartetr angeben, die wegen fehlerhafter Bezeichnung oder
aus anderen Grtinden ntoht andörwuitlg eingeordnet werden können.

/

i



x-29 Berufstätiee mit unbestinmten Beruf

In diese Berufsgattung gehören d,ie unter X-2 beschriebcnen
Arbeltskräfte.

/



U
\

7

X-7 Errverbs ersotlen Berufs be

In dleser Berufsfamilie werden Erwerbspersonen erfaßt, d,ie
keine Angabe über die /rrt ihrer Beschäftigung machen.

I



-

x_-19 Erwerbspersonen ohne Berufsangabe

fn cliese Berufegattung gehören Erwerbspersonen, clie kelne
Angabe über die Art ihrer Beschäftigung machen.

I

(

)



A N rr A.LS

EeEglcsg4 e=ss$JsEE g! geclp€IseE!+ss

WeEcnachtsangehörige

Angehör1ge der Wehrnaeht sinai Personen, ilie freiwillig otler
in Erftillung ej.ner Y'Iehr- oder Dlenstpflich.t ltlehrdienst lelsten
einschließlich cler weiblichen Hllfsdlenste und tladurch clem zivl-
len Arbeitsnarkt entzogen sincl. Hierzu gehören die Berufssoldaten,
rllehrdienstpflichtigen und fi.ir eine ZeLt von 3 Monaten und mehr
Einberufenen in a1len liTaffengattungen und sonstigen nllitärischen
Diensten. - Nicht hlerher gehören Personen in ziviler Beschäfti-
gung wie das VerwaLturrgspersonal in Dienststellen der lanilesver-
teidigung; Angehörige d,er ?olizei (außer I'{ilttär-?o11zei) ; Zo}1-
beamte und Angehörige anderer bewaffneter ziviler Dienste; l,{iIi-
tärreservisten, sofern sj.e nicht ftiir elne Dauer von 7 Monaten unil
mehr in Vtrehrdienst stehen; schließ1ich Personen, die clem zivilen
leben d.urch eine Ylehrdienstilbung von weniger a1s 3 Monaten Dauer
nur zeitweilig entzogen sind.

)
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